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B e r i c h t
über die

Hauptversammlung des Vereins deutscher Eisenhüttenleute
am Sonntag, den 3. Mai 1914, m ittags 1 Uhr, 

in  d e r  S t ä d t i s c h e n  T o n h a l l e  z u  D ü s s e l d o r f .

T a g e s o r d n u n g :
1. G esch äftlich e  M itteilungen.
2. A brechnung für das Jahr 1913. Entlastung der K assenführung.
3. V erleih un g der C arl-L ueg-D enkm ünze.
4. E rnennung e in es E hrenm itgliedes.
5. D as Talbot-Verfahren im V erg le ich e  m it anderen H erdfrischverfahren. Vortrag von G eneral­

direktor Dr. techn. h . c. F r i e d r i c h  S c h u s t e r ,  W itkowitz.
6. W irtschaftliche und tech n isch e  Forderungen an die A usrüstung von H ütten- und Z ech en ­

häfen, in sb eson d ere  am R hein-H erne-K anal. Vortrag von R egierungsbaum eister SJr.-Qttg. 
R i c h a r d  E S o r c h e r s ,  G reifenhagen bei Stettin.

Der Vorsitzende, Kommerzienrat Sr.*3ti0. h. c. D. Sc. F. Springorum, leitete die Versammlung gegen 
l 1/, Uhr mit nachstehender Ansprache ein:

Meine Herren! Ich eröffne die heutige Versammlung und heiße Sie alle im Namen.des Vorstandes herzlich 
willkommen. Insbesondere begrüße ich als unsere Ehrengäste den Präsidenten der Königlichen Regierung 
zu Arnsberg, Herrn von  B a k e , den Landeshauptmann der Provinz Westfalen, Herrn Dr. H am m or- 
schm idt,: den Oberbürgermeister der Stadt Düsseldorf, Herrn Dr. O ehler, die Präsidenten der Eisen­
bahndirektionen Elberfeld und Essen, die Herren Wirkl. Geh. Ober-Regierungsrat I lo e f t  und L eh m an n , 
und den Herrn Vertreter des Kgl. Eisenbahn - Zentralamtes. Weiter begrüße ich die Vertreter der uns 
befreundeten Vereine und die Vertreter der Technischen Hochschulen, der Bergakademien und des Kaiser- 
Wilkelm-Instituts für Kohlenforscliung, die unter uns zu sehen uns stets eine besondere Freude is t

Feiner sind ans Anlaß dos als Punkt 6 der Tagesordnung vorgesehenen Vortrages über „Wirtschaftliche 
und technische Forderungen an die Ausrüstung .von Hütten- und Zechenhäfen“ einige. Herren anwesend, 
die an diesem Vortragsthema infolge ihrer dienstlichen Tätigkeit oder aus anderen Gründen interessiert 
sind, und die teilweise den Herrn Vortragenden bei der Sammlung seines Materials unterstützt haben. 
Auch diese Herren heiße ich willkommen, indem ich Ihnen zugleich für ihre Hilfe, aufrichtig danke.

Ich gehe nunmehr zum P u n k t 1 der T agesord n u n g , „Geschäftliche Mitteilungen“ , über.
Zunächst kann ich mit Freude feststellen, daß die M itg lied er za h l unseres Vereins im laufenden Jahre 

das sechste Tausend erreicht und auch bereits überschritten hat. Sie beziffert sich heute auf 6010 gegen 5750 
zurZeit unserer Hauptversammlung im Herbst vorigen Jahres j im Verlaufe des letzten Jahrzehnts hat 
sie sich verdoppelt. In gleich erfreulicher Weise haben sich auch unsere Z w eigverein  e an der Ost- und West­
grenze entwickelt.

Auch heute wieder muß ich die traurige Pflicht erfüllen, einer Reihe von Männern zu gedenken, die seit 
der letzten Versammlung durch den Tod aus unseren Kreisen abgerufen worden sind. Ende des vorigen Jahres 
verschied L o u is  M a n n sta ed t sen., der unserem Verein'seit seiner Gründung angehörte und sich durch 
die Begründung und Entwicklung der Aktien-Gesellschaft FaQoneisbn-Walzwerk L. Mannstaedt &‘Cie. sowie 
durch die Ausbildung der unter dem Namen „Mamnstaedt-Eisen“ weltbekannt gewordenen Zier- und Profil­
eisen um die deutsche Eisenindustrie hochverdient gemacht hat. Ueber seinen engeren Wirkungskreis 
hinaus hat Mannstaedt stets Zeit gefunden, mit Rat und Tat- auch unsere Bestrebungen zu fördern; 
Ich gedenke weiter des Kommerzienrats L u dw ig  G roßb erger, des Hochofenehefs,W ilhelm S ud hau s  
und des Direktors W ilh elm  L aue, die lange Jahre treue Mitglieder unseres Vereins gewesen sind. Erst vor 
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wenigen Wochen hatten wir wieder den Verlust von drei Männern zu beklagen: des durch seine Tätigkeit 
für die rheinische Braunkohlenindustrie verdienten Carl S c h o tt ,  der vielen von Ihnen durch seine regel­
mäßigen Besuche rmserer Hauptversammlungen auch persönlich bekannt war, des Hüttendirektors Georg 
C rusius und des Hochofendirektors E rn st L ange. Die beiden zuletzt genannten Männer habendem Verehr 
durch ihre Mitgliedschaft irr der Hochofenkorrmrission des Vereins oder ihre Mitwirkung bei zahlreichen Arbeiten 
dieser Kommission häufig wertvolle Dienste geleistet. Ich bitte Sie, das Andenken dieser und aller sonstigen seit 
unserer letzten Versammlung verschiedenen Mitglieder durch Erheben von Ihren Plätzen zu ehren. (Geschieht.)

Die schon in meinem vorigen Berichte erwähnte Zunahme irr der Benutzung unserer B ib lio th e k , deren 
Lesesaal, wie die Statistik nachweist, im letzten Jahre von 7472 Personen, d. h. von 2061 Personen mehr 
als im Jahre 1912, besucht war, hat sich erfreulicherweise während der vergangenen drei Monate fortgesetzt; 
sie findet namentlich auch in den steigenden Ziffern der Ausleihe nach außerhalb ihren Ausdruck. Dem Bücher­
bestände, der sich zurzeit auf etwa 24 000 Druckschriften beläuft, sind neuerdings u. amiehrere bibliographische 
Nachschlagewerke zugeführt worden, durch die den Benutzern der Bibliothek das Studium bestimmter Zeit­
schriftenaufsätze erleichtert werden soll. Dem wachsenden Interesse für die Geschichte der Technik, besonders 
des Eisenhüttenwesens, sucht die Bibliothek durch Ankauf älterer Werke, soweit sie antiquarisch noch zu 
haben sind, gerecht zu werden.

Die F a ch k o m m issio n en  des Vereins haben ihre Tätigkeit in dem gewohnten Rahmen fortgesetzt.
Die H o ch o ien k o m m iss io n  hat sich in einer Sitzung im Januar d. J., in der technische Berichte über 

S ich er h e itsv o rk eh ru n g e n  an S ch rä g a u fzü g en  und über die A b w ässerfrage  für Hochofenwerke 
erstattet wurden, eingehend mit der Frage der U eb er tr a g b a r k e it  der u n fa llv e rh ü tu n g stec b n iseh en  
V eran tw ortu n g  befaßt und hierüber einen Bericht des Gewerbeassessors Dr. M ichels angehört. Die von 
der Kommission aufgestellten N orm en über die S tü ck g rö ß e von  E rzen  haben eine Ergänzung er­
fahren. Die Kommission befaßt sich außer anderem, wie z. B. der Verwertung von Hochofenschlacke, zurzeit 
mit Untersuchungen über das chemische und physikalische Gefüge der Hochofenschlacke uuter Zugrunde­
legung mineralogischer Untersuchungsmethoden, über das Anblasen, Dämpfen und Niederblasen von Hoch­
öfen und über Anordnung von Erztaschenanlagen.

Die K ok ereik om m ission  wird ihre nächste Tagung im Herbst abhalten; in der letzten Sitzung ihres 
Arbeitsausschusses ist eine Reihe von Fragen angeregt worden, die in der nächsten Sitzung zur Besprechung 
kommen sollen.

Die S ta h lw er k sk o m m iss io n  hält ihre nächste Sitzung am 22. Mai in Düsseldorf ab, wozu bereits 
mehrere einschlägige Berichte vorliegen. Eme weitere Sitzung beabsichtigt die Stahlwerkskommission dann 
im Herbst im südwestlichen Bezirk abzuhalten, um damit gleichzeitig eine oder mehrere Werksbesichtigungen 
zu verbinden; zwei Werke haben bereits die Freundlichkeit gehabt, die Stalrlwerkskommission hierzu ein­
zuladen. Die verschiedenen Arbeiten, die zurzeit in der Kommission oder im Arbeitsausschuß be­
handelt werden, schreiten gut fort. Anfang Februar wurden die in meinen früheren Berichten 
bereits erwähnten N orm en für V ersu ch e an G aserzeu gern , wie sie aus den Beratungen in der Stahl­
werkskommission unter Hinzuziehung der Hersteller von Gaserzeugern hervorgegangen smd, erstmalig der 
Oeffentlichkeit übergeben. Die von dem Verlag Stahleisen gleichzeitig aufgelegten Vordrucke haben eine 
lebhafte Nacüfrage gefunden. Ich möchte auch hier nochmals die Bitte an alle Beteiligten richten, durch An­
wendung der Normen ihre Einführung zu unterstützen.

Die W alzw erk sk om m ission  hat gestern unter sehr lebhafter Beteiligung ihre zweite Sitzung ab­
gehalten. Die seinerzeit von der Kraftbedarfskommission begonnenen Arbeiten sind mit Fertigstellung des 
Berichtes über die Versuche an einer Panzerplattor- und Grobblechstraße in Witkowitz m ihren wesentlichen 
Teilen zu einem gewissen Abschluß gelangt. Die Veröffentlichung des Berichtes dürfte noch im Laufe dieses 
Jahres zu erwarten sein. Wegen dei Ausführung weiterer Forschungsarbeiten auf walzwerkstechnischem Ge­
biet sind vorbereitende Schritte unternommen.

Die Bestrebungen, N o rm a lp ro file  für W ellb lech e  zu schaffen, haben wegen der zeitraubenden 
Vorbereitung gewisser technischer Unterlagen noch nicht ihren Abschluß finden können.

Der A ussch uß  zur F örd eru n g  des G ieß ere iw esen s betreibt Untersuchungen über den Zu­
sam m enh ang zw isch en  S ch w in d u n g  und G a ttier u n g , sowie über K u p o lo fe n ste in e . Er hat 
ferner am gestrigen Abend die 21. V ersam m lu ng d eu tsch er  G ie ß e re ifa ch leu te  veranstaltet, in der 
verschiedene technische Berichte erstattet wurden. Die von dem Ausschuß im vorigen Jahre begonnene 
Beratung über einen etrvaigen A usbau des a k ad em isch en  U n ter r ich ts  für G ie ß e re ifa ch leu te  hat 
zur Ausarbeitung einer Denkschrift geführt, die in der gestrigen Sitzung eingehend beraten worden ist.

Die C h em ik erk om m ission  hat ilue mühevollen Arbeiten über die maßanalytischen Verfahren zur 
Manganbestimmung weiter fortgesetzt und inzwischen die Untersuchungen des Chlorat- und des Persulfat- 
Veifahrens abgeschlossen; über die Versuchsergobnisse hat sie in ¿er gestern stattgefundenen Sitzung der 
erweiterten Chemikerkommission, bei der eine Reihe von interessanten Berichten erstattet wurde, ausführliche 
Mitteilungen gemacht. Außerdem hat sich die Chemikerkommission mit anderen einschlägigen Fragen, teil­
weise in Gemeinschaft mit anderen Kommissionen unseres Vereins, erfolgreich beschäftigt.
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Die H is to r isc h e  K o m m issio n , über deren Gründung ieli in der letzten Hauptversammlung berichten 
konnte, hat ihre Tätigkeit inzwischen aufgenommen lind einen besonderen Arbeitsausschuß eingesetzt. Sie 
hat gestern wieder eine recht gut besuchte und anregend verlaufene Sitzung abgehalten.

Die Arbeiten der R ec h tsk o m m iss io n  haben auch weiterhin bei den Werken großen Anldang gefunden, 
wie ihre rege Inanspruchnahme zeigt. Dem Bericht über „Die Rechtsentwicklung auf dem Gebiete des Ge­
werbe-, Nachbar- und Verkehrsrechtes der Großindustrie im Jahre 1913“ , auf dessen reichen und anregen­
den Inhalt ich Sie in meinem letzten Geschäftsberichte hinweisen konnte, ist in den letzten Tagen ein Bericht 
aus der Feder des Rechtsbeistandes der Kommission, des Herrn Rechtsanwaltes Dr. S ch m id t-E  r n s t lia u se n , 
über „Die Wassorbeseitigung und die Wasserentnahme nach dem neuen Wassergesetz“ gefolgt, der die Werke 
über einige Hauptteile des Gesetzes unterrichten und sie zur rechtzeitigen Einleitung von Maßnahmen mahnen 
soll, um sie vor Benachteiligungen infolge etwaiger Versäumnisse in dieser Richtung zu bewahren. Die nächste 
Sitzung der Kommission wird Anfang Juni d. J. in Groß-Ilsede stattfinden.

Die S ch w ellen k o m m iss io n  mußte in den letzten Wochen wieder einmal in Wirksamkeit treten, um 
. Angriffe abzuwehren, die iu einer, den Mitgliedern des preußischen Abgeordnetenhauses zugostellten 
Eingabe der Ilolzschwellen-Inteiessenten enthalten waren. Die Erwiderung auf diese Angriffe ist durch eine 
sachlich belegte Eingabe erfolgt, die sämtlichen Mitgliedern der beiden Häuser des Landtages, den beteiligten 
Ministerien, den Eisenbahn-Direktionen usw. zugesandt worden ist. Im übrigen kann die erfreuliche Tatsache 
festgestellt werden, daß die vermehrte Verwendung von Eisenschwellen statt a u slä n d isc h e r  Holzschwellen 
bei den deutschen Eisenbahnen gute Fortschritte macht.

In der Frage der A u sb ild u n g  der S tu d ieren d en  hat sich der Verein durch Mitarbeit in dem Deutschen 
Ausschuß für technisches Schulwesen betätigt. Die Aufstellung von ergänzenden Sonderbestimmungen für 
die Studierenden des Hüttenfaches ist nach Erscheinen der allgemeinen Leitsätze des Deutschen Ausschusses 
vorgesehen.

Die Arbeiten für das H an db uch  d er d eu tsch en  E is e n -u n d  S ta h lin d u str ie  nehmen einen guten 
Fortgang. Es ist zu hoffen, daß die erste Ausgabe im Spätsommer d. J. erscheinen kann.

Zu der in meinem letzten Bericht behandelten Frage der G ü te v o rsc h r ifte n  fü r B oton ru n d eisen  
kann ich heute nicht viel Neues berichten. Der jetzt als vorläufig bezeielmeteMimsterial-Erlaß vom 22. April 
1913 ist noch in Kraft; doch steht zu hoffen, daß in den nächsten Monaten eine wesentliche Aende- 
rung in der Fassung dieses Erlasses vorgenommen weiden wird, durch die die berechtigten Wünsche unserer 
Werke erfüllt werden dürften.

Ganz allgemein möchte ich bemerken, daß die Geschäftsstelle gerade in den letzten Monaten häufig bei 
der D u r ch s ic h t und N eu b e a rb e itu n g  von  L ie fe r u n g sv o r sc h r ifte n  für die verschiedensten 
Behörden und Klassifikationsgesellschaften hat mitwirken können.

Mit diesen kurzen Ausführungen will ich meinen Geschäftsbericht schließen, m. H., um für die Abwicklung 
unserer interessanten Tagesordnung möglichst lange Zeit übrig zu halten. Ausführlichere Mitteilungen über 
die Vereinstätigkeit behalte ich mir für unsere Herbstversammlung vor. — Ich stelle den Geschäftsbericht 
zur Besprechung.

Da das Wort nicht gewünscht wird, kommen wir nunmehr zu P u n k t 2 der Tagesordnung: A brechn un g  
für das Jahr 1913. Ich erteile hierzu Herrn Direktor G. V eh lin g  das Wort.

(Herr Direktor G. V oh lin g  erstattete sodann den K a ssen b e r ic h t, worauf die Versammlung der Kassen­
führung die Entlastung erteilte.)

Vorsitzender, Kommerzienrat SDr.»3tt0- h. c. D. Sc. F. Springorum:
Zu P u n k t 3 der Tagesordnung habe ich der Hauptversammlung die Mitteilung zu machen, daß der Vor­

stand m seiner Sitzung vom 20. Februar d. J. einstimmig beschlossen hat, in diesem Jahre die C arl-L u eg- 
D enkm ünze Herrn Generaldirektor A n to n  von K erp ely  in Wien zu verleihen.

Zur Begründung des einstimmigen Beschlusses des Vorstandes gestatte ich mir, darauf hinzuweisen, 
daß nach den Bestimmungen über die Stiftung und Verleihung der Carl-Lueg-Denkmünze diese Auszeichnung 
solchen Männern zuteil werden soll, die sich durch Erfindung oder Einführung einer wichtigen Neuerung, 
sei es auf mechanischem, sei es auf chemischem Gebiete des Eisenhüttefiwesens, hervorgetan haben.

Es unterliegt keinem Zweifel, daß der Hauptanstoß für den Siegeszug der modernen Gaserzeuger von 
Kerpely ausgegangen ist. Wenn auch schon um das Jahr 1890 dem Amerikaner Taylor ein Patent für emen 
Gaserzeuger mit Drehrost erteilt wurde, so vermochte doch das Bekanntwerden dieser Erfindung nicht, die 
Hüttenindustrie zu veranlassen, die damals im Gebrauche befindlichen alten Gaserzeuger aufzugeben. Erst 
durch die Arbeiten Kerpelys, die auf den Eisenwerken in Donawitz durchgeführt wurden, gelang es, den 
Drehrostgaserzeuger so auszugestalten, daß seine einwandfreie praktische Benutzung sichergestellt war. 
Kerpely hat mit dem nach ihn; benannten Gaserzeuger als erster die Forderungen verwirklicht, welche die 
Hüttenindustrie an gute Gaserzeuger stellen muß, nämlich Verwendbarkeit für die verschiedensten Brenn­
stoffe, große Durchsatzleistungen, kontinuierlicher Betrieb, selbsttätige Entfernung von Schlacke und Asche 
und beste Ausnutzung des Brennstoffes. Darüber hinaus hat Kerpely die Frage der Verwendung minder­
wertiger Brennstoffe im Gaserzeuger, wie Koksasclie, Staubkohle usw., durch seine systematischen Arbeiten
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gefördert, die ihre Krönung in dem von ihm vor einigen Jahren in die Praxis eingeführten Hochdruckgaserzeuger 
gefunden haben. All diesen mit großer Ausdauer durchgeführten Arbeiten ist es in erster Linie zu verdanken, 
daß die Hüttenindustrie auf dem für sie so außerordentlich wichtigen Gebiete der Gaserzeugung in den letzten 
Jahren gewaltige Fortschritte gemacht hat, deren wirtschaftliche Bedeutung ganz erheblich ist. Der Name 
Kerpely wird mit der Entwicklung des modernen Gaserzeugers auf immer unzertrennlich verbunden sein.

Leider ist es Herrn von Kerpely aus Gesundheitsrücksichten nicht möglich, die ihm verliehene Aus­
zeichnung heute persönlich entgegenzunehmen; ich darf wohl seinen hier anwesenden Landsmann, Herrn 
Generaldirektor Dr. S ch u ster , bitten, die Denkmünze für den abwesenden Herrn von Kerpely in Empfang zu 
nehmen und sie ihm mit unseren Glückwünschen zu übermitteln.

Daß es dem Vorstand möglich gewesen ist, einem Freund und Kollegen aus den österreichischen Hütten­
kreisen diese Auszeichnung zu verleihen, erfüllt uns mit besonderer Freude. Wissen wir doch, daß die öster­
reichischen Eisenliüttenleute, deren wir eine große Zahl zu unseren Vereinsmitgliedern zählen dürfen, in 
allen großen Fragen technischer Natur stets mit uns zusammengearbeitet haben. Und Sie, sehr verehrter 
Herr Dr. Schuster, sind ja der glänzendste Beweis für dieses Zusammengehen und Zusammenarbeiten. Möchte 
die Verleihung der Carl-Lueg-Denkmünze an einen Oesterreicher das Band stärken, das die Hüttenleute 
beider Länder seit jeher umschlingt, Länder, deren enge Beziehungen in den letzten Jahren häufiger in 
ernster Stunde sich als fest und haltbar erwiesen haben.

Zu P u n k t 4 der Tagesordnung übergehend, habe ich infolge einstimmigen Beschlusses unseres Vor­
standes Ihnen vorzuschlagen, Herrn iSr.'Sng. h. c. F. W. L ü rm an n, Berlin, in Gemäßheit des § 8 unserer 
Satzungen anläßlich seines am 31. Mai d. J. bevorstehenden 80. Geburtstages zum E h re n m itg lie d e  zu er­
nennen. In diesem Kreise brauche ich wohl kaum ein Wort zur Begründung dieses Vorschlages zu verlieren, 
wissen wir doch alle, was uns und der deutschen Eisenindustrie Lürmann in seinem langen, arbeitsreichen 
Leben gewesen ist, und Ihr Beifall beweist mir, daß der Vorschlag Ihre einmütige Zustimmung findet. 
(Sich an Herrn ©r.»3fa0. h. c. Lürmann wendend:)

Hochverehrter Herr Doktor-Ingenieur, lieber Herr Lürmann! Sie konnten soeben Zeuge sein des 
einstimmigen Beschlusses dieser Versammlung deutscher Eisenbüttenleute, Ilmen die Ehrenmitglied­
schaft unseres Vereins anzutragen. Ich freue mich von Herzen, Ihnen dio Urkunde über diesen 
Beschluß persönlich überreichen zu können, dessen äußere Veranlassung die Tatsache ist, daß Sie mit 
Ausgang dieses Monats das 80. Lebensjahr vollenden. Wir kennen Sie als echten deutschen Mann von 
altem Schrot und Korn, der im allgemeinen auf äußere Ehrungen nicht allzu hohen Wert legt, aber ich 
glaube doch annohmen zu können, daß dio Elirenmitgliedschaft unseres Verems Ilmen einige Freude 
bereiten wird, bedoutet die Verleihung dieser Würde doch für Sie dio Anerkennung Ihrer Verdienste um 
das deutsche Eisonhüttenwesen undgim die Förderung unserer deutschen Hochofentechnik, wie auch 
Ihres steten Wirkens im Interesse unseres Vereins und seiner Arbeiten durch Ihre deutschen Fach­
genossen. Wenn wir die Geschichte des deutschen Eisenhüttenwesens seit der Mitte der 60er Jahre 
des vorigen Jahrhunderts durchgehen, wenn wir die stattliche Reihe der Bände unserer Vereinszeit­
schrift „Stahl und Eisen“ durchblättern, so tritt uns kaum ein Name so häufig entgegen wie der Ihre, 
verbunden mit den wichtigsten Fragen unseres Hochofenwesens in technischer und literarischer Be­
ziehung. Daß Sie im Jahre 1867 die Schlackenform an unseren Hochöfen eingeführt haben, hat Ihren 
Namen weltbekannt gemacht, imd in den langen Jahrzehnten, in denen Sie sich in rastloser Be­
tätigung dem Hüttenwesen zur Verfügung gestellt haben, gibt es kaum eine wichtige Frage auf dem 
Gebiete der Konstruktion des Hochofens, der. Entwicklung unserer Gasmaschinen, der Verwertung 
unserer Hochofengase, der Erzeugung des Koks usw., zu dor Sie nicht Stellung genommen und aus 
dem reichen Schatze Ihrer Erfahrungen uns immer wieder neue Anregungen zugeführt haben. Der 
Verein hat es daher schon früher als seine Ehrenpflicht betrachtet, Ihnen auch durch ein äußeres Zeichen, 
nämlich durch Verleihung der Carl-Lueg-Denkmünze, den Dank für Ihre hervorragenden Leistungen 
zum Ausdruck zu bringen, und wenn wir Ihnen heute dazu noch die höchste Würde, die der Verein zu 
vergeben hat, die Ehrenmitgliedschaft, anbieten, so geschieht das mit Gefühlen aufrichtiger Dankbar­
keit für alles das, was Sie für uns, das deutsche Eisenhüttenwesen und den Verein deutscher Eisen­
hüttenleute geleistet haben. Ich überreiche Ilmen hiermit die Ehrenurkunde, die der Vorstand über 
Ihre Ernennung zum Ehrenmitglied ausgefertigt hat, und in der gesagt ist, daß „die heutige Hauptver­
sammlung in dankbarer Anerkennung Ihrer Verdienste um die Entwicklung der deutschen Eisenindustrie, 
insbesondere um die Förderung der Hochofentechnik, Sie zum Ehrenmitgliede ernannt habe“ , mit dem 
Wunsche, daß Sie sich noch lange dieser Ehrung und der dankbaren Gesinnung deutscher Hütten­
leute erfreuen dürfen. Möchte ein gütiges Geschick Ihnen helfen, sich weiter Frische des Geistes und 
des Körpers noch lange Jahre zu bewahren; wir rechnen darauf, daß wir unseren „alten Lürmann“ wie 
bisher in der gleichen Regelmäßigkeit auch in den kommenden Jahren an dieser Stelle bei den Haupt­
versammlungen und unseren Arbeiten sehen.

Empfangen Sie heute schon durch mich die herzlichsten Glückwünsche des Vereins zu der Ihnen 
gewordenen Auszeichnung und zu Ihrem bevorstehenden 80. Geburtstage.
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® r .* 3 n g .  !'■ c .  F .  W . L ü r m a n n ,  B e r l i n :  M e in e  H e r r e n !  I c h  s a g e  h e r z l i c h e n  D a n k  f ü r  d ie  g r o ß e  E h r u n g ,  
d ie  S i e  m i r  h a b e n  z u t e i l  w e r d e n  l a s s e n .  I c h  n e h m e  s ie  a n  f ü r  d a s  k le in e  D in g ,  f ü r  d ie  S e h la c k e n f o r m .  D ie  

S c h la c k e n f o r m  i s t  s o  k l e in  u n d  so  u n b e d e u t e n d ,  d a ß  s ie  k a u m  m i t  m e in e m  N a m e n  v e r k n ü p f t  i s t .  D ie  S c h m e lz e r  

a n  d e n  H o c h ö f e n  w is s e n  g a r  n i c h t ,  w e r  s ie  z u e r s t  g e m a c h t  h a t  u n d  w o h e r  s ie  e ig e n t l i c h  s t a m m t .  A ls  d a s  k le in e  

D in g  i m  J a h r e  1 8 6 7  b e i  d e n  H o c h ö f e n  e i n g e f ü h r t  w u r d e ,  d a  m a c h t e n  d ie  g r ö ß t e n  H o c h ö f e n  i m  h ie s ig e n  R e v i e r  

70  0 0 0  P f u n d  R o h e i s e n .  D a s  w a r e n  3 5  t  o d e r  3 1/ ,  E i s c n b a h n w a g c n l a d u n g e n .  H e u t e  e r z e u g t  e in  H o c h o f e n  

im  R e v i e r  6 2 5  t  a n  e in e m  T a g e ,  u n d  z w a r  n i c h t  n u r  a n  e in e m  T a g e ,  a u c h  n i c h t  i n  e in e m  W o c h e n -  o d e r  M o n a t s ­
d u r c h s c h n i t t ,  s o n d e r n  i n  e in e m  J a h r e s d u r c h s c h n i t t ,  a u f  e in e  R e i h e  v o n  M o n a te n .  D a s  s in d  6 2 1/ ,  W a g e n ­

la d u n g e n ,  d a s  i s t  e in  t ü c h t i g e r  E i s e n b a h n z u g .  S o  v ie l  m a c h t  h e u t e  e in  H o c h o f e n  i n  e in e m  T a g e .  U n d  d ie  

k le in e  S c h la c k e n f o r m  m u ß  s ic h  d a h e r  a u c h  f ü r  d ie  m i r  v o n  I h n e n  z u t e i l  g e w o r d e n e  E h r u n g  b e d a n k e n .  ( B e i f a l l . )

A ls  P u n k t  5  d e r  T a g e s o r d n u n g  f o lg t e  e in  i n t e r e s s a n t e r  V o r t r a g  v o n  G e n e r a l d i r e k t o r  D r .  t e c h n .  h .  e. 

F r i e d r i c h  S c h u s t e r ,  W i t k o w i t z :  „ D a s  T a l b o t - V e r f a h r e n  im  V e r g le ic h e  m i t  a n d e r e n  H e r d f r i s c h v e r f a h r e n “ , 
d e r  v o n  d e r  V e r s a m m l u n g  m i t  g r o ß e m  B e i f a l l  a u f g e n o m m e n  w u r d e .

A u c h  d a s  im  A n s c h lu ß  h i e r a n  v o n  R e g i e r u n g s b a u m e i s t e r  <3 )r .i3 u o »  R i c h a r d  B o r c h e r s ,  G r e i f e n h a g e n ,  

b e h a n d e l t e  a k t u e l l e  T h e m a  ü b e r  „ W i r t s c h a f t l i c h e  u n d  t e c h n i s c h e  F o r d e r u n g e n  a n  d ie  A u s r ü s t u n g  v o n  

H ü t t e n -  u n d  Z e c h e n h ä f e n ,  i n s b e s o n d e r e  a m  R h e m - H e m e - K a n a l “ , f a n d  d e n  u n g e t e i l t e n  B e i f a l l  d e r  V e r s a m m ­

lu n g . ( B e id e  V o r t r ä g e  w e r d e n  m i t  d e n  a n s c h l i e ß e n d e n  E r ö r t e r u n g e n  d e m n ä c h s t  i n  „ S t a h l  u n d  E i s e n “  v e r ­

ö f f e n t l i c h t  w e r d e n .)
M i t  h e r z l i c h e n  D a n k e s w o r t e n  a n  d ie  H e r r e n  V o r t r a g e n d e n  s c h lo ß  d e r  V o r s i t z e n d e  g e g e n  4 1 / 2 U h r  n a c h ­

m i t t a g s  d ie  a n r e g e n d  v e r l a u f e n e n  V e r h a n d l u n g e n ,  w e lc h e  d ie  A u f m e r k s a m k e i t  d e r  Z u h ö r e r  b i s  z u m  S c h lu ß  

g e s p a n n t  h ie l t e n .
* *

*
/

Z u  d e r  d i e s j ä h r ig e n  F r ü h j a h r s v e r s a m m l u n g  d e s  V e r e in s  d e u t s c h e r  E i s e n h ü t t e n l e u t e  h a t t e n  s ic h  ü b e r  

1 6 0 0  T e i ln e h m e r  a u s  a l l e n  G a u e n  d e s  D e u t s c h e n  R e ic h e s  s o w ie  a u s  d e m  A u s l ä n d e  e in g e f u n d e n .  I m  A n s c h lu ß  

a n  d ie  g e s c h ä f t l i c h e  S i t z u n g  f a n d  i n  d e m  f e s t l i c h  g e s c h m ü c k t e n  K a i s e r s a a l e  d e r  S t ä d t i s c h e n  T o n h a l l e  e in  

g e m e i n s a m e s  M i t t a g s m a h l  s t a t t ,  i n  d e s s e n  V e r l a u f  e in e  R e i h e  v o n  T r i n k s p r ü c h e n  a u s g e b r a c h t  w u r d e .

D a s  e r s t e  G la s  w e i h t e  d e r  V o r s i t z e n d e  d e s  V e r e in s  d e u t s c h e r  E i s e n h ü t t e n l e u t e , - K o m m e r z i e n r a t  

,3 )rX 3” 0- h .  c . D .  S c .  S p r i n g o r u m ,  d e m  D e u t s c h e n  K a i s e r .
G e h .  B a u r a t  B e u k e n b e r g  h ie ß  im  N a m e n  d e s  V e r e in s  d e u t s c h e r  E i s e n h ü t t e n l e u t e  d ie  E h r e n g ä s t e  

a u f  d a s  h e r z l i c h s t e  w i l lk o m m e n .  W e n n  e r  e s  s ic h  a u c h  v e r s a g e n  m ü s s e ,  a l le  E h r e n g ä s t e  a u f z u f ü h r e n ,  s o  m ö c h te  

e r  d o c h  e in e n  b e s o n d e r s  e r w ä h n e n ,  d e r  h e u t e  z u m  E h r e n m i t g l i e d  e r n a n n t  w o r d e n  s e i :  H e r r n  jS r A g n g .  h .  c . 
F .  W . L ü r m a n n .  W e r  d e s s e n  a r b e i t s r e i c h e s  L e b e n  k e n n e ,  w e r d e  z u g e b e n  m ü s s e n ,  d a ß  d ie  i h m  z u t e i l  g e ­

w o rd e n e  E h r u n g  w o h l v e r d i e n t  s e i .  L ü r m a n n  h a b e  s e in e  L a u f b a h n  b e g r ü n d e t  a ls  L e i t e r  e in e s  H o c h o f e m v e r k e s  

u n d  s e i  d a n n  b e k a n n t  g e w o r d e n  d u r c h  s e in e  E r f i n d u n g e n ,  d a r u n t e r  d ie  S c h la c k e n f o r m .  S p ä t e r  h a b e  e r  s ic h  

a ls  K o n s t r u k t e u r  i m  g r o ß e n  S t i l  b e w ä h r t  u n d  e in e  g a n z e  R e i h e  m u s t e r g ü l t i g e r  S t a h l -  u n d  s o n s t ig e r  W e r k e  z u r  

A u s f ü h r u n g  g e b r a c h t .  S e in e  V e r ö f f e n t l i c h u n g e n  i n  „ S t a h l  u n d  E i s e n “  s e i t  f ü n f z ig  J a h r e n  h ä t t e n  w i s s e n s c h a f t ­

l ic h  u n d  p r a k t i s c h  s e h r  v i e l  z u m  A u s b a u  m a n c h e r  E i n r i c h t u n g e n  b e ig e t r a g e n .  E r ,  d e r  R e d n e r ,  d ü r f e  wro h l  i n  
a l le r  N a m e n  d ie  H o f f n u n g  a u s s p r e e h e n ,  d a s  n e u e  E h r e n m i t g l i e d  n o c h  r e c h t  o f t  h i e r  b e g r ü ß e n  z u  k ö n n e n .  

D e r  R e d n e r  w ie s  d a n n  d a r a u f  h i n ,  d a ß  w i r  u n s  i n  e in e r  k r i t i s c h e n  W i r t s c h a f t s l a g e  b e f in d e n .  M a n  s o lle  

a b e r  d e n  M u t  n i c h t  v e r l i e r e n ,  d e n n  m a n  s e i  e s  g e w o h n t ,  d e n  V e r h ä l t n i s s e n  e n e r g i s c h  e n tg e g e n z u t r e t e n .  

S a c h e  u n s e r e r  T e c h n i k e r  wTe r d e  e s  s e in ,  d ie  W i r t s c h a f t l i c h k e i t  u n s e r e r  E i s e n -  u n d  S t a h l b e t r i e b e  z u  h e b e n  

u n d  z u  v e r v o l lk o m m n e n .  I n  d e n  l e t z t e n  J a h r e n  s e ie n  g r o ß e  F o r t s c h r i t t e  g e m a c h t  w o r d e n ,  b e s o n d e r s  a u f  

d e m  G e b ie t e  d e r  W ä r m e a u s n u t z u n g .  W e i t e r e  F o r t s c h r i t t e  m ü ß t e n  f o lg e n .  D a b e i  m ü ß t e n  d ie  V e r t r e t e r  d e r  
A V iss e n sc h a ft m i t  d e n  V e r t r e t e r n  d e r  P r a x i s  H a n d  i n  H a n d  g e h e n .  E s  s e i  d a h e r  z u  b e g r ü ß e n ,  d a ß  so  v ie le  

Are r t r e t e r  v o n  T e c h n i s c h e n  H o c h s c h u le n  e r s c h i e n e n  s e ie n  u n d  s o  i n  F ü h l u n g  m i t  d e n  H e r r e n  v o n  d e r  P r a x i s  

t r e t e n  k ö n n t e n .  D u r c h  d e n  B e s u c h  d e r  H a u p t v e r s a m m l u n g  w e r d e  a u c h  d e n  V e r t r e t e r n  d e r  S t a a t s b e h ö r d e n  

G e le g e n h e i t  g e g e b e n  z u m  M e in u n g s a u s t a u s c h  u n d  z u r  K e n n t n i s n a h m e  d e s s e n ,  w a s  im  E i s e n w e r k  n o tw e n d ig  

s e i  u n d  w a s  d io  A V crke e r t r a g e n  k ö n n t e n .
Z u g le ic h  im  N a m e n  d e r  ü b r i g e n  E h r e n g ä s t e  d a n k t e  d e r  P r ä s i d e n t  d e r  K ö n ig l i c h e n  R e g i e r u n g  z u  A r n s ­

b e rg ,  v o n  B a k e .  I n  A V c s tfa lc n  g ö n n e  m a n  d e r  s c h ö n e n  S t a d t  D ü s s e ld o r f  n e id lo s ,  d a ß  d e r  V e r e in  d e u t s c h e r  

E i s e n h ü t t e n l e u t e  d o r t  s e in e n  S i t z  h a b e ,  u n d  f r e u e  s ic h ,  b e i  d e n  H a u p t v e r s a m m l u n g e n  n a c h  D ü s s e ld o r f  z u  

k o m m e n .  A n d e r s e i t s  m ö c h te  e r  s e in e r  b e s o n d e r e n  F r e u d e  d a r ü b e r  A u s d r u c k  g e b e n ,  d a ß  d e r  V o r s i t z e n d e  

d e s  V e r e in s  i n  A V cs tfa lc n  s e in e n  W o h n s i t z  h a b e .  A u s  d e n  A 'e r h a n d lu n g e n  h a b e  e r  e r s e h e n ,  d a ß  i n  d e m  

Arc r c in  e n e r g i s c h  g e a r b e i t e t  w e r d e ;  e r  h e g e  d ie  H o f f n u n g ,  d a ß  d ie  g e l e i s t e t e  e r n s t e  A r b e i t  a u c h  g u t e  E r f o lg e  

z e i t ig e n  w e r d e .  D e r  T r i n k s p r u c h  k l a n g  i n  e in  b e g e i s t e r t  a u f g e n o m m e n e s  H o c h  a u f  d e n  Ar e r e in  d e u t s c h e r  

E i s e n h ü t t e n l e u t e  a u s .
K o m m e r z i e n r a t  P .  R e u s c h  w ie s  i n  s e in e r  R e d e  d a r a u f  h i n ,  d a ß  d ie  T a g u n g  e in e n  a u s g e s p r o c h e n  

ö s t e r r e i c h i s c h e n  C h a r a k t e r  t r a g e .  D e m  v e r d i e n s t v o l l e n  B a h n b r e c h e r  a u f  d e m  G e b ie to  d e r  G a s e r z e u g u n g ,  

A n t o n  v o n  K e r p e l y ,  s e i  v o m  A’e r c in  d ie  C a r l - L u e g - D e n k m ü n z e  v e r l i e h e n  w o r d e n .  M i t  s e l t e n e m  W e i t ­



826 S ta ll t  u n d  E isen . Bericht über die Hauptversammlung com 3. Mai 1914. 34 . J a h r g .  N r .  20.

b l i c k  u n d  s e l t e n e r  A u f r i c h t i g k e i t  h a b e  G e n e r a l d i r e k t o r  D r .  t e c h n .  h .  c .  S c h u s t e r  in  s e in e m  V o r t r a g e  d ie  

i n t i m s t e i !  G e h e im n is s e  s e in e s  U n t e r n e h m e n s  v o r g e f ü h r t .  E r  m ö c h t e  h o f f e n ,  d a ß  m i t  d ie s e m  W e i tb l i c k  a u c h  d ie  

K o l le g e n  in  D e u t s c h l a n d  b e g a b t  s e ie n ,  d a  e r  d e n  E i n d r u c k  h a b e ,  d a ß  m i t  G e h e im n i s k r ä m e r e i  n i c h t  v i e l  a n z u ­
f a n g e n  s e i .  A l le ,  d ie  h e u t e  n o c h  G e h e im n i s k r ä m e r e i  t r i e b e n ,  s o l l t e n  s ic h  k l a r m a c h e n ,  w e lc h e n  N u t z e n  sie 

d a v o n  h a b e n ,  w e n n  s ie  d ie s e  z u m  V o r t e i l  d e r  B e t r i e b e  u n d  z u m  B e s t e n  d e s  V a t e r l a n d e s  a u f g e b e n .  A u c h  

H e r r n  R e g i e r u n g s b a u m e i s t c r  D r .  B o r c h e r s  d a n k e  e r  f ü r  s e in e  i n t e r e s s a n t e n  A u s f ü h r u n g e n .  D e r  R e d n e r  

g in g  d a n n  a u f  u n s e r e  B e z i e h u n g e n  z u  d e r  u r a l t e n  ö s t e r r e i c h i s c h e n  E i s e n i n d u s t r i e  n ä h e r  e in .  S c h o n  d ie  

a l t e n  R ö m e r  h ä t t e n  d ie  b e s t e n  W a f f e n  i n  S t e i e r m a r k  g e s c h m ie d e t .  D a s  s t e i e r i s c h e  E i s e n  s e i  s i c h e r  2 0 0 0  J a h r e  

a l t ,  u n d  d ie  a l t e n  R ö m e r  h ä t t e n  m a n c h e  S c h l a c h t  d a m i t  g e s c h la g e n .  „ U n s e r e  V ä t e r “ , so  b e m e r k t e  d e r  R e d n e r  

w e i t e r ,  „ s in d  f r ü h e r  a l l e  —  i n  d e r  e r s t e n  H ä l f t e  d e s  v o r ig e n  J a h r h u n d e r t s  u n d  a u c h  s p ä t e r  n o c h  —  n a c h  
S t e i e r m a r k  g e z o g e n ,  u m  d o r t  S t u d i e n  z u  m a c h e n .  S ie  h a b e n  i n  L e o b e n  z u  d e n  F ü ß e n  d e s  A l tm e is te r s  

T u n n e r  g e s e s s e n  u n d  d ie s e n  h e r v o r r a g e n d e n  L e h r e r  g e h ö r t .  E s  w a r e n  a u c h  n i c h t  d ie  s c h l e c h t e s t e n  L e u te ,  

d ie  w i r  n a c h  O e s te r r e ic h  g e s c h ic k t  h a b e n .  I c h  d a r f  n u r  e r i n n e r n  a n  ® r .* S n g .  h .  c .  E .  H o l z ,  d e n  V o r g ä n g e r  

d e s  H e r r n  G e n e r a ld i r e k to r s  D r .  S c h u s t e r ,  d e r  j a h r e l a n g  a n  d e r  S p i t z e  d e s  W i t k o w i t z c r  W e r k e s  g e s t a n d e n  

h a t .  D ie  N a m e n  N o o t ,  S c h ö l l e r  u s w .  h a b e n  in  d e r  ö s t e r r e i c h i s c h e n  E i s e n i n d u s t r i e  e in e n  g u t e n  K la n g .“  

D e r  R e d n e r  b a t  z u m  S c h l u ß ,  d ie  G lä s e r  z u  l e e r e n  a u f  e in  g e d e ih l i c h e s  g e m e in s a m e s  A r b e i t e n  d e r  d e u t s c h e n  

u n d  d e r  ö s t e r r e i c h i s c h e n  E i s e n h ü t t e n l e u t e ,  i n s b e s o n d e r e  a u c h  a u f  d a s  W o h l  d e r  H e r r e n  v o n  K e r p e l y  
u n d  S c h u s t e r .

G e n e r a l d i r e k t o r  D r .  t e c h n .  h .  c . F .  S c h u s  t o r  d a n k t e  z u g le ic h  i m  N a m e n  v o n  R e g i e r u n g s b a u m e i s t e r '3 ) r . “3iuQ- 
R .  B  o r c h e r s  f ü r  d ie  f r e u n d l i c h e n  W o r t e  d e r  A n e r k e n n u n g ,  w e lc h e  d ie  b e id e n  V o r t r ä g e  g e f u n d e n  h ä t t e n .  „ W e n n  

i c h  d a s  E r g e b n i s  m e h r j ä h r i g e r  V e r s u c h e  u n d  A r b e i t e n  z u r  a l lg e m e i n e n  V e r f ü g u n g  g e s t e l l t  h a b e “ , s o  b e m e r k t  

d e r  R e d n e r ,  „ s o  g l a u b e  ic h  m i r  d a m i t  w i r k l i c h  e in  g e w is s e s  V e r d i e n s t  e r w o r b e n  z u  h a b e n .  I c h  b i t t e  S ie ,  d ie se  

O f f e n h e i t  a ls  d e n  A u s d r u c k  i n n e r s t e r  U e b e r z e u g u n g  z u  b e t r a c h t e n ,  d a h in g e h e n d ,  d a ß  e s  n o tw e n d ig  i s t ,  d e n  

F o r t s c h r i t t  d e r  d e u t s c h e n  E i s e n i n d u s t r i e  d a d u r c h  z u  f ö r d e r n ,  d a ß  w i r  o f f e n  u n d  e h r l i c h  e i n a n d e r  s a g e n ,  
w a s  w i r  in  t e c h n i s c h e n  D in g e n  w is s e n  u n d  e r f a h r e n .  ( L e b h a f t e  B r a v o r u f e . )  W i r  h a b e n  z w a r  m i t  u n s e r e r  

O f f e n h e i t  i n  W i t k o w i t z  m a n c h m a l  s c h l e c h te  E r f a h r u n g e n  g e m a c h t ,  n i c h t s d e s to w e n ig e r  h a l t e n  w i r  a n  d ie s e m  
G r u n d s ä t z e  f e s t .  W e n n  m a n  im  G e s c h ä f t s in t e r e s s e  d ie  e in e  o d e r  a n d e r e  M i t t e i l u n g  n i c h t  m a c h e n  k a n n ,  so  

i s t  e s  r i c h t ig e r ,  d ie s e lb e  o f f e n  z u  v e r w e ig e r n ,  a ls  u n r i c h t i g e  o d e r  u n g e n a u e  A u s k ü n f t e  z u  g e b e n .  E s  g a b  

e in e  Z e i t ,  in  d e r  in  d e u t s c h e n  L a n d e n  d ie  F ü r s t e n  i h r e n  d e s  E i s e n h ü t t e n w e s e n s  k u n d i g e n  U n t e r t a n e n  d ie  
A u s w a n d e r u n g  v e r b o t e n ,  u m  d a s  G e h e im n is  d e r  E i s e n e r z e u g u n g  u n d  - V e r a r b e i tu n g  z u  w a h r e n ;  d ie s e  Z e i te n  

s in d  g o t t l o b  f ü r  im m e r  v o r ü b e r ,  a b e r  e tw a s  v o n  d i e s e r  G e h e im n i s k r ä m e r e i  h a t  s ic h  d o c h  b is  a u f  u n s e r e  T a g e  

e r h a l t e n .  I c h  h o f f e ,  d a ß  s ic h  d ie  E r k e n n t n i s  i m m e r  m e h r  B a h n  b r i c h t ,  w ie  n o t w e n d ig  es i s t ,  u n s e r  W is s e n  

d u r c h  V o r t r ä g e  z u  b e r e i c h e r n ,  u n d  u n s e r  .V o r s i t z e n d e r  i s t  d e r  r i c h t i g e  M a n n ,  m a n c h e m  d ie  Z u n g e  z u  lö s e n , 

d a m i t  e r  d e r  A l lg e m e in h e i t  s e in e  E r f a h r u n g e n  z u r  V e r f ü g u n g  s t e l l t .  D ie s  i s t  a b e r  n u r  m ö g l ic h  d u r c h  d ie  
l i e b e n s w ü r d i g e n  E i g e n s c h a f t e n ,  w e lc h e  u n s e r e n  V o r s i t z e n d e n  a u s z e ic h n e n ,  u n d  d ie  e s  m i t  s i e h  b r in g e n ,  d a ß  

es s c h w e r  w i r d ,  i h m  e in e  B i t t e  a b z u s c h la g e n .  U n s e r  V e r e in  d a n k t  s e in e r  t a t k r ä f t i g e n  F ü h r u n g  s e h r  v ie l, 

u n d  d ie  g r e ß e ,  s t e t s  w a c h s e n d e  Z a h l  s e in e r  M i tg l i e d e r  i s t  d e r  s i c h t b a r e  A u s d r u c k  d e r  i m m e r  m e h r  z u n e h m e n ­

d e n  W e r t s c h ä t z u n g  d e r s e lb e n  im  I n -  u n d  A u s l a n d e .  W i r  h o f f e n ,  H e r r n  K o m m e r z i e n r a t  ® r.= 3 in g . h . c. 

S p r i n g o r u m  n o c h  l a n g e  a n  d e r  S p i t z e  d e s  V e r e in s  d e u t s c h e r  E i s e n h ü t t e n l e u t e  z u  s e h e n .  S ie  a b e r  f o r d e r e  

ic h  a u f ,  I h r e  G lä s e r  z u  e r h e b e n  a u f  d a s  W o h l  u n s e r e s  V o r s i t z e n d e n .“

M i t  l e b h a f t e m  B e i f a l l  b e g r ü ß t ,  n a h m  A b g e o r d n e t e r  D r .  B e n i n e r  d a s  W o r t .  W e n n  e in m a l ,  s o  b e m e r k te  

d e r  R e d n e r ,  e in  P r e i s  a u s g e s c h r i e b e n  w ü r d e ,  w ie  e s  e in e  N a t i o n  a n f a n g e n  m ü ß t e ,  s i c h  b e i  a n d e r e n  N a t i o n e n  z u  

d i s k r e d i t i e r e n  u n d  s ic h  s e l b s t  in  M i ß a c h t u n g  z u  b r in g e n ,  w ü r d e  d e r  P r e i s  k e i n e r  N a t i o n  i n  so  h o h e m  M a ß e  z u ­
f a l l e n ,  w ie  d e r  d e u t s c h e n .  S e i  b e i  d e r  v o r ig e n  V e r s a m m l u n g  d e r  K o r n w a lz e r -  o d e r  K r u p p - P r o z e ß  z u  b e k la g e n  

g e w e s e n ,  b e i  d e m  d e r  k r e i s e n d e  B e r g  e in e  w in z ig e .  M a u s  g e b o r e n  h a b e ,  s o  s t e h e  m a n  b e u t e  v o r  d e r  
T a t s a c h e ,  d a ß  d ie  u n b e d e u t e n d e n  V o r g ä n g e  in  Z a b e r n  G e le g e n h e i t  g e g e b e n  h ä t t e n ,  u n s  M i ß t r a u e n s k u n d ­

g e b u n g e n  i n  d e r  a u s w ä r t i g e n  P r e s s e  z u z u z ie h e n ,  d ie  j e d e r  B e s c h r e ib u n g  s p o t t e n .  W e n n  e in e s  b e w e is e n  k ö n n e ,  

d a ß  d ie  M e h r h e i t  d e s  R e i c h s t a g e s  s ic h  n i c h t  in  U e b e r e i n s t i m m u n g  m i t  d e r  M e h r h e i t  d e s  V o lk e s  b e f u n d e n  

h a b e ,  so  s e ie n  c s  d ie  Z u s c h r i f t e n ,  d ie  d e r  O b e r s t  R e u t e r  a u s  d ie s e m  A n la ß  b e k o m m e n  h a b e .  W e n n  m a n  s ic h  

f r a g e ,  w o r in  e ig e n t l i c h  d ie  U r s a c h e  l ie g e ,  d a ß  so  e t w a s  s ic h  e r e ig n e n  k ö n n e ,  so  s e i  e s  s e in e r  M e in u n g  n a c h  d ie  

T a t s a c h e ,  d a ß  in  u n s e r e n  P a r l a m e n t e n  d ie  D e m o k r a t i e  n i c h t  s e h e ,  w a s  v o r g e h e .  D a s  s e i  n i c h t  a n d e r s  a ls  v o r  

f ü n f z ig  J a h r e n .  V o r  f ü n f z ig  J a h r e n ,  d e r e n  E r e i g n i s s e  i n  d e n  S ie g e n  v o n  D ü p p e l  u n d  A ls e n  v o r  k u r z e m  g e f e ie r t  

w o r d e n  s e ie n ,  d ie  u n s  n i c h t  n u r  d ie  m e e r u m s c h lu n g e n e n  H e r z o g t ü m e r  w ie d e r  z u r ü c k g e b r a c h t  h ä t t e n ,  s o n d e r n  

d a s  F u n d a m e n t  b i l d e t e n  f ü r  d ie  G r ü n d u n g  d e s  D e u t s c h e n  R e i c h e s ,  d a s  m a n  d e m  F ü r s t e n  B i s m a r c k  v e r d a n k e ,  

h a b e  d io s e lb e  D e m o k r a t i e  in  d e n  P a r l a m e n t e n  d e m  w e i t s c h a u e n d e n  S t a a t s m a n n  d ie  M i t t e l  v e r w e ig e r t ,  d e n  
K r i e g  z u  f ü h r e n .  A ls  B i s m a r c k  d ie  M i t t e l  f ü r  d ie  m a r i t i m e  A u s r ü s t u n g  d e r  K ie le r  B u c h t  u n d  d e s  J a d e b u s e n s  

g e f o r d e r t  h a b e ,  s e ie n  s ie  i h m  v o n  d e r  D e m o k r a t i e  w ie d e r  v e r w e i g e r t  w o r d e n ,  s o  d a ß  e r  a m  1 . J u l i  1 8 6 5  m i t  d e r  
i h m  e ig e n e n  I r o n i e  u n d  d e m  d a m i t  g e p a a r t e n  H u m o r  h a b e  s a g e n  k ö n n e n :  „ J a ,  m e in e  H e r r e n ,  h a b e n  S ie  m i t  d e r  

v e r w e ig e r t e n  A n le ih e  v i e l l e i c h t  d ie  S ie g e  v o n  D ü p p e l  u n d  A ls e n  e r f o c h t e n ?  u n d  w e n n  S ie  d a r a u f  m i t  J a  a n t ­

w o r t e n ,  d a r f  ic h  h o f f e n ,  d a ß  S ie  a u s  d e r  j e t z t  z u  v e r w e ig e r n d e n  A n le ih e  f ü r  d e n  K ie l e r  H a f e n  u n d  d e n  J a d e -
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b u s o n  d e n  G r u n d  z u  d e r  p r e u ß i s c h e n  F l o t t e  l e g e n .“  H e u t e  e r l e b e  m a n  a u f  d e m  G e b ie t e  d e r  S o z i a l p o l i t i k ,  

d a ß  ü b e r  d a s  M a ß  h in a u s g e g a n g e n  w e r d e  v o n  d e r s e lb e n  D e m o k r a t i e  i n  d e n  P a r l a m e n t e n .  A b e r  e s  w ü r d e n  
a n d e r e  Z e i t e n  k o m m e n ,  u n d  s ie  m ü ß t e n  k o m m e n ,  w e n n  s ic h  n i c h t  a l le  B e g r i f f e  v e r w i r r e n  s o l l t e n .  

W e n n  u n t e r  d e n  m e h r e r e n  t a u s e n d  B r i e f e n  u n d  T e le g r a m m e n ,  d ie  O b e r s t  R e u t e r  e r h a l t e n  h a b e ,  d ie  M e h r ­

z a h l v o n  d e u t s c h e n  F r a u e n  u n d  M ä d c h e n  h e r r ü h r e ,  d a n n  w is s e  m a n ,  w o  d e r  n e u e  W e g  z u  f i n d e n  s e i ,  u m  w ie d e r  

z u r  O r d n u n g  u n d  A u t o r i t ä t  z u  k o m m e n .  ( L e b h a f t e  B r a v o r u f e . )  D a ß  d ie  d e u t s c h e n  F r a u e n  u n d  M ä d c h e n  

a n  Z u c h t  u n d  S i t t e ,  a n  O r d n u n g  u n d  A u t o r i t ä t  f e s t h a l t e n ,  d a s  h ä t t e n  n i c h t  a l l e in  d ie  U n t e r s c h r i f t e n  u n t e r  
d ie s e n  T e le g r a m m e n  u n d  P o s t k a r t e n  b e w ie s e n ,  d a s  h a b e  a u c h  F ü r s t  B i s m a r c k  g e z e ig t :  A lle  B e f ü r c h t u n g e n ,  d ie  

n e u e r d in g s  b e z ü g l ic h  d e r  w e ib l i c h e n  G e n e r a t i o n  g e ä u ß e r t  w e r d e n ,  t e i l e  e r ,  d e r  R e d n e r ,  u n d ,  w ie  e r  g l a u b e ,  a u c h  

d ie  M e h r h e i t  d e r  A n w e s e n d e n  n i c h t .  E b e n s o w e n ig  t e i l e  e r  d ie  B e f ü r c h t u n g e n  w e g e n  d e s  G e b u r t e n r ü c k g a n g e s ,  

v o n  d e n e n  j e t z t  so  v ie l  d ie  R e d e  s e i .  ( S t ü r m i s c h e  H e i t e r k e i t ,  d ie  s i c h  f o r t s e t z t ,  a l s  R e d n e r  d a z u  d ie  

V o r t r ä g e  d e s  h e u t ig e n  T a g e s  in  B e z i e h u n g  b r i n g t ) .  „ L a s s e n  S ie  u n s “ , so  s c h lo ß  d e r  R e d n e r  s e in e ,  v o n  
h ä u f ig e n  B e i f a l l s k u n d g e b u n g e n  u n t e r b r o c h e n e n  A u s f ü h r u n g e n ,  „ d ie  o p t im i s t i s c h e n  A n s i c h t e n  b e z ü g l ic h  

u n s e r e r  d e u t s c h e n  F r a u e n  u n d  M ä d c h e n  t e i l e n ,  w ie  e s  F ü r s t  B i s m a r c k  s t e t s  g e t a n  h a t .  L a s s e n .  S ie  u n s  

d a r a n  d e n k e n ,  w ie  F ü r s t  B i s m a r c k  d ie  F r a u e n  u n d  M ä d c h e n  so  h o c h  s c h ä t z t e ,  d a ß  e r  s a g t e ,  w e n n  d ie  
d e u ts c h e n  M ä n n e r  v e r s a g e n  w u r d e n ,  w ü r d e  e r  m i t  d e n  d e u t s c h e n  F r a u e n  u n d  M ä d c h e n  s e in  W e r k  r e t t e n .  

L a s s e n  S ie  u n s  v e r t r a u e n  a u f  d ie  Z u k u n f t .  L a s s e n  S ie  u n s  d ie s e  F r a u e n  u n d  M ä d c h e n  h e u t e  f e ie r n ,  a l s  d ie  
f e s te s te n  u n d  s t ä r k s t e n  S t ü t z e n  d e r  d e u t s c h e n  V a te r l a n d s l i e b e ,  in s b e s o n d e r e  a u c h  d ie  d e u t s c h e n  E i s e n -  

k ü t t e n - F r a u e n  u n d  - T ö c h t e r .  L a s s e n  S ie  u n s  d e r  H o f f n u n g  A u s d r u c k  g e b e n ,  d a ß  B i s m a r c k s c h e r  G e i s t ,  

w e n n  e r  e in m a l  d ie  m ä n n l i c h e  J u g e n d  v e r l a s s e n  s o l l t e ,  w a s  G o t t  v e r h ü t e n  m ö g e ,  i h n e n  v o n  d e u t s c h e n  

F r a u e n  u n d  M ä d c h e n  w i e d e r  e in g e im p f t  w i r d .  I n  d ie s e m  S in n e  b i t t e  i c h  S ie ,  z u  r u f e n :  D ie  d e u t s c h e n  

F r a u e n  u n d  M ä d c h e n  h u r r a ,  h u r r a ,  h u r r a ! “

Abmessungen und Leistungen moderner Hochöfen.
V o n  P r o f e s s o r  O s k a r  S i m m e r s b a c h  in  B r e s la u .

(V o r tra g , in  d e r  H a u p tv e r s a m m lu n g  d e r  E is e n h ü t te  O b ersch les io n , Z w e ig v e re in  d e s  V e re in s  

d e u ts c h e r  E is c n h ü t te n le u te ,  in  G le iw itz  a m  7. D e z e m b e r  1913.)

(H ie rz u  T a fe l  10 b is  17.)

L  r ü h c r  s t e l l t e  s ic h  d ie  P r o f i l i e r u n g  d e r  H o c h -  

ö f e n  v e r h ä l t n i s m ä ß i g  s e h r  e in f a c h .  W a r e n  d ie  
E r z e  l e i c h t  r e d u z i e r b a r  u n d  l e i c h t  s c h m e lz b a r ,  

so w ä h l t e  m a n  e in  w e i te s  G e s t e l l  u n d  e in e  w e i t e  

G ic h t ,  w a r e n  s ie  s c h w e r  r e d u z i e r b a r  u n d  s c h w e r  

s c h m e lz b a r ,  e in  e n g e s  G e s t e l l  u n d  e in e  e n g e  G ic h t .  

H a t t e  m a n  l e i c h t  r e d u z i e r b a r e ,  a b e r  s c h w e r  s c h m e lz ­

b a re  E r z e ,  so  w u r d e  d a s  G e s t e l l  e n g  u n d  d ie  G ic h t  
w e i t  g e n o m m e n  u n d  u m g e k e h r t  b e i  s c h w e r  r e d u z i e r ­

b a r e n ,  a b e r  l e i c h t  s c h m e lz b a r e n  E r z e n  d a s  G e s te l l  

w e i t  u n d  d ie  G i c h t  e n g .
H e u t e  g e n ü g e n  d ie s e  v i e r  S p i e l a r t e n  n i c h t  m e h r ;  

d ie  V e r h ä l t n i s s e  s i n d  s c h w ie r ig e r  g e w o r d e n ,  s e i t d e m  

m a n  a l l e  E r z s o r t e n ,  so  v e r s c h i e d e n e  R e d u z i e r b a r k e i t  

u n d  S c h m e l z b a r k e i t  s ie  a u c h  a u f w e i s e n ,  d u r c h ­

e in a n d e r  v e r h ü t t e n  u n d  in  e in e m  O fe n  n i c h t  n u r  

e in e  S o r t e  R o h e i s e n ,  s o n d e r n  v i e l f a c h  m e h r e r e  e r -  

b la s e n  m u ß .  E r m ö g l i c h t  w i r d  d ie s  d u r c h  d ie  h e u t i g e  

h ö h e r e  W i n d t e m p e r a t u r  u n d  d u r c h  d ie  g r ö ß e r e  

L e i s t u n g s f ä h i g k e i t  u n s e r e r  G e b lä s e .  W ä h r e n d  f r ü h e r  
d ie  G e s t e l l a b m e s s u n g e n  d e s  H o c h o f e n s  h a u p t s ä c h l i c h  

v o n  d e r  A r t  d e s  z u  e r b l a s e n d e n  R o h e i s e n s  a b h i n g e n  

(e n g e s  G e s t e l l  f ü r  s i l i z iu m r e i c h e s ,  w e i te s  G e s te l l  

f ü r  s i l i z iu m a r m e s  R o h e i s e n ) ,  s i n d  s ie  h e u t e  in  e r s t e r  

L in ie  m a ß g e b e n d  f ü r  d ie  E r z e u g u n g s f ä h i g k e i t  d e s  

H o c h o f e n s .  D e m  S i l i z i u m g e h a l t  d e s  R o h e i s e n s  t r ä g t  
m a n  m e h r  o d e r  w e n ig e r  d u r c h  V e r ä n d e r u n g  d e s  

F o r m e n a b s t a n d e s  R e c h n u n g .

D ie  G e s t c l l b r e i t e  b e e i n f l u ß t  n u n  d ie  H ö h e  d e r  
O f e n e r z e u g u n g  h a u p t s ä c h l i c h  a u s  d r e i  G r ü n d e n .

Z u n ä c h s t  w ä c h s t  m i t  d e r  B r e i t e  d e s  G e s te l l s  d e r  U m ­
f a n g ,  so  d a ß  m a n  m e h r  W i n d f o r m e n  e i n b a u e n  u n d  

d e s to  m e h r  W i n d  in  d e n  O f e n  b l a s e n  k a n n .  J e  m e h r  

W in d  m a n  d e m  O f e n  z u z u f ü h r e n  v e r m a g ,  d e s to  m e h r  

K o k s  k a n n  m a n  v o r  d e n  F o r m e n  v e r b r e n n e n  u n d  d e s to  

m e h r  E r z e  s c h m e lz e n ,  z u m a l  d e r  Q u e r s c h n i t t  v o r  d e n  

F o r m e n  m i t  d e m  Q u a d r a t  d e s  G e s t e l l h a lb m e s s e r s  
z u n i m m t .  1 D e r  E i n f l u ß  d e r  g r ö ß e r e n  F o r m e n z a h l  

k e n n z e i c h n e t  s ic h  b e i  g le ic h e r  W in d m e n g e  d a h i n ,  

d a ß  d ie  P r e s s u n g  h ö h e r  w i r d .  J e  h ö h e r  a b e r  d ie  
P r e s s u n g ,  d e s to  s c h n e l l e r  w i r d  d e r  S a u e r s t o f f  d e s  

W in d e s  m i t  d e m  K o k s  K o h l e n o x y d  b i l d e n ,  w e il  d ie  

O b e r f lä c h e  d e r  W i n d s t r ö m e  m i t  d e r  A n z a h l  d e r  F o r m e n  

w ä c h s t .  J e  s c h n e l l e r  a b e r  w ie d e r u m  d ie  V e r b r e n n u n g  
v o r  s ic h  g e h t ,  d e s to  h ö h e r  w i r d  d ie  G e s t e l l t e m p e r a t u r ,  

w e i l  d ie  d a b e i  e r z e u g t e  W ä r m e m e n g e  s ic h  a u f  e in e n  
k l e i n e r e n  R a u m  e r s t r e c k t ;  d e r  R a u m i n h a l t  d e r  

V e r b r e n n u n g s e r z e u g n i s s e ,  in  d e m  s ic h  d ie  e r z e u g t e  

W ä r m e  v e r t e i l t ,  w i r d  d u r c h  d ie  P r e s s u n g  v e r r i n g e r t  

u n d  so  e in e  ö r t l i c h e  S t e i g e r u n g  d e r  T e m p e r a t u r  h e r -  

v o r g e r u f o n .  D a h e r  b e g ü n s t i g t  d ie  h ö h e r e  P r e s s u n g  

a u c l i  d ie  d i r e k t e  R e d u k t i o n  im  G e s te l l ,  so  d a ß  S i ­

l i z iu m  u n d  M a n g a n  s c h n e l l e r  in  d a s  E i s e n  ü b e r g e h e n .  
F ü r  G ie ß e r e i r o h e i s e n  e m p f e h le n  s ic h  d a h e r  v e r h ä l t n i s ­

m ä ß i g  v ie l ,  a b e r  k le in e r e  F o r m e n  u n d  f ü r  w e iß e s  
E i s e n  w e n ig ,  a b e r  g r ö ß e r e  F o r m e n .  M i t  d e r  d u r c h  

d ie  h e u t i g e  h o h e  W i n d t e m p e r a t u r  e r z i e l t e n  h ö h e r e n  

G e s t e l l t e m p e r a t u r  v e r k n ü p f t  s ic h  f e r n e r  e in e  g r ö ß e r e  

A u s d e h n u n g  d e s  b e i  d e r  V e r b r e n n u n g  d e s  K o k s e s  

g e b i l d e t e n  G a s e s ,  e in e  A u s d e h n u n g ,  d e r  d a s  G a s
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a b e r  n u r  b e i  w e i t e m  G e s te l l  f o lg e n  k a n n ,  so  d a ß  
b e i  w e i t e m  G e s t e l l  d e r  W i n d  m e h r  i n  h o r i z o n t a l e r  

R i c h t u n g  e i n w i r k t ,  w ä h r e n d  b e i  e n g e m  G e s t e l l  d ie  
A u s d e h n u n g  d e r  f r e i e n ,  S a u e r s t o f f  e n t h a l t e n d e n  Z o n e n  

a u c h  n a c h  o b e n  h i n  v o r  s i c h  g e h e n  k a n n ,  w o d u r c h  

d ie  V e r b r e n n u n g  u n d  d ie  d u r c h  s ie  e r z e u g t e  T e m ­

p e r a t u r  a u f  e in e n  g r ö ß e r e n  R a u m  v e r t e i l t  w i r d ,  

d .  h .  a l s o  d e r  K o k s v e r b r a u c h  s ic h  e r h ö h t .

I n  z w e i t e r  L i n i e  e r b r i n g t  e in  w e i te s  G e s te l l  
h ö h e r e  O f e n le i s t u n g e n ,  w e i l  d ie  e i s e n h a l t i g e n  u n d  

k o k s e in s c h l i e ß e n d e n  S c h l a c k e n  s ic h  m e h r  a u s b r e i t e n  

k ö n n e n  u n d  d a h e r  l a n g s a m e r  in  d a s  G e s t e l l  g e l a n g e n ;  

d a d u r c h  w i r d  d a n n  d e r  E i n w i r k u n g  d e s  K o k s e s  

a u f  d a s  E i s e n o x y d u l  z u r  R e d u k t i o n  u n d  K o h lu n g  
m e h r  Z e i t  g e w ä h r t .  D ie  e r s t e  S c h la c k e  n a c h  d e m  

A b s t i c h  z e i g t  b e k a n n t l i c h  m e i s t  d u n k le r e  F a r b e ,  

a l s  w e n n  s ie  l ä n g e r e  Z e i t  im  G e s te l l  w a r .  N i c h t  m i n d e r  

w i r d  d ie  A r b e i t  d e s  G e s te l l s  b e i  g r o ß e m  D u r c h m e s s e r  
n o c h  a u s  d e m  G r u n d e  g e f ö r d e r t ,  d a ß  m a n  b e d e u t e n d  

m e h r  E i s e n  u n d  S c h la c k e  a n s a m m e l n  k a n n ,  so  d a ß  d ie  

H e r d w ä r m e  in fo lg e  d e r  M a s s e n w ir k u n g ,  ä h n l i c h  
w ie  b e i  e in e m  R o h e i s e n m is c h e r ,  m e h r  z u s a m m e n ­

g e h a l t e n  w i r d .  M a n  i s t  d a h e r  n i c h t  so  s e h r  a u f  d ie  

W ä r m e q u e l l e  i n  d e r  F o r m e b e n e  a n g e w ie s e n  a l s  b e i  

e n g e m  G e s te l l ,  w o  d ie s e  W ä r m e q u e l l e  in  d e r  F o r m -  

e b e n e  n i c h t  z u  f e r n  v o m  B o d e n  l ie g e n  d a r f ,  d a  s o n s t  

d ie  a n g e s a m m e l t e n  k l e in e n  M a s s e n  im  G e s t e l l  s ic h  
i n e h r  o d e r  w e n ig e r  l e i c h t  a b k ü h l e n .  M a n  k a n n  i n ­

f o lg e d e s s e n  a u c h  b e i  w e i te m  G e s te l l  d ie  F o r m e n  

h ö h e r  l e g e n ,  w a s  z u r  F o l g e  h a t ,  d a ß  m a n  e in e r s e i t s  
n o c h  m e h r  M a s s e n  im  G e s te l l  a n s a m m e l n  k a n n ,  u n d  

a n d e r s e i t s ,  d a ß  d ie  h ö h e r l i c g e n d c n  F o r m e n  k l a r e r  

u n d  r e i n e r  b l e ib e n ,  so  d a ß  d e r  W in d  l e i c h t e r  in  d e n  

O f e n  e i n d r in g e n  k a n n .
D e r  d r i t t e  H a u p t g r u n d  f ü r  d e n  g ü n s t i g e n  E i n f l u ß  

d e r  G e s to l l b r e i t e  a u f  d ie  O f c n le i s t u n g  b e s t e h t  d a r i n ,  

d a ß  d ie  E r w e i t e r u n g  d e s  G e s te l l s  d e m  B e s t r e b e n  

d e r  G a s e ,  a n  d e n  O f e n w a n d u n g e n  a u f z u s t e ig e n ,  

e n t g e g e n a r b e i t e t ,  u n d  e in e  g le ic h m ä ß i g e r e  V e r ­
t e i l u n g  d e r  a u f s t e i g e n d e n  G e s e  a u f  d ie  B e s c h ic k u n g  

h e r v o r r u f t ,  s o  d a ß  d ie  i n d i r e k t e  R e d u k t i o n  d e r  E r z e  

e b e n f a l l s  g l e i c h m ä ß i g e r  e r f o lg t .

N a c h  d e r  in  T a f e l  1 0  b is  1 7  g e g e b e n e n  Z u s a m m e n ­

s t e l l u n g  e r g i b t  s ic h  d ie  a u s  Z a h l c n t a f e l  1 e r s i c h t l i c h e  

B e z i e h u n g  z w is c h e n  F o r m e n a b s t a n d  u n d  O f e n le i s tu n g .

Z a h le n ta fe l  1. F o r m e n a b s t a n d  u n d  O f e n l e i s t u n g .

HochOfen für
Fornien-
nbstand

mm

Tages-
erzeugung

t

S!

%

Mn

o//o

G ieß ere iro h e isen  . . . b is  3200 IGO 2,5 4 ,5
H ä m a t i t ........................... „  3100 185 3 ,5 1,8
M a r tin ro h e is e n . . . . „  3500 ' 35 0 — __
T h o m a s ro h e is e n  . . . „  4200 4 5 0 — —

D a s  s in d  A b m e s s u n g e n ,  w ie  w i r  s ie  v o r  w e n ig  J a h r e n  

n o c h  f a s t  f ü r  u n m ö g l i c h  g e h a l t e n  h a b e n ,  e in  B e w e is  
a b e r  d a f ü r ,  d a ß  d ie  E r k e n n t n i s  V on  d e r  g r o ß e n  A r b e i t  

d e s  G e s te l l s  u n d  d e s  E i n f lu s s e s  s e in e r  B r e i t e  a u f  d ie  

O f e n le i s t u n g  s ic h  h e u t e  w e s e n t l i c h  B a h n  g e b r o c h e n  
h a t .

N a c h  d e m  G e s te l l  k o m m t  b e i  d e r  P r o f i l i e r u n g  des 

H o c h o f e n s  d ie  H ö h e  in  B e t r a c h t .  S ie  h ä n g t ,  a b g e ­

s e h e n  v o n  d e r  E r z a r t ,  a u f  d ie  i c h  h i e r  n i c h t  e in g e h e n

w il l ,  v o r  a l l e m  a b  v o n  d e r  K o k s g ü t e .  D e m e n t ­
s p r e c h e n d  f in d e n  w i r  f o lg e n d e  O f e n h ö h e n :

in  S ch le s ien  b is  zu  23 ,5  m  bei 19,0 ni B esch ick u n g sh ö h e  
in  R h e in la n d -

W e s tfa le n  „  „  20 ,5  m  „  2 5 ,5  m  „
in  L o th r in g e n  „  „  30 ,0  m  „  24 ,0  m  „

D e r  n a c h t e i l i g e  E i n f l u ß  d e s  m i n d e r w e r t i g e n  o b e r­

s c h le s i s c h e n  K o k s e s  t r i t t  h i e r  d e u t l i c h  in  d ie  E r ­
s c h e in u n g .

I n  d e n  V e r e in ig t e n  S t a a t e n  v o n  A m e r ik a  h a t  m a n  

O e fc n  b is  z u  3 3  m  H ö h e  g e b a u t ,  i s t  a b e r  b a ld  w ie d e r  

a u f  3 0  b is  2 9  m  z u r ü c k g e g a n g e n  b  e i 2 7  m  B e s c h ic k u n g s ­
h ö h e .  D ie  P r a x i s  h a t  e in e  s o lc h e  O f e n h ö h e  v o n  33  m  

a l s  u n z w e c k m ä ß ig  e r w ie s e n ,  w e i l  m i t  i h r  d e r  K o k s ­

v e r b r a u c h  n i c h t  in  g l e ic h e m  M a ß e  a b n i m m t ,  v ie lm e h r  

d ie  E r s p a r n i s  u m  so  u n b e d e u t e n d e r  w i r d ,  j e  m e h r  

d e r  w i r k l i c h e  B r e n n s t o f f v e r b r a u c h  d e m  th e o r e t i s c h e n  

n a h e  k o m m t .  D e r  G r u n d  f ü r  d ie s e  E r s c h e in u n g  
l i e g t  d a r i n ,  d a ß  d u r c h  d ie  g r ö ß e r e  H ö h e  d e r  H o c h ­

ö fe n  z w a r  d ie  a u f s t e i g e n d e n  G a s e  i h r e  W ä r m e  m e h r  

a n  d ie  B e s c h ic k u n g  a b g e b e n  k ö n n e n ,  a b e r  d o c h  n ic h t  
d ie  G i c h t  k ä l t e r  v e r l a s s e n ,  w e i l  n ä m l i c h  d u r c h  d a s  

S i n k e n  d e r  T e m p e r a t u r  b e i  g r ö ß e r e r  O f e n h ö h e  ein 

Z e r f a l l  d e s  K o h le n o x y d s  u n t e r  W ä r m e e n tw ic k lu n g  

s t a t t f i n d e t ,  n a c h  d e r  G le ic h u n g

2 C O  =  C +  C O , +  39  W E .

E s  k a n n  a ls o  d e r  T e m p e r a t u r a b f a l l  d e r  G ic h tg a s e  

n i c h t  ü b e r  e in e  g e w is s e  G r e n z e  h i n a u s g e h e n ,  d ie  bei 

n i e d r i g e r e n  O e f e n  e b e n  s c h o n  e r r e i c h t  w i r d .  D a h e r  is t 

e s  z w e c k lo s ,  O e f c n  m i t  ü b e r  3 0  m  H ö h e  z u  b a u e n ,  

z u m a l  m i t  s o l c h e r  E r h ö h u n g  s ic h  d ie  A n la g e - ,  

U n t e r h a l t u n g s -  u n d  B e t r i e b s k o s t e n  i n  u n v e r h ä l t n i s ­
m ä ß i g e r  W e i s e  s t e i g e r n ,  in s b e s o n d e r e  E i n r i c h t u n g  

u n d  A r b e i t  d e r  G e b lä s e  s c h w ie r ig e r  w e r d e n ,  d ie  

W i n d v e r l u s t e  g r ö ß e r  u n d  d e s g le ic h e n  d io  m e c h a n is c h e  
A r b e i t  b e im  B c g i c h t e n  d e r  O e fe n .

W e n n  n u n  a u c h  e in  H o c h o f e n  v o n  m i t t l e r e r  

H ö h e  s e in  R o h e i s e n  m i t  n i c h t  h ö h e r e m  K o k s v e r ­

b r a u c h  e r b l a s o n  k a n n  a l s  e in  s e h r  h o h e r ,  s o  b le ib t  

d o c h  z u  b e r ü c k s i c h t i g e n ,  d a ß  i n  l e t z t e r e m  d e r  K o h le n ­

s t o f f g e h a l t  d e s  R o h e i s e n s  l e i c h t e r  g r ö ß e r  w ird ,  
w e i l  d a s  r e d u z i e r t e  E i s e n  l ä n g e r  d e m  k o h le n d e n  

E i n f l ü s s e  a u s g e s e t z t  i s t .  F e r n e r  h a t  e in  g r o ß e r  H o c h ­

o f e n ,  d e r  j e  t  M ö l le r  1  q m  W a n d f l ä c h e  b e n ö t i g t ,  

e in e n  g e r in g e r e n  W ä r m e s t r a h l u n g s v e r l u s t  a l s  ein 

k l e i n e r  H o c h o f e n ,  d e r  e t w a  j e  t  M ö l le r  2  q m  W a n d ­

f l ä c h e  d a r b i e t e t .

W ä h r e n d  d e r  n u t z b a r e  R a u m i n h a l t  d e r  H o c h ­

ö fe n  f. d .  t  R o h e i s e n  v o r  3 0  J a h r e n 1)  s ic h

bei G ie ß e re iro h e ise n  . . . .  a u f  5 ,5  b is  7 ,0  cbm
„  S p i e g e l e i s e n ....................... . „  4 ,5  „  5 ,5  „
„  M a r tin ro h e is e n  . . . . .  ,, 3 ,5  „  4 ,5  „
„  T h o m a s r o h e i s e n .......................  „  2 ,5  „  3 ,3  „

x )  D e r  g e r in g s te  R a u m in h a l t  f ü r  T h o m asro lie iso n  
b e tru g  d e m g e g e n ü b e r  1885 b e i d e n  l l s e d e r  H o o h ö fen  je  
T o n n e  E ise n e rz e u g u n g  n o c h  2 c b m  u n d  f ü r  S p iege le isen  
b e i e in em  S ie g e r lä n d e r  O fen  n o c h  2 ,7  cb m .
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s te l l te ,  b e t r ä g t  e r  h e u t e  n a c h  d e r  Z u s a m m e n s t e l l u n g  

in T a f e l  1 0  b i s  1 7 .

fü r G ie ß e re i­
rohe isen  X r. 1 b e i 1 8 5 1 T a g e se rz e u g u n g  z. B . n u r  2 ,8 9  cb m . 

für S p iogel-
e isen 1 0 /1 2  „  105 t  „  „  „  „  2 ,2 2  „  ,

fü rM a rtin ro h -
eisen . . . „  3 5 0 1 „  „  „  „  1,31 „  ,

fü r T lio m as-
robeison  . . „  450  t  „  „  „  „  1 ,28  „  ,

u n d  ,,  280  t  „  s o g a r  „  1 ,10 „  .

M it e in e m  d e r a r t i g  g ü n s t i g e n  V e r h ä l t n i s  d e s  n u t z ­

b a re n  O f e n i n h a l t s  z u r  T a g e s e r z e u g u n g  d ü r f t e n  w ir  

a l le r  W a h r s c h e i n l i c h k e i t  n a c h  a n  d e r  S p i t z e  d e r  
H o c h  o f e n l ä n d e r  s t e h e n .  (V g l.  a u c h  d ie  a m e r i k a ­

n is c h e n  O e fe n  N r .  2 3  u n d  3 5  m i t  1 ,4 9  c b m  j e  t  
R o h e i s e n .)

I n  ä h n l i c h e r  W e is e  w ie  d e r  R a u m i n h a l t  d e r  H o c h ­

o fen  h a t  s ic h  a u c h  d ie  D u r c h s a t z z e i t  d e r  G ic h t e n  
in  d e n  l e t z t e n  J a h r z e h n t e n  e r h e b l i c h  v e r r i n g e r t ,  

o b w o h l d a s  M ö l le r a u s b r i n g o n  g l e i c h z e i t i g  a b g e n o m m e n  
h a t .  D ie  D u r c h s a t z z e i t  w e c h s e l t  b e i  T h o m a s r o h e i s e n  

z w isc h e n  1 0  b z w .  2 5  S t u n d e n ,  d ie  n ie d r ig e r e  Z a h l  

g il t  f ü r  R h e i n l a n d - W e s t f a l e n ,  d ie  h ö h e r e  f ü r  d a s  
M in e t t e r e v i e r ;  b e i  M a r t i n r o h e i s e n  b e t r ä g t  s ie  1 4  b z w .  

21 S t u n d e n ,  b e i  H ä m a t i t  1 5  b z w .  3 0  S t u n d e n  u n d  b e i  

G ie ß e r e i r o h e is e n  1 6  b z w .  2 7  S t u n d e n  j e  n a c h  d e m  

E i s e n g e h a l t  u n d  d e r  R e d u z i e r b a r k e i t  d e r  E r z e  u n d  

d e r  B e s c h a f f e n h e i t  d e s  K o k s e s .  B e i  S p ie g e le is e n  

s te l l t  s ie  s i c h  g e m ä ß  Z u s a m m e n s t e l l u n g  a u f  T a f e l  1 5  

a u f  2 4  b z w .  2 7  S t u n d e n .

8 0 p r o z e n t ig e s  F e r r o m a n g a n  h a t  e in e  D u r c h ­

s a tz z e i t  v o n
20 s t  be i r d .  205  %  K o k s v e rb ra u c h ,
18 „  „  „  220  „
14 „  „  „  230 „
12 „  „  „  200 „

a lle s  f ü r  9 0  t  T a g e s e r z e u g u n g .

B e i  1 2 p r o z e n t i g e r n F e r r o s i l i z i u m  b e t r ä g t  d ie  D u r c h ­

s a tz z e i t  u n s e r e r  H o c h ö f e n  v o n  r d .  1 2 5  t  T a g e s e r z e u ­

g u n g  b e i  2 1 5  t  K o k s v e r b r a u c h  r d .  1 4  s t  u n d  b e i  

225 t  K o k s v e r b r a u c h  r d .  1 2  s t .  U o b e r  a m e r ik a n i s c h e  

V e r h ä l tn i s s e  b e i  g r o ß e n  H o c h ö f e n  g i b t  d e r  H o c h ­
ofen  N r .  4 2  A u s k u n f t .

D e n  R e g u l a t o r  f ü r  d e n  N ie d e r g a n g  d e r  B e ­

s c h ic k u n g  im  H o c h o f e n  b i l d e t  d ie  G i c h t w e i t e  b z w .  d ie  
v o n  i h r  a b h ä n g e n d o  S c h a c h t e r w e i t e r u n g ,  d ie  d u r c h  

d ie B e m e s s u n g  d e r  R a s t  u n t e r s t ü t z t  w i r d .  J e  t i e f e r  
d ie  G ic h te n  im  O f e n  n i e d e r g e h e n ,  d e s to  m e h r  b r e i t e n  

sie s i c h ' b e k a n n t l i c h  in  w a g e r e c h t e r  R i c h t u n g  a u s ,  
u n d  z w a r  v e r f l a c h e n  s ie  s ic h  u m  s o  s t ä r k e r ,  j e  m e h r  

d e r  S c h a c h t q u e r s c h n i t t  z u n i m m t .  M i t  z u n e h m e n d e r  

T iefe  n i m m t  d ie  O b e r f l ä c h e  d e r  G i c h t e n ,  d i e  a n ­

fä n g lic h  e in e  w a g e r e c h te  E b e n e  d a r s t e l l t ,  a b e r  im m e r  
m e h r  d ie  F o r m  e in e r  M u ld e  a n .  E s  r ü h r t  d ie s  d a h e r ,  

d a ß  E r z e  u n d  K o k s  n i c h t  g le i c h m ä ß i g  n i e d e r r o l l e n ,  

s o n d e rn  d ie  E r z e  d a s  B e s t r e b e n  z e ig e n ,  s ic h  b e im  

N ie d e r g a n g  n a c h  d e r  O f e n m i t t e  h in  a n z u h ä u f e n  u n d  

g le ic h z e i t ig ,  b e s o n d e r s  b e i  f e in e r e m  E r z m a t e r i a l ,  
b is z u  7 , u s c h n e l l e r  v o r z u r o l l e n .  D e r  G r u n d  h i e r f ü r  

l ie g t z u n ä c h s t  d a r i n ,  d a ß  d ie  E r z e  e in  h ö h e r e s  s p e z i ­

fisch es  G e w i c h t  b e s i t z e n  a l s  d e r  K o k s ,  e t w a  3 -  b is  

X X .3i

4 m a l  m e h r .  F e r n e r  w e is e n  d ie  E r z e  z u m e i s t  e in e  

k l e in e r e  S t ü c k f o r m  a u f  a l s  d e r  K o k s  u n d  s i n d  z u m  
g r o ß e n  T e i l  s o g a r  m u l m i g  u n d  f e in .  D a h e r  e n t ­

s t e h e n  z w is c h e n  E r z  u n d  K o k s  m e h r  o d e r  w e n ig e r  

g r o ß e  Z w is c h e n r ä u m e ,  u n d  j e  g r ö ß e r  d ie s e  s in d ,  
d e s to  l e i c h t e r  w i r d  d a s  D u r c h s i c k e r n  u n d  V o r r o l le n  

d e r  f e in e n  E r z e .  B e g ü n s t i g t  w i r d  d a s  V o r e i le n  d e r  

E r z e  w e i t e r  n o c h  d u r c h  d ie  R e i b u n g  d e r  g r o ß e n  

K o k s s t ü c k e  a n e i n a n d e r  u n d  a n  d e r  O f e n w a n d u n g .  

G e r a d e  l e t z t e r e s  M o m e n t  i s t  v o n  B e l a n g ,  d e n n  d ie  

E r z s t ü c k e  d r ü c k e n  in fo lg e  d e s  s e i t l i c h e n  D r u c k e s ,  

d e n  s ie  a u s ü b e n ,  d ie  K o k s s t ü c k e  w e g e n  i h r e r  g r ö ß e r e n  

O b e r f l ä c h e ,  d ie  s ie  d e m  D r u c k e  e n tg e g e n s e t z e n ,  

n a c h  d e n  S c h a c h t w a n d u n g e n ,  u n d  z w a r  u m  s o  m e h r ,  

j e  s t ä r k e r  s ic h  d e r  S c h a c h t  n a c h  d e m  K o h le n s a c k  z u  

e r w e i t e r t ,  w e i l  d e r  s e n k r e c h t e  D r u c k  d e r  B e s e h ic k u n g s -  
s ä u l e  d a b e i  m i t w i r k t .  D ie s e r  s e n k r e c h t e  D r u c k  d e r  

B e s c h ic k u n g s s ä u l e  s t e l l t  s ic h  u m  so  g e r in g e r ,  j e  
w e n ig e r  d ie  B e s c h ic k u n g  s e n k r e c h t  u n t e r  d e r  G i c h t ­

ö f f n u n g  l i e g t ,  d .  h .  j e  n ä h e r  s ie  s i c h  a n  d e r  O f e n ­

w a n d u n g  b e f i n d e t .  H i e r  i s t  d a h e r  d e r  S e i t e n d r u c k  

a m  w i r k s a m s t e n  u n d  d a s  N ie d e r g e h e n  d e r  B e s c h ic k u n g  

a m  m e i s t e n  g e h e m m t ,  z u m a l  d ie s e  h e m m e n d e  W i r ­

k u n g  n o c h  d u r c h  d ie  e r w ä h n t e  R e i b u n g  d e r  M a t e ­

r i a l i e n  a n  d e n  O f e n w a n d u n g e n  g e f ö r d e r t  w i r d .
D i e '  F o l g e  d e r  s o  h e r v o r g e r u f e n e n  g r ö ß e r e n  

E r z a n h ä u f u n g  in  d e r  O f e n m i t t e  u n d  g r ö ß e r e n  K o k s ­

a n h ä u f u n g  a n  d e n  O f e n w a n d u n g e n  b e im  N ie d e r g a n g  

d e r  B e s c h ic k u n g  i s t  d ie ,  d a ß  d ie  Z w is c h e n r ä u m e ' 

z w is c h e n  d e n  e in z e ln e n  M ö l l e r m a te r i a l i e n  a n  d e n  

O f e n w a n d u n g e n  w e s e n t l i c h  g r ö ß e r  w e r d e n  a l s  in  d e r  

O f e n m i t t e ,  so  d a ß  d ie  a u f s t e i g e n d e n  G a s e  m e h r  a n  

d e n  W ä n d e n  i h r e n  D u r c h z u g  s u c h e n  a l s  in  d e r  M i t t e  

d e s  O f e n s .  D a h e r  w e r d e n  d ie  in  d e r  M i t t e  d e s  O fe n s  

n i e d e r g e h e n d e n  E r z e  w e n ig e r  v o r r e d u z i e r t ,  w ä h r e n d  

g l e i c h z e i t i g  d ie  a n  d e n  O f e n w a n d u n g e n  l ie g e n d e n  
E r z e  w e g e n  i h r e r  g e r in g e n  M e n g e  n i c h t  g e n ü g e n ,  

u m  d ie  R e d u k t i o n s k r a f t  d e r  a u f s t e i g e n d e n  G a s e  
a u s z u n u t z e n ,  u n d  a n d e r s e i t s  w e g e n  d e r  h o h e n  'E r ­

h i t z u n g  m e h r  o d e r  w e n ig e r  s i n t e r n ,  s o  d a ß  s ie  d a n n  

in fo lg e  i h r e r  g la s i g e n  O b e r f lä c h e  e r s t  im  G e s te l l  

v o l l s t ä n d i g  d u r c h  f e s t e n  K o k s  r e d u z i e r t  w e r d e n  

k ö n n e n ,  g e n a u  s o  w ie  d ie  n u r  m a n g e l h a f t  d u r c h  

K o h l e n o x y d  r e d u z i e r t e n  E r z e  a u s  d e r  O f e n m i t t e  —  

a ls o  e in e  d o p p e l t e  K o k s v e r b r a u c h s e r h ö h u n g .  D e r  

V o r t e i l  e in e r  w e i t e n  G i c h t ,  d ie  e in  g le ic h m ä ß i g e r e s  

N ie d e r g e h e n  d e r  B e s c h ic k u n g  f ö r d e r t ,  h a t  d a h e r  
a u c h  i m m e r  m e h r  A n e r k e n n u n g  g e f u n d e n ,  s i n d  

d o c h  s o g a r  G ic h t d u r c h m e s s e r  v o n  ü b e r  5 2 0 0  m m  

h e u t e  n i c h t s  U n g e w ö h n l ic h e s  m e h r ,  u n d  z w a r  b e i 
e in e m  V e r h ä l t n i s  z u m  K o h le n s a c k d u r c h m e s s e r  v o n  

0 ,8 ,  s o  d a ß  s ic h  s e h r  s t e i l e  S c h a c h t w i n k e l  d a r a u s  

e r g e b e n .  D e r  S c h a c h t w i n k e l  w i r d  m e i s t  z u  8 6 0 a n ­

g e n o m m e n ;  e r  b e t r ä g t  im  b e s o n d e r e n  b e i  G ie ß e r e i ­

r o h e i s e n  8 5  b is  8 7 ° ,  b e i  M a r t in r o h e i s e n  8 1 7 2  b i s  8 6 1 /2 

u n d  b e i  T h o m a s r o h e i s e n  8 1  b i s  8 6 1/ / .  D a  d ie  in  

d e r  O f e n m i t t e  b e f in d l i c h e n  E r z e  in  d e r  R a s t  e in e n  

k u r z e n  s e n k r e c h t e n  W e g  z u r ü c k le g e n ,  w ä h r e n d  d ie  

a n  d e r  R a s t w a n d u n g  g e le g e n e n  g e g e n  e r s t e r e  Z u r ü c k ­

b le ib e n ,  s o  m ü s s e n  s ie  ü b e r  d ie  s c h ie f e  R a s t e b e n e
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h e r a b r o l l e n .  I h r e  N ie d e r g a n g s g e s c h w in d ig k e i t  w ir d  
d a h e r  u m  so  l a n g s a m e r ,  j e  f l a c h e r  d ie  R a s t  i s t ,  d .  h . 

a l s o  d ie  N ie d e r g a n g s g e s c h w in d ig k e i t  d e r  g e s a m t e n  

M ö l l e r m a te r i a l i e n  w i r d  in  d i e s e m  F a l l e  u m  s o  u n ­

g le ic h m ä ß i g e r .  E i n e  s te i l e  R a s t  v e r m i n d e r t  d a g e g e n  

d ie s e  U n g le i c h m ä ß ig k e i t  z u g u n s t e n  d e s  H o c h o f e n ­
v o r g a n g e s ,  i n s b e s o n d e r e  z u g u n s t e n  d e r  R e d u z i e r ­

b a r k e i t  u n d  d e r  L e i s t u n g s f ä h i g k e i t  d e s  O fe n s .  
B e i  k u r z e r  R a s t ,  d . l i .  b e i  n i e d r i g e r  L a g e  d e s  K o h ­

le n s a c k s ,  g e h t  f e r n e r  d ie  B e s c h ic k u n g  f l o t t  i n s  G e ­

s t e l l  u n d  n e i g t  s e l t e n  z u m  H ä n g e n  a u f  d e r  R a s t .  

B e i  l a n g e r  R a s t ,  d . h .  b e i  h o h e r  L a g e  d e s  K o h l e n ­

s a c k s ,  u m f a ß t  d a g e g e n  d ie  R a s t  e in e n  g r o ß e n  T e i l  

d e s  O f e n s  u n d  z i e h t  i h n  a u f  e in e  l ä n g e r e  S t r e c k e  
z u s a m m e n ;  d ie  a n  d e r  R a s t w a n d u n g  n i e d e r g e h e n d e  

B e s c h ic k u n g  h a t  d a h e r  m e h r  G e le g e n h e i t  a n z u h a f ­

t e n ,  b e s o n d e r s  w e n n  s ie  d e r  a u f s t e i g e n d e  G a s s t r o m  

b e i  z u  f l a c h e r  R a s t  w e n ig e r  b e e i n f lu ß t .

D ie  G a s e  g e l a n g e n  a n d e r s e i t s  a u s  d e m  G e s te l l  
in fo lg e  d e r  h o h e n  T e m p e r a t u r  m i t  g r o ß e r  S p a n n u n g  

in  d ie  R a s t .  I s t  d ie  R a s t  n u n  s t e i l ,  so  f i n d e t  d ie  A u s ­
b r e i t u n g  d e r  G a s e  a l lm ä h l i c h  s t a t t ,  i s t  s ie  f l a c h ,  

so  e r s t r e c k e n  s ie  s ic h  in  k ü r z e r e r  Z e i t  ü b e r  g r ö ß e r e  

Q u e r s c h n i t t e .  I n f o lg e d e s s e n  s t e l l t  s ic h  b e i  s t e i l e r  

R a s t  d ie  T e m p e r a t u r  in  g l e i c h e r  H ö h e  d e s  O fe n s  h ö h e r  

a ls  b e i  f l a c h e r  R a s t ,  d a  d ie  h e iß e n  G a s e  ih r e  W ä r m e  
a n  d ie  B e s c h ic k u n g  a b g e b e n ;  n i c h t  m i n d e r  h a t  d ie  

e in e m  b e s t i m m t e n  T e m p e r a t u r b e r e i c h  e n t s p r e c h e n d e  

'Z o n e  d e r  B e s c h ic k u n g s s ä u l e  b e i  s t e i l e r  R a s t  e in e  

g r ö ß e r e  s e n k r e c h t e  A u s d e h n u n g .  E s  w i r d  d ie s  n i c h t  
n u r  f ü r  d ie  E r z e  v o n  B e d e u t u n g ,  s o n d e r n  a u c h  v o r  

a l l e m  f ü r  d e n  K o k s ,  w e il  l e t z t e r e r  w e g e n  s e in e r  

h o h e n  s p e z i f i s c h e n  W ä r m e  m e h r  Z e i t  z u m  V o r ­

w ä r m e n  b e a n s p r u c h t .  E s  b e t r ä g t  z . B .  d ie  s p e z i f i s c h e  

W ä r m e  b e i  1 0 0 0 °  f ü r  B r a u n e i s e n s t e i n  0 ,2 2 8 ,  f ü r  
R o t e i s e n s t e i n  0 ,2 5 7  u n d  f ü r  K o k s  0 ,4 .

B e i  f l a c h e r  R a s t  b i l d e t  s ic h  w e i t e r h i n  l e i c h t  e in  

K r a n z  v o n  K o k s s t ü c k e n  im  K o h le n s a c k ,  d e r  m e h r  
o d e r  w e n ig e r  u n b e w e g t  w ä h r e n d  l a n g e r  Z e i t ,  j a  w o h l  

g a r  w ä h r e n d  d e r  g a n z e n  O f e n r e is e  . s e in e n  P l a t z  

b e h a u p t e n  k a n n .  D e r  G r u n d  f ü r  d ie s e  B i l d u n g  d e s  

u n b e w e g t e n  K r a n z e s  v o n  K o k s s t ü c k e n  l i e g t  d a r i n ,  

d a ß  d e m  S e i t e n d r u c k ,  d e r  d u r c h  d ie  B e s c h ic k u n g  

in s b e s o n d e r e  a u f  d ie  O f e n w a n d u n g e n  b e im  U e b e r g a n g  

d e s  K o h le n s a c k e s  z u r  R a s t  a u s g e ü b t  w i r d ,  k e in  
e n t s p r e c h e n d e r  s e n k r e c h t e r  D r u c k  v o n  o b e n  e n t ­

g e g e n w i r k t ,  so  d a ß  d e r  S e i t e n d r u c k  d ie  B e w e g u n g  

d e r  a n  d e r  R a s t w a n d u n g  l i e g e n d e n  M ö l le r te i l c  v e r ­

z ö g e r t  u n d  s ie  b e i  f l a c h e r  R a s t  in  V e r b i n d u n g  m i t  

d e r e n  g r o ß e r  R e i b u n g  s o g a r  g a n z  v e r h i n d e r n  k a n n 1). 

D ie  u n r e g e lm ä ß ig e  V e r t e i l u n g  d e s  G a s s t r o m e s  m i t  

i h r e n  n a c h t e i l i g e n  F o lg e n  b e i  z u  f l a c h e r  R a s t  k a n n  
n u r  d u r c h  l a n g s a m e n  O f e n g a n g  w ie d e r  a u s g e g l ic h e n  

w e r d e n ,  d .  h .  d u r c h  L e i s t u n g s v e r m i n d e r u n g  u n d

l ) So fa n d e n  s ich  z .  B . b e i e in em  H o lz k o h le n h o c h o fe n  
m i t  s e h r  f la c h e r  B a s t ,  d e r  m i t  N a d e lh o lz k o h le n  a n g e ­
b la se n  u n d  m it  B u c h e n -  u n d  E ic h e n h o lz k o h le n  d a n n  zw e i 
J a h r o  la n g  b e tr ie b e n  w u rd e , b e im  A u sb la s e n  z u le tz t  n u r  
n o c h  N a d e lh o lz k o h le n  v o m  A n b la se n  h e r  v o r, d ie  e b en  
n u r  im  K o h le n s a c k  h a n g e n  g e b lie b e n  s e in  k ö n n e n . (T ro s k a , 
D ie  H o c h o fe n d im e n s io n e n  1807, S . 15.)

h ö h e r e n :  K o k s v e r b r a u c h .  D a h e r  i s t  d e n n  a u c h ,  w ie  

s ic h  a u s  d e r  Z u s a m m e n s t e l l u n g  a u f  T a f e l  1 0  b is  17 

e r g i b t ,  d ie  R a s t  b e i  u n s e r e n  n e u z e i t l i c h e n  O e fen  

i m m e r  s t e i l e r  g e  w o r d e n ;  b e i  g r o ß e n  T a g e s e r z e u g u n g e n  
s t e l l t  s ic h  d e r  R a s t w i n k e l  d u r c h s c h n i t t l i a h  a u f  76°, 

w e n n  a u c h  A b w e i c h u n g e n ,  z . B .  b e i  P r o f i l  2 5 ,  V or­

k o m m e n .  D e r  R a s t w i n k e l  b e t r ä g t  im  b e s o n d e r e n  

b e i  G ie ß e r e i r o h e i s e n  im  M in d e s t f a l l c  6 7 ° ,  im  H ö c h s t ­

f ä l l e  7 7 ° ,  b e i  M a r t i n r o h e i s e n  7 0 1/*  b i s  7 7 °  u n d  be i 
T h o m a s r o h e i s e n  7 1 1/ ,  b is  7 6 1/ , 0.

A u f  d ie  ü b r i g e n  O f e n a b m e s s u n g e n ,  ih r e  B e ­

z ie h u n g e n  z u e i n a n d e r  u n d  i h r e n  E i n f l u ß  a u f  d ie  

O f e n le i s t u n g  m u ß  ic h  m i r  h i e r  v e r s a g e n ,  n ä h e r  e in ­

z u g e h e n ,  u n d  m u ß  a u f  d ie  Z u s a m m e n s t e l l u n g  v e r ­
w e is e n .  I c h  m ö c h t e  j e d o c h  d a z u  b e m e r k e n ,  d a ß  ich 

m ic h  f ü r  d ie  A u f s t e l l u n g  v o n  F o r m e l n  f ü r  d ie  P r o f i l -  

b c r c e h n u n g  d e r  H o c h ö f e n  n i c h t  e r w ä r m e n  k a n n ;  

e s  m a g  d a s  v i e l l e i c h t  e in ig e n  Z w e c k  h a b e n  f ü r  ein 

e in z e ln e s  W e r k ,  d e s s e n  O e fe n  a l l e  u n t e r  d e n s e lb e n  

B e d i n g u n g e n  a r b e i t e n .  A l lg e m e in e  G ü l t i g k e i t  k ö n n e n  

s o lc h e  F o r m e l n  a b e r  m e in e s  E r a c h t e n s  n i c h t  b e a n ­

s p r u c h e n ,  d e n n  e in e  e in z ig e  A e n d e r u n g  d e r  B e t r i e b s a r t  

w i r f t  j e d e  F o r m e l  ü b e r  d e n  H a u f e n .  I c h  e r in n e re  
m ic h  z. B .  e in e s ' H o c h o f e n s ,  d e r  m i t  d e r s e lb e n  B e ­

s c h i c k u n g  a r b e i t e t e  u n d  v o n  d e n s e lb e n  A b m e s s u n g e n  

w a r  w ie  d e r  O fe n  e in e s  N a c h b a r w e r k e s ,  n u r  s t a t t  
d e r  L a n g e n s c h e n  G lo c k e  e in e n  P a r r y s e h e n  T r i c h t e r  

h a t t e  u n d  d a d u r c h  e in e  g a n z  e r h e b l ic h  g e r in g e re  
E r z e u g u n g  a u f w ie s .  B e i  d e r  Z u s a m m e n s te l lu n g  

T a f e l  7  b is  1 2  h a b e  ic h  d a h e r  a l l e  M o m e n t e  —  a u c h  

d ie  B e g i c h t u n g s a r t  u n d  M ö l l e r v e r h ä l tn i s s e  —  in 
B e t r a c h t  g e z o g e n ,  d ie  a u f  A b m e s s u n g e n  u n d  L e i­

s tu n g e n  e in e s  H o c h o f e n s  v o n  E i n f l u ß  s in d ,  d a m i t  

s ie  e in e n  b r a u c h b a r e n  A n h a l t  z u r  B e u r t e i l u n g  u n d  

z u m  V e r g le ic h  m i t  w e i t e r e n  O e fe n  b i e t e n  k a n n .

I c h  m ö c h t e  h i e r  a b e r  n o c h  k u r z  a u f  e in e n  P u n k t  

h in w e i s e n ,  d e r  m e in e s  E r a c h t e n s  f ü r  d ie  L e i s tu n g s ­
f ä h i g k e i t  e in e s  H o c h o f e n s  m e h r  B e r ü c k s i c h t ig u n g  

v e r d i e n t ,  a ls  ih m  b i s h e r  v ie l f a c h  z u t e i l  g e w o rd e n  

—  n ä m l i c h  d ie  W in d f r a g e .  W e n n  m a n  d e n  D iis c n -  

q u e r s c l m i t t  j e  t  K o k s  b e i  u n s e r e n  h e u t i g e n  H o c h ­

ö f e n  b e t r a c h t e t ,  s o  f i n d e t  m a n  g a n z  e rh e b l ic h e  

U n t e r s c h i e d e ,  n i c h t  m i n d e r  e b e n f a l l s  b e i  d e r  W in d ­

p r e s s u n g ,  o h n e  d a ß  a b e r  D ü s e n q u e r s c l m i t t  j e  t  K o k s  

u n d  P r e s s u n g  in  i r g e n d e in e m  b e s t i m m t e n  V e r ­
h ä l t n i s  s t e h e n .  E s  b e t r ä g t  d e r  D ü s e n q u e r s c l m i t t  

j e  t  K o k s

bei G i e ß e r e i r o h e i s e n .......................... 3 ,8 4  b is  13,3 qcm
bei M a r t i n r o h e i s e n ............................... 5 ,8  „  12,6 „
be i T h o m a s r o h e i s e n ............................... 3 ,6  „  9 ,32

u n d  d ie  P r e s s u n g  w e c h s e l t  

be i G ieß e re iro h e ise n  zw isch en  . . 14 u n d  24 cm
bei M a r tin ro h e is e n  z w isc h en  . . . 22 ,5  „  75 „
b e i T h o m a s ro h e is e n  z w isc h e n . . . 24 .. 68 „

E s  w e c h s e l t  a l s o  d ie  z u r  V e r b r e n n u n g  e in e r  T o n n e  

K o k s  v e r w e n d e t e  W in d m e n g e  i n  s e h r  h o h e n  G re n z e n ,  

f ü r  d e r e n  E r k l ä r u n g  d ie  H e r a n z i e h u n g  d e s  G e g e n ­

d r u c k s  n i c h t  g e n ü g t .  W ie  n a c h t e i l i g  a b e r  e in e  u n ­
r i c h t i g  b e m e s s e n e  W in d m e n g e  a u f  d ie  L e i s tu n g s ­

f ä h i g k e i t  e in e s  H o c h o f e n s  u n t e r  U m s t ä n d e n  e in -
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Z a h le n ta fe l 2. S a u e r s t ö f f g e h a l t  v o n  L u f t .  b le ib e n d e m  R i i s s e ld u r c h in e s s e r .  A u s  d e m  a n g e f ü h r t e n

B e i s p ie l  e r s i e h t  m a n ,  w ie  w ic h t ig  e s  f ü r  e in e n  g l e i c h ­

m ä ß ig e n  H o c h o f e n b e t r i e b  i s t ,  a u c h  d ie s e m  U m s t a n d  
g e b ü h r e n d  R e c h n u n g  z u  t r a g e n .

E s  g e n ü g t  f e r n e r  n i c h t  —  u n d  d ie s  m ö c h t e  ic h  
b e s o n d e r s  b e t o n e n  — , d ie  v o n  d e r  G e b lä s e m a s c h in e  

a n g e s a u g t e  L u f t m e n g e  a l s  M a ß s t a b  f ü r  d i e  W i n d ­

v e r h ä l t n i s s e  d e s  H o c h o f e n s  a n z u s e h e n ;  m a n  m u ß  

v i e l m e h r  d ie  in  d e r  W in d m e n g e  a n g e l i e f e r t e  G e -  
w ic h t s m e n g e  S a u e r s t o f f  in  B e t r a c h t  z ie h e n ,  d a  n u r  

d ie s e r  f ü r  d ie  V e r b r e n n u n g  d e s  K o k s e s  im  G e s t e l l  
in  F r a g e  k o m m t .  A u s  Z a h l e n t a f e l  2  e r g i b t  s i c h :  

6 0 0  c b m  L u f t  v o n  + 3 0 °  e n t s p r e c h e n  5 2 4  c b m  L u f t  

v o n  —  5 0 m i t  1 4 7  k g  b z w . 1 0 3  c b m  S a u e r s t o f f ,  u n d  

6 0 0  c b m  L u f t  v o n  — 5 °  e n t s p r e c h e n  6 7 6  c b m  L u f t  

v o n  + 3 0 °  m i t  1 6 6  k g  b z w .  1 1 6  c b m  S a u e r s t o f f ,  

d a s  m a c h t  j e w e i l ig  e in e n  U n t e r s c h i e d  b is  z u  1 3 %  im

Z a h lo n ta f e l  3 . S e k u n d l i c h e  W i n d m o n g e  j e  D ü s e  b e i  g l o i c h  b l e i b e n d e m  D r u c k .  

( W in d b e d a r f  d o s  O fe n s  6 0 0  c b m /m in . )

IJei Anordnung- von Düsen 

S » 10 11 12
ratur

Grad

Wind­
menge

cbm

Düsen- 
durch m.

mnt

Witid-
nienge

cbm

Düsen- 
durclim. 

m m

Wind-
mengc

cbm

Diisoh-
durchm.

mm

Wind-
menge

0cbm

Düseu-
durchm.

mm

Wlnd-
menge

cbm

I>üsen-
durchm.

mm

Wiud-
mengu

cbm

Diiscn-
durchm.

cbm

Wind­
ln enge

mm

Düscn-
durchm.

cbm

GOO 5 ,0 0 190 4 ,2 8 170 3 ,7 4 105 3 ,3 2 155 3 ,0 0 147 2 72 140 2 ,5 0 13 4
650 5 ,0 0 20 2 4 ,8 0 180 4 ,2 4 175 3 ,7 0 165 3 ,4 0 157 2 ’8 8 144 2 ,8 2 141
700 5 ,9 2 207 5 ,0 0 192 4 ,4 4 179 3 ,9 4 169 3 ,5 4 160 3 ,2 2 152 2 .9 0 146
750 6 ,2 2 21 2 5 ,3 8 198 4 ,6 8 184 '  4 ,1 2 173 3 ,7 4 164 3 ,4 0 157 3 ,1 2 151
800 6 ,5 4 21 7 5 ,OG 203 4 ,9 4 189 4 ,4 0 178 3 ,9 6 109 3 ,0 0 161 3 ,3 0 155
850 6 ,8 2 22 2 5 ,8 8 20 5 5 ,1 2 193 4 ,5 6 182 4 ,1 6 173 3 ,7 2 104 3 ,4 0 157
900 7 ,1 6 227 6 ,1 2 207 5 ,3 8 198 4 ,7 8 180 4 ,3 0 177 3 ,9 0 108 3 ,5 0 160
050 7 ,5 0 232 6 ,4 2 211 5 ,6 2 20 2 5 ,0 0 190 4 ,5 0 181 4 ,0 8 172 3 ,7 4 164

1000 7 ,8 0 237 0 ,6 2 2 1 4 5 ,8 2 207 5 ,1 8 194 4 ,6 0 184 4 ,2 2 175 3 ,8 8 168

Z a h le n  Cafe 4. S e k u n d l i c h e  W i n d m e n g e  j e  D ü s e  b e i  g l e i c h b l e i b e n d e m  D ü s e n d u r c h m e s s o r .

( W in d b e d a r f  d e s  O fe n s  6 0 0  c b m /m in . )

1 cbm Luit enthält:
bei einer 

Temperatur von 
0 O

Luit 
_____ kg_____

hiervoa ist Snuerstoii 
kg =  cbm

4- 30 1,1648 0,24460 0,17100
+  25 1,1844 0,24872 0,17388
+  20 1,2046 0,25296 0.17084
+ 15 1,2256 0,25737 0,17992
+  10 1,2473 0,26193 0,18311
+  5 1,2698 0,20065 0,18041
+  0 1,2931 0,27155 0,18981
-  5 1,3172 0,27661 0,19337
- 1 0 1,3423 0,28188 0,10708
-  15 1,3684 0,28736 0,20089

600 c b m  L u f t  v o n  +  3 0 °  C =  52 4  c b m  L u f t  v o n  —  5 °

=  103 c b m  S a u e rs to f f  =  147 k g  S a u e rs to ff .

000 cb m  L u f t  v o n  —  ö 0  0  =  670 c b m  L u f t  vo n  +  30 0 
=  116 o b m  S a u e rs to f f  =  106 k g  S a u e rs to ff .

Boi Anordnung von Düsen

Tempe­ s 10 11 12

ratur Wind­
menge Druck Wind­

menge Druck Wind-
menge Druck Wind-

mengc Druck Wind-
menge Druck Wlnd-

menge Druck Wind-
menge Druck

Grad cbm nt cbm at cbm at cbm at cbm at cbm nt cbm **

600 5 ,0 0 0 ,3 3 4 ,2 8 0 ,3 3 3 ,7 4 0 ,3 3 3 ,3 2 0 ,3 3 3 ,0 0 0 ,3 3 2 72 0 ,3 3 2 ,5 0 0 ,3 3
050 5 ,6 6 0 ,3 7 4 ,8 6 0 ,3 7 4 ,2 4 0 ,3 7 3 ,7 0 0 ,3 7 3 ,4 0 0 ,3 7 2*88 0 ,3 7 2 ,8 2 0 ,3 7
700 5 ,9 2 0 ,3 9 5 ,0 6 0 ,3 9 4 ,4 4 0 ,3 9 3 ,9 4 0 ,3 9 3 ,5 4 0 ,3 9 3 ,2 2 0 ,3 9 2 ,9 6 0 ,3 9
750 6 ,2 2 0 ,41 5 ,3 8 0 ,41 4 ,6 8 0 ,4 1 4 ,1 2 0 ,4 1 3 ,7 4 0 ,4 1 3 ,4 0 0 ,41 3 ,1 2 0 ,41
800 6 ,5 4 0 ,4 3 5 ,6 6 0 ,4 3 4 ,9 4 0 ,4 3 4 ,4 0 0 ,4 3 3 ,9 0 0 ,4 3 3 ,6 0 0 ,4 3 3 ,3 0 0 ,4 3
850 6 ,8 2 0 ,4 5 5 ,8 8 0 ,4 5 5 ,1 2 0 ,4 5 4 ,5 0 0 ,4 5 4 ,1 6 0 ,4 5 3 ,7 2 0 ,4 5 3 ,4 0 0 ,4 5
900 7 ,1 6 0 ,4 7 6 ,1 2 0 ,4 7 5 ,3 8 0 ,4 7 4 ,7 8 0 ,4 7 4 ,3 0 0 ,4 7 3 ,9 0 0 ,4 7 3 ,5 6 0 ,4 7
950 7 ,5 0 0 ,4 9 6 ,4 2 0 ,4 9 5 ,6 2 0 ,4 9 5 ,0 0 0 ,4 9 4 ,5 0 0 ,4 9 4 ,0 8 0 ,4 9 3 ,7 4 0 ,4 9

1000 7 ,8 0 0 ,51 0 ,6 2 0 ,51 5 ,8 2 0 ,5 1 5 ,1 8 0 ,51 4 ,6 0 0 ,51 4 ,2 2 0 ,51 3 ,8 8 0 ,5 1

w irk t ,  b r a u c h e  ie li h i e r  w o h l  n i c h t  z u  b e to n e n .  J e d e n ­
falls w ä r e n  n a c h  d i e s e r  R i c h t u n g  h i n  e in g e h e n d e  

U n te r s u c h u n g e n  s e h r  w ü n s c h e n s w e r t .

B e s o n d e r e  B e a c h t u n g  b e i  d e r  W i n d f r a g e  v e r d i e n t  
n ic h t  m i n d e r  d ie  V e r g r ö ß e r u n g  d e s  W i n d r a u m i n h a l t s  

e n t s p r e c h e n d  d e r  T e m p e r a t u r .  I n  d e n  Z a h l e n t a f e l n  3  

u n d  4  h a b e  i c h  d ie s e s  M o m e n t  v o r  A u g e n  g e f ü h r t  

fü r e in e n  m i n ü t l i c h e n  W i n d v e r b r a u c h  v o n  6 0 0  c b m  

be i 6  b is  1 2  D ü s e n ,  u n d  z w a r  d a s  e in e  M a l  b e i  g le ic h ­

b le ib e n d e m  D r u c k  u n d  d a s  a n d e r e  M a l  b e i  g le ic l i -

S a u e r s t o f f g e h a l t  a u s ,  d e r  n a t ü r l i c h  d e n  O f e n g a n g  

w e s e n t l i c h  b e e in f lu s s e n  m u ß .
D e r  N i c h t b e a c h t u n g  d ie s e s  U m s t a n d e s  b l e i b t  e s  

a u c h  m i t  z u z u s c h r e ib e n ,  d a ß  b e i  d e n  e r s t e n  a m e r i ­

k a n i s c h e n  B e t r i e b s e r g e b n i s s e n  m i t  T r o c k e n w in d  d ie  

b e k a n n t e n  g r o ß e n  K o k s e r s p a r n i s s e  u n d  h o h e n  E r ­

z e u g u n g s z i f f e r n  f e s t g e s t e l l t  w u r d e n .  D ie  W in d m e n g e n  

b e i  d e n  v e r g l e i c h e n d e n  U n t e r s u c h u n g e n  m i t  T r o c k e n ­

w in d  u n d  m i t  n a t ü r l i c h e m  W i n d  w a r e n  z w a r  g l e ic h ,  

n i c h t  a b e r  d ie  S a u e r s to f f m e n g e n .  H e u t e ,  w o  a u c h  in
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A m e r i k a  d a s  S a u e r s to f f g e w ic h t  i .n  a n g e s a u g t e n  W in d  

z u g r u n d e  g e l e g t  w i r d ,  b e w e g e n  s ic l i  d ie  B e t r i e b s ­
e r g e b n is s e  b e i  T r o c k e n w in d v e r w e n d u n g  in  v e r ­

s t ä n d l i c h e r e n  G r e n z e n  g e g e n ü b e r  d e m  B e t r i e b  m i t  
f e u c h t e m  W i n d ;  s ie  s t e l l e n  s ie h  d e r a r t ,  d a ß  d ie  t e c h ­

n i s c h e n  V o r t e i l e  s ic h  n u n m e h r  a u c h  r e c h n u n g s m ä ß i g  

e r k l ä r e n  la s s e n .  J e d e n f a l l s  e r g i b t  s ic h  a b e r  d a r a u s  

d a s  E r f o r d e r n i s ,  n a c h  d e m  T h e r m o m e t e r  z u  b l a s e n ,  

d .  h .  d e n  T e m p e r a t u r w e c h s e l  d e r  L u f t  h i n s i c h t ­
l ic h  d e r  a n g e s a u g t e n  W in d m e n g e  m i t  z u  b e r ü c k ­
s i c h t ig e n .

B e im  H o c h o f e n b e t r i e b  l i e g t  n o c h  s o  v ie le s  im  

D u n k e l ,  d a ß  a l le s ,  w a s  z u r  F ö r d e r u n g  d e r  G le ic h ­

m ä ß i g k e i t  d e s  O f e n g a n g e s  b e i t r ä g t ,  B e a c h t u n g  v e r ­
d i e n t .  D ie  W i n d v e r h ä l t n i s s e  s c h e in e n  a b e r  h ie r  

m i t  a n  e r s t e r  S t e l l e  z u  s t e h e n .  I c h  g l a u b e  n i c h t  fe h l­

z u g e h e n  in  d e r  A n s i c h t ,  d a ß  h i e r  e in  W e g  v o r ­

g e z e i c h n e t  i s t ,  a u f  m a n c h e n  W e r k e n  d e n  O fe n b e t r ie b  
z u  v e r b e s s e r n  u n d  s o  d ie  G e s t e h u n g s k o s t e n  d e s  R o h ­

e is e n s  n i e d r i g e r  z u  g e s t a l t e n ,  w ie  e s  d e r  im m e r  

s c h ä r f e r  i n  d ie  E r s c h e i n u n g  t r e t e n d e  W e t tb e w e r b  

h e u t e  m e h r  a ls  j e  e r f o r d e r t .

Untersuchungen über die Wärmeleitfähigkeit feuerfester Baustoffe.
(M itte ilu n g  a u s  d em  K g l. M a te r ia lp rü fu n g s a m te  z u  B e r l in -L b h te r fc ld e -W e s t .)

I  n  d e r  P r a x i s  h a t  s ic h  d a s  B e d ü r f n i s  g e l t e n d  g e -  

m a c h t ,  f ü r  d ie  B e r e c h n u n g  d e s  W ä r m e d u r c h ­
g a n g e s ,  f e r n e r  f ü r  d io  A b s c h ä t z u n g  d e r  W i r k s a m ­

k e i t  v o n  G i t t e r s t e i n e n  f ü r  W ä r m e s p e ic h e r ,  W i n d ­

e r h i t z e r  u .  d g l .  z a h l e n m ä ß ig e  U n t e r l a g e n  z u  g e ­

w in n e n ,  d ie  e in e  z w e c k m ä ß ig e r e  A u s w a h l  u n d  g ü n s t i ­

g e r e  A u s n u t z u n g  d e r  z u  v e r w e n d e n d e n  f e u e r f e s t e n  

B a u s t o f f e  g e s t a t t e n .  D ie s e s  B e d ü r f n i s  f ü h r t e  d a z u ,  

d a ß  d a s  K ö n ig l .  M a t e r i a l p r ü f u n g s a m t  im  J a h r e  1 9 0 8  
v o n  m e h r e r e n  . S t a a t s m i n i s t e r i e n  d e n  A u f t r a g  e r ­

h i e l t ,  e in  V e r f a h r e n  z u r  B e s t i m m u n g  d e r  W ä r m e ­
l e i t f ä h i g k e i t  f e u e r f e s t e r  B a u s t o f f e  a u s z u a r b e i t e n  u n d  

a u f  s e in e  B r a u c h b a r k e i t  z u  p r ü f e n .  D a  d ie  W ä r m e ­
l e i t f ä h i g k e i t  f e u e r f e s t e r  B a u s t o f f e  w e s e n t l i c h  v o n  

d e r  V o r b e h a n d l u n g  ( B r e n n h i t z e ,  B r e n n d a u e r )  m i t  

a b h ä n g t ,  s o  m a c h t e  e s  d ie  g e s t e l l t e  A u f g a b e  u n m ö g l i c h ,  

b e s o n d e r s  g e f o r m t e  u n d  g e b r a n n t e  P r o b e s t ü c k e  a u s  

d e n  f e u e r f e s t e n  M is c h u n g e n  z u  v e r w e n d e n ;  e s  m u ß t e n  

v i e l m e h r  N o r m a l -  u n d  F o r m s t e i n e ,  P l a t t e n  u s w .  u n ­
m i t t e l b a r  d e r  P r ü f u n g  z u g ä n g l i c h  g e m a c h t  w e r d e n .

D a s  v i e l f a c h  b e r e i t s  f ü r  d ie  B e s t i m m u n g  d e r  

W ä r m e l e i t f ä h i g k e i t  v e r s c h i e d e n e r  S to f f e  a n g e w e n ­

d e t e  k a l o r i m e t r i s c h e  V e r f a h r e n  (z . B . v o n  P e c l e t ,  
W o lo g d in e  u s w .)  b e r u h t  d a r a u f ,  d a ß  e in e  P l a t t e  d e s  

z u  u n t e r s u c h e n d e n  S to f f e s  a u f  d e r  e in e n  F l ä c h e  A  

d u r c h  e in e  W ä r m e q u e l l e  e r h i t z t  w i r d ,  w ä h r e n d  a u f  

d e r  a n d e r e n  F l ä c h e  B  n a c h  E r r e i c h e n  d e s  B e h a r r u n g s ­

z u s t a n d e s  d ie  in  d e r  Z e i t e i n h e i t  d u r c h  e in e  g e g e b e n e  

F l ä c h e  F '  a u s t r e t e n d e  W ä r m e m e n g e  m i t t e l s  e in e s  

W a s s e r k a lo r im e te r s  g e m e s s e n  w i r d .  D a s  V e r f a h r e n  

h a t  z u n ä c h s t  e tw a s  B e s t e c h e n d e s  in s b e s o n d e r e  d e s ­
w e g e n ,  w e i l  e in e  e in f a c h e  F o r m e l  z u r  B e r e c h n u n g  

d e r  W ä r m e l e i t f ä h i g k e i t  z u r  A n w e n d u n g  g e l a n g t .  

D a f ü r  t r e t e n  a b e r  u m  s o  g r ö ß e r e  e x p e r im e n te l l e  

S c h w ie r ig k e i t e n  a u f ,  d a  d ie  e in f a c h e  B e r e c h n u n g s ­
f o r m e l  n u r  d a n n  z u lä s s ig  i s t ,  w e n n  d e r  W ä r m e f lu ß  

u n t e r h a l b  d e s  K a l o r i m e t e r s  v ö l l ig  g le ic h f ö r m ig  i s t ,  

d .  h .  w e n n  j e d e s  F l ä c h e n t e i l c h e n  d e r  E b e n e  A  a u s ­

s c h l i e ß l i c h  a n  e in  g l e i c h g r o ß e s  i h m  g e g e n ü b e r ­

l ie g e n d e s  F l ä c h e n t e i l c h e n  d e r  E b e n e  B  s e in e  W ä r m e  
a b g i b t .  I s t  d ie s e  B e d i n g u n g  n i c h t  e r f ü l l t ,  w ie  z .  B . 

b e i  d e r  A n o r d n u n g  v o n  W o lo g d in e 1) ,  so  s i n d  d ie  e r ­

■) V gl. S t .  u . E .  1909, 11. A u g ., S . 1 2 2 1 /2 6 .

h a l t e n e n  W e r t e  d e r  L e i t f ä h i g k e i t  m i t  g r o b e n  F e ld e rn  

b e h a f t e t ,  d ie  .100  b is  2 0 0  %  e r r e i c h e n  k ö n n e n .  D ie 

B e d i n g u n g  d e s  g le ic h f ö r m ig e n  F l u s s e s  i s t  b e i  dem  

k a l o r i m e t r i s c h e n  V e r f a h r e n  a u ß e r o r d e n t l i c h  sch w er 

m i t  d e r  e r f o r d e r l i c h e n  S i c h e r h e i t  z u  e r f ü l l e n .  W en n  

m a n  d e r  B e d i n g u n g  d u r c h  b e s o n d e r e  v e rw ic k e l te  
V e r s u c h s a n o r d n u n g  n a h e z u k o m m e n  g l a u b t ,  t r e te n  

w ie d e r  F e h l e r q u e l l e n  a n d e r e r  A r t  a u f ,  d ie  d a s  V e r­

s u c h s e r g e b n i s  w e s e n t l i c h  b e e in f lu s s e n  k ö n n e n .

A u s  d ie s e n  G r ü n d e n  w u r d e  d a s  k a lo r im e t r i s c h e  

V e r f a h r e n  a u s g e s c h lo s s e n .  D a s  s c h l i e ß l ic h  z u r  L ö s u n g  
d e r  A u f g a b e  a n g e w o n d e te  V e r f a h r e n f .d a s  in  d e r  d e m ­

n ä c h s t  e r s c h e in e n d e n  a u s f ü h r l i c h e n  V e r ö f f e n t l i c h u n g  

in  d e n  M i t t e i l u n g e n  d e s  K ö n ig l .  M a te r i a lp r ü f u n g s -  
a m t e s ,  H e f t  3  u n d  4 ,  1 9 1 4 ,  e i n g e h e n d  b e g r ü n d e t  

u n d  e r l ä u t e r t  w i r d ,  i s t  in  k u r z e n  U m r i s s e n  fo lg e n d e s :

D e r  V e r s u c h s s t e in  w i r d  n a c h  A b b .  1  in  e in en  

M a u e r k ö r p e r  v o n  S t e i n e n  g le ic h e r  o d e r  ä h n l i c h e r  A rt  

e i n g e b a u t .  D ie  L ä n g s m i t t e l l i n i e  d e s  in  d e r  A b b i ld u n g  

b e s o n d e r s  h e r v o r g e h o b e n e n  V e r s u c h s s t e in e s  w e rd e  

a ls  X - A c h s e  b e t r a c h t e t .  D e r  V e r s u c h s s t e in  (e b e n so  
w ie  d ie  ih n  u m g e b e n d e n  S te in e )  b e r ü h r t  m i t  s e in e r  

K o p f f l ä c h e  K t  d ie  P l a t t e  P  a u s  h o c l i f e u c r f e s t e r  M asse . 
D ie s e  w i r d  g e h e i z t  d u r c h  d ie  k ö r n ig e  W id e r s t a n d s ­

m a s s e  ( K o h le g r ie s )  M  m i t  H i l f e  d e s  d u r c h  d ie  E le k ­
t r o d e n  R 0 u n d  R u z u -  u n d  a b g e l e i t e t e n  e le k t r i s c h e n  

S t r o m e s .  A b w e i c h e n d  v o n  d e r  A b b .  1  w a r  d ie  D ic k e  

d e s  M a u e r k ö r p e r s  in  d e r  R i c h t u n g  d e r  X - A c h s e  n ic h t  

g le ic h  e in e r  S t e i n l ä n g e ,  s o n d e r n  e s  w u r d e n  zw ei 

S t e i n e  h i n t e r e i n a n d e r  g e s e t z t ,  s o  d a ß  d io  D ic k e  zw ei 
S t e i n l ä n g e n  b e t r u g .  I n  d e r  X - A c h s e  ( L ä n g s m i t t e l ­

a c h s e )  d e s  V e r s u c h s s t e in e s  l i e g e n  d ie  W a r m lö ts te l l e n  

v o n  T h e r m o e l e m e n t e n ,  u n d  z w a r  d ie  d e s  e r s te n  
T h e r m o e le m e n te s  u n m i t t e l b a r  z w is c h e n  H e i z p l a t t e  P  

u n d  K o p f f l ä c h e  K ,  d e s  V e r s u c h s s t e in e s  ( b e i  x  =  0 ), 
u n d  d ie  d e s  z w e i t e n  im  A b s t a n d  x  =  1 ,5  c m  v o n  d e r  

K o p f f l ä c h e  d e s  V e r s u e h s s t e in e s .  D ie  W a r m lö t s t e l l e n  

d e r  ü b r i g e n  'T h e r m o e le m e n te  h a b e n  d ie  A b s t ä n d e  

x  =  3 ,  5 ,  7 , 1 0 , 1 5  c m  v o n  d e r  K o p f f l ä c h e  K , .  F ü r  

d ie  e ig e n t l i c h e  P r ü f u n g  s i n d  n u r  d ie  b e id e n  T h e r m o ­
e l e m e n te  b e i  x  =  0  u n d  x  =  1 ,5  c m  e r f o r d e r l ic h .  

D ie  ü b r i g e n  w u r d e n  n u r  z u r  U e b e r p r i i f u n g  d e s  V e r ­

f a h r e n s  m i t  v e r w e n d e t .  N a c h  E i n s c h a l t e n  d e s  H e iz ­
s t r o m e s  l i e s t  m a n  in  r e g e lm ä ß ig e n  Z e i t a b s t ä n d e n  d ie
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Feuerfeste Steine 
fNormo fo rm st/ m s 
demselben Material 

nde der 
Persuchsstein

'Persuchsstein
fJ W /W M ./ersuchssfe/m

Asbestplatte

Schamotte* 
. pries

Persuchs'
stein

Schnitt ce-d

tw o

1300

tooo

D ie  L i n i e n  s o l le n  k u r z  a l s  t - u - L i n i e n  b e z e i c h ­

n e t  w e r d e n .  U n t e r  d e n  T e m p e r a t u r e n  u  w i r d  

n ic h t  d ie  w i r k l i c h e  T e m p e r a t u r ,  s o n d e r n  d e r  

U e b e r s c h u ß  d i e s e r  T e m p e r a t u r  a n  d e n  b e ­

t r e f f e n d e n  S t e l l e n  d e s  S t e i n e s  g e g e n ü b e r  d e r  

T e m p e r a t u r  d e r  A u ß e n l u f t  v e r s t a n d e n .
I n  A b b .  2  s i n d  d ie  t - u  L i n i e n  f ü r  d e n  S c h a ­

m o t t e s t e i n  C  w ie d e r g e g e b e n ,  u n d  z w a r  e n t ­

s p r ic h t  d ie  L i n i e  u 0 d e m  T e m p e r a t u r a n s t i e g  
d e s  T h e r m o e le m e n te s  b e i  x  =  0  in  d e r  K o p f -  

f lä c h e  K ,  d e s  V e r s u c h s s t e in e s ,  d ie  L i n ie  u )j5 

d e m  T e m p e r a t u r a n s t i e g  i n n e r h a lb  d e s  V e r ­

s u c h s s t e in e s  im  A b s t a n d  x  =  1 ,5  c m  v o n  d e r  

K o p f f lä c h e  K , .  ( A u ß e r d e m  s in d  in  d e r  A b b i l ­
d u n g  n o c h  d i e L i n i e n  u 3u n d  u 5 f ü r  d ie  T h e r m o e l e m e n t e  

im  A b s t a n d  x  =  3  u n d  5  c m  v o n  K ,  e n t h a l t e n . )

N e n n t  m a n  d ie  W ä r m e l e i t f ä h i g k e i t  e in e s  S to f f e s  k ,  

c  s e in e  s p e z i f i s c h e  W ä r m e  u n d  s  s e in  R a u m g e w i c h t ,

2 0 0 0 8000 10000 12000 -ivooo
- > ■  t/sek

A b b i ld u n g  2 . Z e i t - T e m p e r a tu r - ( t  -  u - ) L in i e n  f ü r  

S c h a m o t te s te in  C . V e r s u c h  3.

d e r  T e m p e r a t u r  e r k e n n e n .  W e g e n  d e r  n ä h e r e n  E i n z e l ­

h e i t e n  s e i  a u f  d ie  a u s f ü h r l i c h e  A b h a n d l u n g  v e r w ie s e n .
H i e r  s o l l  n u r  e in  B e i s p i e l  a n g e f ü h r t  w e r d e n ,  u n d  

z w a r  a n  d e r  H a n d  d e r  A b b .  2 ,  d ie  s ic h  a u f  d e n  S c h a -

T e m p e r a tu r e n  u „  ( im  A b s t a n d  x  =  0 )  u n d  u 1>5 

(im  A b s t a n d  x  =  1 ,5  c m )  m i t  H i l f e  d e r  T h e r m o e le ­

m e n te  a b ,  u n d  e r h ä l t  so  z w e i  S c h a u l i n i e n ,  w e n n  

d ie  Z e i t e n  t  in  S e k u n d e n  a ls  A b s z i s s e n ,  d ie  T e m p e r a ­
tu r e n  u „  b z w . Ux 5 a l s  O r d m a t e n  a u f g e z e i c h n e t  w e r d e n .

Schnitt c-d .

so  i s t  d ie  Z a h l  a 2 =  ^  d e r  s o g e n a n n t e  T e m p e r a t u r -

l e i t f ä h i g k e i t s - K o e f f i z i e n t ,  d e r  im  a l lg e m e i n e n  e b e n s o  

w ie  k  a b h ä n g i g  i s t  v o n  d e r  T e m p e r a t u r  u .  S e t z t  m a n  

z u n ä c h s t  v o r a u s ,  d a ß  a 2 u n v e r ä n d e r l i c h ,  a l s o  v o n  d e r  

T e m p e r a t u r  

s e i ,  so  i s t  m a n  u n t e r

Schnitt e - f
m

Schamotte Thermoelemente
A b b i ld u n g  1. 

E l e k t r i s c h e  H e iz v o r r ic h tu n g  

f ü r  F e s t s te l lu n g  d e r  W ä r m e ­

le i t f ä h ig k e i t  f e u e r f e s te r  S te in e .

u n a b h ä n g i g  

Z u ­

g r u n d e le g u n g  d e s  b e o b ­

a c h t e t e n  V e r la u f e s  d e r  u „ -  
L i n i e  u n d  u n t e r  A n n a h m e  

v e r s c h i e d e n e r  W e r t e  v o n  

a 2 i n  d e r  L a g e ,  d e n  V e r ­

l a u f  d e r  t - u - L i n i e n  f ü r  d ie  

v e r s c h i e d e n e n  A b s t ä n d e  x  
z u  b e r e c h n e n .  D ie s e  b e ­

r e c h n e t e n  L i n i e n  s o l le n  
z u m  U n t e r s c h i e d  v o n  d e n  

b e o b a c h t e t e n  t - u - L i n i e n  a ls  
t - u " - L i n i e n  b e z e i c h n e t  

w e r d e n .  A u s  d e m  V e r ­
g le ic h  d e r  b e r e c h n e t e n  

t - u " - L i n i e n  m i t  d e n  b e o b ­
a c h t e t e n  t - n - L i n i e n  l a s s e n  

s ic h  n u n  b e s t i m m t e  S c h lü s ­

se  z ie h e n  a u f  d i e  G r ö ß e  v o n  
a 2, d ie  d e m  z u  u n t e r s u c h e n ­

d e n  S to f f e  z u k o m m t ,  u n d  

g le ic h z e i t ig  l ä ß t  s ic h  a u c h  

d a s  G e s e tz  d e r  V e r ä n d e r ­

l i c h k e i t  d ie s e s  W e r t e s  m i t
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Z a h le n ta fe l  1. W ä r m e l e i t f ä h i g k e i t  f e u e r f e s t e r  S t e i n e .

E in h e i t  f t i r k :  E in h e i t  fü r  IC — —  ̂
cm  s e k  0 C m  s t . 0 (J

Bei
Tempe­

ratur

Schamotte- i 
stein B C 

(flir Hochöfen) 1 
40% AUO,

(O") k K !

200 0 ,0014 0,52
400 0,0018 0,05
600 0,0022 0,79
800 0 ,0024 0,86

1000 0,0026 0,94
1100 0,0027 0,97
1200 — —

E aum -
gow icht 1,88

s:

Schamotte­
stein A 

30% AUO,

Schamotte­
stein B 

24% AI1O3

Schamotte­
stein C 

23% Al.O, 
(für Kupolöfen)

Dinasstein 
M ) X 

9G,9% SiOs
Magnesitstein 
88,8 % MgO

Kohlenstoü- 
stein 

(Koks und 
Teer)

k K k j K k K k K k K k K

0,0911
0 ,0014
0,0016
0 ,0019
0,0021

0,41
0 ,50
0,59
0,68
0,77

0,0009 0 ,32  
0,0011 0 ,40  
0,0012 0,45  
0,0013 0,47  

(0 ,0013) ; (0 ,47)

0,0021
0,0024
0,0027
0,0027
0,0027
0,0027
0,0027

0,76
0,88
0,97
0,97
0,97
0,97
0,97

0,0013
0 ,0016
0,0017
0,0017
0,0018
0,0021
0,0024

0,49
0,58
0,61
0,61
0,65
0,76
0,86

0,0011 0 ,40  
0,0011,5 0,41  
0,0012  0,43  
0,0013  0,47  
0 ,0014  , 0 ,50  
0 ,0014  i 0,50

0,0012 0,43

1,83 1,77 1,90 2,04 2,35 1,27

m o t t c s t e i n  G b e z i e h t .  V o n  d e n  t - u " - L i n i e n  ( f ü r  

x  =  1 ,5 ) ,  d ie  u n t e r  Z u g r u n d e l e g u n g  v e r s c h i e d e n e r  

a 2 b e r e c h n e t  w u r d e n ,  f ä l l t  d ie  f ü r  a 2 =  0 ,0 0 5 2 5  ü b e r  

e in e n  g r o ß e n  T e i l  ih r e s  V e r la u f e s  m i t  d e r  b e o b a c h t e t e n  

t - u - L i n i e  ( x  =  1 ,5 )  z u s a m m e n .  D ie  d u r c h  K r e u z e  
a n g e d e u t e t e n  P u n k t e  s in d  P u n k t e  d ie s e r  b e r e c h n e t e n  

t - u " - L i n i e .  S o w e i t  d ie s e  n i c h t  m i t  d e r  b e o b a c h t e t e n  

t - u - L i n i e  z u s a m m e n f ä l l t ,  i s t  s ie  p u n k t i e r t  g e z e ic h n e t .  

M a n  e r k e n n t ,  d a ß  u n t e r h a l b  u  =  6 0 0  0 d ie  b e r e c h ­

n e t e  L i n i e  o b e r h a lb  d e r  b e o b a c h t e t e n  l i e g t .  D ie s  
b e d e u t e t ,  d a ß  u n t e r h a l b  6 0 0 °  d e r  W e r t  a 2 d e s  S t e i n ­

m a t e r i a l s  k l e i n e r  i s t  a ls  0 ,0 0 5 2 5 .  V o n  e t w a  6 0 0  b is  

1 2 0 0 ° d a g e g e n  f a l l e n  d ie  b e r e c h n e te  u n d  d ie  b e ­

o b a c h t e t e  L i n i e  z u s a m m e n .  I n n e r h a l b  d ie s e r  T e m ­
p e r a t u r g r e n z e n  b e s i t z t  a l s o  d a s  S t e i n m a t e r i a l  d e n  

W e r t  a 2 =  0 ,0 0 5 2 5 .
W e n n  d ie  b e id e n  L i n i e n  t ,  u  u n d  t u "  n i c h t  z u ­

s a m m e n f a l l e n ,  k a n n  m a n  m i t  I l i l f e  d e r  R i c h t u n g s ­

w in k e l  d e r  T a n g e n t e n  in  i h r e m  S c h n i t t p u n k t e  in  

e i n f a c h e r  W e i s e  d e n  W e r t  a 2 b e r e c h n e n ,  d e r  d e m  

S t e i n m a t e r i a l  b e i  d e r  d e m  S c h n i t t p u n k t  e n t s p r e c h e n ­
d e n  T e m p e r a t u r  z u k o m m t .  E s  i s t  s o n a c h  in  a l l e n  

F ä l l e n  m ö g l ic h ,  d ie  W e r t e  a 2 f ü r  d a s  u n t e r s u c h t e  
S t e i n m a t e r i a l  f ü r  d ie  v e r s c h i e d e n e n  T e m p e r a t u r e n  

f e s t z u s t e l l e n .
B e s t i m m t  m a n  n u n  n o c h  d a s  R a u m g e w i c h t  s  d e s  

S t e i n e s ,  u n d  d ie  s p e z i f i s c h e n  W ä r m e n  c„  d e s  S t e i n ­

m a t e r i a l s  b e i  d e n  v e r s c h i e d e n e n  T e m p e r a t u r e n  u ,  
w o b e i  c u s ic h  in  e in f a c h e r  W e is e  a u s  d e n  m i t t l e r e n  

s p e z i f i s c h e n  W ä r m e n ,  w ie  s ie  d e r  g e w ö h n l ic h e  K a l o r i ­
m e t e r v e r s u c h  l i e f e r t ,  a b l e i t e n  l ä ß t ,  so  s in d  a l le  

G r ö ß e n  g e g e b e n ,  u m  a u s  d e r  G le ic h u n g  k  =  a 2 • c  • s 

•die W ä r m e l e i t f ä h i g k e i t  k  z u  b e r e c h n e n .

B e m e r k t  s o l l  w e r d e n ,  d a ß  d ie  W ä r m e l e i t f ä h i g k e i t  k  
i n  z w e ie r le i  W e is e  v o n  d e r  T e m p e r a t u r  a b h ä n g i g  

s e i n  k a n n :
1 . k a n n  d e r  W e r t  k  d a u e r n d  v e r ä n d e r t  w e r d e n  

d u r c h  d a s  E r h i t z e n  d e s  S te in e s  ( N a c h b r e n n e n ) .  

W e n n  m a n  a ls o  d e n  S t e i n  a u f  g e n ü g e n d  h o h e  T e m ­

p e r a t u r  e r h i t z t ,  so  k a n n  e r  n a c h  A b k ü h lu n g  u n d  a b e r ­

m a l ig e r .  E r h i t z u n g  h ö h e r e  o d e r  n ie d r ig e r e  W e r t e  v o n  k

z e ig e n .  E r s t  n a c h  m e h r m a l i g e r  W ie d e r h o lu n g  d e r 

E r h i t z u n g  n ä h e r t  s ic h  d a n n  1c e in e m  G re n z w e r te .  

S o lc h e  d a u e r n d e n  V e r ä n d e r u n g e n  w u r d e n  s o w o h l  bei 

S c h a m o t t e s t e i n e n  a l s  a u c h  b e i  D i n a s -  u n d  M a g n e s i t ­

s t e i n  b e o b a c h t e t ,  u n d  z w a r  b e i  l e t z t e r e m  in  b e s o n ­
d e r s  a u f f ä l l i g e m  M a ß e .

2 . i s t  d ie  W ä r m e l e i t f ä h i g k e i t  k  v o r ü b e r g e h e n d  
b e e i n f l u ß t  d u r c h  d ie  T e m p e r a t u r ,  u n d  z w a r  s te ig t  

s ie  m i t  d ie s e r  b e i  E r h i t z u n g  u n d  n i m m t  m i t  ih r 
b e i  d e r  A b k ü h l u n g  w ie d e r  a b .

B e i d e  W i r k u n g e n  1  u n d  2  k ö n n e n  s ic h  ü b e r ­

d e c k e n ;  s ie  m ü s s e n  d e s h a lb  s c h a r f  a u s e in a n d e r g e h a l ­

t e n  w e r d e n .  W ic h t ig  w ü r d e  e s  s e in ,  S t e i n e  z n  v e r ­
g le ic h e n  im  u r s p r ü n g l i c h e n  Z u s t a n d  u n d  n a c h  lä n g e ­

r e r  B e t r i e b s d a u e r  b e i  h ö h e r e n  T e m p e r a t u r e n .  M an  

w ü r d e  d a n n  ü b e r  d ie  b l e ib e n d e n  V e r ä n d e r u n g e n  v o n  

k  n o c h  d e u t l i c h e r e n  A u f s c h lu ß  e r h a l t e n ,  a ls  i h n  die 

b i s h e r ig e n  V e r s u c h e  e r z ie le n  l ie ß e n .

I n  d e r  Z a h l e n t a f e l  1  s in d  d ie  W ä r m e le i t f ä h ig k e i t e n  

e in ig e r  S t e i n s o r t e n  m i t g e t e i l t ,  w ie  s ie  n a c h  d e m  v e r ­

w e n d e te n  V e r s u c h s v e r f a h r e n  e r h a l t e n  w u r d e n ,  n a c h ­

d e m  d ie  S t e i n e  m e h r m a l s  e r h i t z t  u n d  a b g e k ü h l t  

w o r d e n  w a r e n .

D ie  E i n h e i t  f ü r  k  i s t  —  ' a ' „ ,, w o b e i  c a l  d ie
cm  sek  “ Lr

G r a m m k a l o r i e  b e d e u t e t .  I n  d e r  T e c h n i k  i s t  es  z u ­
w e i le n  ü b l ic h ,  d ie  W ä r m e l e i t f ä h i g k e i t  in  K i lo g r a m m ­

k a l o r i e n  a u f  1  m  u n d  e in e  S t u n d e  z u  b e z i e h e n ,  so  d a ß  
yv e

d ie  E i n h e i t  „ i s t .  D ie  in  d ie s e r  E i n h e i t  g e m e s s e n e  
m  s t ° C

W ä r m e l e i t f ä h i g k e i t  s o l l  m i t  e in e m  g r o ß e n  B u c h s t a ­

b e n  K  b e z e i c h n e t  w e r d e n .  Z w is c h e n  k  u n d  K  g i l t  d a n n  

d ie  B e z i e h u n g  I i  =  3 6 0  k .  I n  d e r  T a b e l l e  s in d  b e id e  

Z a h le n  k  s o w o h l  a ls  a u c h  K  a n g e g e b e n .
I n  d e r  a u s f ü h r l i c h e n  A r b e i t  i s t  f e r n e r  n o c h  ein 

e in f a c h e s  V e r f a h r e n  m i t g e t o i l t ,  m i t  d e s s e n  H i l f e  m a n  

im  M a u e r w e r k  v o n  in  B e t r i e b  s t e h e n d e n  O e fe n  s o w o h l 

d ie  W ä r m e ü b e r g a n g s z a h l  v o n  d e n  F e u e r g a s e n  zu m  

S t e i n ,  a l s  a u c h  d ie  v o m  S t c i u  z u r  ä u ß e r e n  L u f t  m e s s e n  

k a n n ,  s o  d a ß  m a n  u n m i t t e l b a r  f ü r  d e n  K o n s t r u k t e u r  

v e r w e n d b a r e  U n t e r l a g e n  e r h ä l t .  E . H e y n .
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G e w iß  v e r d i e n t  j e d e B e w e g u n g ,  d i e e i n e E r s t a r k n n g  

u n d  E r t ü c h t i g u n g  u n s e r e r  J u g e n d  a n  K ö r p e r ,  

G e is t  u n d  C h a r a k t e r  z u  e in e m  k r ä f t i g e n  k ü n f t i g e n  

G e s c h le c h t  z u m  Z ie le  h a t ,  U n t e r s t ü t z u n g  u n d  F ö r ­

d e r u n g ;  k o m m t  d o c h  e in  E r f o lg  d ie s e r  B e s t r e b u n g e n  

n ic h t  n u r  d e r  N a t i o n ,  s o n d e r n  d e r  d e u t s c h e n  V o lk s ­

w i r t s c h a f t  ü b e r h a u p t  z u g u te .  M i t  e in e r  V e r w i r k ­

l ic h u n g  d e s  A n t r a g e s  P o s a d o w s k y  w i r d  a b e r  
n e b e n  d e n  s c h o n  g e k e n n z e i c h n e t e n  B e d e n k e n  n u r  

e r r e i c h t  w e r d e n ,  d a ß  d ie  k l a f f e n d e  L ü c k e  z w is c h e n  

S c h u le  u n d  H e e r  v i e l  a k u t e r e  F o r m e n  a ls  b i s h e r  
a n n i m m t ,  w e i l  d ie  „ H e r a n w a c h s e n d e n “  d e r  B u m ­

m e le i  u n d  d e r  T a g e d i e b e r e i  s y s t e m a t i s c h  i n  d ie  

A rm e  g e t r i e b e n  w e r d e n .  H e u t e  e r f ü l l t  d ie  I n d u s t r i e  

a n  d e n  „ H a l b f l ü g g e n “  w e n ig s te n s  in s o f e r n  n o c h  

e in e  w ic h t ig e  e r z ie h e r i s c h e  A u f g a b e ,  a l s  s ie  b e i  
d e n  S c h u l e n t l a s s e n e n  i m  R a h m e n  d e r  V e r h ä l t ­

n is se  d e s  B e t r i e b e s  a u f  h e i l s a m e  Z u c h t  u n d  O r d ­
n u n g  h i n w i r k t .  S o r g e n  w i r  d a f ü r ,  d a ß  u n s e r e  J u g e n d  

n a c h  g e t a n e r  A r b e i t ,  n a c h  d e r  d o c h  b i t t e r  n o t w e n d ig e n  

V o r b e r e i t u n g  f ü r  d a s  w e r k t ä t i g e  L e b e n ,  d ie  a l l e in  
B r o t  z u  s c h a f f e n  i m s t a n d e  i s t ,  a n  S o n n t a g e n  u n d  

in  f r e ie n  S t u n d e n  in  d ie  „ lu n g e n w e i t e n d c  F r e i h e i t “  
g e f ü h r t  w i r d ,  i n  T u r n v e r e i n e  e i n t r i t t  o d e r  s ic h  a u f  

S p o r t p l ä t z e n  i n  K r ie g s -  o d e r  L a u f s p i e l e n  t u m m e l t .  

E i n  in  d e r  T ie f e  e r f a ß t e r  J u g e n d s c h u t z  w ü r d e  v o r  

a l le m  d a f ü r  S o r g e  t r a g e n ,  d a ß  d ie  J u g e n d  d e r  F i l m ­

d r a m a t i k  f e r n b l e i b t ,  d ie  u n t e r  d e n  L o c k t i t e l n  „ U m  

e in e  L i e b e s n a c h t “ , „ D ie  s c h w a r z e  H a n d “ , „ A n  B o r d  

d e s  K o r s a r e n “ , „ D e s  R ä u b e r s  R a c h e “ , „ I n  d e r  

G r o ß s t a d t  v e r l o r e n “ , „ A u s  d e m  L e b e n  e in e r  T ä n ­
z e r in “ , „ D ie  S c h r e c k e n  d e r  I n q u i s i t i o n “  u s w .  u s w . 

d ie  K ö p f e  h e iß  m a c h t  u n d  m i t  e n t s p r e c h e n d  d r a s t i ­

s c h e n  D a r s t e l l u n g e n ,  w ie  E i n b r u c h ,  G i f tm i s c h e r e i ,  

B r a n d s t i f t u n g ,  B o m b e n a t t e n t a t e ,  W a h n s i n n ,  E h e ­

b r u c h ,  V e r f ü h r u n g ,  V e r b r e c h e r k n e ip e n  u n d  H o c h ­

g e r i c h t  u n s e r e  „ H a l b f l ü g g e n “  z u  T a u s e n d e n  in  d ie  

K i n e m a t o g r a p h e n t h e a t e r  f ü h r t .  E i n e  w i r k s a m e  

B e k ä m p f u n g  d e r  S c h u n d l i t e r a t u r  w ä r e  e b e n f a l l s  

u n e n d l ic h  v i e l  w u c h t ig e r  a ls  e in  V e r b o t  d e r  N a c h t ­

a r b e i t .  I n  w ie  h o h e m  M a ß e  d ie  K o l p o r t a g e r o m a n e  
z u r  V e r r o h u n g  u n s e r e r  J u g e n d  u n d  z u r  V e r s c h l e c h ­

t e r u n g  d e s  s i t t l i c h e n  D e n k e n s  u n d  F ü h l e n s  b e i t r a g e n ,  

e r k e n n t  m a n  e r s t ,  w e n n  m a n  s ic h  d ie  V e r b r e i t u n g  
d ie s e r  L i t e r a t u r  v o r  A u g e n  h ä l t .  S o  e r k l ä r t e  e in  

B e r l i n e r  V e r la g ,  d a ß  e r  in  e in e m  d e r  l e t z t e n  J a h r e  

25  M il l io n e n  K o l p o r t a g e h c f t e  v e r b r e i t e t  h a b e ,  d . h .  

d a s  d e u t s c h e  V o lk  g a b  f ü r  d ie  S c h u n d r o m a n e  n u r  

d ie s e s  e in e n  V e r le g e r s  i n  e in e m  J a h r e  2 i /.i  M ill .  J l  

a u s . „ D e r  S c h a r f r i c h t e r  v o n  B e r l i n “ , R o m a n  v o n  

H a n s  H e in r i c h  S c h e f s k y ,  v e r f a ß t  n a c h  U n t e r l a g e n  

d e s  S c h a r f r i c h t e r s  K r a u t s ,  f a n d  2  2 0 0  0 0 0  A b n e h m e r .  
D e r  U m s a t z  b e t r a g  3  M ill .  J l .  D e r  V e r le g e r  v e r d i e n t e

d a r a n  l 1 / 4 M ill .  J l .  D e r  S c h a r f r i c h t e r  K r a u t s  e r h i e l t  

8 0 0 0  J l  H o n o r a r .  V o n  d e m  R o m a n  „ K a r l  H e i n r i c h  

P i c k a r d  g e n a n n t  F e t z e r ,  d e r  g r ö ß t e  d e u t s c h e  R ä u b e r ­

h a u p t m a n n  d e s  1 9 . J a h r h u n d e r t s “ , w u r d e n  6 0 0  0 0 0  

S t ü c k  a b g e s e t z t .  D e r  V e r le g e r  h a t t e  e in e n  R e i n ­

g e w in n  v o n  4 0  0 0 0  J l :  D e r  R o m a n  „ D ie  G e h e im n is s e  

v o n  M a r i a b e r g “ , d e r  d ie  S k a n d a l g e s c h i c h t e  d e r  

A l e x i a n e r a n s t a l t  in  A a c h e n  a u s  d e n  J a h r e n  1 8 9 5 /9 6  
g r ü n d l i c h  v e r w e r t e t e  u n d  s e n s a t io n e l l  a u s s c h l a c h t e t e ,  

s a m m e l t e  2 0 0  0 0 0  A b o n n e n t e n  u n d  b r a c h t e  c s  a u f  

2 0 0  H e f t e  z u  1 0  P f .  L n  J a h r e  1 9 1 0  v e r z e i c h n e t e  

e in  B u c h h ä n d l e r k a t a l o g  a l l e in  1 9 8  K o lp o r t a g e r o m a n e .  
D ie  U e b e r s c h r i f t e n  d i e s e r  R o m a n e ,  d ie  z u  e in e m  g u t e n  

T e i l  a u s  d e r  F e d e r  d e r  b e i d e n  „ L ie b l i n g s s c h r i f t ­
s t e l l e r  d e s  d e u t s c h e n  V o lk e s “ , d e r  H e r r e n ,  v o n  

S ö n d e r m a n n  u n d  V i k t o r  v o n  F a l k ,  s t a m m e n ,  

s i n d  u .  a . :  „ D e r  M o r d  a u f  d e r  L i e b e s in s e l “ , „ D ie  

B e i c h t e  d e r  D i r n e “ , „ D ie  P i r a t e n  d e r  S p r e e “ , „ G i f t  

u n d  D y n a m i t “ , „ D ie  s c h ö n e  N i h i l i s t i n “ , „ D a s  B o m ­
b e n a t t e n t a t “ , „ H i n t e r  d e r  K i r c h h o f s m a u e r “ , „ D ie  

B a u e r n f ä n g e r  v o n  B e r l i n “ , „ I m  Z e l le n g e f ä n g n is  z u  

M o a b i t “ , „ D ie  G e l i e b t e  d e s  P r i n z e n “ , „ D ie  s c h ö n e n  

F r a u e n  d e s  H a r e m s “ , „ D a s  V e r b r e c h e n  im  K e r k e r “ .

W e lc h e  A n f o r d e r u n g e n  d ie  V e r le g e r  a n  d ie  V e r ­
f a s s e r  v o n  K o l p o r t a g e r o m a n e n  z u  s t e l l e n  p f le g e n ,  

. e r h e l l t  a u s  d e m  n a c h s t e h e n d e n ,  m i r  m i t g e t e i l t e n  

B r ie f e :
„ W i r  h a b e n  j e t z t  s ch o n  d a s  v ie r te  H e f t  fe r t ig  u n d  

n o c h  k o in e  s c h a u r i g e ,  r e i z e n d e ,  k r a f t v o l l e  H a n d ­
lu n g . W ie  la n g e  n o c h  so ll es  so  w e ite r  g e h en  ? W a n n  
w ird  e n d lic h  e in m a l e i n  M o r d  o d e r  e in e  s o n s tig e  
p i k a n t e  H a n d l u n g  d i e  E r z ä h l u n g  s p a n n e n d  
m a c h e n  ? W ir  b e d a u e rn  f a s t ,  Ih n e n  n e u e rd in g s  u n s e r  
V o r tr a u e n  g e s c h e n k t  z u  h a b e n . Ih r e  b r e i t e ,  b o h a g -  
l i e h e  S c h i l d e r u n g  d e s  F a m i l i o n l e b e n s  p a ß t  
f ü r  d e n  G e s c h m a c k  u n s e r e r  L o s e r  n i c h t .  A u f 
d ie se  W eise  b e k o m m e n  w ir  n ic h t  fü r  d a s  fü n f te  H e f t ,  
d a s  w ir  b is  M ittw o c h  in  d e n  H ä n d e n  zu  h a b e n  h o ffen , 
e in e  m e rk lic h e  B e s s e ru n g  in  d ie se r  H in s ic h t .  K ö n n t e n  
S i e  n i c h t  d e n  a l t e n  L a n d p f a r r o r  z u  e i n e m  
I n t r i g a n t e n  s t e m p o l n  ? U m  so  w e n ig e r d a s  n a c h  
d e r  E in le i tu n g  zu  e rw a r te n  w ä re , u m  so  m e h r  
w ü rd e  d o r  R o m a n  g e w in n e n . F ü r  d a s  s ie b e n te  H e f t ,  
w ie  S ie  w issen , d i o  k r i t i s c h e  N u m m e r ,  i s t  f ü r  
d e n  S c h l u ß  d i e  a u s f ü h r l i c h e ,  g o n a u o  S c h i l ­
d e r u n g  o i n e r  M o r d -  u n d  G r e u e l s z e n e  n ö t i g ,  
d i e  a b o r  o r s t  i n  N r .  8 f o r t g e s e t z t  u n d  in  N r .  9 
z u  E n d o  g e f ü h r t  w i r d . “

J e d e r  w 'e i te r e  K o m m e n t a r  i s t  ü b e r f lü s s ig .

H i e r  e r ö f f n e t  s ic h  j e d e n f a l l s  d e n  H e r r e n  W e l t ­

v e r b e s s e r e r n  e in  w e i te s  F e l d  d e r  B e t ä t i g u n g ,  e in  
F e l d  f ü r  w a h r e  S o z i a lp o l i t i k ,  a l l e r d i n g s  f ü r  

e i n e  S o z i a l p o l i t i k  o h n e  P h r a s e  u n d  o h n e  

P o s e .

S t a t t  s ic h  u m  d ie s e  Z u s t ä n d e  z u  k ü m m e r n  —  es  

h a n d e l t  s i c h  d o c h  u m  e in  s o  a u ß e r o r d e n t l i c h  d a n k ­

b a r e s  G e b ie t  — , e r ö r t e r n  u n s e r e  Z e i tu n g e n  u n d  a u c h
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u n s e r e  P a r l a m e n t a r i e r  s e i t  W o c h e n  d ie  F r a g e  d e r  

A r b o i t s l o s e n f ü r s o r g e  i n  e in e r  W e i s e ,  a l s  o b  d a s  

R e i c h  o d e r  d ie  B u n d e s s t a a t e n  k e in e  d r in g e n d e r e  
F r a g e  z u  lö s e n  h ä t t e n .  S t a t t  M a ß n a h m e n  z u  u n t e r ­

s tü tz e n . ,  d ie  d e n  W i r t s c h a f t s o r g a n i s m u s  d e r a r t  k r ä f ­

t i g e n ,  d a ß  e r  s ic h  v o l l  e n t f a l t e n  k a n n  u n d  v o n  E r ­
k r a n k u n g e n  v e r s c h o n t  b l e i b t ,  f o r d e r t  m a n  M i t t e l  

u n d  W e g e ,  d ie  d u r c h  ih r e  B e l a s t u n g  d ie  P r o d u k t i o n  

n i c d e r d r i i c k e n  u n d  g e r a d e z u  e r s t  A r b e i t s l o s i g k e i t  

s c h a f f e n  m ü s s e n .  D ie s e  u n s in n ig e  L o g i k  g e iß e l t  
k e in  a n d e r e r  a ls  d e r  G e w e r k s c h a f t l e r  C a l w e r ,  w e n n  

e r  v o n  d e n  „ s o z i a lp o l i t i s c h e n  M e d iz in m ä n n e r n “  

s p r i c h t ,  d ie ,  „ s o b a l d  s ic h  a m  G e s e l l s c h a f t s o r g a n is m u s  

e in  S c h a d e n  z e i g t ,  m i t  e in e m  P f l a s t e r  z u r  S t e l l e  s in d ,  

m i t  d e m  s ie  d ie  u n s c h ö n e  W u n d e  z u k l e b e n “ . D a s  

i s t  d ie  P r a x i s  d e r  „ s o z i a lp o l i t i s c h e n  M e d iz in m ä n n e r “ ! 
D ie  P r a x i s  d e r  w i r k l i c h e n  A e r z t c  g e h t  a b e r  a u f  d ie  

B e k ä m p f u n g  d e r  U r s a c h e n ,  n i c h t  d e r  W i r k u n g e n .

I n  w e lc h  u n g l a u b l i c h e r  W e is e  im  ü b r ig e n  d ie  

A r b e i t s lo s i g k e i t  ü b e r t r i e b e n  w i r d ,  e r h e l l t  a u s  f o l ­
g e n d e m  V o r k o m m n i s :  I m  D e z e m b e r  1 9 1 3  h a t t e  s ic h  

d a s  S t a d t p a r l a m e n t  in  B e r l i n  m i t  e in e m  s o z ia ld e m o ­

k r a t i s c h e n  A n t r a g  z u  b e s c h ä f t i g e n ,  d e r  d ie  s c h le u n ig e  
B e w i l l ig u n g  v o n  5 0 0  0 0 0  J l  z u r  U n t e r s t ü t z u n g  v o n  

A r b e i t s lo s e n  f o r d e r t e ,  d e r e n  Z a h l  f ü r  B e r l i n  a u f  

8 0  0 0 0  g e s c h ä t z t  w u r d e .  I n  d e r  N a c h t  v o m  S o n n t a g ,  

d e m  2 8 . ,  b i s  M o n ta g ,  d e m  2 9 . D e z e m b e r ,  g in g e n  

n u n  in  B e r l in  g e w a l t i g e  S c h n e e m a s s e n  n i e d e r ,  d ie  
d e n  V e r k e h r  a u ß e r o r d e n t l i c h  b e e i n t r ä c h t i g t e n .  A m  

M o n ta g m o r g e n  s a h 1 s ic h  d e s h a lb  d ie  S t a d t v e r w a l t u n g  
z u r  s o f o r t i g e n  E i n s t e l l u n g  v o n  1 0 0 0  A r b e i t e r n  z u m  

S c h n e e r ä u m e n  g e n ö t i g t .  B e i  e in e m  B e s t a n d  v o n  

a n g e b l i c h  8 0  0 0 0  A r b e i t s lo s e n  s o l l t e  m a n  n u n  m e in e n ,  
d a ß  d ie s e r  B e d a r f  a n  A r b e i t s k r ä f t e n  s o f o r t  g e d e c k t  

w o r d e n  w ä r e .  D a s  G e g e n te i l  i s t  r i c h t ig .  S t a t t  d o s  

e r w a r t e t e n  s t ü r m i s c h e n  A n d r a n g e s  m e ld e t e n  s ic h  

n u r  w e n ig e  h u n d e r t  P e r s o n e n ,  d ie  a b s o l u t  n i c h t  a u s ­

r e i c h t e n .  E r s t  n a c h d e m  n o c h  s ä m t l i c h e  A r b e i t s ­
n a c h w e is e  h e r a n g e z o g e n  w o r d e n  w 'a re n ,  g e l a n g  es 

m ü h s a m ,  6 3 6  A r b e i t e r  z u  d e n  n o t w e n d i g s t e n  R ä u ­

m u n g s a r b e i t e n  z u  g e w in n e n .  D ie s e s  V o r k o m m n i s  
w i r f t  in  d e r  T a t  g r e l l e  S t r e i f l i c h t e r  a u f  d a s  G e b a r e n  

d e r  S o z i a ld e m o k r a t i e  in  d ie s e r  F r a g e ,  a u f  d ie  t a t ­

s ä c h l ic h e  B e d e u t u n g  d e s  w ü s t e n  G e s c h re ie s  ü b e r  

a n g e b l i c h e  „ A r b e i t s l o s i g k e i t “ . D o c h  l a s s e n  S ie  m ic h  

n a c h  d ie s e r  k u r z e n  A b s c h w e i f u n g  w ie d e r  z u  d e r  
A r b e i t e r s c h u t z g e s e t z g e b u n g  z u r ü c k k e h r e n .

E i n e  s e h r  u n e r w ü n s c h t e  F o lg e  d e r  z u  w e i tg e h e n ­
d e n  A r b e i t e r f ü r s o r g e  p f l e g t  a u c h  n i e  e r w ä h n t  z u  

w e r d e n .  J e  m e h r  d ie  A r b e i t s z e i t  e i n g e s c h r ä n k t  

w i r d ,  d e s to  m e h r  g i b t  m a n  n ä m l i c h  d e r  A r b e i t e r ­

s c h a f t  d ie  M ö g l ic h k e i t ,  s ic h  a u f  K o s t e n  d e s  U n t e r ­

n e h m e r t u m s  „ a u s z u l e b e n “ , d . h .  e s  a n  e ig e n e r  F ü r ­
s o rg e  f ü r  s i c h ,  f ü r  d ie  F a m i l i e  f e h l e n  z u  la s s e n .  

D a ß  m a n  d e r  A r b e i t e r s c h a f t  d u r c h  d ie  S i c h e r s t e l l u n g  

v o r  N o t  u n d  E l e n d  u .  a ,  a u c h  d ie  M i t t e l  g e l i e f e r t  h a t  

z u  d e n  g r o ß e n  A b g a b e n  a n  d ie  G e w e r k s c h a f t e n ,  a u s  

d e n e n  d ie  W e r b e k o s t e n  f ü r  d ie  l e t z t e r e n ,  d ie  M i t t e l  
f ü r  d ie  S t r e i k s ,  f ü r  d ie  P r e s s e  u s w \ g e w o n n e n  w u r d e n ,  

e r w ä h n e  ic h  n u r  n e b e n b e i .  W a s  n a m e n t l i c h  d a s  „ A u s ­

l e b e n “  d e r  A r b e i t e r  u n d  d ie  d a m i t  im  Z u s a m m e n h a n g  

s t e h e n d e n  B e s t r e b u n g e n  a u f  E i n s c h r ä n k u n g  d e r  
A r b e i t s z e i t  a n g e h t ,  so . i s t  j a  d a s  d a m i t  v e r f o lg t e  Z iel, 

e in e m  R a u b b a u  a n  d e n  K r ä f t e n  d e r  N a t i o n  v o r ­

z u b e u g e n ,  a n  s ic h  v o l l a u f  z u  b i l l ig e n .  E s  l ä ß t  s ich  

a b e r  d o c h  s c h l e c h te r d in g s  n i c h t  e n t s c h e id e n ,  ob  be i 

i r g e n d e in e r  G r u p p e  v o n  A r b e i t e r n  d e r  r e g e lm ä ß ig e  

K r ä f t e v e r b r a u c h  d e n  r e g e lm ä ß ig e n  K r ä f t e e r s a t z  ü b e r ­
s t e i g t .

B e s o n d e r s  u n s i c h e r  i s t  d ie  G r u n d la g e  f ü r  d ie  

E n t s c h e i d u n g  d e r  F r a g e ,  o b  n u n  d ie  i r g e n d w ie  f e s t ­

g e s t e l l t e  D i f f e r e n z  z w is c h e n  K r a f t v e r b r a u c h  u n d  
K r a f t e r s a t z  e in e r  ü b e r n o r m a l e n  A u s g a b e  o d e r  e in e r  

u n t e r n o r m a l e n  R e g e n e r i e r u n g  d e r  K r ä f t e  e n t s p r in g t .  

G e r a d e  d a r ü b e r  m ü ß t e  a b e r  v o r  a l l e m  K la r h e i t  

b e s t e h e n ,  w e n n  A b h i l f e  g e s c h a f f e n  w e r d e n  so ll. 

S o l a n g e  w i r  u n s  a u f  d e m  B o d e n  d e r  g e l t e n d e n  G e se ll­
s c h a f t s o r d n u n g  b e f in d e n ,  s o la n g e  d e r  B e d a r f  d ie  

w e s e n t l i c h s t e  T r i e b f e d e r  d e r  A r b e i t  u n d  d ie  L e is tu n g  

d e r  M a ß s t a b  d e s  L o h n e s  i s t ,  g i b t  e s  j e d e n f a l l s  k e in e n  

W e g ,  a u f  d e m  m a n  b e id e n  F ä l l e n  g e r e c h t  w e rd e n  

k ö n n t e .

A u f  k e in e n  F a l l  a b e r  d a r f  ü b e r s e h e n  w e rd e n ,  

d a ß  d ie  B e s c h r ä n k u n g  g e w e r b l i c h e r  L o h n a r b e i t  
j a  k e in e s w e g s  a l l e  G e le g e n h e i t e n  z u  ü b e r m ä ß ig e r  

K r a f t a n s p a n n u n g  b e s e i t i g t .  E s  s c h a f f e n  im  G e g e n ­

t e i l  s c h a r f e  K ü r z u n g e n  d e r  A r b e i t s z e i t  g e ra d e z u  

n e u e  A n r e iz e  u n d  e r ö f f n e n  n e u e  M ö g l ic h k e i te n ,  a n  

d ie  s o r g f ä l t i g  k o n t r o l l i e r t e  T ä t i g k e i t  i n  d e r  F a b r ik  

g a n z  u n k o n t r o l l i e r t e ,  n i c h t  m i n d e r  e r s c h ö p f e n d e  

N e b e n a r b e i t  a u ß e r h a l b  d e r  F a b r i k  a n z u s c h l ie ß e n .  

G e r a d e  f ü r  w e ib l i c h e  u n d  ju g e n d l i c h e  A r b e i t e r  is t  
d e s h a lb  d ie  b e s o n d e r e  F ü r s o r g e  d e r  G e s e tz g e b u n g  m i t ­

u n t e r  e r s t  r e c h t  u n h e i lv o l l .  S c h o n  h e u t e  w i r d  v o n  

d e r  I n d u s t r i e  m i t  v o l l e m  R e c h t  b e i s p ie ls w e is e  ü b e r  

d ie  Z u n a h m e  d e r  V e r g n ü g u n g e n  a n  d e n  S o n n ­

a b e n d e n  g e k l a g t ,  d e n e n  d u r c h a u s  k e i n e  A b n a h m e  d e r  
V e r g n ü g u n g e n  a n  d e n  S o n n t a g e n  g e g e n ü b e r s te h t .  

D a s  M e h r  a n  f r e i e r  Z e i t  v e r l e i t e t  v ie le  A r b e i t e r  u n d  

A r b e i t e r i n n e n  z u  g r ö ß e r e n  G e ld a u s g a b e n .  D e r  in  

d e r  T e x t i l i n d u s t r i e  m i t  d e r  a n g e s t r e b t e n  S c h a f f u n g  

d e s  f r e i e n  S o n n a b e n d n a c h m i t t a g s  f ü r  w e ib l ic h e  
A r b e i t e r  v e r f o l g t e  Z w e c k ,  d e r  F a m i l i e n m u t t e r  zu  

h e l f e n ,  d ü r f t e  s o  i n  d a s  d i r e k t e  G e g e n te i l  v e r k e h r t  
w e r d e n .  D ie .  w e n ig e r  w i r t s c h a f t l i c h  d e n k e n d e n  

A r b e i t e r i n n e n  v e r s t e h e n  w o h l  a u c h  g a n z  a llg e m e in  

v o n  e in e m  g r ö ß e r e n  M a ß e  f r e i e r  Z e i t  k e in e n  r ic h t ig e n  

G e b r a u c h  z u  m a c h e n ,  w ä h r e n d  d ie  w ir t s c h a f t l i c h  

D e n k e n d e n  a u c h  b e i  s t ä r k e r e r  I n a n s p r u c h n a h m e  

Z e i t  g e n u g  f i n d e n ,  e t w a  i h r e n  H a u s h a l t  in  O rd n u n g  
z u  h a l t e n  u s w .

M i t  g u t e n  G r ü n d e n  t r i t t  D r .  H e r m a n n  in  s e in e m  
s c h o n  e r w ä h n t e n  V o r t r a g  d e n  O p t i m i s t e n  e n tg e g e n ,  

d ie  g l a u b e n ,  d ie  M ö g l ic h k e i t  g a r  n i c h t  h o c h  g e n u g  
a n s c h la g e n  z u  k ö n n e n ,  d a ß  d u r c h  e in e  S te ig e r u n g  

d e r  A r b e i t s i n t e n s i t ä t  w ä h r e n d  k ü r z e r e r  A r b e i t s ­

p e r io d e n  m i t  g e r in g e m  K r ä f t e v e r b r a u c h  g le ic h e  

'L e i s t u n g e n  e r z i e l t  w e r d e n  k ö n n e n .  • M i t  d e r  E n t w i c k ­

l u n g  d e r  T e c h n ik  w i r d  z w e if e l lo s  d a s  F e l d  z u s e h e n d s  

k l e in e r ,  a u f  d e m  d a s  P r o d u k t i o n s t e m p o  n o c h  v o m
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A r b e i te r  ü b e r h a u p t  b e s t i m m t  w e r d e n  k a n n .  I n ­

fo lg e d e s s e n  v e r r i n g e r n  s ic h  a b e r  a u c h  n a t u r g e m ä ß  

d ie  A u s s i c h t e n ,  d ie  K r a f t a u s g a b e  d e s  e in z e ln e n  v e r ­

m in d e r n  z u  k ö n n e n ,  o h n e  z u g le ic h  a u c h  s e in e  L e b e n s ­

h a l tu n g  h e r a b z u d r ü c k e n .  W e n n  d a h e r  D r .  H e r m a n n  

f e s t s t e l l t ,  d a ß  s ic h  in  g le ic h e m  M a ß e  d ie  G e f a h r  v e r ­
g r ö ß e r t ,  d a ß  d ie  G e s e tz g e b u n g ,  s e l b s t  v o m  K l a s s e n ­

s t a n d p u n k t  d e r  A r b e i t e r  a u s  g e s e h e n ,  e in  L o c h  n u r  

s to p f t ,  u m  e in  n o c h  g r ö ß e r e s  a u f z u r e i ß e n ,  s o  w i r d  

m a n  d ie s e n  B e t r a c h t u n g e n  n u r  z u s t i m m e n  k ö n n e n .

E i n  B l ic k  a u f  d ie  u n g e h e u e r e  V e r t e u e r u n g  d e r  

W e r k s t ä t t e n  d u r c h  d e n  b e d e u t e n d e n ,  g e s e tz l i c h  

g e f o id e r t e n  R a u m  f ü r  W a s c h - ,  K le id u n g s -  u n d  

A u f e n th a l t s g e la s s e ,  d ie  u n g e h e u e r e  S c h r e i b a r b e i t ,  

d ie  d u r c h  d ie  A n f o r d e r u n g e n  d e r  B e h ö r d e n  d e n  B e ­

t r i e b e n  e n t s t a n d e n  i s t  —  d ie  E i n s t e l l u n g  e in e s  M a n n e s  

e r f o r d e r t  2 5  b is  3 5  E i n t r a g u n g e n ,  d ie  b e i  d e m  h ä u ­

f ig e n  W e c h s e l  d e r  A r b e i t e r  e in e  g r o ß e  Z a h l  v o n  B e ­

a m te n  v e r l a n g e n  — , z e i g t  u n s ,  d a ß  w i r  d ie  z u lä s s ig o  
G re n z e  w o h l  l ä n g s t  ü b e r s c h r i t t e n  h a b e n ,  u n d  d a ß  d a s  

B e m ü h e n ,  s ie  im m e r  u n d  im m e r  w ie d e r  n a c h z u ­

r ü c k e n ,  d a s  B e s t r e b e n  d e s h a lb ,  w e i l  g ü n s t i g e  V e r ­
h ä l tn is s e  h i e r  u n d  d o r t  n o c h  g r ö ß e r e  B e s c h r ä n k u n g e n  

e r m ö g l ic h t  h a b e n ,  s ic  a u c h  j e n e n  a u f z u z w in g e n ,  
d e n e n  s ie  b i s h e r  u n t u n l i c h  e r s c h i e n e n ,  s i c h e r l i c h  

a u c h  f ü r  d ie  A r b e i t e r s c h a f t  m e h r  S c h a d e n  a ls  N u tz e n  

s t i f t e t .  A u c h  f ü r  s ie  k a n n  e s ,  w ie  D r .  H e r m a n n  a u s ­

f ü h r t ,  u n m ö g l i c h  v o n  V o r t e i l  s e in ,  w e n n  g r u n d s ä t z ­

lich  d ie  L e i s t u n g s f ä h i g k e i t  d e s . S c h w ä c h s t e n  u n d  d ie  

A r b e i t s lu s t  d e s  S a t t e s t e n  z u r  R i c h t s c h n u r  f ü r  d ie  

B e t ä t i g u n g  a l l e r  g e m a c h t  w ir d .

W e lc h e  u n g e w ö h n l i c h e n  A u f w e n d u n g e n  u n d  B e ­

l a s tu n g e n  d a d u r c h  e n t s t e h e n ,  d a ß  d e n  B e t r i e b e n  i n ­
fo lg e  d e s  s a t t s a m  b e k a n n t e n  'W e c h se ls  d e r  A n s c h a u ­

u n g e n  d e r  v e r f ü g e n d e n  u n d  k o n t r o l l i e r e n d e n  S te l l e n  

im m e r  w ie d e r  n e u e  A u f la g e n  g e m a c h t  w e r d e n ,  i s t  
eb en so  b e k a n n t  w ie  d ie  T a t s a c h e ,  d a ß  d ie  A r b e i t e r ­

s c h a f t  d ie  g e s c h a f f e n e n  E i n r i c h t u n g e n  n i c h t  b e n u t z t  

o d e r  m i ß b r a u c h t ,  d a ß  s ie  d ie  V o r s c h r i f t e n  ü b e r  B e ­

t r i e b s f ü h r u n g  n i c h t  b e a c h t e t  u n d  s ic h  ih n e n  w id e r ­

s e tz t .  D ie s e  v o n  d e n  V e r s i c h e r u n g s t r ä g e r n ,  d e n  B e ­

r u f s g e n o s s e n s c h a f te n  u s w .  s e i t  j e h e r  b e k l a g t e n  Z u ­

s tä n d e  s in d  j a  b is  z u  e in e m  M a ß e  g e d ie h e n ,  d a s  d ie  

G e s e tz g e b u n g  v e r a n l a ß t e ,  d e n  A r b e i t e r n  f ü r  s o lc h e s  
V e r h a l te n  b e s o n d e r e  S t r a f f o l g e n  a n z u d r o h e n .  H ä t t e  

m a n  n i c h t  b e s s e r  g e t a n  —  s e l b s t v e r s t ä n d l i c h  n e b e n  
e in e m  g e w is s e n  M a ß  v o n  U n f a l l v e r h ü t u n g s v o r s c h r i f ­

t e n — , a u c h  h i e r  d e n  p ä d a g o g i s c h e n  G r u n d s a t z  z u  b e ­

tä t ig e n ,  d a ß  m a n  n i c h t  d u r c h  s o r g f ä l t ig e s  F e r n h a l t e n  

j e d e r  G e f a h r  j e m a n d  a m  s i c h e r s t e n  v o r  S c h a d e n  

B e w a h r t ;  s o n d e r n  n u r  d u r c h  z w e c k m ä ß ig e  S c h u lu n g ,  
s ie  s e lb s t  z u  e r k e n n e n  u n d  i h r  a u s  s ic h  h e r a u s  z u  

b e g e g n e n .
N o c h  m i t  e in ig e n  W o r t e n  m ö c h te  ic h  d a r a u f  h in -  

w e ise n , in  w ie  h o h e m  M a ß e  d ie  ü b e r t r i e b e n e n  A n ­

f o r d e r u n g e n  i n  d e r  A r b e i t e r s c h u t z g e s e t z g e b u n g  a u c h  

zu  v o l lk o m m e n  u n p r o d u k t i v e n  I n v e s t i t i o n e n ,  

zu  u n b e d i n g t e n  K a p i t a l v e r l u s t e n  d e r  G e s a m t ­

w i r t s c h a f t  f ü h r e n .  D e n k e n  S ie  n u r  d a r a n ,  w e lc h e  U n ­

s u m m e  a n  V e r d i e n s tm ö g l i c h k e i t e n  d e n  U n t e r n c h -  
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m e r n  s o w o h l  w ie  d e r  A r b e i t e r s c h a f t  u n d  m i t  ih n e n  

d e r  g a n z e n  N a t i o n  d a d u r c h  e n t g e h e n ,  d a ß  d ie  n o t ­
w e n d ig e  A b w e h r  u n e r t r ä g l i c h e r  B e d i n g u n g e n  d ie  

G e n e h m i g u n g  n e u e r  g e w e r b l ic h e r  A n la g e n  e n d lo s  

v e r s c h l e p p t ,  d a ß  u n e r w a r t e t e  N e u a u f l a g e n  f ü r  b le i ­

b e n d e  B e t r i e b s t e i l e  z e i t g e m ä ß e  R e o r g a n i s a t i o n e n  
u n t e r b i n d e n ,  d a ß  d ie  s t e t s  w a c h s e n d e n  F o r d e r u n g e n  

n a c h  A n z e ig e n ,  V e r z e ic h n is s e n ,  B e w i l l ig u n g e n  u s w .  

d a s  g e s a i i t t e  T e m p o  d e r  P r o d u k t i o n  a u f  d a s  e m p f in d ­

l i c h s t e  h e m m e n .  P r o f e s s o r  B e r n h a r d  h a t  in  s e in e r  

B r o s c h ü r e  „ U n e r w ü n s c h t e  F o lg e n  d e r  S o z i a l p o l i t i k “  

n i c h t  m i t  U n r e c h t  d ie  K la g e  e r h o b e n ,  d ie  d e u t s c h e  

S o z i a lp o l i t i k  h a b e  b e i  d e r  G e n e h m i g u n g  g e w e r b ­

l i c h e r  B e t r i e b e  d a s  V e r f a h r e n  s o  v e r l a n g s a m t ,  d a ß  

d ie  d e u t s c h e  I n d u s t r i e  g e g e n ü b e r  d e m  a u s l ä n d i s c h e n  
W e t t b e w e r b  in s  H i n t e r t r e f f e n  g e r a t e ,  e b e n s o  w ie  d e r  

w e i t e r e n  B e h a u p t u n g  B e r n h a r d s ,  d ie  s t a a t l i c h e  A u f ­
s i c h t  u n d  R e g e lu n g  d e r  G e w e r b e b e t r i e b e  im  A r b e i t e r ­

s c h u t z  s e i  s o  u m s t ä n d l i c h ,  d a ß  s ie  d ie  f r e i e  I n i t i a t i v e  

d e s  U n t e r n e h m e r s  l ä h m e ,  n u r  z u z u s t i m m e n  is t .

M i t  d e n  g e k e n n z e i c h n e t e n  N a c h te i l e n  s i n d  a b e r  

d ie  s c h ä d l i c h e n  A u s f lü s s e  e in e r  ü b e r t r i e b e n e n  A r b e i ­

t e r s c h u t z g e s e t z g e b  . in g  n o c h  k e in e s w e g s  e r s c h ö p f e n d  
b e h a n d e l t .  A b g e s e h e n  v o n  d e m  g e f ä h r l i c h e n  C h a r a k ­

t e r  d ie s e r  u n p r o d u k t i v e n  A u f w e n d u n g e n  f ü r  

d a s  G e s a m t i n t e r e s s e  b e s c h le u n ig e n  s ie  a u c h  e in e  
E n t w i c k l u n g ,  d ie  g e r a d e  d e m  S t r e b e n  e in e r  w a h r e n  

u n d  a u f r i c h t i g e n  S o z i a l p o l i t i k , 'd i e  d o c h  d ie  d a u e r n d e  
S ic h e r u n g  e in e r  m ö g l i c h s t  v o l l s t ä n d ig e n  u n d  h a r ­

m o n i s c h e n  E n t f a l t u n g  u n d  B e t ä t i g u n g  a l l e r  K r ä f t e  

im  S t a a t e  z u m  Z ie l  h a b e n  m u ß ,  k e in e s w e g s  e r w ü n s c h t  

s e in  k a n n .  I c h  d e n k e  h i e r b e i  a n  d ie  T a t s a c h e ,  d a ß  

d u r c h  d ie s e  e i n s c h r ä n k e n d e n  B e s t i m m u n g e n  g a n z  

v o n  s e l b s t  d ie  N e ig u n g  z u r  M e c h a n is i e r u n g  d e r  P r o ­
d u k t i o n  b e s c h l e u n i g t  u n d  d a m i t  i m m e r  m e h r  

a u f  d i e  A u s s c h a l t u n g  m e n s c h l i c h e r  A r ­

b e i t s k r a f t  h i n g e w i r k t  w i r d .  E s  z e i g t  s i c h  d ie s e s  

S t r e b e n  g a n z  b e s o n d e r s  in  d e r  G r  o ß  e  i s  e n  i n  d  u  s  t  r  i e. 

E i n e  w e i t e r e  F o lg e  d ie s e s  V o r g a n g e s  i s t  d ie  S t ä r k u n g  
d e r  s c h o n  o h n e d ie s  v o r h a n d e n e n  T e n d e n z  z u r  K o n ­

z e n t r a t i o n  d e r  B e t r i e b e .  G e r a d e  d ie  b r e i t e n  

S c h ic h t e n  d e s  B ü r g e r t u m s  e m p f in d e n  a ls o  i n  b e ­

s o n d e r e m  M a ß e ,  w ie  s e h r  d ie  a n s c h w e l le n d e  F l u t  

v o n  A r b e i t e r s c h u t z b e s t i m m u n g e n  d a z u  b e i t r ä g t ,  

d ie  B e t ä t i g u n g  n a c h  e ig e n e m  E r m e s s e n  o h n e  a u s ­
r e i c h e n d e s  K a p i t a l  z u  e r s c h w e r e n .  I m m e r  k l e in e r  

w i r d  d ie  Z a h l  d e r j e n ig e n  L e u t e ,  d ie  —  n u r  s i c h  s e l b s t  

v e r a n t w o r t l i c h  —  s ic h  le d ig l i c h  a u f  G r u n d  i h r e r  
e ig e n e n  F ä h i g k e i t e n  z u  k r a f t v o l l e n  G l i e d e r n  d e r  

U n t e r n e h m e r t ä t i g k e i t  z u  e n tw ic k e ln  v e r m ö g e n .  S o  

t r ä g t  a ls o  e in e  v e r f e h l t e  S o z i a lp o l i t i k  d a z u  b e i ,  d ie  
Z a h l  j e n e r  g e w a l t i g  z u  s t e i g e r n ,  d ie  i h r e  A r b e i t  

d a u e r n d  i n  p e r s ö n l i c h e r  A b h ä n g i g k e i t  z u  l e i s t e n  g e ­

z w u n g e n  s in d ,  s ie  b e w i r k t  a ls o  g l e ic h z e i t ig ,  d a ß  d ie  

v e r b i t t e r n d e  k l a s s e n m ä ß ig e  Z e r s e t z u n g  d e r  G e s e l l ­
s c h a f t  in  u n ü b e r b r ü c k b a r e n  S c h i c h t e n  i m m e r  w e i t e r  

f o r t s c h r e i t e t .

I c h  g l a u b e  d e n  N a c h w e is  d a f ü r ,  d a ß  d ie  b e i  d e r  
A r b e i t e r s c h u t z g e s e t z g e b u n g  e n t s t e h e n d e n ,  s e h r  b e ­

d e n k l ic h e n  N e b e n w i r k u n g e n  b i s h e r  s o  g u t  w ie  u n ­
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b e a c h t e t  b l i e b e n ,  in  z w in g e n d e r  F o r m  e r b r a c h t  z u  
h a b e n .  W ie  a b w e g ig  u n d  v e r f e h l t  a b e r  d ie  L o g ik  

u n s e r e r  S o z i a lp o l i t i k e r  i s t ,  z e i g t  a m  d e u t l i c h s t e n  d e r  

G la u b e ,  d a ß  m a n  d ie  F o lg e n  d e s  z u n e h m e n d e n  

s t a a t l i c h e n  E i n g r e i f e n s  in  d ie  B e t r i e b s v e r h ä l t n i s s e  

d u r c h  d e n  U e b e r g a n g  z u  i n t e r n a t i o n a l e n  

R e g e l u n g e n  w e n ig s te n s  a u s g le ic h e n  k ö n n t e .  E i n ­

m a l  i s t  d ie  S a c h la g e  m e i s t  d ie ,  d a ß  n u r  i n  u n s e r e m  
w o h l g e o r d n e t e n  V a t e r l a n d e ,  w ie  d a s  a n  s ic h  j a  

a u c h  d a s  R i c h t i g e  i s t ,  d ie  B e f o lg u n g  d e r  i n t e r ­

n a t i o n a l e n  B e s c h lü s s e  m i t  A r g u s a u g e n  ü b e r w a c h t  

u n d  a l le s  f ü r  d ie  s t r e n g e  E r f ü l l u n g  d e r  V o r s c h r i f t e n  
a u f g e b o te n  w i r d .  D ie  a n d e r e n  S t a a t e n  a b e r  la s s e n  

e s  a n  d e r  p f l i c h t g e m ä ß e n  D u r c h f ü h r u n g  d e r  g e t r o f ­

f e n e n  A b m a c h u n g e n  v i e l f a c h  f e h l e n ,  u n d  s o  i s t  d ie  

d e u t s c h e  I n d u s t r i e  a u c h  h i e r  w ie d e r  d ie  L e id t r a g e n d e .  

E r s t  h a t  s ic h  j a  d ie  I n t e r n a t i o n a l e  A r b e i t e r s c h u t z ­

k o n f e r e n z  m i t  d e m  V e r b o t  d e r  N a c h t a r b e i t  v o n  

F r a u e n  in  G e w e r b e b e t r i e b e n  m i t  m e h r  a ls  z e h n  P e r ­
s o n e n  u n d  m i t  d e m  V e r b o t  d e r  g e w e r b l ic h e n  V e r ­

w e n d u n g  w e iß e n  ( g e lb e n )  P h o s p h o r s  b e s c h ä f t i g t .  
I n  b e id e n  F ä l l e n  h a n d e l t  e s  s ic h  u m  M i ß s t ä n d e ,  d e r e n  

B e s e i t i g u n g  im  I n t e r e s s e  d e s  i n d u s t r i e l l e n  N a c h ­

w u c h s e s  u n d  u n s e r e r  V o lk s g e s u n d h e i t  n o t w e n d i g  w a r .  

D ie s e  i n t e r n a t i o n a l e n  V e r e i n b a r u n g e n  w a r e n  d a h e r  
z u  b e g r ü ß e n ,  e s  w a r  n u r  z u  w ü n s c h e n ,  d a ß  a l l e r s e i t s  

f ü r  i h r e  D u r c h f ü h r u n g  m i t  d e m  e r f o r d e r l i c h e n  

N a c h d r u c k  g e s o r g t  w e r d e .  G e r a d o  a b e r  i n  b e z u g  
h i e r a u f  h a b e n  s ic h  d ie  v i e l f a c h  s o  h o c h  g e p r ie s o n e n  

i n t e r n a t i o n a l e n  V e r e i n b a r u n g e n  f ü r  A r b e i t e r s c h u t z  

t a t s ä c h l i c h  a ls  r e c h t  f r a g w ü r d i g  e rw ie s e n .  E s  i s t  

h i e r z u  im  V e r h a n d l u n g s b e r i c h t  d e r  s i e b e n t e n  G e n e r a l ­

v e r s a m m l u n g  d e s  K o m i te e s  d e r  I n t e r n a t i o n a l e n  
V e r e in ig u n g  f ü r  g e s e tz l i c h e n  A r b e i t e r s c h u t z ,  a b g e ­

h a l t e n  z u  Z ü r i c h  v o m  1 0 . b is  1 2 . S e p t e m b e r  1 9 1 2 ,  

d e r  v o m  B u r e a u  d e r  I n t e r n a t i o n a l e n  V e r e in ig u n g  f ü r  

g e s e tz l i c h e n  A r b e i t e r s c h u t z  h e r a u s g e g e b e n  i s t ,  f o l ­

g e n d e s  g e s a g t :
„ S o  s e h r  w ir  a u c h  e r f r e u t  s in d , d a ß  d ie se  b e id e n  

A rb e ite r s c h u tz v o r trä g e  (V e rb o t d e r  N a c h ta r b e i t  d e r  
E ra u o n  u n d  V e rb o t d e s  w e iß en  P h o s p h o rs )  e in e n  im m e r  
w e ite re n  G e ltu n g sb e re ic h  e r la n g t  h a b o n , so m ü s se n  w ir 
a n d e r s e i ts  b o k la g e n , d a ß  w ir  F ä l le  fo s ts te l le n  m ü s se n , 
in  d e n e n  d ie se n  V e r trä g e n  v o n  L ä n d e rn ,  d ie  ih n e n  b o i­
g e tr e te n  s in d , n ic h t  n a e h g o le b t w ird . E s  w ird  b e k la g t ,  
d a ß  a u c h  in  so lch e n  L ä n d e rn ,  w e lch e  d a s  V e rb o t  d e r  
E in fu h r  v o n  w e iß em  P h o s p h o r  h a b o n , P ro b e k is tc h e n  
v o n  P h o s p h o rz ü n d h ö lz c h e n  e in g e la s sen  w e rd e n . D a s  
e r s c h e in t  a b e r  a ls  e in e  g o rin g o  V e rfo h lu n g  g e g o n ü b e r  
e in e r  a n d e re n ,  d ie  in  B e lg ie n  v o rg e k o m m e n  is t .  H ie r  
is t  es  d u rc h  e in e  —  w ir  w o llen  m a l  sag en  —  s e h r  u o i t -  
h e rz ig e  A u s le g u n g  d a z u  g e k o m m o n , d a ß  d a s  V o rb o t 
d e r  N a c h ta r b e i t  d e r  E r a u e n  f ü r  K u n s ts e id e fa b r ik e n  
a u fg e h o b e n  u n d  e in  g le ic h es  f ü r  G la s fa b r ik e n  a n g e s t r e b t  
w u rd e , u n d  z w a r  m i t  d e m  H in w e is , d a ß  d ie se  S to ffe  
le ic h t v e rd e rb lic h  se ien . E s  l ie g t  u n s  v ö llig  fe rn , i rg e n d ­
w ie d ie  A n m a ß u n g  z u  h a b e n , e in e  K o n tro lle  a u s z u ü b o n , 
a b o r  a n d e r s e i ts  k ö n n e n  w ir  u n s  cs  d o c h  n ic h t  v e rs a g e n , 
a u f  so lch e  F ä lle  h in zu w o isen  u n d  d ie  S e k tio n e n  a n z u -  
reg o n , d a ß  s ie  in  ih re n  L ä n d e rn  so lch en  V o rg ä n g e n  ih re  
A u fm e rk s a m k e it  w id m en  u n d  u n s  in  d e n  V ic r te lja h re s -  
b e r ic h te n  d a r ü b e r  b e r ic h te n . D e n n  e s  b o s te h t  g a r  k e in  
Z w eife l, d a ß  d ie  N e ig u n g , n o u e  in te rn a t io n a le  V e r trä g e  
a b z u s c h lie ß e n , bei so lch e n  S ta a to n ,  d ie  s t re n g  a u f  ih re r  
D u rc h fü h ru n g  b e s te h e n , le id e n  m u ß , w en n  d ie se  V o r­
tr ä g e  a n d e rsw o  o in o r la x e n  B e h a n d lu n g  a u s g e s e tz t  s in d .“

E s  i s t  v e r s u c h t  w o r d e n ,  a u c h  w e i t e r e  F ä l l e  f e s t ­

z u s te l l e n .  S o  k ü m m e r t  s ic h  n i c h t  n u r  B e lg ien , 
s o n d e r n  a u c h  F r a n k r e i c h  r e c h t  w e n ig  u m  die 

D u r c h f ü h r u n g  d e r  i n t e r n a t i o n a l e n  A b m a c h u n g e n .  
D ie  b e k a n n t e n  P h o s p h o r z ü n d h ö l z c h e n  s in d  in  F r a n k ­

r e i c h  h e u t e  n o c h  k ä u f l i c h ,  u n d  h in s i c h t l i c h  d e s  V e r­

b o t s  d e r  F r a u e n n a c h t a r b e i t  i s t  m i t g e t e i l t  w o rd e n ,  

d a ß  s o w o h l  in  f r a n z ö s i s c h e n  w ie  b e lg i s c h e n ,  i ta l ie n i ­

s c h e n  u n d  h o l l ä n d i s c h e n  G l a s h ü t t e n  in  n i c h t  u n e r h e b ­

l ic h e m  U m f a n g e  F r a u e n  u n d  K i n d e r  a u c h  z u r  N a c h t ­
z e i t  b e s c h ä f t i g t  w e r d e n .  D a ß  e s  m i t  d e r  U c b c r -  

w a c h u n g  d e r  A r b e i t e r s c h u t z v o r s c h r i f t e n  im  A u s lä n d e  

n i c h t  z u m  b e s t e n  b e s t e l l t  i s t ,  g e h t  a u c h  d a r a u s  h e r ­

v o r ,  d a ß  d ie  I n t e r n a t i o n a l e  V e r e in ig u n g  f ü r  g e s e tz ­

l ic h e n  A r b e i t e r s c h u t z  i n t e r n a t i o n a l  v e r g le ic h b a r e  
G e w e r b e in s p e k t io n s b e r i c h t e  d u r c h z u s e t z e n  s u c h t .

E i n  w e i t e r e r  G e s i c h t s p u n k t ,  d e r  g e g e n  d ie s e  in t e r ­

n a t i o n a l e n  A b m a c h u n g e n  s p r i c h t ,  i s t  in  d e r  T a ts a c h e  

b e g r ü n d e t ,  d a ß  n a t ü r l i c h  e in  S t a a t  o h n e  a u sg e b il-  

d e t e  S c h w e r in d u s t r i e ,  w ie  e t w a  d ie  S c h w e iz ,  o h n e  

w e i te r e s  e in e r  A r b e i t s z e i t  z u s t i m m e n  k a n n ,  d ie  fü r  

d ie  w ic h t ig e n  k o n t i n u i e r l i c h e n  B e t r i e b e  e in e s  a n d e r e n  

d e n  R u i n  b e d e u t e t ,  e b e n s o  w ie  e in  S t a a t  m i t  a u s g e ­

b r e i t e t e m  E x p o r t  e t w a  U e b e r s tu n d e n b e s c h r ä n k u n g e n  

a n z u n e h m e n  v e r m a g ,  d ie  d ie  a u f  d e n  s c h w a n k e n d e n  

B e d a r f  d e s  h e im i s c h e n  M a r k t e s  a n g e w ie s e n e n  I n ­

d u s t r i e n  e in e s  a n d e r e n  g a n z  l a h m le g e n  w e r d e n  usw . 
S o  h a t  b e i s p ie ls w e is e  k ü r z l i c h  d e r  T e x t i l a r b e i t e r ­

v e r b a n d  b e i  s e in e m  S t r e b e n  u m  g e s e tz l i c h e  F r e ig a b e  

d e s  S o n n a b e n d n a c h m i t t a g s  a u f  d ie  G e s e tz e s b e s t im ­

m u n g e n  h in g e w ie s e n ,  d ie  d e n  f r e ie n  S o n n a b e n d n a c h ­

m i t t a g  in  E n g l a n d  b e t r e f f e n .  D ie  e n g l is c h e  T e x t i l ­

i n d u s t r i e  i s t  a b e r  a u c h  h e u t e  n o c h  f r e i  v o n  v ie le n  

s o n s t ig e n  s o z ia le n  L a s t e n ,  d ie  d ie  d e u t s c h e  s e i t  la n g e m  
z u  t r a g e n  h a t ;  s ie  e r f r e u t  s ic h  d e s  w e i t e r e n  e in e r  

R e i h e  n a t ü r l i c h e r  u n d  a u f  l a n g e r  T r a d i t i o n  b e r u h e n ­

d e r  V o r te i l e ,  d ie  i h r  e in e  ü b e r r a g e n d e  S o n d e r ­
s t e l l u n g  in  d e r  W e l t  v e r s c h a f f e n .  I m  ü b r ig e n  e n t ­

s p r i c h t  d ie  F r e i g a b e  d e s  S o n n a b e n d n a c h m i t t a g s ,  d ie  

j e d o c h  n i c h t  lü c k e n lo s  i s t ,  s o n d e r n  f ü r  v e r s c h ie d e n e  
B e t r i e b s z w e ig e ,  so  f ü r  F ä r b e r e i e n ,  B le ic h e r e ie n  u s w ., 

A u s n a h m e n  z u l ä ß t ,  d e r  e n g l is c h e n  A u f f a s s u n g  ü b e r  

d ie  a b s o l u t e  R u h e  a n  d e n  S o n n t a g e n ,  a n  d e n e n  w e d e r  

R e s t a u r a n t s ,  T h e a t e r  n o c h  s o n s t ig e  V e r g n ü g u n g s ­

s t ä t t e n  g e ö f f n e t  s in d ,  l n  D e u t s c h l a n d  h a b e n  d a ­
g e g e n  a n d e r s g e a r t e t e  L e b e n s g e w o h n h e i t e u  d e m  ö f f e n t ­

l i c h e n  L e b e n  e in e  a n d e r e  F o r m  g e g e b e n .  E i n e  v ö llig e  

F r e i g a b e  d e s  S o n n a b e n d n a c h m i t t a g s  w ü r d e  u n te r  

d e n  j e t z i g e n  V e r h ä l t n i s s e n  f ü r  w e i t e  K r e is e  d e r  

A r b e i t e r s c h a f t  e r n s t e  s i t t l i c h e  u n d  s o z ia le  G e fa h re n  
m i t  s ic h  b r in g e n .  M a n  s i e h t  a ls o  a u c h  h i e r ,  w ie  v e r ­

k e h r t  e in e  i n t e r n a t i o n a l e  R e g e lu n g  w ä r e ,  w ie  s e h r  

e in e  s o lc h e  e in e n  s o z ia le n  M iß g r i f f  d a r s t e l l e n  m ü ß te .

W e n n  a u c h  d e r  d e u t s c h e  U n t e r n e h m e r ,  d e r  m i t ­

u n t e r  g e s c h m a c k v o l l  d a r a n  e r i n n e r t  w i r d ,  d a ß  im  

A l t e r t u m  d e r  G o t t  d e r  D ie b e  z u g le ic h  a u c h  d e r  G o t t  

d e s  H a n d e l s  w a r ,  s ic h  in  d e r  ö f f e n t l i c h e n  M e in u n g  

n i c h t  a u f  G e f ü h l s s t im m u n g e n  s t ü t z e n  k a n n ,  d ie  d e m  

in  „ h a r t e r  A r b e i t  d ie  h e im is c h e  S c h o l le  p f lü g e n d e n  
B a u e r n “  b e r e i tw i l l i g s t  e n t g e g e n g e b r a c h t  w e r d e n ,  so
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s o llte  m a n  d o c h  e n d l ic h  a u f h ö r e n ,  d a s  g a n z e  W e l l  u n d  

A ch  w i r t s c h a f t l i c h e r  u n d  s o z ia le r  Z u s t ä n d e  a u s  e in e m  
P u n k t e  k u r i e r e n  z u  w o l le n ,  a u s  d o m  d e s  i n ­

d u s t r i e l l e n  U n t e r n e h m e r t u m s .

I m  ü b r i g e n  h a t  d a s  l e b h a f t e s t e  I n t e r e s s e  a n  d e m  
S t r e b e n ,  d ie  A r b e i t s z e i t  im m e r  m e h r  e in z u s c h r ä n k e n ,  

w eg en  d e r  m ö g l ic h e n  R ü c k w i r k u n g e n  a u f  d ie  G e ­

s t a l t u n g  d e s  A r b e i t s m a r k t e s  g e r a d e  d ie  L a n d w i r t ­

s c h a f t .  D a ß  u n s  s c h ö n  h e u t e  im  E r w e r b s l e b e n  d ie  

D e c k u n g  u n s e r e s  g r o ß e n  M e n s c h e n b e d a r f s  a u s  d e r  

e in h e im is c h e n  B e v ö l k e r u n g  im m e r  m e h r  im  S t i c h e  

l ä ß t  u n d  s t a t t  d e s s e n  im m e r  g r ö ß e r e  M e n g e n  v o n  

A u s l ä n d e r n  i n  d a s  L a n d  h e r e in g e z o g e n  w e r d e n  m ü s s e n ,  

is t  b e k a n n t .  A lle s  i n  a l l e m  h a t  m a n  d e n  B e d a r f  d e r  

d e u t s c h e n  V o l k s w i r t s c h a f t  a n  a u s l ä n d i s c h e n  A r b e i t s ­
k r ä f te n  f ü r  d e n  g r ö ß e r e n  o d e r  g e r in g e r e n  T e i l  d e s  

J a h r e s  a u f  w e i t  m e h r  a ls  e in e  M ill io n  M e n s c h e n  a n z u ­

s e tz e n . D ie  n e u e  M i l i t ä r v o r l a g e ,  d ie  n i c h t  n u r  w e i t e r e  
136 0 0 0  a r b e i t e n d e  K r ä f t e  a u s  a l l e n  B e r u f s z w e ig e n  

h e r a u s n im m t ,  s o n d e r n  a u c h  n o c h  d u r c h  d ie  F e s t u n g s ­
b a u te n  u n d  K a s e r n e n b a u t e n  e in e n  e ig e n e n  g r o ß e n  

B e d a r f  a n  A r b e i t s k r ä f t e n  g e s c h a f f e n  h a t ,  h a t  n a t ü r ­

lich  d ie  N a c h f r a g e  n a c h  a u s l ä n d i s c h e n  A r b e i t e r n  
w e ite r  e r h e b l i c h  g e s t e ig e r t .  D a ß  d ie s e  A b h ä n g i g k e i t  

d e r  h e im i s c h e n  V o l k s w i r t s c h a f t  v o m  a u s l ä n d i s c h e n  

A r b e i t s m a r k t  e in  V o r t e i l  i s t ,  w i r d  n i e m a n d  b e h a u p t e n  
k ö n n e n .  V o r  a l l e m  g e h t  m i t  d e m  A r b e i t s v e r d i e n s t  

d ie se r  A r b e i t e r  e in  g r o ß e s  S t ü c k  N a t i o n a l v e r m ö g e n  

in d a s  A u s l a n d .  l i e b e r  d ie  s o n s t ig e n  k u l t u r e l l e n  

N e b e n w ir k u n g e n ,  d ie  v o n  d ie s e n  ü b e r w ie g e n d  a u f  

n ie d r ig e r e r  K u l t u r s t u f e  s t e h e n d e n  M a s s e n  a u s g e h e n ,  

k a n n  m a n  w o h l  s c h w e ig e n .

W ie  s e h r  d ie  A r b e i t e r f r a g e  in  d e r  L a n d w i r t s c h a f t  

g e r a d e z u  e in  P r o b l e m  g e w o r d e n  i s t ,  i s t  b e k a n n t .  

W as  f ü r  F o l g e n  a b e r  e n t s t e h e n  k ö n n e n ,  w e n n  b e i  
k ü n f t i g e n  H a n d e l s v e r t r a g s v e r h a n d l u n g e n  d u r c h  d ie  

A n d r o h u n g  d e r  F e r n h a l t u n g  d o s  b i s h e r ig e n  A r b e i t e r ­

z u z u g e s , w ie  d a s  v o n  R u ß l a n d  s c h o n  a n g e k ü n d i g t  

w o rd e n  i s t ,  h a n d e l s p o l i t i s c h e  Z u g e s t ä n d n i s s e  e r ­

z w u n g e n  w e r d e n ,  b r a u c h t  n u r  a n g e d e u t e t  z u  w e r d e n .  
E s  g i b t  j a ,  w e n n  m a n  d e r  d e u t s c h e n  L a n d w i r t s c h a f t  

s e lb s t  z u  L e ib e  g e h e n  w il l ,  k a u m  e in e n  b e s s e r e n  u n d  

p r a k t i s c h e r e n  W e g ,  a ls  d ie  A b s p e r r u n g  d e r  G r e n z e  
g e g en  d ie  M e n s c h e n a b W a n d e r u n g ,  u m  so  d e n  d e u t ­

s c h e n  L a n d w i r t e n  i h r e  S a i s o n a r b e i t e r  z u  n e h m e n .  

D ie  r u s s i s c h e  R e g i e r u n g  h a t  d a f ü r  g e s o r g t ,  d a ß  e s  

a l lg e m e in  b e k a n n t  w u r d e ,  a l s  s ie  e in e n  S a c h v e r ­
s t ä n d ig e n  n a c h  B e r l i n  e n t s a n d t e ,  d e r  l e d ig l ic h  d ie  

A u fg a b e  h a t t e ,  d ie  V e r h ä l tn i s s e  d e r  r u s s i s c h e n  
S a i s o n a r b e i t e r  in  D e u t s c h l a n d  z u  „ s t u d i e r e n “ . 

„ S a c h s e n g ä n g e r “  n e n n t  m a n  d ie s e  L e u t e ,  d ie  j a h r a u s ,  

ja h r e in  z u  T a u s e n d e n  ü b e r  d ie  G r e n z e  k o m m e n ,  

e n t s p r e c h e n d  d e r  i m m e r  s t ä r k e r e n  A u s d e h n u n g  

des K ö r n e r b a u e s  i n  s t ä n d i g  s t e i g e n d e r  A n z a h l .  E s  

m ö g e n  h e u t e  s c h o n  a n  d ie  d r e i v i e r t e l  M il l io n e n  s e in ,  

d ie  s ic h  a l l e in  a n  d e r  Z e n t r a l s t e l l e  i h r e n  S c h e in  a u s ­

s te l le n  la s s e n .  G e w iß  s in d  a u c h  O e s t e r r e i c h c r  d a r u n t e r ,  

d a s  s t ä r k s t e  K o n t i n g e n t  a b e r  s t e l l t  d o c h  R u ß l a n d ,  

u n d  w e n n  d ie s e r  Z u f lu ß  p l ö t z l i c h  a b g e s c h n i t t e n  w i r d ,  

d a n n  d r o h t  a l l e r d in g s  e in e  s c h l i m m e  K a l a m i t ä t

ü b e r  d ie  g a n z e  o s td e u t s c h e  L a n d w i r t s c h a f t  h e r e i n ­

z u b r e c h e n .  D e n n  d ie  A u s s i c h t e n  a u f  E r s a t z  s in d  

r o c h t  s c h l e c h t .  O e s te r r e ic h  h a t  d u r c h  s e in e n  A u s ­

w a n d e r u n g s s k a n d a l  s o v ie l  M e n s c h e n  v e r l o r e n ,  d a ß  e s  

n i c h t  a l l z u v ie l  A r b e i t e r  m e h r  a b g e b e n  k a n n  u n d  w i l l ;  

w e n n  w i r  a ls o  n i c h t  g e r a d e  z u  K u l i s  o d e r  N e g e r n  

u n s e r e  Z u f l u c h t  n e h m e n  w o l le n ,  b l e i b t  R u ß l a n d  d a s  

e in z ig e  R e s e r v o i r .  D a s  w e iß  m a n  n a t ü r l i c h  i n  P e t e r s ­

b u r g  g e n a u  so  g u t  w ie  b e i  u n s  u n d  l ä ß t  s i c h  d e s h a lb  

a u c h  d u r c h  d ie  R e c h n u n g e n  d e r  d e u t s c h e n  G r o ß ­
a g r a r i e r  k e in e s w e g s  i r r e  m a c h e n ,  d ie  h e r a u s r e c h n e n ,  

d a ß  R u ß l a n d  d u r c h  d e n  V e r z i c h t  a u f  d ie  A r b e i t s ­

lö h n e  d e r  S a c h s e n g ä n g e r  m e h r e r e  1 0 0  M ill.  J l  im  
J a h r  e in b ü ß e n  w ü r d e .  W i r  k ö n n e n  e b e n  e in f a c h ,  

w e n n  w i r  n i c h t  u n s e r e  g a n z e  E r n t e  g e f ä h r d e n  w o l le n ,  

e in s t w e i l e n  a u f  d ie  r u s s i s c h e  H i l f e  n i c h t  v e r z i c h t e n .  

B e d e n k l i c h  i s t  h i e r b e i  a l l e r d in g s ,  d a ß  R u ß l a n d  s e l b s t  

v o r  u n ü b e r s e h b a r e n  w i r t s c h a f t l i c h e n  U m g e ­

s t a l t u n g e n  s t e h t ,  w a s  s ic h  s c h o n  in  d e r  T a t s a c h e  

z e i g t ,  d a ß  d ie  A r b e i t s lö h n e  in  d e n  l e t z t e n  J a h r e n  
u m  e t w a  3 0 %  g e s t i e g e n  s in d .  O e s t e r r e i c h - U n g a r n ,  

d a s  u n s e r e r  V o lk s w i r t s c h a f t  im  J a h r e  e t w a  3 8 0  0 0 0  

A r b e i t s k r ä f t e  z u r  V e r f ü g u n g  s t e l l t ,  p l a n t  w e g e n  d e r  

h e im l ic h e n  B e f ö r d e r u n g  e in e r  g r o ß e n  Z a h l  W e h r ­
p f l i c h t i g e r  a ls  A u s w a n d e r e r  n a c h  K a n a d a  e in  b e ­

s o n d e r e s  A u s w a n d e r u n g s g e s e t z ,  d a s  d e r  A b w a n d e ­

r u n g  e n t g e g e n a r b e i t e n  so ll.  I t a l i e n ,  d a s  im  J a h r e  

e t w a  5 0  0 0 0  b is  6 0  0 0 0  A r b e i t s k r ä f t e  a n  D e u t s c h ­

l a n d  a b g i b t ,  h a t  in  d e n  l e t z t e n  J a h r e n  e in e n  s o lc h e n  

w i r t s c h a f t l i c h e n  A u f s c h w u n g  g e n o m m e n ,  d a ß  d e r  

Z e i t p u n k t  s c h o n  a b z u s e h e n  i s t ,  in  d e m  d ie  i t a l i e n i s c h e  

A u s w a n d e r u n g  a u f  G r u n d  d e r  e ig e n e n  f o r t s c h r e i t e n ­
d e n  I n d u s t r i a l i s i e r u n g  im m e r  m e h r  v e r s c h w in d e n  

w ir d .

W o  w i r  a l s o  s c h l i e ß l i c h  n o c h  d i e  L e u t e  

h e r n e h m e n  s o l l e n ,  w e n n  d a s  R e c h t  a u f  
A r b e i t  i m m e r  m e h r  v e r k ü m m e r t  u n d  g e ­

s c h m ä l e r t  u n d  d a d u r c h  d i e  E i n s t e l l u n g  

n e u e r  A r b e i t e r  n o t w e n d i g  w i r d ,  i s t  n i c h t  

a b z u s e h e n .  D i e  H e r r e n  S o z i a l p o l i t i k e r  t u n  

w i r k l i c h  a l l e s ,  u m  d e n  T e u f e l  m i t  B e e l z e ­

b u b  a u s z u t r e i b e n .  G e w iß  s i n d  w i r  u n s  b e w u ß t ,  

d a ß  e s  m i t  u n s e r e  A u f g a b e  i s t ,  d ie  d u r c h  d ie  A u s ­
d e h n u n g  d e r  I n d u s t r i e  g e s c h a f f e n e  M e n s c h e n k la s s e ,  

d e n  g r o ß i n d u s t r i e l l e n  A r b e i t e r ,  o r g a n i s c h  u n d  n a c h  

M ö g l ic h k e i t  H ä r t e n  v e r m e i d e n d  in  d e n  r i e s e n h a f t  

g e w a c h s e n e n  B a u  u n s e r e s  w i r t s c h a f t l i c h e n  u n d  

u n s e r e s  p o l i t i s c h e n  L e b e n s  e in z u g l ie d e r n .

J e d e r  F e h l g r i f f  d e s  S t a a t e s  a b e r  k a n n  z u  d e n  

e m p f in d l i c h s t e n  E r s c h ü t t e r u n g e n  f ü h r e n ,  E r s c h ü t t e ­

r u n g e n  a u c h  s e in e r  e ig e n e n  M a c h t ,  d ie  j a  m e h r  a ls  j e  

v o n  d e r  w i r t s c h a f t l i c h e n  K r a f t  d e r  B e v ö l k e r u n g  a b ­

h ä n g t .  D e s h a lb  h a t  d e r  S t a a t  a l l e n  G r u n d ,  n i c h t  n o c h  

w e i t e r  d u r c h  s o lc h e n  M iß b r a u c h  s o z ia le n  S t r e b e n s  

u n h a l t b a r e  A u g e n b l i c k s v o r t e i l e  f ü r  e in z e ln e  m i t  d e m  
b le ib e n d e n  S c h a d e n  d e r  G e s a m t h e i t  z u  e r k a u f e n .

D ie  v o n  m i r  b e h a n d e l t e n  F r a g e n  s i n d  j e d e n f a l l s  

in  i h r e r  W i r k u n g  d e r a r t  e r n s t ,  d a ß  w i r  n i c h t  d a r i n  

e r l a h m e n  d ü r f e n ,  d ie  G e w is s e n  d e r e r  i m m e r  w ie d e r  

z u  s c h ä r f e n ,  w e lc h e  d ie  M a c h t  h a b e n .  W e n n  w i r  in
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d ie s e r  e r n s t e n  u n d  e in d r in g l i c h e n  A r b e i t  n i c h t  m ü d e  z u m  A u s d r u c k  b r i n g e n  l i e ß e n ,  d a ß  w i r  m i t  u n s e r e r

w e r d e n ,  d a n n  d ü r f e n  w i r  a u c h  d ie  H o f f n u n g  h a b e n ,  S o z i a lp o l i t i k  z u  e in e m  v o r l ä u f i g e n  A b s c h lu ß  ge-

d a ß  b e i  d e n  m a ß g e b e n d e n  S te l l e n  d a s  G e f ü h l  d e r  k o m m e n  s e ie n ,  s ic h  i n  F ä l l e n ,  in . d e n e n  s ic  g la u b e n ,

V e r a n t w o r t l i c h k e i t ,  w e lc h e s  s ie  u n s  g e g e n ü b e r  d o c h  d e m  R e i c h s t a g  g e g e n  i h r e  b e s s e r e  U e b e r z c u g u n g
a u c h  h a b e n  m ü s s e n ,  d ie  d r in g e n d  n o tw e n d ig e  K o n z e s s i o n e n  m a c h e n  z u  m ü s s e n ,  b e w u ß t  s e in ,  d a ß

„ W e i t e r e n t w i c k l u n g “  e r f ä h r t .  W i r  w e r d e n  d a d u r c h  i n  d e r  G e g e n s c h a le  d e r  W a g e  d ie  s c h w e r e n  B e d e n k e n

v i e l l e i c h t  e r r e i c h e n ,  u n s  v o r  w e i t e r e n  s c h ä d l i c h e n  r u h e n ,  a u f  d ie  w i r  im m e r  w ie d e r  a u f m e r k s a m  m a c h e n

S c h r i t t e n  z u  b e w a h r e n .  m ü s s e n .  M ö g e n  s ie  s ic h  v o r  a l l e m  a u c h  v e rg e g e n -

M ö g e n  a b e r  v o r  a l l e m  d ie  v e r b ü n d e t e n  R e g ie -  w ä r t i g e n ,  d a ß  d ie  W o h l f a h r t  u n s e r e s  V a te r la n d e s

r u n g e n ,  d ie  e r s t  k ü r z l i c h  d u r c h  d e n  M u n d  d e s  S t a a t s -  s o w o h l  w ie  a u c h  d ie  W o h l f a h r t  d e r  B e s i t z lo s e n  n u r

S e k r e tä r s  d e s  R e i c h s a m ts  d e s  I n n e r n ,  D r .  D e l b r ü c k ,  a u f  d e m  E r t r a g  d e s  B e s i t z e s  b e r u h t .

* *
*

A n  d e n  m i t  le b h a f te m  B e ifa ll a u fg e n o m m o n e n  V o r tra g  
s ch lo ß  s ich  fo lg e n d e  E r ö r t e r u n g :

H e r m a n n  R ö c h l i n g ,  V ö lk lin g e n : D ie  s e h r  e in ­
g e h e n d e n  A u s fü h ru n g e n  d e s  H e r rn  D r.. S c h le n k e r  h a b e n  
m i t  w ü n sc h e n sw e rte r  D e u t l ic h k e i t  d ie  b e s te lle n d e n  P r o ­
b lem e  f ü r  d ie  D isk u ss io n  re if  g e m a c h t .  E r  h a t  d a r a u f  h in ­
g ew iesen , d a ß  d e r  S ta a t s s e k r e tä r  D r .  D e l b r ü c k  k ü rz ­
lic h  im  R e ic h s ta g  e r k l ä r t  h a t ,  d a ß  d ie  V e rs ich e ru n g s g e se tz ­
g e b u n g  z u  e in em  v o r lä u f ig e n  A b sc h lu ß  g e la n g t  sei, so  
d a ß  n u n m e h r  fü r  e in e  Z e it la n g  h a l t  g e m a c h t  w e rd e n  
k ö n n e . D iese  E r k lä ru n g ,  so  e r f re u lic h  sie  a n  s ieh  is t ,  
d ü r f te  a b e r  n ic h t  g e e ig n e t se in , u n s  in  d ie  H o ffn u n g  e in ­
zu w ieg en , d a ß  s ie  d e m  w irk lic h e n  G a n g  d e r  D in g e  e n t ­
s p r ic h t ,  w e n n  n ic h t  d ie  A rb e itg e b e r  s ie h  a u fs  e n e rg isc h s te  
g eg en  je d e s  w e ite re  E x p e r im e n tie r e n  w e h ren . D e n n  in  
d e m se lb e n  A u g e n b lic k , in  d em  d ie  R e g ie ru n g  s e lb s t  d u rc h  
d e n  M u n d  ih re s  f ü r  a l le  A r t  v o n  V e rs ic h e ru n g s p o litik  
e in g e n o m m e n e n  S ta a ts s e k r e tä r s  e rk lä re n  lä ß t ,  d a ß  d ie  
V e rs ich e ru n g sg e se tz g eb u n g  n u n m e h r  a b g esch lo ssen  sei, 
t r i t t  d ie  M asse  d e r je n ig e n  P o li t ik e r ,  d ie  s ich  d ie  a n g e n e h m e  
A u fg a b e  g e s te l l t  h a b e n , a u f  a n d e r e r  L e u te  K o s te n  ih re n  
W ä h le rn  G esc h e n k e  z u  b e re ite n , m i t  d e r  F o r d e r u n g  n a c h  
E in fü h ru n g  d e r  A rb e its lo se n v e rs ic h e ru n g  v o n  s e ite n  d e s  
R e ic h s  h e rv o r ,  d e rs e lb e n  A rb e its lo se n v e rs ic h e ru n g , vo n  
d e r  im  v o ra u s  je d e r  M en s c h e n k e n n e r  ü b e rz e u g t is t ,  d a ß  
s ie  d ie  g rö ß te n  V e rh e e ru n g en  in  b e zu g  a u f  d ie  A rb e i ts ­
f r e u d ig k e it  u n s e r e r  d e u ts c h e n  A rb e i te r s c h a f t  z u r  F o lg e  
h a b e n  m u ß . E s  is t  u n n ö tig  z u  sag e n , d a ß  in  d e n  la u te n  
R u f  d ie se r  P o l i t ik e r  a l le  Id e o lo g e n  u n d  W e ltv e rb e s s e re r  
e in s t im m e n , g le ic h g ü ltig , o b  sie  a u f  d e n  K a th e d e r n  d e r  
H o c h sc h u lp ro fe s so ren  s i tz e n , o d e r  o b  sie  in  d e n  Z e itu n g s ­
r e d a k tio n e n  ö ffe n tl ic h e  M ein u n g  m a c h en . M an  e rs ie h t  
d a ra u s ,  d a ß  n u r  e in  ä u ß e r e t  h e f t ig e r  K a m p f  g e g en  a lle  
d ie se  M e in u n g en  u n d  W ü n sc h e  d a s  A rb e i tg e b e r tu m  v o r  
w e ite rg e h e n d e n  E x p e r im e n te n  s ich e rn  k a n n , d a  be i d e r  
b e k a n n te n  N a c h g ie b ig k e it ,  ja  S c h w ä c h e  u n s e re r  S t a a t s ­
re g ie ru n g  g e g e n ü b e r  d e n  E in f lü s se n  d e r  P o l i t ik e r  d e r  
H o r t  b e i ih r  n ic h t  m e h r  g e fu n d e n  w e rd e n  k a n n ,  d e n  sie  
zu  B ism a rc k s  Z e ite n  b o t.  A b e r a u c h  d e r  E in f lu ß  d e r  
v e rsch ie d e n e n  V e rs ic h e ru n g sg e se tz g eb u n g e n  a u f  d ie je n ig en  
V o lk sk re ise , d ie  b is h e r  n ic h t  v o n  ih n e n  b e tro ff e n  w u rd e n , 
m u ß  h ie r  g e s tr e i f t  w e rd e n . S ie  k ö n n e n  d a s  d e u tl ic h  be i 
d e r  n e u  e in g e fü h r te n  R e ic h s v e rs ic h e ru n g s o rd n u n g  se h e n , 
w ie  G ese tze , w e lch e , w ie  d ie  a l t e  K ra n k e n v e r s ic h e ru n g , 
d ie  n u r  H a n d e l,  In d u s t r ie  u n d  G e w erb e  b e tra f ,  a u f  e in ­
m a l a u f  s ä m t l ic h e  im  L o h n  a r b e i te n d e n  G lie d e r  u n s e re s  
V o lkes  a u s g e d e h n t  w ird , w ie , sag e  ich , so lch e  G ese tze , 
w e n n  sie  e in m a l fü r  e in e n  T e il u n s e re s  V olkes e in g e f i ih r t  
s in d , u n w e ig e r lic h  a u f  d ie  D a u e r  a u f  d a s  g a n z e  Volle s ieh  
a u sd e h n e n . So  w ü rd e  s e lb s tv e rs tä n d l ic h  a u c h  z. B . e in e  
V e rk ü rz u n g  d e r  A rb e its z e it  in  d e r  In d u s t r ie ,  w ie  b e i­
sp ie lsw eise  d ie  E in fü h ru n g  d e s  A c h ts tu n d e n ta g e s  h e i  d e r  
E is e n in d u s tr ie ,  a u f  d ie  D a u e r  im m e r  w e ite re  K re is e  in  
ih re  W irk u n g e n  h in e in z ie h e n , so  d a ß  sch ließ lic h  n ic h t 
n u r  a lle  In d u s tr ie n ,  s o n d e rn  a u c h  d a s  g e s a m te  H a n d w e rk , 
j a  d ie  D ie n s tb o te n  im  H a u s e  v o n  d e n  R ü c k w irk u n g e n  h in ­
s ic h t l ic h  d e r  V e rk ü rz u n g  d e r  A rb e i ts z e i t  n ic h t  f r e i  b lieb e n . 
I c h  w eise  a b s ic h t l ic h  h ie r  a u c h  a u f  d ie  D ie n s tb o te n  in  
u n s e rn  F a m ilie n  h in . G e h au  w ie  d ie  K ra n k e n v e r s ic h e ru n g

b e i d e n  F a b r ik a r b e i te r n  a n g e fa n g e n  u n d  be i d e n  D ie n s t­
b o te n  g e e n d e t  h a t ,  so  w ü rd e  d ie  V e rk ü rz u n g  d e r  A rb e its ­
z e i t  in  d e r  E is e n in d u s tr ie  m i t  N o tw e n d ig k e i t  a u c h  bei den 
D ie n s tb o to n  zu m  S c h lu ß  e in g e fü h r t  w e rd e n . N a tü rlic h  
k ä m e  d ie s  e b en so w e n ig  v o n  h e u te  a u f  m o rg e n , w ie  es bei 
d e r  K ra n k e n v e r s ic h e ru n g  g e k o m m e n  is t .  D e sh a lb  h a tte  
d e r  H e r r  V o r tr a g e n d e  d u rc h a u s  r e c h t ,  w e n n  e r  b e to n te , 
d a ß  je d e  s o z ia lp o lit is c h e  M a ß n a h m e  n ic h t  n u r  e in e  W irk u n g  
a u f  d e n  d i r e k t  d a v o n  b e tro ffe n e n  S ta n d  h a b e , sondern  
m i t  d e r  Z o it a u f  d a s  g a n z e  V olk .

W a s  n u n  d ie  K o s te n  n n la n g t ,  d ie  a lle  d ie  n e u e rd in g s  ge- 
w ü n sc h te n  M a ß n a h m e n  zu m  A rb e i te r s c h u tz  u n d  z u r  S chaf­
fu n g  h y g ie n isch e r  V e rh ä ltn is se  a u f  u n s e r e n H ü tte n  erfo rdern , 
so m ö c h te  ie li d a r a u f  h in w e ise n , d a ß  a lle  d e ra r t ig e n  d a u ­
e rn d e n  E in r ic h tu n g e n  b e i u n s  in  d e n  H ü tte n w e r k e n  n a tu r ­
g e m ä ß  n u r  e in e  s e h r  k u rz e  L e b e n s d a u e r  b e s itz e n , d a  w ir 
f o r td a u e r n d  u n s e re  H ü t te n w e r k e  u m ä n d e rn  u n d  u m b au en . 
J e d e r  v o n  Ih n e n ,  d e r  s c in o H ü t tc  sch o n  z eh n  J a h r e  k en n t, 
w ird  z u rü c k sc lm u e n d  s o fo r t  e rk e n n e n , w ie  s e h r  s ich  dieses 
W e rk  in  d e n  v e rg a n g e n e n  z e h n  J a h r e n  v e rä n d e r t  ha t. 
V iele  W e rk e  g ib t  e s , a u f  d e n e n  in  z e h n  J a h r e n  fa s t  n ich ts  
m e h r  v o n  d e r  V e rg a n g e n h e it  ü b rig  g e b lic h en  is t.  D ie  Folge 
d ie se s  n u n  e in m a l —  G o tt  se i’s  g e k la g t  —  m it  d e r  In ­
d u s t r ie  u n d  ih re m  F o r t s c h r i t t  v e rb u n d e n e n , u n v e rm e id ­
l ic h e n  Z u s ta n d e s  i s t  n u n  a u c h , d a ß , w e n n  w ir  d e n  A n­
s p rü c h e n  e n ts p re c h e n d e  A u fe n th a l ts - ,  W a s c h rä u m e  u , dgl. 
g e b a u t  h a b e n ,  w ir  sio  b e i je d e r  b a u lic h e n  A cn d eru n g  
d e s  W e rk e s  v e rle g e n  u n d  e rn e u e rn  m ü sse n . Z u  d e n  K o sten  
d e r  e in m a lig e n  H e rs te l lu n g  k o m m e n  so fo r td a u e rn d  neue 
L a s te n ,  s o b a ld  irg e n d  e tw a s  g e b a u t  w ird . So k o m m en  am  
E n d e  d e r  D in g e  fü r  a n  s ich  v e rh ä l tn is m ä ß ig  b illige  A n­
la g e n  u n te r  U m s tä n d e n  u n g e h e u re  K o s te n  h e ra u s .

W a s  d ie  d ir e k te n  L a s te n  a n la n g t ,  d ie  u n s  d u rch  
d ie  V e rs ich e ru n g sg e se tz g e b u n g  aufgeb iirdefc  w erd en , so 
h a b e  ic h  G e leg e n h e it g e h a b t ,  in te r e s s a n te  B eisp ie le  hierzu  
in  B e lg ien  z u  s a m m e ln , l n  u n s e r e r  G ro ß in d u s tr ie  w issen 
w ir  J ü n g e r e n  j a  f a s t  g a r  n ic h t  m e h r, w ie  u n g e h e u e r  die 
K o m p lik a t io n  u n s e r e r  in n e re n  V e rw a ltu n g  d u rc h  K ra n k e n ­
v e rs ic h e ru n g , A lte rs -  u n d  In v a l id i tä ts v e rs ic h e ru n g ,  F e n - 
s io n sk a s se n  u sw . g e w ac h sen  is t.  A b e r  w ie  s ta r k  unsere  
P r o d u k t io n  a lle in  a n  V e rw a ltu n g sk o s te n  in  d ie se n  Z w angs- 
k a sso n  g e g e n ü b e r  d o m  A u s lä n d e  b e la s te t  w ird , können  
w ir s e h r  w o h l be i e in e m  V erg le ich  m i t  d e n  V e rh ä ltn issen  
d o s  A u s la n d e s  k e n n e n  le rn e n . M e is te n s  s in d  es d ie  Lohu- 
b u re a u s ,  d ie  d ie  F o lg e n  d ie se r  R e g le m e n tie ru n g e n  d u rch  
d ie  Z a h l ih re r  B e a m te n  a m  s c h la g e n d s te n  bew eisen . Sei 
es n u n , d a ß  h ie r  d ie  F o lg e n  d e r  g e s a m te n  V ersfcherungs- 
g e se tz g e b u n g  s ich  ze ig en , s e i es, d a ß  d ie  V o rs c h r if te n  über 
F ü h r u n g  v o n  a lle n  m ö g lich en  L is te n  a u f  G ru n d  der 
b u n d e s rä tl ic h o n  V e ro rd n u n g e n  k o m p liz ie r te re  V e rh ä lt­
n isse  sc h a ffe n  h e lfe n . U n d  d a  h a b e  ic h  n u n  fc s tg e s te llt ,  
d a ß  ta ts ä c h l ic h  in  d o m  L o h n h u r c a u  e in e s  m ir  b e k an n te n  
b e lg isch en  H ü t te n w e r k s  im  V e rh ä ltn is  z u r  A rb e ite rsch a ft , 
d io  a u f  d ie sem  W e rk e  b e s c h ä f t ig t  is t ,  n o c h  n ic h t der 
v ie r te  T e il a n  B e a m te n  b e s c h ä f t ig t  w a r, w ie  bei uns. 
E s  w ä re  j a  m ö g lich ,, d a ß  d o r t  b e i d e r  k le in e ren . Z ah l 
v o n  B e a m te n  e in  P e r s o n a l  z u r  V e rfü g u n g  g e s ta n d e n  h ä tte , 
w ie  w ir es  v ie lle ic h t n ic h t  h a b e n . D a ß  a b e r  u n s e r  P e rso n a l 
a u c h  n u r  u m  d ie  H ä lf te  s c h le c h te r  se in  so ll, w ird  kein
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M ensch g la u b e n  w o llen , u n d  ic h  g la u b e  es g a n z  gew iß  
n ich t. I c h  h a b e  m ic h  v ie lm e h r ü b e rz e u g t ,  d a ß  d e r  a l le r ­
g rö ß te  T e il d e r  v ie le n  B e a m te n , d ie  w ir  in  d ie se r  K a te -  
gorio m e h r  b e s c h ä f tig e n  m ü s se n  a ls  u n s e re  b e lg isc h e  K o n ­
ku rren z , d e sh a lb  g e fü h r t  w e rd e n  m u ß , w e il w ir  g e g e n ü b e r  
B elgien d io  e n o rm e n  R e g le m e n tie ru n g e n  h a b e n , d a ß  w ir  
eine R ie se n z a h l v o n  G e se tz en  u n d  V e ro rd n u n g e n  b e s itz e n , 
die u n se re  A rb e i ts k rä f te  in  A n sp ru c h  n im m t,  u n d  d a ß  w ir  
zum S c h lu ß  z u  d e n  u n g e h e u re n  so z ia le n  L a s te n ,  d io  w ir 
zu t ra g e n  h a b e n , d u rc h  d ie  A u s fü h ru n g  d ie se r  G ese tze  
m it e inem  g ro ß e n  H e e r  v o n  B e a m te n  u n s  b e la s te n  m ü s se n , 
die w ir s o n s t  n ic h t  n ö t ig  h ä t te n .

D a s  s in d  e b e n  F o lg e n  u n s e re r  S o z ia lp o litik , d io  m a n  
doch a u c h  e in m a l a n fü h re n  m u ß .

O b e rin g e n ie u r  N o t t e b o h m ,  S a a rb rü c k e n :  O b w o h l 
dio V e rh ä ltn is se , d io  ic h  im  A n sc h lu ß  a n  d ie  A u s fü h ­
ru n g en  d e s  H e r rn  D r . S c h le n k e r  z u r  S p ra c h e  b rin g e n  
will, n ic h t  u n m it te lb a r  m i t  le tz te r e n  in  Z u s a m m e n h a n g  
zu b rin g e n  s in d , so  h e s te h t  d o c h  e in  u n m it te lb a r e r  Z u ­
sam m en h a n g  z w isch e n  ih n e n , u n d  s ie  e rsch e in e n  m e in e s  
E ra c h te n s  e rn s t  g e n u g , u m  d io  A u fm e rk s a m k e it  a l le r  
b e te ilig te n  K re is e  a u f  sio  z u  le n k e n . Sio w e rd e n  e rk e n n e n , 
daß  a u c h  in  b e zu g  a u f  d io  H a n d h a b u n g  d e r  U n fa l lv e r ­
h ü tu n g sd isz ip lin , a lso  d ie  B e k ä m p fu n g  d e r  U n fä lle , d io  
neue R e ic h s v e rs ic h e ru n g s o rd n u n g  W irk u n g e n  ze itig en  
d ü rf te , w e lch e  d e r  U n fa llb c k ä m p fu n g  h in d e rn d  im  W eg e  
s teh en  u n d  d a d u rc h  in d i r e k t  d ie  L a s te n  d e r  B e ru fs g e ­
n o ssen sch a ften , a lso  a u c h  d e r  in  ih n e n  v e r tr e te n e n  I n ­
d u s tr ie n , v e rm e h re n  m ü s se n . In s o fe rn  s t e h t  d a s ,  w as  
ich h ie rü b e r  a u s fü h re n  w ill, a l le rd in g s  a u c h  in  u n m i t t e l ­
b arem  Z u s a m m e n h a n g  m i t  d e n  A u s fü h ru n g e n  d e s  g e ­
e h rten  H e r r n  V o rre d n e rs .

W ä h re n d  n a c h  d e n  frü h e re n  G o w erb eu n fa llv e rs ich o - 
ru n g sg e se tzen  d io  B e t r ie b e  bzw . d e re n  K ra n k e n k a s s e n  
— ich  h a b e  b e i m e in e n  B e t r a c h tu n g e n  h a u p ts ä c h l ic h  
dio G ro ß b e tr ie b e  im  A u g e  u n d  d a r f  d e s h a lb  k u rz w e g  v o n  
diesen s e lb s t  s p re ch e n  —  d ie  M ö g lic h k e it h a t t e n ,  b e i V e r­
s tö ß en  ih r e r  V e rs ic h e r te n  g e g en  d ie  U n fa l lv e rh ü tu n g s ­
v o rsc h rifte n  u n m i t t e lb a r  m i t  d e n  g e se tz lic h  v o rg e seh e n e n  
S tra fen , a lso  b is  z u  6 M  im  H ö c h s tb e tra g e ,  v o rz u g e h en  
und  a u f  d ie se  W eise  m i t  E r fo lg  e rz ie h e r isc h  a u f  d ie  V e r­
s ich e rten  e in z u w irk e n , is t  d a s  j e t z t  n a e l i  d e n  B e s t im ­
m ungen  d e r  R e ic h s v e rs ic h e ru n g s o rd n u n g  g a n z  a n d e r s  
gew orden . S ie  w issen  a lle , d a ß  e in e  a u ß e r h a lb  d e r  B e tr ie b e , 
m it d ie sen  in k e in e m  w e ite re n  Z u s a m m e n h a n g  s te h e n d e  
S te lle  c in g c fü h r t  is t ,  d e r  a l le in  d ie  B e fu g n is  z u s te h t ,  
S tra fen  f ü r  V e rs tö ß e  g e g en  d ie  U n fa llv e rh ü tu n g s v o r -  
sch r iftc n  z u  v e rh ä n g e n ;  ich  m e in e  d a s  V e rs ic h e ru n g s a m t. 
Is t  n u n  a n  s ieh  s ch o n  d e r  Z u s ta n d ,  d a ß  d ie  H a n d h a b u n g  
der U n fa llv e rh ü tu n g s d is z ip lin ,  o h n e  d ie  n u n  e in m a l e in  
g roßes W e rk  im  I n te re s s e  e in e s  g e re g e l te n  B e tr ie b e s  u n d  
von L e b e n  u n d  G e su n d h e it  s e in e r  A rb e i te r  n ic h t  a u s -  
kom m en  k a n n ,  in  ih re m  w ic h tig s te n  u n d  e in sc h n e id e n d s te n  
Teil e in e r  f r e m d e n  S te lle  V o rb e h a lte n  b le ib t ,  k e in  e r f r e u ­
licher, so s in d  d ie  V e rh ä ltn is se , w e lch e  d ie  U e b e r tra g u n g  
der S tr a fb e fu g n is  a u f  d ie se s  A m t in  d e r  k u rz e n  Z e it  s ch o n  
g e ze itig t h a t ,  a ls  d u rc h a u s  u n e rf re u lic h e  z u  b e ze ic h n e n . 
W äh re n d  m a n  f rü h e r  d io  S tr a f e  d e m  V e rg eh en  a u f  d o m  
F u ß e  fo lg en  la s s e n  u n d  d io  b e a b s ic h tig te  e rz ie h e r isc h e  
W irk u n g  a u f  d io  V e rs ic h e r te n  ta ts ä c h l ic h  a u s ü b e n  k o n n te ,  
ko m m en  d io  A n trä g e  a u f  B e s tra fu n g , d ie  n a tü r l ic h  v o n  
den B e tr ie b e n  s e lb s t  o d e r  v o ll d e r  z u s tä n d ig e n  B e r u fs ­
g e n o ssen sch a ft a u sz u g e h en  p fleg en , b e i  d e n  V e rs ic h e ru n g s ­
ä m te rn  v ie lfa c h  e r s t  so  s p ä t  z u r  B e r a tu n g  u n d  B e s c h lu ß ­
fassung , d a ß  d io  s c h lie ß lic h  a u sg e s p ro c h e n e  S tr a fo  ih re  
W irk u n g  v e rlie re n  m u ß , d e n n  es i s t  le ic h t  e in zu seh o n , 
daß  d ie  b e tre f fe n d e n  V e rs ic h e r te n , w e n n  s ie  d a n n  ü b e r ­
h a u p t n o c h  d e m  B e tr ie b e  a n g e h ö re n , in  d o m  sie  d ie  S tra fo  
v e rw irk t h a b o n , d a  e s  s ich  j a  u m  k e in e  K rim in a lfä llo  
h a n d e lt,  n a c h  e in ig e r  Z e it  ü b e r h a u p t  n ic h t  m e h r  w issen , 
w eshalb  sio  b e s t r a f t  w e rd e n  so lle n , u n d  d ie  S tr a f e  n u r  a ls  
N a d e ls tic h e  e m p fin d e n  d ü r f te n .  I n  v ie len  F ä lle n  a b e r  
hab en  d io  V e rs ic h e r te n  lä n g s t  d e n  a l t e n  B e t r ie b  v e rla sse n  
un d  s in d  n ic h t  m e h r  a u fz u f in d e n . A llo  M a ß n a h m e n  s in d  
dan n  h in fä llig .

I c h  b in  v ie lle ic h t sch o n  in  d e n  V e rd a c h t e in e r  U eb er- 
t r e ib u n g  g e ra te n ,  k a n n  Ih n e n  a b e r  v e rs ic h e rn , d a ß  ich  
F ä llo  k e n n e  u n d  n ac liw e isen  k a n n , w o d ie  S tr a f e  e r s t  zw ei, 
d re i, v ie r, fü n f , j a  sech s  M o n a te  n a c h  d e m  V erge lten  
ü b e r  d io  V e rs ic h e r te n  v e r h ä n g t  w u rd e . A b e r  n ic h t  g e n u g  
d a m it ,  ic h  h a b e  a u c h  e in e  A n z ah l F ä llo  e r le b t,  w o d a s  V o r­
s ic h e ru n g s a m t S t r a f a n t r ä g e  b e i a u sg e s p ro c h e n e n  V e r­
s tö ß e n  g e g en  d io  U n fa l lv e rh ü tu n g s v o rs c h r if te n  e in fa c h  
a b lc h n te ,  u n d  z w a r  u n te r  e in e r  B e g rü n d u n g , d ie  e in em  
F a c h m a n n ,  d e r  d io  V e rh ä ltn is se  k e n n t ,  w ie  s ie  ta ts ä c h l ic h  
lieg en , w irk lic h  zu  d e n k e n  g e h en  k a n n .  D io  V e rs ic h e ru n g s ­
ä m te r  s c h e in e n  hoi ih re r  S te llu n g n a h m e  d a ,  w o  e in  B e ­
t r ie b s u n fa l l  m i t  d e m  V e rs to ß  in  V e rb in d u n g  s te h t ,  s ich  
m e is t  a n  d ie  P r o to k o l le  d e r  o r tsp o liz e ilic h en  U n fa l lu n te r ­
s u c h u n g e n  z u  h a l te n .  W e r  n u n  w e iß , w ie  d ie se  P ro to k o lle  
in  d e r  R eg e l z u s ta n d e  k o m m e n , w ird  m ir  b e ip flic h te n , 
w e n n  ich  b e h a u p te ,  d a ß  s ie  w en ig  o d e r  a u c h  g a r  n ic h t  
d a z u  a n g e ta n  s in d , e in e m  U n b e te i l ig te n  u n d  N ic h tf a c h ­
m a n n  a u c h  e in  n u r  a n n ä h e r n d  r ic h tig e s  B ild  v o n  d en  
m a ß g e b e n d e n  V e rh ä ltn is se n  z u  g e b e n , je d e n fa lls  k o m m t 
d ie  r ic h tig e  F e s ts te l lu n g  (1er S c h u ld fra g o  bei B e t r ie b s ­
u n fä lle n  r e c h t ,  s c h le c h t w eg . I m  G e g en sa tz  h ie rz u  m u ß  
a u f  d io  U n fa llu n te rs u c h u n g s p ro to k o lle  h in g ew ie sen  w e rd e n , 
d io  in  b e rg b a u lic h e n  B e tr ie b e n  v o n  d e n  z u s tä n d ig e n  R e v ie r ­
b e a m te n  a u fg e n o m m e n  w e rd e n , d ie  s ä m t lic h  h e rv o rra g e n d  
s a c h v e rs tä n d ig  a u sz u fa lle n  p fleg en .

Z u m  S c h lu ß  d a r f  ic h  Ih n e n  e in e  b e so n d e rs  le h rre ic h e  
I l l u s t r a t io n  z u  m e in e n  E r fa h ru n g e n  in  d e r  a n g eg o b en o n  
R ic h tu n g  n ic h t  v o r e n th a l te n .  E in  g ro ß e s  H ü t te n w e r k  
u n s e re s  B ez irk s , d a s  s ich  v o n  je h e r  d u rc h  e in e  g a n z  
b e so n d e rs  w irk s a m e  u n d  g e re c h te  U n fa l lv e rh ü tu n g s ­
d isz ip lin  h e r v o r ta t ,  so  z w a r , d a ß  s ieh  so ine  U n fa llz iffe rn  
im  V erg le ich  z u  ä n d e r n  g le ic h g e a r te te n  W e rk e n  g re ifb a r  
n ie d r ig  h ie lte n , re ic h te  u n te r  V e rm itt lu n g  d e s  V o rs ta n d e s  
d e r  B e ru fs g e n o s se n s c h a f t , w as  a n  s ic h  n ic h t  n ö t ig  w a r, 
u n t e r  d e m  18. J u n i  u n d  29. J u l i  1913 S tr a f a n t r a g s l is te n  
b e i d e m  z u s tä n d ig e n  V e rs ic h e ru n g s a m t e in . O b w o h l 
v o n  d e m  H ü t te n w e r k  so w o h l w ie  v o n  d e r  B cru fsg en b sse n - 
s c h a f t  g e b e te n  u n d  g e m a h n t  w o rd e n  w a r, d io  A n trä g e  zu  
e r le d ig e n , k a m  v o n  d ie se m  A m t e r s t  u n te r  d e m  12. F e b r u a r  
1914 d e r  e r s te  B e s c h e id  d a h in ,  d a ß  d ie  E r le d ig u n g  d e r  
A n trä g e  s ich  v e rz ö g e r t  h a b e , w e il fü r  d ie  S itz u n g e n  d e s  
B e s c h lu ß a u ss o h u ss e s  d e r  b e s c h rä n k te n  Z a h l s e in e r  A u f­
g a b e n  e n ts p r e c h e n d  n ic h t  so  v ie l T a g e  a n g e s e tz t  w e rd e n  
k ö n n te n  w ie  f ü r  S itz u n g e n  d e s  S p ru ch a u s sc h u ss e s . 
G le ic h ze itig  w u rd e  m itg e te i l t ,  d a ß  in  d e r  W o ch e , in  w e lche  
d ie se  M itte ilu n g  fie l, d ie  le tz te n  A u s fe r t ig u n g e n , n a c h d e m  
m a n  a m  17. D e z e m b e r  ü b e r  d ie  S t r a f a n t r ä g e  e r k a n n t  h a b e , 
h in a u sg o g a n g e n  se ien . S ie  w e rd e n  m ir  zu g eb e n , d a ß  bei 
s o lch e r  B e h a n d lu n g  d e r  S t r a f a n t r ä g e  d ie  b e a b s ic h tig te  
W irk u n g  g le ic h  N u ll  s e in  m u ß  u n d  e s -g a r  n ic h t  a u sb le ib e n  
k a n n ,  d a ß  d io  U n fa llb e k ä m p fu n g  sc h w e r n o t le id e t  u n d  
d io  U n fä lle  u n d  d a m it  a u c h  d ie  v o n  d e r  In d u s t r ie  z u  t r a ­
g e n d e n  L a s te n  z u n e h m e n  m ü ssen .

I c h  g la u b o , d io  S a c h e  i s t  w ic h tig  g e n u g , d ie  B i t t e  
a n  S io  z u  r ic h te n ,  a u c h  in  Ih r e m  W irk u n g s k re ise  de ii g e ­
s c h i ld e r te n  V e rh ä ltn is s e n  I h r e  A u fm e rk s a m k e i t  z u z u ­
w e n d en  u n d  I h r e  E r fa h ru n g e n  m ir  o d e r  irg e n d e in e m  
ä n d e r n ,  d e r  sio  z u  s a m m e ln  s ich  a n g e leg e n  se in  la ssen  w ill, 
m itz u te ile n , u m  m a ß g e b e n d e n  O r ts  w egen  d ie se r  v o m  
G ese tz g eb e r  s ic h e r  n ic h t  b e a b s ic h t ig te n  V e rh ä ltn is se  
v o rs te ll ig  w e rd e n  z u  k ö n n e n .

G o w erb e in sp c k to r  D r .  R e h e ,  S a a rb rü c k e n :  M eines 
E r a c h te n s  i s t  e s  d o c h  m ö g lich , in  d e n  B e t r ie b e n  d ie  
D isz ip lin  a u f r e c h t  z u  e rh a l te n .  E s  b e s te h e n  in  d e n  A r ­
b e its o rd n u n g e n  a u f  G ru n d  v o n  § 134 b , A b s. 3 d e r  G e w e rb e ­
o rd n u n g  e r la s s e n e  B e s tim m u n g e n , n a c h  d e n e n  d io  A r ­
b e i te r  a u c h  w eg en  Z u w id e rh a n d lu n g e n  g eg en  d ie  U n fa ll­
v e rh ü tu n g s v o rs c h r if te n  b e s t r a f t  w e rd e n  k ö n n e n ; I n  d e n  
m e is te n  B e t r ie b e n  d e s  S a a rb rü c k e r  B e z irk e s  w ird  a u c h  
h ie rv o n  G e b ra u c h  g e m a c h t.  E s  i s t  d ie s  e in  d ire k te s  u n d  
s o fo r t  w irk e n d e s  M itte l  z u r  A u f re c h te rh a l tu n g  d e r  U n ­
fa lld isz ip lin . I c h  w e iß , d a ß  d ie  F irm e n  R ö c h lin g  u n d  
S tu m m  in  d ie se r  W eise  v o rg e g a n g e n  s in d  u n d  d a ß  sie  
z u m  T e il e rh e b lic h e  S tr a f e n  a u f  G ru n d  d e r  A rb e i ts o rd n u n g
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v e rh ä n g t  h a b e n . I c h  k a n n  s o m it  d ie  B e d e n k e n  d e s  H e r rn  
N o t t e b o h m  n ic h t  te ilen .

N o t t e b o h m ,  S a a rb rü c k e n :  I c h  k a n n  d a s , w as
d e r  H e r r  V o rre d n e r  v o rb r a e h tc ,  n ic h t  u n te i 's c h re ih en . 
D ie  v ie le n  H u n d e r te  v o n  B e s tim m u n g e n  d e r  U n fa l lv e r ­
h ü tu n g s v o rs c h r if te n , d ie  d o c h  a u f  a lle  m ö g lich en  E in z e l­
h e ite n  d e r  B e t r ie b s e in r ic h tu n g e n  u n d  T ä t ig k e i te n  s o rg ­
f ä l t ig  z u g e s c h n itte n  s in d , k ö n n e n  u n m ö g lic h  d u rc h  d ie  
A rb e its o rd n u n g  e r s e tz t  w e rd e n . E s  m a g  m ö g lich  sein , 
m i t  ih r  in  E in z e lfä lle n , d ie  a b e r  b e so n d e rs  lieg en  m ü sse n , 
a u sz u k o m m e n , n ic h t  a b e r  b e i d e n  T a u s e n d e r le i  v o n  A r te n , 
w ie  g eg en  b e s t im m te  S ic h e rh e its b e s tim m u n g e n  v e rs to ß e n  
w e rd e n  k a n n  u n d  v e rs to ß e n  w ird . S ie  m ü s se n  b e d e n k e n , 
d a ß  es a u c h  B e tr ie b e  g ib t ,  d ie  n ic h ts  fü r  d ie  U n fa llv e r ­
h ü tu n g  ü b r ig  h a b e n , u n d  w e lch e , d ie  g a n z  b e s tim m te  u n d  
a u s fü h r lic h e  U n fa llv e rh ü tu n g s v o rs c h r if te n  n ö t ig  h a b e n , 
u m  ih n e n  ih re  P f l ic h te n  a u s re ic h e n d  v o r A u g en  fü h re n  
z u  k ö n n e n . F ü r  so lch e  B e tr ie b e  b e s te h t  d o c h  d e r  W ille , 
m i t  d e r  A rb e i ts o rd n u n g  v o rz u g e h en , ü b e r h a u p t  n ic h t. 
W ie  w ic h tig  u n d  u n e n tb e h r l ic h  a b e r  U n fa llv e rh ü tu n g s v o r ­
s c h r if te n  s in d , b e w e is t a u c h  d e r  U m s ta n d , d a ß  e in e  g ro ß e . 
A n z a h l v o n  V e rs tö ß e n  g e g en  s ie , d ie  m i t  e in em  B e tr ie b s ­
u n fa ll in  Z u s a m m e n h a n g  s tc h o n , in  d e n  U n fa llan ze ig en

s tra f lo s  b e g ra b e n  b le ib e n  w ü rd e , w e n n  n ic h t  d ie  a u s  den 
A n z e ig e n  s ie h  e rg e b e n d e n  V e rs tö ß e  v o n  b e ru fe n e r  H an d  
z u r  A h n d u n g  a n s  T a g e s l ic h t  g ezo g e n  w ü rd e n . Ic h  hin 
b e i d e r  D u rc h s ic h t  d e r  U n fa lla n z e ig e n  g e n ö t ig t ,  jedes 
J a h r  a n n ä h e r n d  100 a u s  d e n  A n z e ig e n  s ieh  ergebendo 
S t r a f a n t r ä g e  a n h ä n g ig  z u  m a c h e n . D e r  g a n z e  u m s tä n d ­
liche  A p p a ra t ,  d e r  z u r  S c h a ffu n g  v o n  U n fa ll verh ü tu n g g - 
v o rs o h r if te n  a u fg e b o te n  w e rd e n  m u ß , w ü rd e  ja  ohne 
w e ite re s  w eg fa llen  k ö n n e n , w e n n  m a n  so  le ic h t  m it  der 
A rb e its o rd n u n g  a u s k ä m e . U n fa llv e rh ü tu n g s v o rs c h r if te n  
k ö n n e n  a lso  g a r  n ic h t  e n tb e h r t  w e rd en  u n d  s in d  desha lb  
a u h  g e se tz lic h  v o rg e sch r ie b e n .

B e t r ie b s d ir e k to r  K a i s e r ,  D e u ts c h -O th :  A u f G rund 
d e r  A rb e i ts o rd n u n g  u n d  d e r  G e w e rb e o rd n u n g  (§ 134 h, 
A b s. 2) k ö n n e n  a lle rd in g s  v o n  d e n  W e r k s b e a m t e n  
G e ld s tr a f e n  b is  z u r  H ä lf te ,  in  b e so n d e re n  F ä llen  
b is  z u m  v o lle n  B e t ra g e  d e s  d u rc h s c h n i t t l ic h e n  T ages­
v e rd ie n s te s  v e rh ä n g t  w e rd e n , w ä h re n d  f r ü h e r  v o n  den 
B e r u f s g e n o s s e n s c h a f t e i l  bei V e rs tö ß e n  geg en  die 
U n fa llv e rh ü tu n g s v o rs c h r if te n  e rh e b lic h  h ö h e re  S tra fen , 
b is  zu  C J l ,  a u sg e s p ro c h e n  w e rd e n  k o n n te n .  (G ew erbc- 
u n fa llv e rs iö h e ru n g s g e s c tz  v o m  30 . J u n i  1300, § 112, 
A bs. 2 .)

Umschau.
D ü n n w an d ig e  H o c h ö fe n  in  den  V e re in ig ten  S ta a te n  vo n  

N o rd a m e rik a .

A ls im  J a h r e  1899 B u r g e r s  a u f  d e m  D u is b u rg e r  
V u lk a n  se in e n  e r s te n  d ü n n w a n d ig e n  H o c h o fe n  in  B e tr ie b  
n a h m  u n d  v o n  g u te n  E r fo lg e n  b e r ic h te n  k o n n te ,  g la u b te  
m a n  v ie lfa c h  v o r  e in em  n e u e n  A b s c h n it t  im  H o c h o fe n ­
h a u  z u  s te h e n . A b e r  d e r  B u rg e rs -O fe n  fa n d  b e i d e n  
H o c h ö fn e rn  n ic h t d io  e rh o ff te  A u fn a h m e . W o h l v e r ­
s c h lo ß  m a n  s ic h  n ic h t  d e r  T a ts a c h e , d a ß  d io  n e ü e  
B a u a r t  s in n g e m ä ß  a u s  p ra k t i s c h e r  E r fa h ru n g  h e rv o r ­
g e g a n g e n  sei u n d  zw e ife lso h n e  m a n c h e n  V o r te il  b rin g e , 
a b e r  d ie  m e is te n  H o c h ö fn e r  s a h e n  in  d em  o ffen s ic h tlic h en  
N a c h te i l  d e s  h o h e n  W ä rm e v e r lu s te s  d u rc h  d e n  d ü n n ­
w a n d ig e n  w a s s e rg e k ü h lte n  S c h a c h t e in e n  sch w erw ieg en d en  
G ru n d , s ich  a b w a r te n d  z u  v e rh a lte n . S o  k o n n te  d e r  
B u rg e rs -O fe n  n u r  s e h r  la n g sa m  a n  B o d e n  g e w in n en . 
N u r  v e re in z e lt  is t  e r  a u f  d e u ts c h e n  W e rk e n  v o rz u fin d e n , 
u n d  e s  s c h e in t  a u c h  h e u te  n u r  w en ig  A u ss ic h t a u f  g rö ß e re  
V e rb re itu n g  zu  se in , t ro tz d e m  g ra d o  d io  g rö ß te n  d e u tsc h e n  
O efen  a ls  B u rg e rs -O e fen  e r b a u t  s in d .

G a n z  a n d e r s  g in g  es in  d e n  V e re in ig te n  S ta a te n .  
M it e in e r  g ew issen  B e g e is te ru n g  m a c h te n  s ich  d o r t  d io  
H o c h ö fn e r  a n s  W o rk . A n fa n g s  s te l l te  m a n  a l t e  H o c h ö fe n  
a ls  d ü n n w a n d ig  n e u  z u  u n d  g in g  d a n n  a u c h  z u  vö lligen  
N e u b a u te n  ü b e r .  V ie lfa c h  f ü h r te  m a n  a u c h  in  E in z e l­
h e ite n  A b ä n d e ru n g e n  h e rb e i, z. B . in  d e r  P a n z e r u n g  des 
S c h a c h ts ,  v o r  a llem  a b e r  in  d e r  K ü h lw a ss e rv e r te i lu n g  
u n d  in  d e r  B e r ie se lu n g  d e s  S c h a c h tp a n z e rs ,  o h n e  d a ß  
m a n  d e m  B u rg e rs sc h e n  G ru n d g e d a n k e n  u n t r e u  w u rd e . 
Im  fo lg e n d e n  so llen  e in ig e  b e m e rk e n sw e r te  d ü n n w a n ­
d ig e  O efen  d e r  V e re in ig te n  S ta a te n  k u rz  b e sp ro ch e n  
w e rd en .

E in e r  d e r  ä l te s te n  O efen  B u rg e rs s c h e r  B a u a r t  is t  d e r  
O fen N r, 8 d e r  S o u th  W o rk s  d e r  J l l in o is  S te e l  C o m p a n y  
z u  S o u th  C h ic ag o 1)^ D e r  O fen  (s. A bb . 1) h a t  b e i e tw a  
29  m  G e sa m th ö h o  im  G e ste ll 4 ,90  m  u n d  im  K o h le n ­
s a c k  6 ,7 0  m  D u rc h m e ss e r ,  w ä h re n d  d a s  M au e rw e rk  
im  S c h a c h t  228  m m  s t a r k  is t .  G e s te ll u n d  R a s t  s in d  a u s  
n o rm a ls ta rk e ro  M a u e rw e rk  e rb a u t .  D e r  S c h a c h tp a u z e r  
b e s te h t  a u s  g e te i l te n  S ta h lg u ß r in g e n , d e re n  F u ß  a ls  
R in n e  z u r  A u fn a h m e  d e s  K ü h lw a ss e rs  a u s g e b ik le t  is t. 
D a s  a u s  R in g le itu n g e n  g eg en  d ie  P a n z e r u n g  g e s p r itz te  
K ü h lw a s s e r  s a m m e lt  s ich  in  d ie sen  R in n e n , lä u f t  ü b e r  
u n d  w ird  d u rc h  b e so n d e rs  a n g e o rd n e te  R ic h tp la t t e n  g egen  
d e n  d a ru n te r l ie g e n d e n  S c h a e h tr in g  g e le ite t .  D ie  W asse r-

')  V gl. T h e l r o n  T r a d e  R e v ie w  1910, 10. J u n i ,  S . 1187 /8 .

fü li ru n g  z u  d e n  e in z e ln e n  S p r i tz ro h re n ,  v o n  d e n e n  n eu er­
d in g s  fü r  je d e n  S c h a c h t r in g  e in e s  v o rh a n d e n  is t ,  e rfo lg t 
vo n  d e r  G ic h t d e s  O fens  a u s .

H a u p ts ä c h l ic h  in  d e r  A r t  d e r  P a n z e r u n g  u n d  d e r  K ü h ­
lu n g  u n te r s c h e id e t  s ich  d e r  5 0 0 - t-0 fe n  (v g l. A bb . 2) der 
A m e ric a n  S te e l a n d  W ire  C o m p a n y  z u  C le v e la n d 1) vo n  dem  
e b e n  e rw ä h n te n  O fen . E r s te ro  b e s te h t  h ie r  a u s  S ta h l­
b le c h  v o n  2 5  m m  S tä rk e ,  d a s  d a h in te r l ie g e n d e  feuerfeste  
M au e rw e rk  b e t r ä g t  280 m m . D ie  K ü h lu n g  w ird  von 
s e h r  h o h e n , in  d ic h te n  R e ih e n  a n g e o rd n e te n  B lcch ta s - 
sen  b e w irk t ,  d ie  a n  d e m  S c h a e h tp a n z e r  d u rc h  h a lb v e r­
s e n k te  S c h ra u b e n  b e fe s tig t  s in d . D ie  T a s se n  s in d  in 
v ie r  G ru p p e n  g e te i l t ,  v o n  d e n e n  je d e  g e s o n d e r t  m it 
K ü h lw a s s e r  v e rseh e n  w ird , u n d  d io  e in e n  g em einsam en  
A b flu ß  h a b e n .

E in e n  S c h r i t t  w e i te r  in  d e r  A n o rd n u n g  d e r  K ühl- 
w a s s e r fü h ru n g  g in g  m a n  b e im  O fen  l  d e r  E a s te rn  Steel 
C o m p a n y  zu  P o t t s to w n 2). D ie  b a u lic h e  A n o rd n u n g  des 
H o c h o fe n s  is t  d e r  A b b . 3 z u  e n tn e h m e n . H ie r  h a t 
m a n  a u f  d a s  A n b r in g e n  v o n  e in z e ln e n  W asserfassen  
v e rz ic h te t ,  z ie h t  v ie lm e h r  e in e  e in z ig e  g ro ß e  S ta h lb le c h ­
ta s s e  in  e in e r  S c h ra u b e n lin ie  u m  d e n  g a n z e n  S c h ach t 
h e ru m . D a s  E in d r in g e n  v o n  W a s s e r  d u rc h  d io  d ie  Tasse  
h a l te n d e n  S c h ra u b e n  w ird  d a d u r c h  v e rh in d e r t ,  d a ß  die 
S e h ra u b e n lö c lie r  n u r  b is  z u r  h a lb e n  B le o h s tä rk e  reichen. 
E in e  u m  je d e n  B o lz en  g e le g te  U n te r le g sc h e ib e  h in d e rt 
d a s  T a s se n b le e h , s ich  fe s t  a n  d e n  S c h a c h tp a n z e r  an zu ­
leg en . D u rc h  d e n  so  g e b ild e te n  S p a l t  f l ie ß t  e in  T eil 
d e s  K ü h lw a ss e rs  in  e in em  d ic h te n  S c h le ie r  n a c h  u n ten  
u n d  b e w irk t  e in e  v o lls tä n d ig e  B e r ie se lu n g  d e s  ganzen  
S c h a c h ts .

D a ß  ö r t l ic h e  V e rh ä ltn is se  d io  B a u a r t  d e r  O efen  s ta rk  
b ee in flu s se n  k ö n n e n , z e ig t  d e r  O fen  d e r  D e t ro i t  I ro n  a n d  
S te e l  C o m p a n y 3) (v g l. A b b . 4 ). H ie r  h a n d e l t  e s  s ich  um  den 
U m b a u  e in e s  n o rm a le n  O fens  in  e in e n  d ü n n w a n d ig en . 
E s  w a r  v o r  a lle m  V o rso rg e  z u  tre f f e n , d a ß  h e i d e r  ö r t ­
lic h en  h o h e n  W in te r k ä l te  d a s  G e fr ie re n  d e s  K ü h lw assers  
tu n l ic h s t  v e rm ie d e n  w u rd e . M a n  h a l f  s ich  a u f  e in e  ganz 
b e so n d e re  A r t ,  ließ  d e n  a l te n  B le c h m a n te l  b e s te h e n  u n d  
s e tz te  in  d ie se n  h in e in  d e n  n e u e n  d ü n n w a n d ig e n  Ofen, 
d e r  v o r  T e m p e ra tu rs c h w a n k u n g e n  so  h in re ic h e n d  ge ­
s ic h e r t  w u rd e . D ie  K ü h lu n g  w ird  d u rc h  R e ih e n  von 
B ra u s e ro h re n  b e w irk t .  D e r  S c h a c h tp a n z e r  is t  a u s  B lech

’) V gl. O e s te rre ic h isc h o  Z e i ts c h r if t  f ü r  B e rg b a u  und  
H ü tte n w e s e n  1913, 30 . A u g ., S . 4 8 6 /8 .

2) V gl. T h e  I r o n  T r a d e  R ev iew  1913, 4. S e p t. ,  S. 411.
3) V gl. T h e  I r o n  T r a d e  R e v ie w  1913, 4 . S e p t. ,  S. 413.
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von 20 m m  S tä r k e  h e rg e s te ll t ,  d a s  M a u e rw e rk  i s t  305  m m  
s ta rk  u n d  b e s te h t  a u s  fe u e rfe s ten  S te in e n  v o n  305  X 152 m m . 
Alle E in z e lh e ite n  d e s  in te r e s s a n te n  B a u e s , b e so n d e rs  w ie 
der n e u e  O fen  in  d e m  a l te n  S c h a c h tp a n z e r  a n g e o rd n e t 
ist, is t  a u s  d e r  A b b ild u n g  g e n ü g e n d  k la r .

D e r  V o lls tä n d ig k e it  h a lb e r  sei a u c h  h ie r  n o c h  e in m a l 
des O hm s d e r  P o r t  H e n r y - H ü t te 1) g e d a c h t ,  d e r  s a m t A b ­
bildung sch o n  f r ü h e r  a n  a n d e r e r  S te lle  d ie se r  Z e i ts c h r if t2) 
besp rochen  w u rd e . E s  e rü b r ig t  s ich , d e r  d o r t ig e n  B e ­
sp rech u n g  e in  W o r t  h in z u z u fü g e n . W e n n  m i t  d e m  O fen 
w irk lich  g u te  E r fa h ru n g e n  g e m a c h t  w o rd e n  s in d , so is t  
dies led ig lich  a u f  d ie  e ig e n a r tig e n  ö r tl ic h e n  V e rh ä ltn is se  
z u rü c k z u fü h re n ; e in  U e b e r tra g c n  in  a n d e r e  V e rh ä ltn is se  
d ü rf te  s ich  o h n e  w e ite re s  k a u m  em p fe h le n .

V on d e n  V o rte ile n , d ie  d ie  d ü n n w a n d ig e  B a u a r t  m it  
sich b r in g t ,  is t  v o r  a lle m  d ie  g a n z  b e d e u te n d e  E r s p a rn is

Abbildung 1.
Hochofen 8 der SUdwcrkc der 

Illinois Steel Co. in Süd-Chieago.

l ieb e s  P ro f il  b e h a l te ,  w ä h re n d  b e i O efen  m i t  d ic k w a n ­
d ig em  S c h a c h t  d u rc h  d e n  A b r ie b  s e h r  sch n e ll b e d e n k lic h e  
P ro f ilv e rs c h ie b u n g e n  c in t r ä te n ,  d ie  e in  w ir ts c h a f t l ic h e s  
A rb e ite n  f a s t  u n m ö g lic h  m a c h te n .  E in e  g a n z  n a tü r l ic h e  
F o lg e  i s t  d e sh a lb , d a ß  d e r  d ü n n w a n d ig e  O fen  g le ic h ­
m ä ß ig e r  a r b e i t e t ,  w en ig  z u m  H ä n g e n  u n d  R u ts c h e n  n e ig t ,  
a lso  a u c h  w e n ig e r  m i t  d e n  ü b le n  F o lg e n  d e r a r t ig e r  S tö r u n ­
g e n  z u  tu n  h a t ,  u n d  fo lg lich  e in e  h ö h e re  E rz e u g u n g s ­
m ö g lic h k e it  b ie te t .  A ls  s e h r  v o r te i lh a f t  h a t  s ic h  d e r  
U m b a u  d ic k w a n d ig e r  O efen  in  so lch e  m i t  d ü n n w a n d ig e m  
S c h a c h t  e rw ie sen . N e b e n  d e r  sch o n  e rw ä h n te n  E r s p a rn is  
a n  M a u e rw e rk  lä ß t  s ieh  o h n e  K o s te n  a u c h  e in e  V e r­
g rö ß e ru n g  d e s  O fens  im  K o h le n sa c k  e rz ie len  u n d  d a m it  
e in e  e rh ö h te  P r o d u k tio n .

N a c h te ile  d e r  d ü n n w a n d ig e n  A n o rd n u n g  s c h e in t  m a n  
in  A m e rik a  n ic h t  z u  k e n n e n , w e n ig s te n s  w e rd e n  k e in e  
so lch e  a n g e f ü h r t .  D e n  
W ä rm e v c r lu s t  im  S c h a c h t  
s c h e in t  m a n  n ic h t  b e s o n ­
d e rs  h o c h  a n z u s c h la g e n ;  
m a n  e r w ä h n t  ih n  ü b e r ­
h a u p t  n ic h t .  O h n e  F r a g e

Abbildung 4. 
Hmgebauter Hochofen der 
Detroit Iron and Steel Co.

Abbildung 2. Hochofen 
der American Steel and 
Wire Co. in Cleveland.

Abbildung S. 
Hochofen 1 der Eastern 
Steel Co. zu Pottstown.

an fe u e rfe s te m  M a u e rw e rk  fe s tz u s te lle n . I h r e  B e d e u tu n g  
e rg ib t s ie h  a m  b e s te n  d a ra u s ,  d a ß  d ie  d u rc h s c h n i t t l ic h e  
W a n d s tä rk e  a m e r ik a n is c h e r  O efen  1220 b is  1520 m m  
b e trä g t, j e t z t  a b e r  a u f  e tw 'a  230 m m  g e su n k e n  is t .  So 
k o m m t es, d a ß  a u c h  e in  n e u e r  O fen  m i t  d ü n n w a n d ig e m  
S ch ach t n ic h t  te u r e r  i s t  a ls  e in  O fen  d e r  a l t e n  B au w e ise . 
E ine u n m it te lb a r e  F o lg e  d e r  g e r in g e n  M enge  d e r  fe u e r ­
festen  S te in e  is t  e in e  b e d e u te n d  v e rk ü rz te  B a u z e i t ,  d ie  
neben d e n  e tw a  70 %  g e rin g e re n  A u sg a b e n  f ü r  d ie  S te in e  
sich b e so n d e rs  z u  Z e ite n  w ir ts c h a f t l ic h e n  A u fsch w u n g s  
b e m e rk b a r m a c h t ,  w o  es s ich  u m  m ö g lic h s t  sch n e lle  
F e rtig s te llu n g  d e r  O efen  h a n d e l t .  A ls w e ite re r  V o rte il 
w ird g e n a n n t ,  d a ß  e in  d ü n n w a n d ig e r  O fen  se in  u rsp riin g -

’ ) V gl. T h e  I r o n  T r a d e  R ev iew ' 1913, 4 . S e p t. ,  S . 412.
2) S t.  u . E . 1913, 0 . M ärz , S . 413.

Is t d ie sem  P u n k te  d ie  g r ö ß te  B e d e u tu n g  b e izu m essen , 
d e n n  d e r  s ic h e rl ic h  a u ß e r o rd e n t l ic h e  A V ürm everlust k a n n  
g a r  n ic h t  b e s t r i t te n  w e rd e n . V ie lle ich t d ie  b e s te  K r i t ik  
d e r  n e u e n  O efen  l ie g t  in  d e m  sch o n  e rw ä h n te n  O fen  
z u  P o r t  H e n ry ,  b e i  d e m  m a n  d e n  S c h a c h t  g r ö ß te n ­
te ils  d ic k w a n d ig  b a u te ,  u m  d e n  W ä rm e  V erlu s ten  v o r ­
z u b e u g e n . H ie r  lie g t j a  a u c h  d e r  H a u p tg r u n d  fü r  d ie  
Z u r ü c k h a l tu n g  d e r  d e u ts c h e n  H o c h ö fn e r  d e m  B u rg e rs -  
s c h e n  O fen  g e g e n ü b e r .  S ic h e rlic h  w ä re  es v o n  h ö c h s te m  
In te re s s e ,  w e n n  m a n  g e n a u e r  e r fa h re n  k ö n n te ,  w ie 
d ie se  a m e r ik a n is c h e n  O efen  s ich  im  B e t r ie b  b e w ä h r t  
h a b e n . M ö g lich e rw e ise  l ie ß e n  s ich  d a n n  m a n c h e  h e u te  
n o c h  b e re c h t ig te n  B e d e n k e n  g e g en  d ie  d ü n n w a n d ig e n  
O efen  b e se itig e n  u n d  ih re  v ie lfa c h en  o ffe n k u n d ig e n  V o r­
te i le  u n v e r k ü r z t  d e r  g a n z e n  ro h e is e n e rz e u g e n d e n  I n ­
d u s t r ie  d ie n lic h  m a c h en . S ip l.-^ ltQ - O .  H ö h l .
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Verwendung und Fernleitung von Koksofengas als Ge­
m eindegas.

I n  d e r  E in le i tu n g  e in e r  s e h r  a u s fü h r lic h e n  A b h a n d ­
lu n g 1) g ib t  A . G r e b e l e i n e n n i c h t  im m e r  fe h le rfre ien  U eb er- 
b lie k  ü b e r  d ie  E n tw ic k lu n g  d e r  V e rw e n d u n g  d e s  K o k s ­
o fen g ase s  z u r  B e le u c h tu n g  v o n  S tä d te n . ' E r  b e rü c k s ic h tig t  
d a b e i b e so n d e rs  d ie  E n tw ic k lu n g  in  D e u ts c h la n d  u n d  
N o rd a m e r ik a ,  u m  d a n n  a u f  d ie  n e u e re n  A n lä u fe  in  B elg ien  
u n d  F r a n k r e ic h  z u  k o m m e n . —  N a c h  B e t r a c h tu n g  d e r  
K o k sö fen  v o n  O tto  u n d  K ö p p e rs  b e s c h re ib t  e r  d ie  G e­
w in n u n g  d e s  z u r  B e le u c h tu n g  g e e ig n e te n  G ases. E r  
m a c h t  A n g a b e n  ü b e r  se in e  B esc h a ffe n  h e i t  u n d  R e in ig u n g , 
d ie  s ich  im  w e se n tlic h e n  a u f  d ie  E rg e b n is s e  e in e r  S tu d ie n ­
re ise  im  R u h rb e z i rk  s tü tz e n  u n d  n ic h ts  b e so n d e rs  B e ­
m e rk e n sw e r te s  b ie te n . D e n  A n fo rd e ru n g e n  d e r  d e u tsc h e n  
B ez ie h e r  d es  K o k so fen g a s e s  s te l l t  e r  d ie  F o r d e r u n g e n  d e r  
fra n z ö s isc h e n  V e rb ra u c h e r  g e g en ü b e r, 
i*-- N a c h  e in e r  k u rz e n  S c h ild e ru n g  d e r  F e rn le i tu n g  v o n  
N a tu rg a s  h i  N o rd a m e r ik a  k o m m t d e r  V e rfa sse r  a u f  d ie  
1903 in  S t .  M a rg a re th e n  in  d e r  S chw eiz  e in g e r ic h te te  
F e rn v e rs o rg u n g  z u  s p re c h e n , d ie  a ls  e rs to  in  E u r o p a  
e in g e r ic h te t  w u rd e . E r  f ü h r t  n o c h  e in igo  d o u tsch o  
A n la g en  a n ,  dio  z u r  V e rso rg u n g  v o n  A u ß e n o r te n  o d e r  
n a h e lieg e n d e n  G e m e in d en  g e b a u t  w u rd e n , w ie  z. B . 
L ü b e c k  - T ra v e m ü n d e . D a ra n  s c h lie ß t s ich  e in e  S c h ild e ­
r u n g  d e r  in  1905 e r r ic h te te n  A n la g e  in  F in  d ’Oise 
b e i P a r is  sow io  v e rs c h ie d e n e r  a n d e r e r  fra n z ö s isc h e r  
E in r ic h tu n g e n , b e isp ie lsw e ise  d io  d e r  S o c ié té  d ’E c la ira g e , 
C h au ffag e  e t  F o rc e  m o tr ic e ,  d io  m i t  e in e r  L e is tu n g  
v o n  e tw a  100 M illio n en  cb m  G as, d ie  sie  a n  e tw a  100 G e­
m e in d e n  a b g ib t ,  u n d  e in e r  G e sa m tlä n g e  d e s  N e tz e s  
v o n  2350 k m  z u  d e n  b e d e u te n d s te n  N ie d e rd ru e k -F e rn -  
v e rso rg u n g e n  d e r  E r d e  g e h ö r t .  E in e r  A u fz ä h lu n g  d e r  
H o c h d ru c k -G a s fe rn v e rs o rg u n g e n  in  R h e in la n d -W e s tfa le n  
s c h lie ß t s ic h  e in e  B e t r a c h tu n g  d e r  te c h n isc h e n  u n d  w i r t ­
sc h a f tl ic h e n  G ru n d la g e n  d e r  G a sfe rn v e rs o rg u n g e n  a n . 
Z u n ä c h s t  f in d e t  d e r  v o n  d e r  fran z ö s isc h e n  R e g ie ru n g  
a n g e re g te  P la n  E r w ä h n u n g ,  P a r is  m i t  G as  a u s  d en  
K o k e re ie n  d e s  P a s  d e  C a la is  z u  v e rso rg e n , eb en so  d e r  in  
E n g la n d  a u fg e ta u c h te  P la n ,  L o n d o n  a u s  d e m  r d .  280 la u  
e n t f e rn te n  Y o rk s h ire g e b ie t  z u  v e rso rg e n , b e i d e m  s ich  
e rg a b , d a ß  b e i e in e r  L e is tu n g  v o n  rd .  5  M illia rd e n  cb m  
G as v ie r  L e i tu n g e n  v o n  1 b is  2  m  D u rc h m e s s e r  z u  v e r ­
leg en  w ä re n . D io  K o s te n  d ie se r  L e i tu n g e n  n e b s t  Z u ­
b e h ö r  w u rd e n  m i t  142 76 2  500  J l  b e re c h n e t,  d ie  d e r  K o m ­
p re sso re n  z u  50  625 000  J l .  D a b e i w u rd e n  d ie  T r a n s p o r t ­
k o s te n  d e s  G ases  f ü r  100 c b m  z u  4 2  P f .,  d io  d e r  e n ts p r e c h e n ­
d e n  M enge  K o h le n  z u  2 ,4 5  J l  b e re c h n e t,  so  d a ß ,  w en n  
m a n  v o n  d e n  T r a n s p o r tk o s te n  d e s  K o k se s  a b s ie h t ,  c ino  
jä h r lic h e  E r s p a rn is  v o n  80 M illio n en  J l  s ic h  e rg e b e n  
h ä t te .  D e r  A n fa n g s d ru c k  h ä t t e  in  d ie sem  F a llo  36  a t  
b e tra g e n .

B e re c h n u n g e n  ü b e r  d ie  K o s te n  d e s  G a s tr a n s p o r te s  
la sse n  e rk e n n e n , o b  u n d  w a n n  cs v o r te i lh a f te r  is t ,  m i t  
w e ite n  L e i tu n g e n  u n d  n ie d r ig e n  D rü c k e n  o d e r  m i t  en g e n  
L e itu n g e n  u n d  h o h e n  D rü c k e n  z u  a rb e i te n .  G re b e l k o m m t 
z u  d em  S c h lu ß , d a ß  cs u n v o r te i lh a f t  s e in  w ü rd e , b e i d e r  
e r s te n  A n la g e  a n  d e r  R o h r le i tu n g  z u  s p a re n , w e il b e i d e r  
z u  e rw a r te n d e n  V e rg rö ß e ru n g  d e r  L e is tu n g  e in e  d e r ­
a r t ig e  S p a rs a m k e i t  e in e  fa ls ch e  w ä re , w e n n sc h o n  e in e  
P rü fu n g  v o n  F a l l  z u  F a l l  n o tw e n d ig  e rs c h e in t ,  u m  d a s  
R ic h tig e  z u  tre f f e n . E r  s e lb s t  b e v o rz u g t d io  m i t te lb a r e  
V e rso rg u n g , d . h . d ie je n ig e , d ie  n ic h t  d a s  G as  u n m it te lb a r  
a u s  d e r  H o c h d ru c k le i tu n g  d e n  V e rb ra u c h e rn  z u fü h r t ,  
s o n d e rn  m i t  Z w is c h e n b e h ä lte rn  a r b e i te t ,  m i t  a n d e r e n  
W o r te n , n ic h t  dio  g e s a m te n  G a s b e h ä l te r -V o r rä te  a n  d ie  
E rz e u g u n g s s te lle  v e r le g t ,  s o n d e rn  a n  d e n  e in z e ln e n  V e r­
te i lu n g s p u n k te n  e r r ic h te t .  D ie  G a s b e h ä l te r  d ie n o n  d a n n  
w ä h re n d  d e r  Z e it  d e s  g e r in g e re n  V e rb ra u c h s  d a z u , d e n  
U e b ersc h u ß  d e s  g e p u m p te n  G ases  a u fz u n e h m e n . . N a c h

>) G én ie  C iv il 1913, 13. D ez ., & 1 2 7 /3 2 ; 20 . D ez .,
S . 1 5 3 /6 ; 27. D ez ., S . 1 7 3 /6 ; 1914 , 3 . J a n . ,  S . 19 5 /7 .
—  V gl. J o u r n a l  o f  G as  L ig h tin g  1914, 13. J a n . ,  S . 84.
—  V gl. R e v u e  u n iv e rs e lle  1914, M ärz, S. 3 0 7 /1 0 .

G re b e ls  B e re c h n u n g e n  s in d , a b g e s e h e n  v o n  a n d e re n  V or­
te ile n , z. B . d e r  g rö ß e re n  S ic h e rh e it ,  so  d ie  K o s te n  ge­
r in g e r , a ls  w e n n  m a n  d ie  L e i tu n g e n  u n d  K o m p resso ren  
d e n  S c h w a n k u n g e n  d e s  V e rb ra u c h s  a n p a ß t .  In  d e r  T a t 
i s t  d ie  e rs to  A r t  d e r  V e rso rg u n g  w o h l a u c h  allgem ein  
z u r  A u s fü h ru n g  g e la n g t.

B e i d e r  B e t r a c h tu n g  d e r  w e ite s te n  A u sd eh n u n g s­
m ö g lic h k e it  k o m m t d e r  V e rfa s s e r  z u  d e m  E rg e b n is ,  daß 
b e i e in e m  P re is o  v o n  2 ,5  P f .  je  c b m  K o k so fe n g a s  und 
4 ,8  P f .  E rz e u g u n g s k o s te n  e in e r  G a s a n s ta l t  vo n  10 H il­
lio n e n  c b m  J a h r e s a b g a b e  e in e  Z u le i tu n g  d e s  G ases au f 
210 k m  m ö g lic h  se in  s o ll te ,  w o b e i e r  d ie  F ö rd e rk o s te n  
z u  2 ,4  P f . jo  c b m  b e re c h n e t.  D ie se  R e c h n u n g  v e rg iß t 
a b e r  d ie  V e r lu s te  in  d e r  L e i tu n g  u n d  dio  K o s te n  der 
U e b e rw a c h u n g  e in e r  so  a u s g e d e h n te n  L e i tu n g .  Im m e r­
h in  e rg ib t  s ie  e in e n  s e h r  w e ite n  R a d iu s  f ü r  d ie  V ersorgung.

D io  B e t r a c h tu n g  d e r  f ü r  d e n  G a s tr a n s p o r t  a n g e ­
w a n d te n  m a sc h in e lle n  E in r ic h tu n g e n  f ü h r t  z u  d e m  E rg e b ­
n is , d a ß  in  a lle n  F ä lle n  d e r  V e n tilk o m p re s s o r  g e e ig n e t ist, 
w ä h re n d  d io  a n d e r e n  a n g e w a n d te n  A p p a ra te  n u r  von 
F a l l  z u  F a l l  b ra u c h b a r  s in d . E in e  S c h ild e ru n g  d e r  S ich er­
h e its m a ß n a h m e n  sow io d e r  E in r ic h tu n g e n  f ü r  d ie  E n t ­
n a h m e  v o n  G as a n  d e n  e in z e ln e n  B e h ä lte r s te lle n  sch ließ t 
s ich  a n .

D e n  W e r t  d e s  G ases  v o n  5000  W E  b e re c h n e t der 
V e rfa sse r  b e i V e rw en d u n g  a ls  K e s s e lh e iz m itte l  o h n e  B e­
r ü c k s ic h t ig u n g  d e r  E r s p a rn js s e  a n  L ö h n e n , R o s ts tä b e n  
u sw . u n d  o h n e  B e w e r tu n g  d e r  g rö ß e re n  L e is tu n g s fä h ig k e it 
d e r  K e sse l z u  0 ,9 6  P f .  je  c b m . F a l ls  d a s  B en z o l gew onnen 
w ird , s t e l l t  s ich  d e r  G a s w e rt  a u f  1 ,38  P f .  je  c b m , u n d  u n te r  
B e rü c k s ic h tig u n g  d e r  th e rm is c h e n  U e b e r le g e n h e it,  aber 
o h n e  E r s p a rn is  a n  L ö h n e n  u . d g l., zu  1,6 P f . je  cbm. 
D a g eg e n  b e re c h n e t  G re b e l d e n  W e r t  d e s  G ases, falls 
es im  S ie m e n s -M a rtin -O fe n  o d e r  im  G a s m o to r  z iir  V er­
w e n d u n g  g e la n g t,  z u  m in d e s te n s  1,75 P f .  jo  eb m . Die 
E rz e u g u n g s k o s te n  b e i H e rs te l lü n g  v o n  L e u c h tg a s  in 
K o k e re ie n  s e tz t  e r  m i t  0 ,4  P f .  je  e b m  a n ,  so  d a ß  d e r  W ert 
d e s  G ases  a u f  d e r  Z eche  s ich  a u f -2 P f .  jo  c b m  s te l l t .  D azu 
k o m m e n  d ie  K o s te n  d e r  V e r te ilu n g  u n d  d io  V erluste. 
E r  s c h lie ß t d a ra u s ,  d a ß  d e r  P re is  d e s  a n  G a sa n s ta lten  
g e lie fe r te n  G ases  s ich  z w isc h e n  2,1 u n d  4 ,4  P f .  je  cbm  be­
la u fe n  m u ß . D a b e i s in d  a b e r  d ie  K o s te n  e tw a ig e r  von  den 
Z e c h e n  e r r ic h te te r  R e s e rv e a n la g e n  n ic h t  b e rü c k s ic h tig t.

E s  fo lg t  n u n  e in e  a u s fü h r lic h e  B e s c h re ib u n g  der 
K o k so fen g a s -V e rs o rg u n g sa n la g o  d e r  S tä d te  F irm in y  (Loire) 
u n d  C h a m b o n  F c u g e ro lle s 2) v o n  d e n  A n la g e n  d e r  C om ­
p a g n ie  d e s  M ines do  R o c h e  la  M oliè re , d ie  e in e  B a tte r ie  
v o n  20 K o p p e rs -R e g e n e ra tiv ö fc n  b e t r e ib t  u n d  in  diesen 
K o h le n  m i t  e tw a  27 ,5  %  f lü c h tig e n  B e s ta n d te ile n  v e r­
k o k t ;  dio  E in r ic h tu n g e n  u n te rs c h e id e n  s ie h  vo n  den 
a llg e m e in  b e k a n n te n  n ic h t  w e se n tlic h .

Z u m  S c h lu ß  b e s c h re ib t  d e r  V e rfa sse r  n o c h  a u s fü h r­
lic h  d ie  F e rn v c rs o rg u n g s a n la g e n  v o n  D e u ts c h e r  K aiser, 
H a n n o v e r ,  L o th r in g e n  u n d  M a th ia s  S t in n c s  I I I / I V ,  
d e re n  z w ec k m ä ß ig e  E in fa c h h e i t  e r  lo b e n d  h e rv o rh e b t, 
in d e m  e r  d e m  W u n sc h o  A u s d ru c k  v e r le ih t ,  d a ß  d ie  fra n ­
z ö s isch en  F a c h le u te  sie  b e su c h e n  m ö c h te n , u m  den  in 
F r a n k r e ic h  n o c h  h e rrs c h e n d e n  B e d e n k e n  g eg en  d ie  K oks- 
o fo n g a sv e rso rg u n g e n  d e n  B o d e n  z u  e n tz ie h e n .

D r . W .  H i n n i g e r .

Sprödigkeit durch Bearbeitung in  der Blauwärme.
Z u r  F e s ts te l lu n g  d e r  S p rö d ig k e i t  in fo lg e  v o n  B e­

a r b e i tu n g  in  d e r  B la u  w ä rm e  h a t  G . C h a r p y 1) kürzlich  
e in ig e  V e rsu c h e  a u s g e fü h r t .  P r o b e s tä b o  v o n  d en  A b­
m e ss u n g e n 3) 20  X 30  X ISO m m  w u rd e n  b e i e in e r  A uflager-

’ ) V gl. S t .  u . E . 1913, 2. O k t. ,  S . 1657.
2) C o m p te s  r e n d u s  h e b d o m a d a ir e s  d e s  S éan ces  de 

l ’A c a d é m ie  d e s  S c ien ces , B d . 158, 1914, F e b r . ,  S . 311/4 . —  
V gl. G én ie  c iv il 1914, 14. F e b r . ,  S . 3 1 6 /7 .

3) D ie se  A n g a b e n , d ie  in  d e m  O rig in a lb e r ic h t n ich t 
e n th a l te n  s in d , v e rd a n k e n  w ir  d e m  lie b e n sw ü rd ig en  E n t­
g e g e n k o m m en  v o n  D ire k to r  C h a rp y .



14. M ai 1914. Aus Fachvereinen. S ta h l  u n d  E ise n . 845

c n tfe rn u n g  v o n  120 m m  f la c h k a n t  u m  20 m m  h e i v e r ­
sch ied en en  T e m p e ra tu re n  zw isch en  0 0 u n d  40 0  0 d u rc h -  
gcbogen u n d  w ie d e r  g e ra d e g e r ic h te t .  Z u r  E n t f e rn u n g  d e r  
S tü tz e n e in d rü c k e  u n d  H a m m e rs p u re n  w u rd e  a u f  d e n  
e n tsp re c h e n d e n  S e ite n  je  1 m m  d u rc h  H o b e ln  e n t f e r n t  
un d  e in  E in s c h n i t t  a u f  d e r  F la c h s e i te  b is  a u f  15 m m  T ie fe

7 8 0

7 5

J .

Abbildung 1. Probestabform

g e m a c h t u n d  d ie  K e rb e  in n e n  a u f  d e n  H a lb m e ss e r  v o n  
1 m m  a u s g e ru n d e t ,  so  d a ß  e in  P r o b e s ta b  d e r  in  A b b . 1 
w ied erg eg e b en en  F o rm  e n ts ta n d .

D ie  V e rsu c h e  e rfo lg te n  m i t  e in e m  P e n d e lh a m m e r . 
P ie  E rg e b n is s e  s in d  in  Z a h le n ta fe l  1 z u s a m m e n g e fa ß t.

Z a h le n ta fe l  1.

E i n f l u ß  d e r  B l a u w ä r m e b e h a n d l u n g .

Temperatur 
während der

Spezifische Schlazarbelt In mlig/qum

Biegung
0 C

Flußelsensortcn Nickelstahl

A Jl C i> 2 % Nl](i % Ni

o lin o  B ie g u n g 44 ,5 40,0 43,5 20,9 30,0 29,1
15° . . . . 38,2 23,9 25,4 1,5 34,3 20,4

150° . . . . — — — — 35,3 20,4
200° . . . . 40 ,4 20,0 12,2 0,5 33,8 17,8
250° . . . . 17,0 4 ,8 0,5 30,5 15,1
300° . . . . 40 ,4 19,4 0 ,2 0,5 31,5 18,5
400° . . . . 41 ,5 25 2 10,9 0,5 35,3 28,5

M an e rk e n n t ,  d a ß  d ie  g rö ß te  S p rö d ig k e i t  in fo lgo  d e r  
B iegung  b e i e tw a  2 5 0 °  la g . D ie se  T e m p e r a tu r  f ä l l t  a n ­
n ä h ern d  m i t  d e r je n ig e n  z u sa m m e n , b e i d e r  d a s  E ise n  
dio h ö c h s te  Z e r re iß fe s tig k e it  u n d  d ie  g e r in g s te  D e h n u n g  
au fw e ist. D io  S p rö d ig k c i tsz u n a h m o  in fo lgo  d e r  B ie g u n g  
in d e r  B la u w ä rm e  w a r  bei d e n  e in z e ln e n  M a te r ia lie n  s e h r  
vorsch ieden . B e i d em  k o h le n s to ffa rm c n  S ic m e n s -M a rtin -  
cisen A  t r a t  k a u m  e i.ie  Z u n a h m o  d e r  S p rö d ig k e i t  e in . 
Bei d en  B es s em e r-E is e n so rto n  B  b is  D  z e ig te  s ich  b e re its  
oino w e se n tlic h e  S p rö d ig k e i ts z u n a h m e , w e n n  d ie  B ie g u n g  
bei Z im m o rw ä rm c  e rfo lg te . V on  w e lch e n  E in flü s se n  
und  w e lch en  c h em isc h e n  E le m e n te n  d e r  v e rsch ie d e n e  
G rad d e r  S p rö d ig k e i t  a b h i in g t ,  h a t  C h a r p y  n ic h t  o in- 
gehend  u n te r s u c h t ,  n u r  h in s ic h tl ic h  d e s  N ic k e lg e h a lte s  
sche inen  d io  b e id e n  l e tz te n  S p a l te n  d e r  Z a h le n ta fe l ,  d io  
die A n g a b e n  ü b e r  zw e i s o n s t  g le ic h a r tig e  u n d  n u r  d u rc h  d e n  
N ick elg o h alt v e rs c h ie d e n e  N ic k e ls ta h ls o r to n  e n th a l te n ,  
d a ra u f  h in z u d e u te n , d a ß  m i t  w a c h s e n d e m  N ic k e lg e h a lt  
die S p rö d ig k e i t  in fo lg e  vo n  b le ib e n d e n  F o r m ä n d e ru n g e n  
in d e r  B la u w ä rm o  s te ig t .

E .  P r c u ß .

Jubiläen rheinischer Hüttenwerke.
A m  7. M ai d . J .  j ä h r t e  s ieh  z u m  f ü n f u n d z w a n z i g ­

s t e n  M a le  d e r  T a g ,  a n  d e m  d ie  R h e i n i s c h e  M o t a l l -  
w n a r o n -  u n d  M a s c h i n e n f a b r i k  in  D ü ss e ld o rf  u n t e r  
F ü h r u n g  d e s  h e u t ig e n  G eh . B a u r a t s  © r .-^ ltg . H e i n r i c h  
E h r h a r d t  a ls  A k tie n g e s e lls c h a f t  g e g rü n d e t  w u rd e . D e n  
u n m it te lb a r e n  A n la ß  z u r  G rü n d u n g  d e r  F a b r ik  b o t  d io  
U c b e rn a h in e  e in e s  g ro ß e n  R e g ie ru n g s a u f tr a g e s  a n  I n ­
f a n te r ie m u n i t io n  g e le g e n tlic h  d e r  E in fü h ru n g  d e s  S t a h l ­
m a n te lg e s c h o ss e s  f ü r  d io  d e u ts c h e  A rm ee . M it d e r  G e ­
s c h ic h te  d e s  U n te rn e h m e n s  is t  d e r  N a m e  d e s  G eh . B a u ­
r a t s  5)t.»Q ng. H e in r ic h  E h r h a r d t ,  d e r  n o c h  h e u te  d a s  A m t 
d e s  A u fs ic h ts r a ts v o rs i tz e n d e n  a u s ü b t ,  e n g  v e rk n ü p f t .  
A u f se in e n  E r f in d u n g e n  b e ru h e n  z u m  g ro ß e n  T e il  d io  E r ­
z eu g n isse  d e s  U n te rn e h m e n s . V on  d e r  G e se lls c h a ft 
w e rd e n  a n  K r ie g s m a te r ia l  G e sc h ü tz e  u n d  G esch o sse  a l le r  
A r t  h e rg e s te l l t .  S c h o n  im  J a h r e  1900 l ie fe r te  d io  F a b r ik  
d ie  e r s te n  F e ld g e sc h ü tz e  m i t  R o h r rü c k la u f  -—• 108 S tü c k  —  
n a c h  E n g la n d . V o n  d e r  H e r s te l lu n g  k le in e r  K a l ib e r  
a u sg e h e n d , w a n d te  s ic  s ich  n a c h  u n d  n a c h  im m e r  g rö ß e re n  
A u fg a b e n  z u , u n d  h e u te  is t  s ie  in  d e r  L a g e , H a u b i tz e n  
u n d  M ö rse r g rö ß te n  K a lib e rs ,  so w ie  M arin eg e sch ü tze  b is  
z u  15 cm  K a l ib e r  h c rz u s te lle n . A u ch  d u rc h  ih r  F r ied o n s -  
m a tc r ia l ,  w ie  n a h tlo s o  R ö h re n  u n d  S ta h lf la s c h e n , n a h t ­
los g e p re ß te  S p e ic h e n rä d e r  fü r  E i s e n b a h n e n  u n d  S t r a ß e n ­
b a h n e n ,  h a t  s ic h  d ie  F a b r ik  e in e n  g u te n  R u f  e rw o rb e n . 
Z u rz e it  b e s c h ä f t ig t  d io  G e se lls c h a ft n a h e z u  S000 B e a m te  
u n d  A rb e ite r .  D a s  A k t ie n k a p i ta l  b e t r ä g t  .12 300 0 00  J l ,  

d a s  A n le ih e k a p i ta l  4  189 000  J l .

*  *
*

D ie  A k t i e n g e s e l l s c h a f t  O b e r b i l k e r  S t a h l w e r k ,  
v o r m a l s  C. P o e n s g e n ,  G i o s b e r s  & C ie . z u  D ü s s e l­
d o rf  k o n n te  a m  7. M ai a u f  e in  f ü n f z i g j ä h r i g e s  B e ­
s t e l l e n  a n  d e r  je tz ig e n  S te lle  in  D ü ss e ld o rf  z u rü c k -  
b iie k e n . D io  A n fä n g e  d e s  U n te rn e h m e n s  re ic h e n  in  d a s  
J a h r  1801 z u rü c k .  A m  17. O k to b e r  1801 g rü n d e te n  d io  
H e r re n  A l b e r t ,  R u d o l f ,  G u s t a v  u n d  C a r l  P o e n s g e n  
u n d  F r i e d r i c h  G i c s b e r s  d ie  E i fe ie r  G u ß s ta h lf a b r ik  
zu  G e m ü n d  z u m  Z w eck e  d e r  A n fe r t ig u n g  u n d  d e s  A b sa tz e s  
v o n  G u ß s ta h l f a b r ik a te n .  H ie ra u s  e n t s t a n d  a m  7. M ai 18G4 
u n te r  B e te il ig u n g  d e r  H e r r e n  J e a n  P a s k a l  P i o d -  
b o e u f  z u  A a c h e n , H e i n r i c h  R e g n i o r  z u  P e p in s te r  
u n d  F r a n z  E r n s t  z u  H e n r i-C h a p e l le  d io  o ffen e  H a n d e ls ­
g e se lls c h a f t u n t e r  d e r  F i r m a :  C. P o e n s g e n , G iesb o rs  
& C ie. in  D ü ss e ld o rf ,  d ie  ih re n  B e t r ie b  n a c h  D ü ss e ld o rf  
v e r le g te .  D io  G e se lls c h a f t h a t to  s ich  a ls  A u fg a b e  d io  
H e rs te l lu n g  v o n  G u ß s ta h l  u n d  d e sse n  w e ite re  V e ra rb e itu n g  
z u  E rz e u g n is s e n  a l le r  A r t  g e s te ll t .  M it d e r  V o rle g u n g  
w u rd e  d a s  K a p i ta l ,  d a s  u r s p rü n g l ic h  n u r  25  00 0  T a le r  
=  75  0 00  J l  b e tru g ,  a u f  125 00 0  T a le r  =  375 000  J l  e r ­
h ö h t.  A m  19. J u n i  1877 w u rd e  d a s  U n te rn e h m e n  in  e in e  
A k tie n g e s e lls c h a f t  u n te r  d e r  je tz ig e n  F ir m a  m i t  e in em  
A k t ie n k a p i ta l  v o n  000  00 0  J l  u m g e w a n d e lt .  Im  L a u fe  
d e r  J a h r e  w u rd e  d a s  A k tie n k a p i ta l  m e h rfa c h  e rh ö h t .  
H e u te  a r b e i te t  d a s  U n te rn e h m e n  m i t  e in em  A k t ie n k a p i ta l  
v o n  3 0 0 0 0 0 0  J l  u n d  e in e m  A n le ih c k a p i ta l  v o n  4 0 0 0 0 0 0  J l  

u n d  b e s c h ä f t ig t  ü b e r  1200 A r b e i te r  u n d  A n g e s te ll te .  
V on  d e n  d a m a lig e n  G rü n d e rn  u n d  V o rs ta n d s m itg l ie d e rn  
w e ilt  h e u te  n u r  n o c h  G e h e im e r K o m m e rz ie n ra t  C a r l  
P o e n s g e n  zu  D ü ss e ld o rf  u n t e r  d e n  L e b e n d e n  u n d  b r in g t  
a ls  e r s te r  V o rs itz e n d e r  d e s  A u fs ic h ts r a ts  n a c h  w ie  v o r  
s e in e r  J u g e n d s c h ö p fu n g  d a s  g rö ß te  In te re s s e  e n tg e g e n .

Aus Fachvereinen.
I r o n  a n d  S t e e l  I n s t i t u t e .

A m  7. « M ai d . J .  f a n d  in  L o n d o n  u n te r  b e so n d e rs  
g ro ß er T e iln a h m e  d e r  e n g lisch e n  H ü t to n le u te ,  d e n e n  s ich  
viele a u s lä n d is c h e  M itg lie d e r  a n g e sc h lo sse n  h a t te n ,  d ie  
F r ü h j a h r s - H a u p t v e r s a m m l u n g  d e s  I n s t i t u t e  u n te r  
dem  V o rs itz  v o n  A r t h u r  C o o p c r ,  M id d le sb ro u g h , d e r  
zum  le tz te n m a l  v o r  s e in e r  A m ts n ie d e r le g u n g  d e n  P r ä s i ­
d e n te n s tu h l e in n a h m , s t a t t .

A u s  d e m  v o n  d e m  G e n e r a ls e k re tä r  G . C. L l o y d  
e r s t a t t e t e n  G e s c h ä f ts b e r ic h t  fü r  d a s  J a h r  1913 e n tn e h m e n  
w ir  fo lg e n d e s :

D ie  G e s a m tm itg l ie d e rz a h l d e s  I n s t i t u t e  b e lie f  s ich  
E n d e  1913 a u f  2 1 0 2 ; n e u  h in z u g e tr e te n  s in d  102 M it­
g lie d e r . D ie  M itg lie d e rz a h l s e tz t  s ich  z u s a m m e n  a u s  
e in e m  P r o te k to r ,  7 E h re n m itg l ie d e rn ,  04 le b e n s lä n g lic h e n  
u n d  2030 o rd e n t l ic h e n  M itg lie d e rn . D ie  f in a n z ie lle  L ag o

X X . , , 107
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d e s  I n s t i t u t e  is t  a n d a u e r n d  g ü n s t ig ;  d e n  G e s a m te in n a h m e n  
v o n  rd .  135 135 (i. V . 133 117) J l  s t e h t  e in e  G e s a m t­
a u sg a b e  v o n  rd . 128 G53 (118  764) J l  g e g e n ü b e r . D ie  le tz te  
H e rb s tv e r s a m m lu n g  w u rd e  a m  1. u n d  2. S e p te m b e r  1913 
in  B rü s se l  a b g e h a l to n 1). D io  A rb e i te n  d es  I n s t i tu to  
( J o u r n a l  o f th e  I n s t i t u t e ,  C a rn eg ie  S c h o la rs h ip  M cm o irs  
u sw .) w u rd e n  in  d e r  g e w o h n te n  W e ise  v e rö f f e n t l ic h t ;  
d u rc h  H e ra u s g a b e  d e r  N o te s  o n  t h e  P ro g re s s  o f  th o  
H o m e  a n d  F o r e ig n  I r o n  a n d  S te e l  I n d u s t r i e s “  i s t  d e n  M it­
g lie d e rn  f e rn e r  e in e  m ö g lic h s t  v o l ls tä n d ig e  B ib lio g ra p h ie  
d e r  ü b e r  d ie  E is e n in d u s tr ie  v e rö f f e n t l ic h te n  A rb e i te n  g e ­
b o te n  w o rd e n . A u c h  d ie  B e n u tz u n g  d e s  L e s e s a a ls  u n d  
d e r  B ib l io th e k ,  d io  d u rc h  G e sc h e n k e  u n d  A n k ä u fe  e in en  
b e tr ä c h t l ic h e n  Z u w a c h s  e rh ie lt ,  z e ig te  e in e  g ü n s t ig e  E n t ­
w ic k lu n g . . I n  z a h l re ic h e n  m a ß g e b e n d e n  A u ssc h ü sse n  
w is se n sc h a f tl ic h e r  u n d  te c h n is c h e r  V e re in ig u n g e n  w a r  d a s  
I n s t i t u to  m e h rfa c h  v e r t r e te n .

I n  fe ie r l ic h e r  F o r m  u n d  u n te r  d e m  le b h a f te n  B e ifa ll 
d e r  V e rsa m m lu n g  ü b e rg a b  d a n n  d e r  b is h e r ig e  P r ä s id e n t  
d e n  V o rs itz  a n  G e n e r a ld i re k to r  D r .  A d o l p h  G r e i n e r ,  
S e ra in g , u n d  s p ra c h  d a b e i  d ie  H o ffn u n g  a u s , d a ß  d e r  n e u e  
V o rs itz e n d e , in  g le ic h e r  W eise  wrie  e r , g e tra g e n  v o n  d e m  V e r­
t r a u e n  d e r  M itg lie d e r  u n d  m i t  ih r e r  s t e t e n  U n te r s tü tz u n g ,  
d ie  P f l ic h te n  se in e s  A m te s  g e rn e  ü b e rn e h m e  u n d  n a c h  
A b la u f  s e in e r  W a h lz e i t  m i t  d e rs e lb e n  F r e u d e  a n  se in e  
T ä t ig k e i t  a n  m a ß g e b e n d s te r  S te lle  im  I r o n  a n d  S te e l  
I n s t i t u t e  z u rü c k d e n k e n  m ö c h te .  M it  h e rz lic h e n  W o r te n  
d e s  D a n k e s  f ü r  s e in e  W a h l  u n d  d e r  A n e rk e n n u n g  f ü r  d io  
v o r tr e f f l ic h e  F ü h r u n g  d e r  G e sc h ä f te  d u rc h  d e n  z u r ü c k ­
t r e te n d e n  V o rs itz e n d e n  ü b e rn a h m  D r. G r e i n e r  s e in  n e u es  
A m t.  E r  w ies  d a b e i  b e so n d e rs  d a r a u f  h in ,  d a ß  ih n  a ls  
N ic h t -E n g lä n d e r  d ie  a u f  ih n  g e fa lle n e  W a h l  b e so n d e rs  f r e u e  
u n d  e h re ;  d a s  I n s t i t u t o  h a b e  d a m it  a u c h  w o lil s e in e n  
in te rn a t io n a le n  C h a r a k te r  b e to n e n  w o llen , s e ie n  d o c h  
n ic h t  w e n ig e r  a ls  26  N a t io n e n  u n te r  d e n  M itg lie d e rn  
v e r t r e te n .

S o d a n n  e r fo lg te  d ie  V e r le ih u n g  d e r  G o ld e n e n  B csse- 
m e r-D c n k m ü n z e  a n  E d w a r d  R i l e y ,  d e n  83  jä h r ig e n  
V e te ra n e n  d e r  e n g lis ch e n  E is e n in d u s tr ie ,  d e sse n  N a m e  
m i t  d e r  E n tw ic k lu n g  d e s  B o ss e m er-V e rfa h re n s  in  E n g la n d  
u n lö s b a r  v e r k n ü p f t  is t ,  d e r  a ls  e r s te r  im  J a h r e  1857 d a s  
B ess e m c r-V c r fa h ro n  in  d ie  P r a x i s  e in g e fü h r t  u n d  a u c h  a ls  
R a tg e b e r  v o n  T h o m a s  u n d  G ilc h r is t  im  A n fa n g  d e r  a c h t ­
z ig e r  J a h r e  d e s  v o r ig e n  J a h r h u n d e r t s  s ic h  u m  d ie  E n t ­
w ic k lu n g  d e s  T h o m a s -V e rfa h re n s  v e rd ie n t  g e m a c h t  h a t .  
D a m it  w u rd e  e in e  se c h z ig jä h r ig e  P io n ie r a r b e i t  z u  N u tz e n  
e n g lisc h e r  E is e n h ü t te n te c h n ik  d u rc h  d ie  h ö c h s te  A u sz e ic h ­
n u n g  d es  I n s t i t u t e s  g e e h r t .  F ü r  d e n  le id e r  d u rc h  se in e n  
G e s u n d h e i ts z u s ta n d  a m  p e rs ö n lic h e n  E r s c h e in e n  v e r h in ­
d e r te n  J u b i l a r  n a h m  s e in  M ita r b e i te r  F .  IV. H a r b o r d  
d io  A u sz e ic h n u n g  m i t  W o r te n  d e s  D a n k e s  e n tg e g e n . 
D ie  G o ld en e  C a rn e g ie -D e n k m ü n z e  w u rd e  a u f  e in m ü tig e n  
V o rs c h la g  d es  V o rs ta n d s ra te s  a n  D r . T h o m a s  S w i n d e n  
v e r l i e h e n , d e r  in  d e n  le tz te n  J a h r e n  d e m  I n s t i t u t e  
m e h re re  B e i t r ä g e 2) ü b e r  M o ly b d ü n s ta lil  v o rg e le g t h a t .

H ie r a n  sch lo ß  s ie h  d ie  E i n f ü h r u n g s a n s p r a c h e  
d e s  n e u e n  V o rs itz e n d e n , d e r , a u s  d e m  re ic h e n  S c h a tz  
e ig n e r  E r fa h ru n g e n  sc h ö p fen d , s ic h  d a s  T h e m a  ü b e r

Nebenproduktengewinnung bei der Eisen- und Stahl­
erzeugung

g e s te l l t  h a t t e .

N a c h  k u rz e n  A u s fü h ru n g e n  ü b e r  d ie  N o m e n k la ­
t u r  d e r  B e z e ic h n u n g e n  f ü r  E ise n  u n d  S ta h l  b e h a n d e l te  
d e r  V o r tr a g e n d e  n a c h e in a n d e r  d ie  v e rs c h ie d e n e n  b e i d e r  
H e r s te l lu n g  v o n  E is e n  u n d  S ta h l  in  F r a g e  k o m m e n d e n  
B e tr ie b e . A u s  d e n  in te re s s a n te n  A n g a b e n  g e b en  w ir  
n a c h s te h e n d  h a u p ts ä c h l ic h  d ie  a u f  d ie  V e rh ä ltn is s e  in  
S e ra in g  z u g e s c h n itte n e n  Z a h le n  w ied er , d a  u n s e re  L o se r 
ü b e r  d ie  F r a g e  a ls  G a n zes  b e re i ts  la u fe n d  u n te r r i c h te t  
s in d .

>) V gl. S t .  u . E . 1913, 11, S e p t. ,  S . 15 3 5 /7 .
2) V gl. S t .  u . E . 1912, 9. M ai, S . 7 9 8 /8 0 0 ; 1913,

11. D e z ., S . 2 0 7 9 /8 0 .

B e i d e n  K o k e r e i e n  h a t  s ic h  d ie  E n tw ic k lu n g  von 
d e m  a l te n  B ie n e n k o rb o fe n  ü b e r  d e n  A b h itz e o fe n  z u  dem  
A b g a so fe n  m i t  G e w in n u n g  d e r  N e b e n e rz e u g n iss e  v o ll­
zo g en , v ro b e i in  n e u e s te r  Z e i t  z u r  H e iz u n g  d e r  K a m m e rn  
m in d e rw e r tig e  G ase , G ic h tg a s  o d e r  G e n e ra to rg a s ,  b e n u tz t  
w e rd e n , u m  d a s  w e r tv o lle re  K o k so fe n g a s  fü r  a n d e re  
Z w ec k e  fre iz u m a c h e n . I n  S e ra in g  b e t r ä g t  d e r  H e izw e rt 
v o n  K o k so fe n g a s  3761 W E , v o n  G e n e ra to rg a s  1068 W E  
\m d  v o n  G ic h tg a s  873 W E . D ie  V e rb re n n u n g s te r a p e ra tu r  
v o n  k a l te m  K o k so fe n g a s  m i t  a u f  6 0 0 0 e r h i t z te r  L u f t  
b e t r ä g t  1940 °, v o n  G e n e ra to rg a s  m i t  a u f  900  0 e rh i tz te r  
L u f t  1980° u n d  v o n  H o c h o fe n g a s  u n d  L u f t ,  b e id e  b is  au f 
9 0 0 °  e r h i tz t ,  rd .  1920 °. E s  b r ic h t  s ic h  n e u e r d in g s  im m er 
m e h r  d ie  A n s ic h t  B a h n ,  d a ß  d ie  B e w e r t u n g  d e r  
G a s e  n ic h t  n a c h  ih re m  H e iz w e r t ,  s o n d e rn  n a c h  ih rem  
G e b ra u c h s w e r t  v o rz u n e h m e n  s e i1). D e r  W e r t  e in e s  G ases 
h ä n g t  d e s h a lb  v o n  d e n  je w e ilig en  ö r t l ic h e n  B ed in g u n g en  
u n d  v o n  d e n  v e rs c h ie d e n e n  V e rw en d u n g sz w e c k e n , jo  
n a c h  dem  W e r t  des d u rc h  d a s  G as z u  e rs e tz e n d e n  B re n n ­
s to ffs , a b . E in e  n a c h  d ie se n  G e s ic h ts p u n k te n  a u fg e s te ll te  
P r e is ta f e l  f ü r  d io  v e rs c h ie d e n e n  G ase  u n d  d io  v e rsch ie ­
d e n e n  V e rw e n d u n g sz w ec k e  e rg ib t  d a n n ,  in  -w elcher R e ih e n ­
fo lg e  d io  v o rh a n d e n e n  B re n n s to f fe  f ü r  d io  e in z e ln e n  B e­
tr ie b s z w e c k e  h e ra n z u z ie h e n  s in d . I n  S e ra in g  h a b e n  sich 
d io  n a c h s te h e n d e n  W e r te  e rg e b e n :

Pi./cbm
K o k so fo n g a s  f ü r  M a r tin w e rk e  .....................r d .  1,3
K o k so fe n g a s  f ü r  K ra f te r z e u g u n g  . . . . rd .  I
G e re in ig te s  G e n e ra to rg a s  ............................... rd .  0 ,6
G e re in ig te s  H o c h o f e n g a s ....................................r d .  0,25.

F ü r  d io  v o llk o m m e n e  A u s n u tz u n g  d e s  K o k so fen g a sc s  
f ü r  d e n  g e s a m te n  H ü t to n b e t r i e h  i s t  d ie  A n w e n d u n g  von 
G a so m e te rn  g e w in n b r in g e n d . K o s t e t  d e r  b e i  d e n  C ockerill- 
w e rk e n  a u fg e s te ll te  G a s o m e te r  fü r  50  000  c b m  F a s s u n g  
rd . 400  000  J l  u n d  a r b e i te t  d a s  z u  v e rs o rg e n d e  M a r tin ­
w e rk  300  T a g e  im  J a h r ,  so  la s s e n  s ic h  d u rc h  d ie se n  G aso­
m e te r  65 X 50  000  =  3 250  000  c b m  G as, e n tsp re c h e n d  
e in e m  W e r te  v o n  rd .  40  00 0  J l ,  g e w in n e n . N o c h  lo h n e n d e r  
a ls  in  H ü t te n w e r k e n  i s t  d ie  V e rw e r tu n g  d es  K o k so fen g a scs  
a n  S te lle  d es  L e u c h tg a s e s  in  S tä d te n ,  w a s  d u rc h  d ie  V er­
h ä l tn is s e  in  R h e in la n d - W e s tfa le n  b e w iese n  w ird .

E in e  in  ih re r  W ic h t ig k e i t  s te ig e n d e  R o lle  sp ie len  d ie  
b e i  d e r  V e rk o k u n g  a u s  d e n  G ase n  z u  g e w in n e n d e n  N e b en ­
e rz eu g n isse , u n d  z w a r  T e e r  (25  b is  40 k g  jo  t  K oks), 
A m m o n i u m s u l f a t  (11 b is  13 k g  je  t  K o k s )  u n d  B e n z o l  
(6  b is  7 k g  jo  t  K o k s) .

F ü r  d e n  H o c h o f e n b e t r i e b  b e to n t  G re in e r  z u ­
n ä c h s t  d io  W ic h t ig k e i t  d e r  G a s r e i n i g u n g ,  d u rc h  d ie  
d e r  W e r t  d e s  G a se s  fü r  a l le  V e rw e n d u n g s z w e c k e  w e se n t­
lic h  e r h ö h t  w e rd e n  k a n n .  A ls M it te lw e r te  f ü r  d ie  m i t  den 
v e rs c h ie d e n e n  V e r fa h re n  z u  e r re ic h e n d e n  R ein ig u n g s- 
g ra d o  u n d  d e n  b e n ö t ig te n  K r a f tb e d a r f  g ib t  e r  fo lg en d e  
W e r te  a n :

B a u a r t: Zschockc Thclsscn Hälbcrg-Beth 
W a s s e rv e rb ra u c h

f ü r  1000 cb m  . . . .  5
K r a f tb e d a r f  f ü r  1000 c b m  6

S t a u b g e h a l t .....................i
°  b is  0.

E in e  V e rb e ss e ru n g  d e s  C o w p e r -W irk u n g s g ra d e s  is t  
d u rc h  d io  V o rw ä rm u n g  d e r  V e rb re n n u n g s lu f t  in  W ärm e- 
sp e ic lic rn  in  ä h n l ic h e r  A r t ,  w ie  s ie  b e i W ä rm ö fe n  ü b lich  
s in d , z u  e rw a r te n .  D ie  V e rw e n d u n g  d e s  ü b ersch ü ssig en  
H o c h o fe n g a s e s  in  G a s m a s c h i n e n  e rw e is t  s ich  a ls  d ie  v o r­
te i lh a f te s te .  N a c h  d e r  S c h ä tz u n g  v o n  G re in e r  s in d  in sge­
s a m t  900  G ic h tg a s m a s c h in e n  in  E in h e i te n  ü b e r  200 P S  
L e is tu n g  im  G e s a m tw e r te  v o n  rd .  1 500 00 0  P S  a u fg e ste llt. 
E in e  in  e in ig e n  W o c h e n  in  S e ra in g  in  B e tr ie b  k o m m e n d e  
M asc h in e  w ird  8000 P S  e n tw ic k e ln . D u rc h  A n w en d u n g  
v o n  A b w ä rm e d a m p fa n la g e n  b e i G a sm a s c h in e n z e n tra le n  
k ö n n e n  10 b is  13 %  d e r  in  d e n  G a sm a s c h in e n  e rz eu g ten  
E n e rg ie  z u s ä tz l ic h  g e w o n n e n  w e rd e n .
 :  ■’ 1U r

*) V g l. S t .  u .  E . 1913, 20. N o v .,  S . 1 9 2 5 /9 ; 4. D e z .,
S . 2 0 1 0 /2 0 .

3 ,5  0 ,0 2  cb m
4  2 P S

0 ,0 8  0 ,0 1  g /cb m
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D ie  A u fg a b e , a u c h  d a s  a n d e r e  N e b e n e rz e u g n is  im  
H o c h o fe n b e tr ie b e , d ie  H o c h o f e n s c h l a c k e ,  d e re n  j ä h r ­
liche G e s a m te rz c u g u ß g  a u f  200  M ill. t  g e s c h ä tz t  w ird , 
re s tlo s  z u  g e w in n b r in g e n d e n  E rz e u g n is s e n  u m z u g e s ta l te n ,  
is t n o c h  n ic h t  g e lo s t ,  w en n  a u c h  g u te  A n fä n g e  in  d e r  
V e rw ertu n g  z u  Z e m e n t;  S c h la c k e n s te in e n  u n d  W eg eb a u - 
m a te r ia l z u  v e rz e ic h n e n  s in d .  D a s  d r i t t e  N e b e n e rz e u g n is , 
der G i c h t s t a u b ,  w ird  d u rc h  d ie  n e u e rd in g s  in  A n ­
w en d u n g  g e k o m m e n e n  A g g lo m e rie r-  b zw . B r ik e t t i e r v e r ­
fah ren  n u tz b a r  g e m a c h t.

Z u s a m m o n g e fa ß t e r r e c h n e t  s ich  a u s  d e n  IC okerei- 
u iu l H o c h o fe n b e tr ie b e n  ü b e rs c h lä g lic h  fo lg e n d e r  G ew in n  
aus d e n  N e b e n e rz e u g n is s e n , b e zo g en  a u f  d ie  t  R o h e is e n :

.«
S u lfa t , T e e r  u n d  B e n z o l .............................................. 3 ,SO
200 cb m  G as z u  rd .  1 P f . / c b m ...............................2 ,00
Z o m en t, S c h la c k e n s te in e , S c h l a c k e n .....................0 ,04
1250 c b m  G a s  z u  rd .  0 ,2 5  P f . / c b m .....................3 ,19

Z u s a m m e n  9,70

B e i d e n  S t a h l w e r k e n  i s t  d a s  w e r tv o l ls te  N e b e n ­
erzeugn is  d io  p h o s p h o rs ä u re h a l t ig c  S c h la c k e ; d e re n  M en g e  
im J a h r e  1913 b e t r u g  in  

D e u ts c h la n d  u n d  L u x e m b u r g  . . . .  3 4 1 5 0 0 0  t
F r a n k r e i c h ....................................................  735 000  t
B e l g i e n ................................................. .. 500  000  t
G r o ß b r i t a n n i e n  325 000  t
S ch w e d en , R u ß la n d  u n d  K a n a d a  . . 80  000  t

Z u s a m m e n  5 05 5  000  t
D ie  W ü rra o w ir ts c h a f t  in  S ta h lw e rk e n  is t  n o c h  e in e  

d e ra r t  m a n g e lh a f te ,  d a ß  h ie r  n o c h  a u ß e r o rd e n t l ic h e  E r ­
sp a rn isse  z u  m a c h e n  s in d . Im  K o n v e r te r  w e rd e n  th e o ­
re tisch  f. ■ d . t  R o h e ise n  180 000  W E  fre i, b e i e in e r  t ä g ­
lichen  E rz e u g u n g  v o n  1000 t  S ta h l  a lso  e in e  M onge v o n  
180 M ill. W E , e in e r  D a u e r le is tu n g  v o n  2000  P S  e n t ­
sp re ch en d . A c h n lic h  s t e h t  es m i t  d e r  W ä r m e w ir ts c h a f t  
der v e rs c h ie d e n e n  W ä rm e ö fe n  im  W a lz w e rk , b e i d e n e n  
W iirm ev e rlu s to  v o n  85  %  n ic h t  u n g e w ö h n lic h  s in d . AVenn 
also h e u te  a u s  d e r  G e w in n u n g  d e r  N e b e n e rz e u g n is s e  
b e re its  e in  b e t r ä c h t l ic h e r  N u tz e n  g e zo g en  w ird , so  h a b e n  
die V e rb c ss e ru n g sm ö g lic h k e ite n  a n  d e r  G e s a m tw ir ts c h a f t  
eines H ü t tc n b c t r i c b e s  je d o c h  n o c h  la n g e  n ic h t  ih r  E n d e  
e rre ich t, u n d  je d e r  F o r t s c h r i t t  k a n n  n u r  a ls  e in  A n sp o rn  
zu w e ite re n  d ie n e n .

A . C o o p e r  d a n k te  d e m  A h rs itz .cn d cn  f ü r  s e in e  t r e f f ­
lichen A u sfü h ru n g e n ;  cs s e i z w a r  k e in  G e se tz , a b e r  S i t to  
der A7e re in ig u n g , e in e  E in fü h ru n g s a n s p ra c h e  n ic h t  z u r  
E rö r te ru n g  z u  s te l le n . E r  e r la u b o  s ic h  n u r ,  z u  d e n  S c h lu ß ­
fo lg e ru n g en  d e s  B e r ic h te s ,  w o n a ch  m a n  b e i A u s n u tz u n g  
aller M ö g lic h k e ite n  z u r  G e w in n u n g  d e r  N e b e n e rz e u g n is s e  
E rsp a rn is s e  in  H ö h e  v o n  e tw a  I 2 y 2 J t  a u f  d ie  T o n n e  R o h ­
eisen m a c h e n  k ö n n e , a n  s e in e  e n g lis ch e n  F a c h g e n o s s e n  
die F r a g e  z u  r ic h te n ,  in  w e lc h e r  H ö h e  m a n  w o h l in  e n g ­
lischen  H ü t te n b e t r i e b e n  v o n  d ie se n  m ö g lic h e n  E r s p a r ­
nissen  G e b ra u c h  m a c h e .

A c h n lic h  w ie  b e i d e r  e b e n  v e rf lo s s e n e n  H a u p tv e r ­
sa m m lu n g  d e s  V e re in s  d e u ts c h e r  E i s e n h ü t te n le u te  s ta n d  
die te c h n is c h e  S e ite  d e r  T a g u n g  u n te r  d e m  Z e ich en  des 
le b h a f te s te n  In te re s s e s  f ü r  d e n  Aro r t r a g  v o n  G e n e r a l­
d ire k to r  D r .  F .  S c h u s t e r ,  W itk o w itz ,  d e r  a n  e r s te r  S te lle  
sp ra ch  ü b e r

Das Talbot-Verfahren im  Vergleich mit anderen Herd­
frisch-Verfahren.

AVir k ö n n e n  es u n s  v e rs a g e n , a n  d ie s e r  S te lle  a u f  d e n  
In h a l t  d ie se r  g ru n d le g e n d e n  A rb e i t  e in z u g eh e n , d a  w ir 
d e m n ä c h s t d e n  v o lle n  A V ortlau t d e s  A7o r tr a g e s  w ie d e r ­
geben w e rd e n . A n  d e n  m i t  g e s p a n n te m  I n te re s s e  u n d  le b ­
h a fte m  B e ifa ll  a u fg e n o m m e n e n  V o r t r a g  s c h lo ß  s ich  e in e  
lange  a n g e re g to  E r ö r te ru n g ,  d io  w ir, w e n ig s te n s  in  d e n  
H a u p tz ü g e n , b e i d e m  A b d ru c k  d e s  A7o r tr a g c s  im  Z u ­
sa m m e n h a n g  m i t  d e r  E r ö r te r u n g  d e r  d e u ts c h e n  F a c h -  
genossen  w ie d e rg e b e n  w e rd e n . E s  se i h ie r  n u r  b e m e rk t ,  
d a ß  d ie  A u s fü h ru n g e n  v o n  B . T a l b o t ,  M id d lc sb ro u g h ,

d e m  E r f in d e r  d e s  z u r  B e s p re c h u n g  s te h e n d e n  ATc rfa h re n s , 
b e so n d e re  A u fm e rk s a m k e i t  f a n d e n .

D a ra u f  fo lg te n  d ie  ü b r ig e n  V o r tr ä g e , ü b e r  d ie  w ir 
n a c h s te h e n d  k u rz  b e r ic h te n .

C. C h a p p e l l ,  A a ch e n , le g te  e in e n  B e r ic h t  v o r  ü b e r  

die Rekristallisation von deformiertem Eisen.
B e t r a c h te t  m a n  d io  E rg e b n is s e  d e r  in  d e r  F a c h ­

l i t e r a t u r  b e re i ts  v o rh a n d e n e n  U n te rs u c h u n g e n  ü b e r  d ie  
R e k r is ta l l i s a t io n  v o n  ö r t l ic h  d e fo rm ie r te m  E ise n  u n d  S ta h l  
u n d  v o n  k a ltg e z o g e n e m  E ise n -  u n d  S ta h ld r a h t ,  so b e ­
m e r k t  m a n , d a ß  d io  b e o b a c h te te n  R e k r is t a l l i s a t io n s ­
e rs c h e in u n g e n  d ie se r  v e rs c h ie d e n , in  ih re r  A V irkung a b e r  
so zu sa g en  g le ic h b e h a n d e lte n  M a te r ia lie n  in  w e n ig s te n s  
e in e r  w ic h tig e n  H in s ic h t  m e rk lic h  v o n e in a n d e r  a b -  
w c ich cn . A A lihrend b e im  G lü h e n  v o n  ö r t l ic h  d e fo rm ie r te m  
E ise n  n ä m lic h  e in e  te ilw e ise  G e fü g e v e rg rö b e ru n g  e in s e tz t ,  
is t  d ie se s  b e i k a ltg e z o g e n e m  D r a h t  n ic h t  d e r  F a ll .  D ie  
E r g rü n d u n g  d e r  U rs a c h e  d ie se r  a b w e ic h e n d e n  K r i s ta l l i ­
s a tio n s e rs c h e in u n g  is t  d e r  Z w e c k  v o rlieg e n d e n  B e r ic h te s .

D io  U n te rs u c h u n g  e r s t r e c k te  s ic h  z u n ä c h s t  a u f  d ie  
R e k r i s t a l l i s a t i o n  v o n  k a l t g e z o g e n e m  E i s e n .  
H ie rz u  la g e n  d re i  s t a r k  k a l tb e a r b e i t c te  M a te r ia lie n  v o r , 
d e re n  B e s o n d e rh e ite n  a u s  Z a h le n ta fe l  1 z u  e rs e h e n  s in d .

Z a h le n ta fe l  1. V e r s u c h s m a t e r i a l .

Kr. Form
Kohlcu- 

s (off

%

Nr. de* 

Zuges

Mechanische Behandlung

Durchmesser
Qucr-

schnitts-
vcrmln-
derung

%

vor der 
Kalt­

bearbei­
tung 
mm

nach der 
Kalt­

bearbei­
tung 

; mm

6 6
12
A

B a n d e is e n  
D r a h t . . . .  
D r a h t . . . .

0 ,11
0 ,0 7
0 ,5 2

4
5 
G

2 ,0
5 ,2
5 ,5

0 ,8
L 7
2,1

6 0 ,0
8 9 .2
85 ,7

U m  e in  fo r t la u fe n d e s  B ild  v o n  d en  e in s e tz e n d e n  U m ­
w a n d lu n g e n  zu  e rh a l te n ,  w u rd e n  120 m m  la n g e  A b s c h n it te  
d ie s e r  M a te r ia lie n  a n  e in e m  E n d e  a u f  u n g e fä h r  95 0  b is  
1 0 0 0 0 e r h i t z t ,  w ä h re n d  d a s  a n d e r e  E n d e  v o n  L u f t  
g e k ü h l t  w u rd e . E ig e n s  g e tro f f e n e  V o rs ic h tsm a ß re g e ln  
u n d  A n o r d n u n g e n . g e w ä h r le is te te n  e in e n  re g e lm ä ß ig e n  
u n d  z u m  T e il  s e h r  la n g s a m e n  T e m p c ra tu ra b fa l l  a u f  d e r

7 0 0 0

\ 8 0 0
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Abbildung: 1. Verlauf der Rckilstslllsation.

g a n z e n  L ä n g e  d e r  P ro b e n .  D ie  E r h i tz u n g s d a u e r  b e tru g ,  
n a c h d e m  e in e  k o n s ta n t e  T e m p e r a tu r  e r r e ic h t  w ar, g e ­
w ö h n lic h  10 m in .

D e r  R e k r is ta l l i s a t io n s p ro z e ß  e rw ie s  s ich  b e i a lle n  
d re i  u n te r s u c h te n  M a te r ia lie n  im  w e se n tlic h e n  a ls  d e r  
g le ic h e . D e r  A7e r la u f  d e sse lb en  is t  fü r  d a s  M a te r ia l  N r .  12 
g ra p h is c h  in  d e r  u n te r e n  S c h a u lin ie  d e r  A b b . 1 au fg c - 
z e ic h n e t  u n d  i s t  a u s g e d rü c k t  d u rc h  d ie  T e m p e r a tu r  u n d  
d ie  m i t t l e r e  K r is ta l lg rö ß o  (p. =  0 ,001  m m ). I n  A n b e t r a c h t  
d e r  g ro ß e n  S c h w ie r ig k e it, w e lch e  d ie  g e n a u e  B e s t im m u n g  
d e r  A n z a h l d e r  K r is ta l le  in  d en  u n te r s u c h te n  F e ld e rn  
m i t  s ie h  b r in g t ,  m u ß  d ie  K u r v e  n u r  a ls  re in  a n n ä h e rn d o  
a n g e s e h e n  w e rd e n . T ro tz d e m  z e ig t  s ie  s e h r  d e u t l ic h  d io  
w ä h re n d  d e r  R e k r is t a l l i s a t io n  v o n  s t a r k  k a l tb e a r b e i t e te m  
F e r r i t  e in s e tz e n d e n  V e rä n d e ru n g e n . B is  z u  5 0 0 0 v e r ­
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ä n d e r n  s ic h  z u n ä c h s t  d ie  ä u ß e r e n  B e g re n z u n g e n  d e r  d u rc h  
d ie  K a l tb e a r b e i tu n g  in  d e r  B e a rb e i tu n g s r ic h tu n g  g e s tr e c k ­
te n  F e r r i tk r i s ta l le  n ic h t .  I n n e r h a lb  d e r  K r is ta l le  s e lb s t  
j e d o c h  s e tz e n  b e i u n g e fä h r  3 5 0 0 V e rä n d e ru n g e n  ein , 
w o ra u f  d a s  b e im  A e tz e n  e n tw ic k e l te  k ö rn ig e  A u ss e h e n  d e r  
K r i s ta l l e  s e lb s t  h in w e is t .  D ie se s  k o rn a r t ig e  G efüge  
in n e rh a lb  d e r  e in z e ln e n  K r is ta l le  d e u te t  u n z w e ife lh a f t  
a u f  d io  b e g in n e n d e  R e k r is ta l l i s a t io n  d e r  d e fo rm ie r te n  
F e r r i tk r i s ta l lc  h in .  D a s  A u sse h en  d e r  K r is ta l le  n im m t 
s e h r  o f t  d io  F o rm  ro h  p a ra l le l la u fe n d e r  u n d  g e b o g e n e r  
B ä n d e r  a n , d e re n  A n z a h l d ie  Z a h l  10 d u rc h w e g  n ic h t 
ü b e r s c h r e i t e t ,  u n d  w e lc h e  d ie  K r is ta l lo  s c h rä g  z u r  L ä n g s ­
a c h s e  d u rc h q u e re n . D ie se  R c k r is t a l l i s a t io n s s tu f e  i s t  in  
d e r  S c h a u lin ie  in  A b b . 1 d u rc h  e in e  g e b ro c h e n e  L in ie  
b e z e ic h n e t. Z w isc h en  500  u n d  5 7 0 0 w e rd e n  a u s  d ie se n  
K r is ta l l t r ü m m c r n  h e ra u s  n e u e  K r is ta l le  g e b ild e t ,  d io  b e i 
w e ite re m  E r h i tz e n  sch n e ll v o n  f a s t  u l t r a m ik ro s k o p is c h e n  
A b m e ss u n g e n  z u  K r is ta l le n  n o rm a le r  G rö ß e  a n w a c h s e n .

D e r  g a n z e  V e rla u f  d e r  R e k r is t a l l i s a t io n  b e d e u te t  s o ­
z u s a g e n  e in e  R ü c k k e h r  a u s  e in e m  m e ta s ta b i le n  in  e in e n  
s ta b i le n  G le ic h g e w ic h ts z u s ta n d . Z e it  u n d  T e m p e r a tu r
s in d  h ie rb e i w ic h tig e  F a k to r e n .  D io  R e k r is t a l l i s a t io n s ­
te m p e r a tu r  v o n  k a l tb e a r b e i t e te m  E ise n  m u ß  n ic h t  a ls  d ie  
b e s t im m te  T e m p e r a tu r  f e s tg e le g t w e rd e n , u n te r h a lb  w e l­
c h e r  k e in e  R e k r is ta l l i s a t io n  e in s e tz t ,  s o n d e rn  e h e r  a ls  d ie  
T e m p e ra tu r ,  b e i w e lc h e r  d e r  E in f lu ß  d e r  Z e i t  p ra k t i s c h  
g le ic h  N u ll  w ird . O s m o n d  so ll d ie  d e fo rm ie r te n  k r is ta l l in i ­
s c h e n  K ö r p e r  m i t  d e m  z u tre f fe n d e n  A u s d ru c k  „ m e t a ­
k r is ta l l in is c h “  b e z e ic h n e t h a b e n .

I n  V e rfo lg  d e r  U n te r s u c h u n g  ü b e r  d ie  R e k r i s t a l l i ­
s a t i o n  d e s  i n  k a l t e m  Z u s t a n d e  ö r t l i c h  d e f o r ­
m i e r t e n  E i s e n s  w u rd e  e x p e r im e n te l l  in  g le ic h e r  W eise  
w ie  o b e n  v o rg e g a n g o n . E s  w u rd e n  S tä b e  v o n  s c h w e d isch e m  
S c h w e iß e ise n  o d e r  v o n  p r a k t i s c h  re in e m  a m e r ik a n is c h e m  
B lo c k c ise n  v e rw e n d e t ;  a u f  e in e r  S ta b s e i te  w u rd e n  in  
g le ic h e n  E n tfe rn u n g e n  g le ic h g ro ß e  B r in c lls c h o  E in d rü c k e  
a n g e b r a c h t  u n d  d a m it  e in e  re g e lm ä ß ig e  R e ih e  ö r t l ic h e r  
F o rm  V e rä n d e ru n g en  e rz e u g t .  E in e  a llm ä h lic h e  T e m p e rä tu r -  
v e rä n d o ru n g  w u rd e  d e n  S ta b  e n t la n g  w ie  o b e n  d a d u rc h  
e r la n g t ,  d a ß  m a n  v o n  e in e m  E n d e  a u s  e rh i tz te .  D e r  S ta b  
w u rd e  d a n n  d e r  L ä n g e  n a c h  d u rc h  d ie  M itte  s ä m t l ic h e r  
E in d rü c k e  d u rc h g e s c h n i t te n ;  a u f  d e r  S c h n i t t f lä c h e  h a t t e  
m a n  d io  a u f  v e rs c h ie d e n e  T e m p e ra tu re n  e r h i tz te n  D e- 
fo r m a t io n s p u n k to  z u r  m ik ro sk o p is c h e n  P r ü f u n g  v e r fü g ­
b a r .  B e i w e ite re n  V e rsu c h e n  w u rd e n  a u c h  a n d e r e  D e ­
f o r m a t io n e n  v o rg e n o m m e n , so  z. B . D u rc h lö c h e rn  des 
M a te r ia ls  in  L ä n g s -  u n d  Q u e r r ic h tu n g  m i t te ls  e in e r  g e ­
h ä r t e t e n  S ta h ln a d e l .  A lle  S tä b e  w u rd e n , b e v o r  ih n e n  
irg e n d e in e  F o r m v e r ä n d e ru n g  b e ig o b ra c h t  w u rd e , a u f  950 
b is  1000 0 e r h i tz t  u n d  a n  d e r  L u f t  a b g e k ü h l t ;  h ie rd u rc h  
s o ll te n  e tw a ig e  E in w irk u n g e n  f r ü h e r e r  D e fo rm a tio n e n  
a u s g e s c h a l te t  w e rd en .

E in  k e n n z e ic h n e n d e s  B e isp ie l, w ie  cs  a n  P r o b e n  
sch w e d isch e n  S c h w e iß e ise n s  e r h a l te n  w u rd e , i s t  in  A b b . 2 
z u s a m m e n  m i t  d e r  T e m p e r a tu r s k a la  w ie d e rg eg e b e n . 
B e i d ie se r  P r o b e  w ä h r te  d ie  E r h i tz u n g s d a u e r  b e i d en  
a n g e g e b e n e n  T e m p e ra tu re n  10 m in  u n d  d ie  E r h i tz u n g s z e i t  
b is  z u  d e n  b e z e ic h n e te n  T e m p e r a tu r e n  e b e n fa lls  10 m in . 
D io  P r ü f u n g  d ie se r  u n d  w e i te r e r  P r o b e n  z e ig te ,  d a ß  
n a c h  d e m  E r h i tz e n  a u f  050 b is  900 0 b e i  je d e m  D e fo r ­
m a t io n s p u n k t  d re i  Z o n en  u n te rs c h ie d e n  w e rd e n  k ö n n e n , 
n ä m lic h  e in e  in n e re , ä u ß e r e  u n d  u n v e r ä n d e r te  Z one . 
D io  in n e re  Z o n e  is t  d ie  Z o n e  g r ö ß te r  D e fo rm a tio n  u n d  
u m g ib t  u n m i t t e lb a r  d e n  E in d ru c k .  D ie  K r is ta l le  d ie se r  
Z o n o  s in d  v o n  n o rm a le r  G e s ta l t  u n d  b e zü g lic h  ih re r  
G rö ß e  v o n  d e n e n  d e s  n ic h t  d e fo rm ie r te n  A u sg a n g s ­
m a te r ia ls  k a u m  m e rk lic h  v e rs c h ie d e n . D ie  ä u ß e r e  Z ono  
h a t  e b en fa lls  D e fo rm a tio n  e r fa h re n , a b e r  n ic h t  so  s ta r k  
W ie d ie  in n e re ;  s ic  i s t  g e k e n n z e ic h n e t d u rc h  e in e  ü b e rm ä ß ig e  
K r is ta l lv e rg rö b e ru n g .  D ie  u n v e r ä n d e r t  g e b lie b en e  Z o n e  
e n d lic h  b e s te h t  a u s  K ris ta l le n ,  d ie  w en ig  o d e r  g a r  n ic h t 
d e fo rm ie r t  w o rd e n  s in d  u n d  a u c h  b e im  E r h i tz e n  k e in e  
V e rä n d e ru n g  e r f a h re n  h a b e n .

D io  a u g e n s c h e in lic h e  U n v e rä n d e r l ie h k e i t  d e r  K r i s ta l l ­
g rü ß e  in  d e r  in n e re n  Z o n e  b ie te t  e in e n  b e m e rk e n s w e r te n

G e g en sa tz  z u  d e r  u n g e h e u re n  K r is ta l lz u n a h m o  in  der 
ä u ß e r e n  Z o n e . B e im  e r s te n  B lic k  i s t  m a n  d e r  A nsich t, 
d a ß , w e n n  e in  g e w isse r D e fo rm a tio n s g ra d  e in  schnelles 
A n w ac h s en  d e r  K r is ta l lg rö ß e  b e im  A u sg lü h en  h e rv o r­
b r in g t ,  d a n n  e in e  S te ig e ru n g  d e s  D e fo rm a tio n s g ra d e s  
n o c h  g rö ß e re  K r is ta l le  h e rv o rb r in g e n  m ü sse . I n  W irk lic h ­
k e i t  je d o c h  t r i t t  d ie se s  n ic h t  e in , s o n d e rn  e h e r  d a s  G egen­
te i l .  D u rc h  e in g e h e n d e  P r ü f u n g  d e r  in n e re n  Z ono  bei 
T e m p e r a tu r e n  u n te r h a lb  (150 0 w u rd e  fc s tg c s te ll t ,  daß  
in  d ie s e r  Z o n e  e b en fa lls  e in e  R e k r is ta l l i s a t io n  s ta t t f in d e t ,  
a l le rd in g s  b e i n ie d r ig e re r  T e m p e r a tu r  a ls  in  d e r  äu ß eren  
Z o n e , u n d  d a ß  d e r  R e k r is ta l l i s a t io n s p ro z e ß  d ie s e r  ä u ß e rs t 
d e fo rm ie r te n  in n e re n  Z ono  in  g le ic h e r  W e ise  w ie  b e i dem 
im  e r s te n  T e il  d e r  A rb e i t  e r ö r te r t e n  k a ltg e z o g e n e n  M ateria l 
v o r  s ic h  g e h t.  E s  is t  a u c h  h ie r  e in  g e b ä n d e r te s  G efüge 
in n e rh a lb  d e r  e in z e ln e n  g e s tr e c k te n  u n d  d e fo rm ie r ten  
K r is ta l le  b e m e rk b a r ;  a u c h  h ie r  e r s te h e n  a u s  d ie sen  ge ­
w is se rm a ß e n  z e r t r ü m m e r te n  K r is ta l le n  k le in e  neue 
K ris ta l lo ,  d ie  b e i  w e i te r e r  E r h i tz u n g  d ie  F o r m  n o rm ale r, 
n ic h t  d e fo rm ie r te r  F e r r i tk r is ta l le  a n n e h m e n . D ie  R e ­
k r is ta l l i s a t io n  d e r  in n e re n  Z o n e  is t  a lso  n ic h t  w ie  b e i der 
ä u ß e r e n  Z o n e  m i t  e in e r  K o rn  V e rg rö b e ru n g , s o n d e rn  m it 
e in e r  K o rn v e r fe in e ru n g  v e rb u n d e n .  D ie  A e h n lic h k e it 
z w isc h e n  d e m  R e k r is ta l l i s a t io n s p ro z e ß  d e s  in n e re n  ö r t­
lic h  d e fo rm ie r te n  M a te r ia le s  m i t  d e m  k a l tg e z o g e n e r  D rä h te  
u n d  B a n d e is e n  w ird  a u c h  s e h r  d e u t l ic h  d u rc h  d ie  V er­
ä n d e r u n g e n  in  d e r  m i t t l e r e n  K r is ta l lg rö ß e  e r lä u te r t ,  w elche

Abbildung- 2. Rekristalli'iatlonscrschclnungen an einem 
in kaltem Zustande örtlich deformierten, schwedischen 
Schweißeisen nach dem Erhitzen auf verschieden hohe 

Temperaturen.

d io  T e m p e ra tu re rh ö h u n g  v o n  420  a u f  850  0 m i t  s ic h  b rin g t. 
D ie  E rg e b n is s e  d ie se r  U n te rs u c h u n g e n  s in d  in  d e r  oberen  
S c h a u lin ic  d e r  A b b . 1 w ie d e rg eg e b e n . D a s  p lö tz lich e  
F a l le n  d e r  m i t t l e r e n  K o rn g rö ß e  m i t  n ach fo lg en d em  
s c h n e lle m  A n w a c h s e n  b is  z u  7 0 0 0 u n d  d a s  lan g sam e  
W a c h s e n  v o n  d ie se r  T e m p e r a tu r  a u fw ä r ts  b e w e is t d ie 
I d e n t i t ä t  b e id e r  R e k r is ta ll i s a tio n s p ro z e s s e .  D a  d e r  Dc- 
fo n n a t io n s g r a d  in  d e r  in n e re n  Z o n e  e in e s  K u g e le in d ru c k c s  
n ic h t  so  g ro ß  w io d e r  in  d e n  u n te r s u c h te n  k a ltg e zo g en en  
D r ä h te n  is t ,  so  i s t  d io  A b n a h m e  d e r  K r is ta l lg rö ß e  b e i der 
R o k r is to l l i s a t io n s tc m p c ra tu r  im  e r s te r e n  F a l le  n ic h t  so 
b e t r ä c h t l ic h  Wie im  le tz te r e n .  D e r  g le ic h en  U rs a c h e  w ird  
a u c h  d e r  U n te rs c h ie d  z w isc h e n  d en  R e k r is ta ll is a tio n s -  
te m p e r a tu r e n  b e id e r  M a te r ia lie n  z u z u s c h rc ib e n  sein. 
D ie  R e k r is t a l l i s a t io n  d e r  ä u ß e r e n  Z o n e  b e g in n t  be i u n ­
g e fä h r  600 b is  6 5 0 °  u n d  i s t  d u rc h  d ie  E n tw ic k lu n g  ä u ß e r s t  
g ro ß e r  K ris ta l lo  e rk e n n b a r .  T e m p e ra tu re rh ö h u n g  v e r­
g rö ß e r t  n ic h t  n u r  d io  Z ono  g ro b e r  K r is ta l l is a t io n ,  so n d ern  
b r in g t  a u c h  n o c h  w e ite re  V e rg rö b e ru n g  d e r  e inzelnen  
K r is ta l le  m i t  s ich . I n  sch w e d isch e m  S ch w o iß e iso n  w u rd en , 
w ie  A b b . 2 e rk e n n e n  lä ß t ,  n a c h  e in e m  10 m in  la n g e n  E r ­
h i tz e n  a u f  800  b is  850 0 K r is ta l le  v o n  1,0 b is  1,5 m m  D u rc h ­
m e ss e r  e r la n g t .  U n te rs u c h u n g e n  a n  P r o b e n  d e s  g le ichen  
M a te ria le s , d ie  n a c h  A r t  d e r  Z u g p ro b e  z e r r is s e n  w u rd en , 
be i w e lch em  a lso  d io  D e fo rm a tio n  s ich  U ber d ie  g a n z e  E in - 
s c h n ü ru n g s s te llc  a u s d e h n te ,  l ie ß e n  d ie  g le ic h en  V er­
ä n d e r u n g e n  w ie  b e i K u g e le in d rü c k e n , a b e r  in  g rö ß erem  
M a ß s ta b o  e rk e n n e n .

F e s ts te l lu n g e n  ü b e r  d ie  B e z ie h u n g  z w isc h e n  D e ­
fo r m a t io n s g r a d  u n d  R e k r is t a l l i s a t io n s te m p e r a tn r  e rg ab en  
so w o h l b e i s t a r k  w io sc h w a c h  d e fo rm ie r te m  M ate ria l, 
d a ß  d ie  R e k r is ta l l i s a t iö n s te m p o r a tu r  u m  so  n ie d r ig e r  is t,
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jo h ö h e r d e r  D e fo rm a tio n s g ra d  is t ,  o h n e  R ü c k s ic h t  a u f  
die G rö ß e  d e r  D e fo rm a tio n  s e lb s t  o d e r  a u f  d ie  N a tu r  
des R e k r is ta ll i s a tio n s p ro z e s s e s ,  o b  d e rs e lb e  e in  IC orn- 
v e rfe in e ru n g s- o d e r  IC o rn v e rg rö b c ru n g sp ro z e ß  is t.

D ie  R e k r i s t a l l i s a t i o n  d e s  b e i  h o h e n  T e m ­
p e r a t u r e n  d e f o r m i e r t e n  E i s e n s  w u rd e  a n  v e r jü n g ­
ten  S tä b e n  sc h w e d is c h e n  S c h w e iß e ise n s  g e p rü f t ,  d ie  in  
e inem  e le k tr is c h e n  R ö h re n ö fe n  e r h i tz t  u n d  b e i T e m ­
p e ra tu re n  v o n  100 b is  1 0 0 0 0 m i t  Z w is c h e n rä u m e n  v o n  
je  5 0 0 w ie  Z u g p ro b e n  z e r r is se n  w u rd e n . D io  S tä b e  
w u rd en  d a n n  a lle  b e i 850  0 40  m in  la n g  a u s g e g lü h t,  a u  
der L u f t  a b g e k ü h l t  u n d  m ik ro sk o p is c h  u n te r s u c h t .  In  
allen  S tä b e n ,  w e lch e  b e i T e m p e ra tu re n  b is  z u  e in s c h lie ß ­
lich 870 0 z e r r is se n  w o rd e n  w a re n , k o n n te  e in e  g ro b o  
K r is ta l l is a tio n  (K ö rn e r  b is  z u  9 ,5  m m  L ä n g e )  b e o b a c h te t  
w erden, in  d e n  o b e rh a lb  900  0 z e r r is se n e n  h in g e g e n  n ic h t.  
B e m erk en s w er t i s t  e b en fa lls , d a ß  d io  g ro b e  K r is ta llz o n o  
sch a rf v o n  d e r  Z o n e  d e r  s t ä r k e r e n  so w o h l w ie  s c h w ä c h e re n  
D e fo rm a tio n  g e t r e n n t  w a r. S ie  e n ts p r ic h t  g o n a u  w ie  be im  
k a l td c fo rm ie r tc n  M a te r ia l  d e r  ä u ß e r e n  Z o n e . D e r  b e i 
960 0 z e r r is se n e  S ta b  z e ig te  k e in e  n e n n e n s w e r te  K r is ta l l -  
v e rg rö b e ru n g . I n  e in ig e r  E n t f e r n u n g  v o n  d e r  B ru c h s te lle  
k o n n te n  je d o c h  w o h l K r is ta l lo  b e o b a c h te t  w e rd en , 
die d e r  S c h ä tz u n g  n a c h  g rö ß e r  a ls  d io  b e n a c h b a r te n  
w aren. D ie se  k ö n n e n  d ie  l e tz te n  S p u r e n  e in e r  o b e rh a lb  
A r, e n tw ic k e lte n  g ro b e n  K r is ta l l i s a t io n  se in , w e lch e  
beim  D u rc h g a n g  d u rc h  d ie se n  P u n k t  w ä h re n d  d e r  A b ­
k ü h lu n g  z u m  g rö ß te n  'T eile, a b e r  n ic h t  v o lls tä n d ig , 
z e r s tö r t  w u rd e . D ie  E rg e b n is s e  d e r  V e rsu c h e  z e ig en  m ith in ,  
daß e in e  a n  p r a k t is c h  k o h le n s to ff f re ie m  E ise n  b e i i rg e n d ­
einer, z w isc h e n  Z im m e r te m p e r a tu r  u n d  A e3 (u n g e fä h r  
900 °) lie g e n d en  T e m p e r a tu r  v o rg e n o m m e n e  D e fo rm a tio n  
beim  A u sg lü h e n  e in e  R e k r is ta l l i s a t io n  u n d  d ie  E n tw ic k ­
lung g ro ß e r  K r is ta l lo  z u r  F o lg e  h a t .

P r ü f t  m a n  d ie  d e fo rm ie r te n  T e ile  d e r  z w isc h e n  750 
u n d  870  0 z e r r is se n e n  u n d  a n  d e r  L u f t  a b g e k ü h l te n  P r o b e n  
u n te r  s t a r k e r  V e rg rö ß e ru n g , so l ä ß t  s ich  fc s ts to l je n , d a ß  
d ie u rs p rü n g l ic h e n  F e r r i tk r i s ta l l e  m i t  v ie le n  L in ie n  d u r c h ­
s e tz t s in d ,  w e lch e  w io R is s e  in n e rh a lb  d e r  K r is ta l lo  au s- 
schcn . W ä h r e n d  v ie le  d ie se r  L in ie n  e in o  re g e lm ä ß ig e  
W in k e la n o rd n u n g  z e ig en  u n d  d a m it  ih re  B e z ie h u n g  zu  
den S p a l t f lä c h e n  d e r  K r is ta l le  k u n d g e b e n , z e ig te n  a n d e re  
k e ine  so lch e  a u sg e s p ro c h e n e  W in k e la n o r d n u n g ,  s o n d e rn  
d u rc h q u e re n  d io  K r is ta l le  u n re g e lm ä ß ig . D ie se  E r s c h e i­
nun g  w a r  n ic h t  n u r  in  je n e n  S ta b te i le n  v o rh a n d e n , dio  
beim  G lü h e n  e in e  K o rn v e r fe in e ru n g  e rfu h re n , s o n d e rn  
auch  in  d en  T e ile n , d ie  s p ä te r  e in  g ro b e s  K r is ta l l -  
gefilgo e n tw ic k e lte n . S ch o n  b e i d e r  R e k r is t a l l i s a t io n  
von s t a r k  d e fo rm ie r te m  M a te r ia l  w u rd e  b e o b a c h te t ,  
daß  d ie  K o rn v e r fe in e ru n g  d e m  K o rn w a e h s c n  v o ra n g e h t ;  
dasse lbe  s c h e in t  a u c h  b e i w e n ig e r  s t a r k  d e fo rm ie r te n  
F lä c h e n  d e r  F a l l  z u  se in , d ie  b e im  G lü h e n  e in e  G e fü g e ­
v e rg rö b e ru n g  v e rz e ic h n e n . D ie  D e fo rm a tio n  d e s  E ise n s  
bei h o h e n  T e m p e ra tu re n  s c h e in t  m i th in  g e ra d e  w ie  bei 
g ew ö h n lich en  'T e m p e ra tu re n  lä n g s , d e r  S p a l t f lä c h e n  e in ­
z u tr e te n ;  je d o c h  e rm ö g lic h t  d ie  g ro ß e  m o le k u la re  B e ­
w e g lich k e it bei d ie sen  T e m p e ra tu re n  e in e  z ie m lic h  sch n e lle  
A b ru n d u n g  d e r  s c h a rf e n  W in k e l  so  d a ß  d ie  B e z ie h u n g e n  
zu d e n  S p a l tf lä c h e n  n ic h t  im m e r  z u ta g e  t r e te n .

W a s  d e n  E i n f l u ß  v o n  K o h l e n s t o f f  a u f  d i e  
R e k r i s t a l l i s a t i o n  v o n  d e f o r m i e r t e m  E i s e n  a n ­
b e tr if f t ,  so  ru fe n  s c h o n  s e h r  g e r in g e  P r o z e n tg e h a l te  d ie ses  
G ru n d s to ffe s  V e rä n d e ru n g e n  h e rv o r .  D io  G e g e n w a r t  
von K o h le n s to f f  v e rm in d e r t  d ie  G rö ß e  d e r  e rz e u g te n  
K ris ta lle  u n d  m a c h t  z u r  H e rv o rb r in g u n g  e in e r  K o rn -  
v e rg rö b c ru n g  u n d  z u r  V e rm in d e ru n g  d e r  'T e m p e ra tu r ,  
bei w e lc h e r  d a s  g ro b e  K ris ta llg o fü g o  z e r s tö r t  w ird , e in e  
s tä rk e re  B e a n s p ru c h u n g  e rfo rd e r lic h .

Im  le tz te n  'T eil d e s  B e r ic h te s  w ird  e in  a u f  d ie  R c k r is ta l -  
lis a tio n se rs c h e in u n g  v o n  d e fo rm ie r te m  E ise n  b e g rü n d e te s  
V e rfa h re n  b e sc h r ie b e n , w o d u rc h  d ie  b e i  d e r  m e c h a n is c h e n  
P rü fu n g  u n d  D e fo rm a tio n  v o n  E ise n  u n d  a n d e r e n  M e ta lle n  
e rz eu g ten  F ließ lin ie n  f e s tg e le g t w e rd e n  k ö n n e n . D ie  B ra u c h ­
b a rk e it  d e s  V e rfa h re n s  w ird  d u rc h  B e isp ie le  a n  K u g e ld ru c k - ,  
Zug- u n d  K c rb s c h la g p ro b c n  e r lä u te r t .  A . S t a d d e r .

U e b er d ie

Entwicklung der Trockengasreinigung
o r s t a t t e t e  F r i t z  M ü l l e r ,  B re b a c l ia .  d . S a a r ,  e in e n  B e r ic h t ,  
d e r  s ich  im  w e s e n tlic h e n  a n  d ie  in  d ie se r  Z e i ts c h r if t  g eg eb e n e n  
D a rs te l lu n g e n  d e s  G e g e n s ta n d e s 1) a n lo h n te .  E r  f ü h r te  z u m  
V e rg le ic h  B e tr ie b sz a h lo n  d e r  T ro c k e n re in ig u n g  u n d  e in ­
z e ln e r  A n la g e n  m i t  T h e is e n w a s e h e rn  u n d  B a y o rsc h e n  u n d  
T h e is e n sc h e n  D e s in te g ra to r e n  a n ,  w o n a c h  d a s  t ro c k e n o  
V e rfa h re n  g u t  a b s c h n i t t ,  w e n n sc h o n  d e r  V o r tr a g e n d e  
a u c h  a u f  d ie  n ic h t  e rn ie d r ig te n  A n la g e k o s te n  h in w ie s . 
W e i te r  f ü h r te  e r  e in g e h e n d  d ie  h in lä n g lic h  b e k a n n te n  
V orztigo w e itg e h e n d e r  G a s re in ig u n g  f ü r  d e n  g e s a m te n  
H ü t te n b e t r i e b  a u s  u n d  sc h lo ß  m i t  e in e r  U e b e r s ic h t  d e r  
im  B e t r ie b  u n d  im  B a u  b e f in d lic h e n  T ro c k e n re in ig u n g e n  
in  a l le n  L ä n d e rn .

A l o k o  B o s e  a u s  R a n s h i ,  In d ie n , b e r ic h te te  ü b e r  d io  

neuere Entwicklung der Eisen- und Stahlindustrie Indiens.
In d ie n  is t ,  w ie  d e r  V o r tr a g e n d e  z e ig t, z w a r s e h r  r e i c h  

a n  a u s g e d e h n te n  E iso n c rz la g c rs ti i t te n , a lle in  d ie  m e is te n  
d e rs e lb e n  lie g e n  so  w e it  a b  v o n  b ra u c h b a r e n  K o h le n v o r ­
k o m m e n , d a ß  m a n  b e i d e n  n o c h  s e h r  u n e n tw ic k e l te n  
T r a n s p o r tv e r h ä l tn is s e n  d e s  L a n d e s  z u rz e i t  w o h l k a u m  
a n  e in e  A u s b e u tu n g  j e n e r  E r z f u n d e  h e ra n g c h e n  k a n n .  
V o r E r r ic h tu n g  d e r  v o m  V o rtr a g e n d e n  n u r  g a n z  k u rz  
b e sp ro c h e n e n  T a ta -E is e n -  u n d  S ta h lw e rk e  g a b  es b lo ß  
e in  e in z ig e s  n e u z e it l ic h e s  E ise n w e rk  in  In d ie n , u n d  z w a r  
in  K u l t i .  (Fortsetzung fo lg t)

V e r e i n  d e u t s c h e r  M a s c h i n e n b a u - A n s t a l t e n .
D ie  d ie s jä h r ig e  o rd e n tl ic h e  H a u p t v e r s a m m l u n g  

fa n d  a m  8. M ai d . J .  z u  B e r l i n  s t a t t .  N a c h  e in e r  h e rz lic h  
g e h a l te n e n  B e g rü ß u n g s a n s p ra c h e  w id m e te  d e r  V o rs itz en d e , 
K o m m e rz ie n ra t  E r n s t  K l e i n ,  D a h lb ru c h ,  d e n  im  a b ­
g e la u fe n e n  J a h r e ,  v e rs to rb e n e n ,  fü h re n d e n  P e rs ö n lic h k e ite n  
d e s  M a s c h in e n b a u e s  w a rm  e m p fu n d e n e  N a c h ru fe .

Z u r  L a g o  d e s  d e u t s c h e n  M a s c h i n e n b a u e s  
ä u ß e r te  s ic h  d e r  R e d n e r  d a h in , d a ß  s e i t  d e r  l e tz te n  H a u p t ­
v e rs a m m lu n g  im  A p ril v . J .  d a s  e r f re u lic h e  B ild  s ic h  in  
r e c h t  u n e r f r e u lic h e r  W eise  g e ä n d e r t  h a b e . N a c h  v ie l­
f a c h e r  A n s ic h t  k ö n n te n  s ic h  e in z e ln e  Z w eig e  d e s  M as c h in en ­
b a u e s  n ic h t  so  e n tw ic k e ln  u n d  n ic h t  d a s  h ö c h s t  E r re ic h ­
b a re  le is te n , w e il s ie  d u rc h  d io  A b n e h m e r  fo r tw ä h r e n d  
g e zw u n g e n  s e ie n , b illig  z u  k o n s tru ie re n . D e r  B e s te lle r  
h a b e  d a s  B e s tre b e n , b illig  e in z u k a u fe n , a b e r  e r  d ü r f e  d en  
P r e is  n ic h t  so w e it  h e ru n te rd rü c k e n ,  d a ß  d e r  L ie f e r a n t ,  
u m  s e in e  S e lb s tk o s te n  z u  d e c k e n , m i tu n te r  m e h r  R ü c k ­
s ic h t  a u f  e in e  b illig e , a ls  a u f  e in e  g u te  K o n s t r u k t io n  
n e h m e n  m u ß . In  v ie le n  Z w eig en  d e s  M a s c h in e n b a u e s  
se i cs  n ic h t  m ö g lic h , in  d ie  V o ra n sc h lä g e  a lle  G e s ic h ts ­
p u n k te  a u fz u n e h m e n ;  s ie  e rg e b e n  s ich  e r s t  s p ä te r ,  b e i d e r  
D e ta i lk o n s t r u k t io n ,  u n d  l i ie r  w ä re  e in e  g rö ß e re  R ü c k ­
s ic h tn a h m e  s e i te n s  d e r  B e s te l le r  s e h r  a m  P la tz e .  Z u  
b e k la g e n  se i, d a ß  e in z e ln e  V e rb ä n d e  s ic h  d e m  V e re in , 
d e r  d ie  a llg e m e in e n , w ir ts c h a f t l ic h e n  I n te r e s s e n  d e s  
M a s c h in e n b a u e s  v e r t r e te n  so lle , v e rh ä l tn is m ä ß ig  a b le h n e n d  
g e g e n ü b e r  v e rh a l te n ,  d a ß  s ie  ih m  M a te r ia l  z u r  B e u r te i lu n g  
d e r  L a g e  ih r e r  G e sc h ä ftszw e ig e  in  n ic h t  g e n ü g e n d e r  V o ll­
s tä n d ig k e i t  z u g ä n g l ic h  m a c h e n  u n d  ih n  z u  ih re n  A rb e i te n  
a llg e m e in e r  N a t u r  n ic h t  g e n ü g e n d  h e ra n z ie h e n .

In  e in g e h e n d e r  W eise  v e r b r e i te te  s ich  d e r  G e s c h ä f ts ­
fü h r e r  d e s  V e re in es , F r .  F r ö l i c h ,  ü b e r  d ie
W i r t s c h a f t s l a g e  d e s  a b g e la u fe n e n  J a h r e s  u n d  ih re  
W irk u n g e n  a u f  d ie  M asc h in e n in d u s tr ie .  D ie  w ä h re n d  
d e r  l e tz te n  J a h r e  e in g e tr e te n e  B e s s e ru n g  h a b e  n ic h t  a n ­
g e h a l te n ;  w e n n  a u c h  d ie  M as c h in en fab r ik e n  z u m  w e ita u s  
g rö ß te n  T e ile  m i t  e rh e b lic h e n  A u f tra g s m e n g e n  a u s  d e m  
J a h r e  1912 in  d a s  J a h r  1913 h in ü b e rg e g a n g e n  se ien  u n d  
a u c h  in  d e r  e r s te n  H ä lf te  d e s  J a h r e s  n o c h  w e ite re ,  zu m  
'Teil re ic h lic h e  A u f tr ä g e  h e re in n e h m e n  k o n n te n ,  so  s e i 
d o ch  s e i t  J u n i  v o rig e n  J a h r e s  e in  e rh e b lic h e r  R ü c k g a n g

>) S t .  u . E . 1911, 9 . F e b r . ,  S . 2 2 9 /3 2 ; 1912, 2. M a i,
S. 7 4 7 /8 ; 1913, 23. J a n . ,  S. 1 0 0 /1 ; 1914, 5 . F e b r . ,  S . 2 2 5 /3 1 .
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de s  A u f tr a g b e s ta n d o s  e in g o tre to n . D io  im  I n la n d e  e r ­
z ie lte n  P re is e  se ien  m e rk lic h  g e fa lle n , w ä h re n d  b e i d e n  
D u rc h s c h n i t t s p re is e n  b e i  d e n  L ie fe ru n g e n  in  d a s  A u s la n d  
d io  s ch w a c h  a u fs te ig e n d e  R ic h tu n g  d e r  P r e is e  w ie d e r  c in - 
z u s e tz e n  sch e in e . D ie  u n g ü n s t ig e  W ir ts c h a f ts la g e  se i in  
e r s te r  L in ie  a u f  d ie  p o li t is c h e n  V e rh ä ltn is s e  u n d  d ie  a u ß e r ­
g e w ö h n lic h e  G e ld k n a p p h e i t  z u rü c k z u fü h re n . W ä h r e n d  
d ie  c h em isc h e  I n d u s t r i e  u n d  d ie  e le k tro te c h n is c h e  I n d u s t r ie  
n o c h  le id lic h  b e s c h ä f t ig t  w ä re n , h a b e  d io  rü c k lä u f ig e  
W ir ts c h a f ts la g e  a u f  e in e  R e ih e  d e r  w ic h tig s te n  A b n e h m e r  
d e s  d e u ts c h e n  M a s c h in e n b a u e s  n a c h te i l ig  e in g e w irk t.  V o r 
a lle m  h a b e  d io  T e x t i l in d u s t r ie  u n te r  d e r  E r h ö h u n g  d e r  
P re is e  f ü r  R o h b a u m w o lle  z u  le id e n  g e h a b t .  D u rc h  d ie  
B a lk a n w ir re n  se io n  - ih r z e i tw e il ig  w ic h tig e  A b s a tz g e b ie te  
v e rsch lo ssen  g ew esen , u n d  d e r  s c h a r f e  W e t tb e w e rb  O e s te r ­
re ic h -U n g a rn s  u n d  d e r  S ch w e iz  h a b e  w e ite r  v e rs c h le c h ­
t e r n d  a u f  ih re  G e sc h ä f ts la g e  e in g e w irk t.  D e r  d u rc h  d e n  
h o h e n  G e ld s ta n d  c in g e tr e te n e  a u ß e rg e w ö h n lic h e  S t i l l ­
s t a n d  a u f  d e m  B a u m a r k te  h a t t e  e in  s ta r k e s  N a c h la s se n  
d e r  B e s c h ä f tig u n g  in  d e r  Z e m e n tin d u s tr ie  u n d  im  H o lz -  
g e w o rb e  im  G efo lge . B e i d e n  b e id e n  H a u p ta b n e h m e r n  
d e r  M a s c h in e n in d u s tr ie ,  d e r  E i s e n in d u s tr ie  u n d  d e m  B e rg ­
b a u , h a b e  s ic h  d ie  U n g u n s t d e r  W ir ts c h a f ts la g e  g le ic h fa lls  
in  e in e r  Z u r ü c k h a l tu n g  in  d e r  V e rg e b u n g  n e u e r  A u f tr ä g e  
b e m e rk b a r  g e m a c h t.  W e n n g le ic h  e in e  E n t s p a n n u n g  a u f  
d e m  G e ld m ä rk te  e in g e tr e te n  se i, so  h a b e  d ie se r  U m s ta n d  
b is h e r  z u  e in e r  d u rc h g re ife n d e n  B e s s e ru n g  d e r  w ir t s c h a f t ­
l ic h e n  L ag o  n ic h t  f ü h r e n  k ö n n e n . B e a c h te n s w e r t  se i 
d ie  z u ta g e  g e t r e te n e  A n sc h a u u n g , dio  d e u ts c h e  I n d u s t r ie  
m ü sse  ih re  w e ite ro  E n tw ic k lu n g  v o r lä u f ig  a u f  d e m  W eg e  
d e s  A u sb a u e s  ih r e r  in n e re n  O rg a n is a tio n  v o llz ie h en , 
u n d  cs se i d a h e r  d e r  in d u s tr ie l le n  IC a p ita lv e rm e h ru n g  
e n tg e g e n z u w irk o n . D ie se  A n s c h a u u n g  w ü rd e  a u f  d e n  
h e im is c h e n  A b s a tz  d e r  d e u ts c h e n  M asc h in o n in d u s tr io  
in  g ew issem  S in n e  e in s c h rä n k e n d  w irk e n ; d e r  d e u ts c h e  
M a s c h in e n b a u  w ä re  d a n n  in  v e r s tä r k te m  M aß e  m i t  d e m  
A b sa tz  s e in e r  E rz e u g n is se  a u f  d a s  A u s la n d  h in g ew ie sen . 
D a m it  w ä re n  a b e r  d ie  B e s tre b u n g e n , d ie  a u f  d ie  F ö r d e r u n g  
d e r  d e u ts c h e n  A u s fu h r  g e r ic h te t  s in d , v o n  e r h ö h te r  B e ­
d e u tu n g  f ü r  d ie  M a s c h in e n in d u s tr ie .  N a c h  d e n  E r g e b ­
n issen  d e r  v o m  V e re in  d e u ts c h e r  M a s c h in e n b a u -A n s ta lte n  
e in g e r ic h te to n  M a s c h in e n s ta t is t ik  se ie n  d io  Z u w e isu n g en  
im  In la n d o  in  d e n  l e tz te n  M o n a te n  d e s  B e r ic h t ja h r e s  zu - 
rü c k g e g a n g e n , w ä h re n d  im  A u s la n d  in  n e u e re r  Z e i t  n a c h  
k u rz e m  R ü c k g a n g  w ie d e r  e in e  g e r in g e  Z u n a h m e  e in g e ­
t r e te n  sei. D e m g e g e n ü b e r  h a b e  d e r  V e rsa n d  im  In la n d o  
u n d  A u s la n d e  v o n  M o n a t z u  M o n a t d io  Z u w e isu n g en  
in e h r  u n d  m e h r  ü b e rs tie g e n , so  d a ß  d e r  A u f tr a g s b e s ta n d  
g eg en  E n d o  d e s  J a h r e s  m e h r  u n d  m e h r  g e fa lle n  is t .  I m  
In la n d o  h a b e  s ic h  e in  a u ß e r o rd e n t l ic h  s c h a r f e r  W e t t ­
b e w erb  g e l te n d  g e m a c h t ,  d e r  te ilw e iso  z u  V e rk a u fsp re ise n  
g e fü h r t  h a b e , w e lch e  d ie  S e lb s tk o s te n  n ic h t  e in m a l zu  
d e ck e n  v e rm ö c h te n . D io  im  A u f tr ä g e  d e s  V e re in es  d u r c h ­
g e fü h r te n  U n te rs u c h u n g e n  v o n  3)ipl.*J^ng. E . W e r n e r ,  
B e r lin , ü b e r  d ie  R e n t a b i l i t ä t  d e r  d e u ts c h e n  M as c h in en b a u - 
A k tio n g e se lls c h a f te n  ze ig en , d a ß  d io  A u fw ä r ts b e w e g u n g  
d e s  W ir ts c h a f ts e r t r ä g n is s e s  in  d e r  M a s c h in e n in d u s tr ie  
n ic h t  m e h r  in  d e m  g le ic h e n  M aß e  w io  im  V o r ja h re  f o r t ­
g e s c h r i t te n  sei. D ie  U n te rs u c h u n g e n  W e rn e r s  b e s tä t ig te n  
a b e r  d ie  so  h ä u f ig  b e to n to  T a ts a c h e ,  d a ß  d e r  d e u ts c h e  
M a s c h in e n b a u  s e h r  v ie l s p ä t e r  u n d  in  g e r in g e re m  M aßo  
d a z u  k o m m e , g ü n s t ig e  W ir ts c h a f ts la g e n  a u s z u n u tz e n .  
N a c h d e m  d e r  R e d n e r  n o c h  n ä h e r  a u f  d io  W ir ts c h a f ts ­
la g e  e in e r  R e ih o  v o n  Z w eig en  d e s  M a s c h in e n b a u e s  e in ­
g e g an g e n  w a r, v e rb re i te te  e r  s ich  ü b e r  d io  S te llu n g  d e r  
d e u ts c h e n  M a s c h in e n in d u s tr io  im  d e u ts c h e n  W ir ts c h a f ts ­
le b e n  u n d  a u f  d e m  W e l tm ä r k te .

I m  A n sc h lu ß  h ie ra n  g a b  d e r  R e d n e r  e in e n  e in g e h e n d e n  
U e b o r b l i c k  ü b e r  d i o  T ä t i g k e i t  d e s  V e r e i n e s  
im  J a h r e  1913. D e r  M itg l ie d e r s ta n d  h a t  s ic h  w e ite rh in  
in  b e fr ie d ig e n d e r  W eise  e n tw ic k e lt .  D io  Z a h l d e r  V e re in s ­
f irm e n  is t  v o n  213 m it  103 048 B e s c h ä f t ig te n  (138 159 A r­
b e ite r ,  25 489 B e a m te )  a u f  24(3 F ir m e n  m i t  189 086 B e ­
s c h ä f t ig te n  (160 075 A rb e i te r ,  29 011 B e a m te )  a n g e ­

w a ch se n . D a s  v o m  V e re in  f ü r  s e in e  M itg lied firm en  
h e ra u sg e g e b e n o  V e re in so rg a n  h a t  s ieh  a u f  d e m  g leichen  
U m fa n g e  d e s  V o r ja h re s  g e h a l te n .  A n  d e m  V ere in sw esen  
h a t  d e r  V e re in  d e u ts c h e r  M a s c h in e n b a u -A n s ta l te n  regen 
A n te i l  g e n o m m e n  u n d  a n  d e n  A rb e i te n  u n d  S itzu n g e n  
d e r  v e rs c h ie d e n s te n  K ö rp e r s c h a f te n  s ich  e ifr ig  b e te ilig t.

A u f  d e m  G e b ie te  d e r  G e s e t z g e b u n g  u n d  V e r ­
w a l t u n g  h a b e n  d e n  V e re in  n e b e n  d e n  A rb e i te n  der 
D e u ts c h e n  D a m p fk e ss e l-N o rm e n -K o m m iss io n  d io  g e se tz ­
lic h e n  B e s t im m u n g e n  ü b e r  D a m p fk e ss e l  im  A u slan d e , 
d ie  B e s t im m u n g e n  ü b e r  d ie  E in r ic h tu n g  u n d  B e tr ie b  von 
D a m p ffä s s e rn  u n d  d ie  G e n e h m ig u n g  v o n  H a m m e rw e rk e n  
u n d  v o r  a lle m  d ie  F r a g e n  d e s  g e w e rb lic h e n  R e c h ts c h u tz e s ,  
in s b e s o n d e re  d e r  E n tw u r f  e in e s  P a te n tg e s e tz e s  u n d  Ge­
b ra u c h s m u s te rg e s e tz e s  b e s c h ä f t ig t .  D ie  a u ß e ro rd e n tl ic h e  
M en g e  v o n  w e it t r a g e n d e n  B e d e n k e n , w e lch e  d e r  V e re in  gegen 
d io  B e s tim m u n g e n  d e r  b e id e n  e r s tg e n a n n te n  E n tw ü rfe  
h a t ,  f ü h r te  z u  d e r  a u f  s e in e  A n re g u n g  h in  a m  16. J a n u a r  
1914 s ta t tg e f n n d e n e n  K u n d g e b u n g  d e r  d e u ts c h e n  I n ­
d u s tr ie .  N a c h  w io  v o r  w u rd e  d io  F r a g e  d es  E ig e n tu m s ­
v o rb e h a l te s  a n  M asc h in en  e in g e h e n d  b e h a n d e l t .  D ie  V er­
e in h e it l ic h u n g  d e s  A n g e s tc ll te n rc c h te s ,  d ie  K o n k u r re n z ­
k la u se l, d e r  G e s e tz e n tw u r f  ü b e r  d e n  V e rk e h r  m i t  L eu c h tö l, 
d ie  A n g e s te ll te n v c rs ie h c ru n g s g e sc tz c ,  d ie  H a f tp f l i c h t  bei 
W e rk b e s u c h e n , d ie  V e rs ic h e ru n g  im  A u s lä n d e  b e sc h ä ftig ­
t e r  D e u ts c h e r  u n d  a u s lä n d is c h e r  A rb e i te r  g e g en  U nfä lle , 
A l te r  u n d  I n v a l id i t ä t ,  so w ie  d io  F r a g e  F a b r ik  u n d  H a n d , 
w e rk  e r fu h ro n  g le ic h fa lls  e in g e h e n d e  B e h a n d lu n g . M it 
b e so n d e re m  I n te r e s s e  h a t  d e r  V e re in  d ie  E n tw ic k lu n g  der 
U n f a l lv e rh ü tu n g s v o r s c h r if te n  d e r  B e ru fsg en o sse n sch a ften  
v e r fo lg t  u n d  s ic h  e in g e h e n d  m i t  d e r  F r a g e  d e r  H a f tu n g  
de s  M asc h in en lie fe ro rs  f ü r  d io  M itl ie fe ru n g  v o n  U nfall- 
v c rh ü tu n g s e in r ic h tu n g e n  b e fa ß t .

D io  F r a g e  d e s  t e c h n i s c h e n  B i l d u n g s w e s e n s  
h a t  d e r  V e re in  w ie d e ru m  d u rc h  s e in e  M ita rb e i t  im  D e u t­
s c h e n  A u ss c h u ß  f ü r  te c h n is c h e s  S c h u lw e se n  g e fö rd e rt. 
D ie  A rb e i te n  b e t r a fe n  in  d e r  H a u p ts a c h e  d a s  H o c h sc h u l­
w esen . D io  in  G e m e in s c h a f t  m i t  d e m  G e s a m tv c rb a n d o  
D e u ts c h e r  M e ta l l in d u s tr ie l le r  in  A n g r if f  g e n o m m en en  
A rb e i te n  a u f  d e m  w ic h tig e n  G e b ie te  d e r  L e h r l in g s a u s b il­
d u n g  f ü h r te n  z u r  A u fs te llu n g  e in e s  N o rm a ile h rv e r tr a g c s  
f ü r  L e h r l in g e  in  d e n  W e r k s tä t t e n  d e r  M asc h in e n -  und  
M e ta l l in d u s tr ie  u n d  v o n  k o m m e n tie re n d e n  B em erk u n g en  
z u  e in em  so lc h e n  N o rm a lle h rv e r tr a g e .  V o n  w e ite re n  F rag e n  
d e r  L e h r l in g s a u s b ild u n g  so ll z u n ä c h s t  d ie  A b sc h lu ß ­
p rü f u n g  (G e se lle n p rü fu n g )  f ü r  F a b r ik le h r l in g e  b e h a n d e lt  
w e rd e n . —  V on  d e n  d ie  V e re in s f irm e n  b e so n d e rs  b e rü h re n ­
d e n  F r a g e n  w ir ts c h a f t l ic h e r  u n d  g e s c h ä f tl ic h e r  A r t  is t 
a m  b e d e u ts a m s te n  d ie  E n tw ic k lu n g  d e r  L ie fe rb ed in g u n g e n .

A n  t e c h n i s c h - w i s s e n s c h a f t l i c h e n  A r b e i t e n  
s in d  v o r  a lle m  d ie  N e u b e a rb e i tu n g  d e r  N o rm e n  fü r 
L e is tu n g s v e r s u e h o  a n  D a m p fk e ss e ln  u n d  D a m p fm a sc h in e n , 
d io  V e re in h e i t l ic h u n g  d e r  G e w in d e s y s te m e  z u  n ennen . 
D e r  F r a g e  d e s  E r s a tz e s  d e r  P f e r d e s tä r k e  d u rc h  d a s  K ilo ­
w a t t  s t e h t  d e r  V e re in  n a c h  w ie  v o r  a b le h n e n d  g eg en ü b e r.

D e r  V e re in  h a t  s e in e  B e t e i l i g u n g  a n  d e n  W e l t ­
a u s s t e l l u n g e n  S a n  F ra n c is c o  u n d  D ü s s e ld o r f  1915 
a b g e le h n t  u n d  b e i d e r  g e p la n te n  S tä d te a u s s te llu n g  
L y o n  1914 e in e  a b w a r te n d e  S te l lu n g  e in g e n o m m en .

D io  F r a g e n  d e r  Z o l l -  u n d  H a n d e l s p o l i t i k  h a b en  
w e ite rh in  b e so n d e re  A u fm e rk s a m k e i t  g e fu n d e n , u n d  die 
V o ra rb e i te n  f ü r  d io  Z o llta r if -  u n d  H a n d e ls v e r tr a g s v e r ­
h a n d lu n g e n  s in d  w e ite r  fo r tg e s c h r i t te n .  D ie  a m tlic h e n  
Z iffe rn  d e r  d e u ts c h e n  E in -  u n d  A u s fu h r  v o n  M asch inen  
w e ise n  e in e  b e tr ä c h t l ic h e  Z u n a h m e  a u f , o b w o h l im  v e r­
g a n g e n e n  J a h r e  d io  p o li t is c h e n  V e rh ä ltn is s e  zeitw eiso  
ä u ß e r s t  g e s p a n n t  w a re n .

I m  A n sc h lu ß  a n  d e n  G e s c h ä f ts b e r ic h t  w u rd e n  fol­
g e n d e  B e s c h l u ß a n t r ä g e  a n g e n o m m e n :

B e s c h lu ß a n tra g  b e tr e f f e n d  K o n k u r r e n z k l a u s e l  
f ü r  t e c h n i s c h e  A n g e s t e l l t e :  D e r  V e re in  d e u tsc h e r  
M a s c h in e n b a u -A n s ta l te n  b e d a u e r t  u n te r  H in w e is  auf 
se in e  im  J a h r e  1913 g e ä u ß e r te n  W ü n sc h e , d a ß  es n ic h t 
g e lu n g e n  is t ,  b e i d e r  n e u e rd in g s  b e sc h lo sse n en  R eg e lu n g
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dos W c t tb o w e rb v e rb o te s  f ü r  H a n d lu n g s g e h ilf e n  e in e  
b e sse re  B e rü c k s ic h t ig u n g  d e r  b e re c h t ig te n  In te re s s e n  
d e r  A rb e i tg e b e r  z u  e rz ie len . Z u  d e r  b e v o rs te h e n d e n  
R e g e lu n g  d e s  W e t tb e w e rb v e rb o te s  f ü r  te c h n is c h e  A n g e ­
s te l l te  w e is t  d e r  V e re in  d a r a u f  h in ,  d a ß  d ie  d e n  te c h ­
n isc h e n  A n g e s te ll te n  a n v o r t r a u te n  I n te re s s e n  ih re r  
A rb e itg e b e r  in  b e z u g  a u f  ih re  z e i t l ic h e  D a u e r  sow ie  
ih re  w ir ts c h a f t l ic h e  E ig e n a r t  u n d  B e d e u tu n g  s ic h  v o n  
d e n  G e h e im n isse n , w e lch e  b e i k a u fm ä n n is c h e n  A n g e ­
s te l l te n  in  F r a g e  k o m m e n , w e se n tl ic h  u n te rs c h e id e n . 
E in o  e in fa c h e  A u s d e h n u n g  d e r  f ü r  H a n d lu n g s g e h ilf e n  
b e sc h lo sse n e n  V o rs c h r if te n  a u f  d io  te c h n is c h e n  A n g e ­
s te l l te n  w ü rd e  d a h e r  z u  sc h w e re n  S c h ä d ig u n g e n  d e r  
I n d u s t r ie  u n d  a u c h  z u  s c h ä d lic h e n  R ü c k w irk u n g e n  a u f  
d io  W e i te rb ild u n g  d e r  A n g e s te ll te n  fü h re n .

B e s c h lu ß a n tr a g  b e tr e f f e n d  G e w e r b l i c h e r  R e c h t ­
s c h u t z :  D e r  V e re in  d e u ts c h e r  M a s c h in e n b a u -A n ­
s ta l t e n  h ä l t  cs f ü r  d r in g e n d  e r fo rd e r lic h , d a ß  d ie  b is ­
h e r ig e n  v o lk s w ir ts c h a f t l ic h e n  u n d  ö f f e n t l i c h - r e c h t ­
lic h e n  G ru n d la g e n  d e s  d e u ts c h e n  P a te n tw e s e n s  b e i 
s e in e r  R e fo rm  e r h a l te n  b le ib e n , d a m i t  d a s  P a te n tw e s e n  
a u c h  f e rn e rh in  e in  m ö g lic h s t  w irk sa m e s , w ir t s c h a f ts ­
p o li t is c h e s  H i lf s m it te l  d e s  S ta a te s  z u r  F ö r d e r u n g  d e s  
n a t io n a le n  G ew o rb e leb o n s  s e in  k a n n .  D e r  V e rsu c h , d a s  
P a te n tw e s e n  z u  e in e m  te c h n is c h e n  U rh e b e r re c h t  u m z u ­
g o s ta l te n , g e h t  v o n  fa ls c h e n  A n s c h a u u n g e n  ü b e r  d a s  
W esen  d e r  te c h n is c h e n  E r f in d u n g  u n d  d ie  T ä t ig k e i t  
d e s  E r f in d e n s  a u s .  D a h e r  s tc h ö n  d e r  v o n  d e m  v o r lä u fig e n  
E n tw u r f  d e s  P a te n tg e s e tz e s  v o rg c s c h la g o n e n  R e g e lu n g  
d e r  R e c h te  d e s  E r f in d e r s  sc h w e re  B e d e n k e n  e n tg e g e n , 
u n d  a u c h  d e r  E in f lu ß ,  d o n  d io  u rh e b e r re c h t l ic h e  A u f­
f a s s u n g  a u f  d ie  s o n s tig e n  B e s t im m u n g e n  d es  G e s e tz ­
e n tw u rfe s  a u s g e ü b t  h a t ,  l ä ß t  s c h ä d lic h e  W irk u n g e n  f ü r  
d ie  E n tw ic k lu n g  d e r  I n d u s t r i e  u n d  d a m i t  d e r  g e s a m te n  
V o lk s w ir ts c h a f t  b e fü rc h te n .  D io  V o rs ch läg e  d e s  G e s e tz ­
e n tw u rfe s  ü b e r  d io  V e rg ü tu n g  v o n  A n g e s te ll tc n -E r f in -  
d u n g e n  s te h e n  m i t  d e n  G ru n d la g e n  d e s  D ic n s tv c r t ra g s -  
re c h tc s  in  W id e rs p ru c h  u n d  w ü rd e n  p r a k t is c h  z u  d e n  
g rö ß te n  S c h w ie r ig k e ite n  fü h r e n .  E s  i s t  d r in g e n d  z u  
w ü n sc h e n , d a ß  d io  E n tw ü r fe  e in e s  P a te n tg e s e tz e s  u n d  
e in e s  G o b ra u c lism u s to rg e s e tz e s  n ic h t  z u r  G ru n d la g e  
d e r  R e fo rm  d es  g e w e rb lic h e n  R c c h ts c h u tz c s  g e m a c h t  
w e rd e n , s o n d e rn  d a ß  z u n ä c h s t  a u f  G ru n d  d e r  v ie len  
s a c h lic h e n  B e d e n k e n , w e lch e  g e g en  d ie  v o rg e s ch la g e n e n  
B e d in g u n g e n  a u fg e t r e te n  s in d , in  e in e  n o c h m a lig e  
P r ü f u n g  d e r  R e fo rm  o in g o tro te n  w ird . D a s  d o u ts e b e  
P a te n tw e s e n ,  w e lch es  s ie h  b is la n g  a ls  e in  a u ß e r o r d e n t­
lic h  w irk s a m e s  M it te l  z u r  F ö r d e r u n g  d e s  h e im is c h e n  
G e w e rb e fle iß e s  e rw ie se n  h a t ,  d a r f  s e in e r  g ü n s tig e n  E ig e n ­
s c h a f te n  n ic h t  e n tk le id e t  w e rd e n ; d e n n  d io  d e u t s c h e ' 
I n d u s t r i e  h a t  a u f  d e m  W e l tm ä r k te  e in e n  s tä n d ig  s ich  
v e rs c h ä rf e n d e n  W e t tk a m p f  zu  fü h r e n  u n d  v e r d a n k t  ih re  
b ish e r ig e n  E rfo lg e  in  b e so n d e re m  M aß o  d e r  s c h n e lle n  
u n d  k ra f tv o l le n  E n tw ic k lu n g  te c h n is c h e r  N e u e ru n g e n .

V o n  d e r  V e rsa m m lu n g  w u rd e  s o d a n n  b e sc h lo ssen , 
d ie  G e s c h ä f t s s t e l l e  v o m  1. O k to b e r  1914 a b  v o n  
D ü s s e l d o r f  n a c h  B o r l i n  z u  v e r l e g e n .

R e g ie r u n g s ra t  D r .  R a t h e n a u ,  B e r lin ,  S c h r if t fü h re r  
des V e re in e s  „ R e c h t  u n d  W ir t s c h a f t“ , h ie l t  e in e n  V o r­
t r a g  ü b e r

W irtschaftliche Bestrebungen in der modernen Rechts­
entwicklung.

N a c h  e in o r  k u rz e n  g e sc h ic h tl ic h e n  D a rs te l lu n g  d e r  
R c c h ts e n tw ic k lu n g  dos R e ic h e s  b e h a n d e l te  R e d n e r  z u ­
n ä c h s t  d ie  m o d e rn o  G e se tz g eb u n g . D a s  g e s c h r ie b e n e  R e c h t  
sei in  b e ä n g s tig e n d e m  A n sch w cllo n . E in  G e se tz  s e i  h ä u f ig  
k a u m  v e ra b s c h ie d e t ,  so s e i es  a u c h  s c h o n  ü b e rh o l t .  D a ­
d u rc h  w e rd o  n ic h t  n u r  e in e  V e rg e u d u n g  v o n  K r a f t  u n d  
•w irts c h a ftlic h e n  W e r te n  g e tr ie b e n , s o n d e rn  es le id e  a u c h  
d ie  A u to r i t ä t  d e s  G e se tzes  s e lb s t .  E in e  s tä r k e r o  V e r t r e tu n g  
v o n  H a n d e l ,  I n d u s t r ie ,  V e rk e h r  u n d  H a n d w e r k  in  d e n  g e ­
s e tz g e b e n d e n  K ö rp e r s c h a f te n  se i d r in g e n d  e rfo rd e r l ic h . 
D ie  b e te il ig te n  E r w e r b s s tä n d e  m ü ß to n  s ic h  re g e r  a ls  b is ­

h e r  a n  d e r  S te l lu n g n a h m e  z u  g e s e tz g e b e r isc h e n  P lä n e n ,  
V o rs c h lä g e n  u n d  E n tw ü r fe n  u n d  ih re r  g rü n d l ic h e n  K r i t i k  
b e te ilig e n . D ie  T e c h n ik  u n d  T a k t ik  d e r  G e se tz g e b u n g  
m ü s se  s ich  m e h r  d e n  w ir ts c h a f t l ic h e n  B e d ü r f n i s ? a n ­
p a s s e n ;  G e se tz e  s o ll te n  n ic h t  ü b e r h a s te t  in  d ie  P r a x is  
e in g e fü h r t  w e rd e n , v o r  a llem  s o ll te n  s ie  a u f  V e rh ü tu n g  
v o n  P ro z e s se n  B e d a c h t  n e h m e n , d a m i t  d a s  W ir t s c h a f t s ­
le b e n  m ö g lic h s t  o h n e  A n ru fu n g  des R ic h te r s  s e in e  R e o h ts -  
b e z ie h u n g e n  z u  reg e ln  in  d e r  L a g e  sei. D ie  F o r d e r u n g ,  
e in  d e u ts c h e s  I n d u s t r ie r e e h t  z u  s c h a ffen , d a s  a lle  d ie  w e it  
z e r s t r e u te n  u n d  m a n n ig fa c h e n  S o n d e rv o r s c h r if te n  f ü r  d ie  
I n d u s t r i e  z u sa m m e n fa s se , g e b e  zu  s c h w e re n  B e d e n k e n  
A n la ß . S ic  fü h re  z u  e in e r  T r e n n u n g  d e r  v e rs c h ie d e n e n  
R e c h ts g e b ie te  v o n e in a n d e r ,  z u  ih r e r  A u s b i ld u n g  n a c h  
v e rs c h ie d e n a r tig e n  V o ra u ss e tz u n g e n  u n d  G ru n d la g e n .  
J e d e s  S o n d e r r e c h t  z ie h e  S o n d e rg e r ic h te  n a c h  s ic h ;  w e r  
a b e r  d e m  B e r u fs r ic h to r  e in  L e b e n s g e b ie t  n a c h  d e m  ä n d e r n  
e n tz ie h e , d ü r f e  s ich  n ic h t  w u n d e rn , w e n n  e r  e in s e it ig  u n d  
w e ltf re m d  w erdo . E in e  s tä r k e r o  H e ra n z ie h u n g  v o n  L a ie n  
z u r  Z iv i lro c h tsp re c h u n g  se i sc h w e r d u rc h fü h r b a r .  D e r  
re c h ts g c le h r te  R ic h te r  w e rd e  je d e n fa lls  d e r  E c k p fe ile r  
d e r  R e c h ts p re c h u n g  b le ib e n  m ü sse n . E s  m ü sse  s e in e  A u f­
g a b e  se in , L ü c k e n  d e s  G e se tz e s  a u sz u fü lle n  u n d  d a s  s ta r r e  
R e c h t  d e n  B e d ü r fn is se n  d e s  V e rk e h rs  n a c h  M ö g lic h k e it 
a n z u p a s se n . A ls  w e se n tl ic h e  E ig e n s c h a f te n  e in e s  g u te n  
R e c h ts v e r fa h re n s  s e ie n  S c h n e llig k e it, S ic h e rh e it ,  W i r t ­
s c h a f t l ic h k e i t  z u  fo rd e rn . D e r  im  W ir ts c h a f ts le b e n  S t e ­
h e n d e  k ö n n e  n ic h t  a u f  d e n  A u sg a n g  e in e s  la n g w ie rig e n  
P ro z e s se s  w a r te n ;  o r m ü s se  sc in o  V e rfü g u n g e n  t r e f f e n  
k ö n n e n . A lle  V o rs c h läg e  z u r  E r re ic h u n g  d ie se r  Z ie le  se ie n  
e in g e h e n d s te r  B e a c h tu n g  g e ra d e  in  d e n  K re is e n  d e s  
H a n d e ls  u n d  d e r  I n d u s t r i e  w e r t .  K ö n n e  m a n  e in e r  S t ä r ­
k u n g  d e r  r ic h te r l ic h e n  P ro z e ß lc itu n g s g e w a lt  z u s tim m e n , 
so e rh ö b e n  s ic h  g e g en  d e n  E rsc h e in u n g sz w a n g  f ü r  d io  
P a r te ie n  u n d  d io  A u fh e b u n g  d es  A n w a ltsz w a n g e s  g e ra d o  
v o m  S t a n d p u n k t  d e s  W ir ts c h a f ts le b e n s  sc h w e re  B e d e n k e n ; 
d ie  S c h a f fu n g  e in e s  „ G e r ic h ts h o fe s  f ü r  e in h e it l ic h e  R e c h ts ­
a u s le g u n g “ , u n d  d e r  V o rsch lag  e in e r  s o fo r tig e n  A n ru fu n g  
d e r  h ö c h s te n  I n s ta n z  u n te r  U m g e h u n g  d e r  u n te re n ,  so w ie  
s o n s tig e  e in sc h lä g ig e  F r a g e n  d e r  Z iv ilp ro z e ß re fo rm  m ü ß te n  
v o n  A n fa n g  a n  in  e n g s te r  Z u s a m m e n a r b e i t  v o n  J u r i s t e n  
u n d  M ä n n e rn  d e s  W ir ts c h a f ts le b e n s  e r ö r te r t  w e rd e n . 
N e b e n  d e r  A u s g e s ta l tu n g  d e r  G e se tz g e b u n g  u n d  R e c h t ­
s p re c h u n g  se i d ie  A u s b i ld u n g  e in e s  d e n  n e u z e it l ic h e n  W i r t ­
s c h a f ts b e d ü r fn is s e n  e n ts p r e c h e n d e n  B e r u fs r ic h te rs ta n d e s  
w e se n tl ic h . H ie r  k ö n n e  n o c h  m a n c h e s  g e b e s s e r t  u n d  d e n  
J u r i s t e n  n a m e n tl ic h  in  ih r e r  A u s- u n d  F o r tb i ld u n g  e in e  
e in g e h e n d e re  K e n n tn is  d e r  W ir ts c h a f ts v e rh ä l tn is s e  v e r ­
m i t t e l t  w e rd e n . I n  B e t r a c h t  k o m m e  d ie  v o rü b e rg e h e n d e  
B e s c h ä f t ig u n g  v o n  A sse sso re n  in  P r iv a tb e t r i e b e n ;  s ie  
b e z w e c k e  n ic h t  e in e  H e ra n b i ld u n g  d e r  J u r i s t e n  z u  K a u f ­
le u te n  o d e r  T e c h n ik e rn ,  s o n d e rn  so lle  ih n e n  d ie  K e n n tn is  
d e r  tä g l ic h e n  w ir ts c h a f t l ic h e n  A rb e i t  u n d  d a s  V e r s tä n d n is  
f ü r  w ir ts c h a f t l ic h e  V o rg ä n g e  u n d  f ü r  d io  g ro ß e n  w ir ts c h a f t ­
l ic h e n  Z u s a m m e n h ä n g e  v e rm i t te ln .  D io  O p fe r, d io  I n ­
d u s t r i e  u n d  H a n d e l  d u rc h  d ie  B e s c h ä f tig u n g  so lc h e r  

• A sse sso re n  b r ä c h te n ,  w ü rd e n  d u rc h  d ie  H e ra n b i ld u n g  
e in e s  h o c h w e r t ig e n  J u r i s t e n s ta n d e s  w ie d e r  w e t tg e m a c h t  
w e rd e n .  D e r  V e re in  „ R e c h t  u n d  W ir ts c h a f t“  h a b o  s ich  
d a h e r  m i t  Z u s t im m u n g  d e s  p re u ß is c h e n  J u s t iz m in is te r s  
u n d  a n d e r e r  M in is te r ie n  z u r  A u fg a b e  g e m a c h t,  d ie  U n te r ­
b r in g u n g  v o n  A sse sso re n , d io  ih m  d u rc h  d ie  J u s t i z v e r ­
w a ltu n g  b e z e ic h n e t w e rd e n , in  g e e ig n e te n  B e t r ie b e n  a u f  
d ie  D a u e r  v o n  e tw a  e in e m  J a h r  z u  e rm ö g lic h e n ; e r  h a b e  
d io  g ro ß e  G e n u g tu u n g ,  d a ß  s ic h  sch o n  e in e  g rö ß e re  Z a h l 
v o n  U n te rn e h m u n g e n  a l le r  A r t  b e r e i t  e r k l ä r t  h ä t t e ,  
A sse sso re n  in  d ie se m  S in n e  z u  b e sc h ä ftig e n .

D e n  in te re s s a n te n  A u s fü h ru n g e n  g in g  e in  V o r tr a g  
v o n  P ro fe s s o r  D r .  O c r t m a n n ,  E r la n g e n ,  ü b e r  d io  r e c h t ­
l i c h e n  G r u n d l a g e n  d o s  L i e f e r g e s c h ä f t e s  im  M a ­
s c h i n e n b a u  u n d  d e n  A u s b a u  d e r  „ A l l g e m e i n e n  
B e d i n g u n g e n  f ü r  L i e f e r u n g  v o n  M a s c h i n e n  i n n e r ­
h a l b  d e s  d e u t s c h e n  Z o l l g e b i e t e s “  d e s  „ V e r e i n e s  
d e u t s c h e r  M a s c h i n e n b a u - A n s t a l t e n “  v o ra u f .
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Patentbericht.
D e u t s c h e  P a t e n t a n m e l d u n g e n 1).

4. M ai 1914.
K l.  18 b , R  32  091 . V e rfa h re n  z u r  E n d b e h a n d lu n g  

v o n  S ta h l  im  H e rd o fe n  w ie  M a r tin o fe n  o d e r  s o n s tw ie  in  
o x y d ie re n d e r  A tm o s p h ä r e  w ie  in  P f a n n e n ,  u m  ih n  o x y d ­
fr e i  z u  m a c h e n . A U ey n e  R e y n o ld s ,  L o n d o n .

K l.  18 b , T  19 492 . K o n v e r tv c r f a h re n .  O tto  T h ie l, 
L a n d s tu h l ,  R h e in p fa lz .

K l .  21 h , R  39  112. L ic h tb o g e n o fe n . I w a r  R e n n c r -  
f e l t ,  S to c k h o lm .

K l.  24 i, B  08  344. D a m p fk e s s e lfe u e ru n g  m i t  D r e h ­
r o s t  u n d  h o h le m  d ie  V e rb re n n u n g s lu f t  z u fü h re n d e m  
M itte lz a p fe n . S ip l .^ l t g .B .B le i c h e n ,  H a m b u rg -G r .  B ö rs te l , 
W o lte r s s tr .  20.

K l.  3 1 c ,  A  22 703 . Are r fa h rc n  z u m  G ie ß e n  v o n  
S ta h lm a s s e ln  o d e r  F o r m s tü c k e n  a u s  v e rs c h ie d e n e n  S ta h l ­
s o r te n  in  e in e r  F o rm . A . G . d e r  B r ia n s k e r  S ch ie n c n - 
E is e n l iü t tc n w e rk c  u n d  M a s c h in e n fa b r ik e n , S t .  P e te r s b u rg .

K l. 31  c, B  70  001. V o r r ic h tu n g  z u r  H e r s te l lu n g  v o n  
K u g e lla g e r s c h a lc n ; Z u s . z . P a t .  234  383. Tdj)(.*Blig. 
D r .  A d o lf  B n r t l i ,  F r a n k f u r t  a . M .-S ü d , D a r m s tä d tc r -  
l a n d s t r .  0.

K l.  35  a ,  S t  19 087. L a d e g lc isa n la g e  f ü r  H o c h o fc n -  
u n d  ä h n l ic h e  A u fz ü g e . F a .  H e in r ic h  S tä h le r ,  N ic d e r jc u tz ,  
L o th r in g e n .

K l.  80  b, M  49  572 . V e rfa h re n  z u r  H e r s te l lu n g  v o n  
Z e m e n t d u rc h  M isch en , L a g e rn ,  k ü n s t l ic h e s  T ro c k n e n  
u n d  M ah le n  v o n  g e b ra n n te m , u n g e lö sc h te m  K a lk  m i t  
la n g s a m  ih r  W a s s e r  a b g e b e n d e n  Z u sc h lä g en , w ie  L e h m , 
w a s s e rg e k ö rn te r  H o c h o fe n sc h la c k e , R ü c k s tä n d e n  d e r  
T o n e rd e h e rs te llu n g . „ M e te o r“ , A . G ., G e sc k e r  K a lk -  u n d  
P o r t la n d -C e m e n tw e rk e .  G e se k e  i. W cs lf.

7. M ai 1914.
K l.  1 b, K  57  011 . E le k t r o s ta t i s c h e r  S c h e id e r  m i t  

e in em  d e r  A u s t r a g u n g  d e r  e le k t r o s ta t i s c h  a n g ez o g e n e n  
G u tte ilc h o n  d ie n e n d e n  bcw’e g te n  D ie le k tr ik u m ; Z us. 
z . P a t .  263 115. J a k o b  K r a u s ,  B ra u n sc h w e ig , W o lfen - 
b ü t t l e r s t r .  2.

K l.  18 c, P  32  498 . E le k tr is c h e  E in r ic h tu n g  z u m  
E r h i tz e n  d e r  a u s z u g lü h e n d e n  o d e r  z u  h ä r te n d e n  E n d e n  
v o n  B o h re rn , in s b e s o n d e re  v o n  G e s te in b o h re rn , v o r  O rt. 
P f re tz s c h n o r  & C o., M a s c h in e n fa b r ik ,  M ü n c lie n -P a s in g .

IG . 31 c, A  23  453. V e rfa h re n  z u r  H e r s te l lu n g  vo n  
V e rb u n d g u ß s tü c k e n  u n te r  V e rw e n d u n g  v o n  z w isch en  
d e n  v e rs c h ie d e n e n  M e ta lls o r te n  e in z u g ie ß e n d e n  e tw a  r in g ­
fö rm ig e n  S c h e id e w ä n d e n . A . G . d e r  B r ia n s k e r  S e liie n en - 
E is e n h ü tte n w e rk o  u n d  M a s c h in e n fa b r ik e n , S t .  P e te r s b u rg .

K l. 31 c, K  53 883. V e rfa h re n  z u r  H e rs te l lu n g  e in e r  
M o d e llp la ttc ,  w e lch e  a u f  e in e r  S e ite  b e id e  H ä lf te n  d e s  
M odelles  t r ä g t ,  m i t te ls  e in e s  z w isc h e n  d ie  F o r m k a s te n ­
h ä lf te n  g e sc h o b e n e n  R a h m e n s . B rü d e r  K ö r t in g  (M . & A . 
K ö r tin g ) ,  G . m . b . H .,  B e r lin -T e m p e lh o f .

K l.  31 c, P  29  078 . K e rn b ü c h s e  z u r  H e r s te l lu n g  d e r  
S c h a u fe lk e rn e  b e im  G ie ß en  v o n  F r e is t r a h l tu r b in e n -  
R iid e rn  m i t  z w isc h en  d e n  S c h a u fe lw u rz e ln  k o n z e n tr is c h  
v e r la u fe n d e n  S c h n e id e n . P f i s te r  & S c h m id t  ( I n h a b e r :  
M a tte s  & J ö rg e r ) ,  M ü n ch en .

D e u t s c h e  G e b r a u c h s m u s t e r e i n t r a g u n g e n .
4. M ai 1914.

K l.  10 a , N r .  600 755. B e s c h ic k w a g e n  f ü r  K o k sö fe n . 
D r .  C. O tto  & Com}»., G . m . b . H .,  B o ch u m .

K l. 18 a , N r .  600 548 . R e in ig u n g s v o r r ic h tu n g  f ü r  
L e i tu n g e n  u n d  B e h ä l te r ,  in  d e n e n  s ich  fe s te  B e s ta n d te i le  
a u s  g a s fö rm ig e n  K ö rp e rn  a n s s c h e id e n . H e in r ic h  L a h m e , 
D o r tm u n d ,  K o n p r in z e n s tr .  22.

J ) D ie  A n m e ld u n g e n  l ie g e n  v o n  d e m  a n g e g e b e n e n  T a g e  
a n  w ä h re n d  z w e ie r  M o n a te  f ü r  je d e rm a n n  z u r  E in s ic h t  
u n d  E in s p ru c h e rh o b u n g  im  P a te n t a m tc  z u  B e r l i n  a u s .

K l.  18 a , N r .  001 485. D o p p e l te r  G ic h tv e rsc h lu ß , 
b e i d e m  b e id e  G lo ck en  in  e in e  W a s s e r r in n e  c in ta u ch e n . 
F a .  H e in r .  S tä h le r ,  W e id e n a u , S ie g  u n d  N ic d e r jc u tz ,  L o th r .

K l.  19 a ,  N r. 600 728. E is e n b a h n s c h ie n e  z u r  V er­
b in d u n g  u n g le ic h e r  E is e n b a h n s c h ie n e n p ro f ile .  H e rm a n n  
B ö t tc h e r ,  D ü s s e ld o rf -E lle r ,  E l lc r k ir c h s tr .  82.

K l. 19 a , N r. 000 800 . S c h ie n e n n a g e l. H e in ric h  
E s s e r ,  E s s e n  a. d . R u h r ,  M a r k g ra fe n s tr .  38.

K l.  35  b, N r. 600 586. E le k t r i s c h e r  L a u fk r a n .  U n ru h  
& L ieb ig , A b te i lu n g  d e r  P e n ig e r  M a s c h in e n fa b r ik  u n d  E ise n ­
g ie ß e re i,  A . G ., L o ip z ig -P Ia g w itz .

K l.  35  b, N r .  600 808. S e lb s tg re ife r  o h n e  fe s ts te h e n d e s  
O b e rg e s te ll.  M a s c h in e n fa b r ik  S c h w e tz in g e n  E d .  F in g e r, 
S c h w e tz in g e n  i. B .

O e s t e r r c i c h i s c h e  P a t e n t a n m e l d u n g e n 1).
1. M ai 1914.

K l. 7, A  3 2 8 3 /1 2 . V e rfa h re n  z u m  A u sw a lz e n  von 
R ö h re n  a u f  e in e m  D o rn  im  k o n tin u ie r l ic h e n  W alzw erk . 
R a lp h  C h a r le s  S tie fe l, E l lw o o d  C ity , P a . ,  V . S t .  A.

K l. 7, A  5 6 3 7 /1 1 . K o n tin u ie r l ic h e s  F a sso n e isen w a lz ­
w e rk . P e t e r  M a th ia s  W e b e r , S a a rb rü c k e n -B ü rb a c h .

K l. 10 c, A  8 5 2 1 /1 3 . K o k s lö s c h v o r r ic h tu n g  nach  
P a t e n t  N r .  61 822. B c r lin -A n h a lt is c h e  M asch in en b a u - 
A k t.-G e s .,  B e r lin .

K l. IS  b , A  9 9 9 3 /1 1 . V e r fa h re n  z u m  L e g ie re n  von 
S ta h l  u n d  E is e n  m i t  C h ro m  u n te r  B e n u tz u n g  v o n  au f 
a lu m in o th e rm is c h e m  AVege h e rg e s te ll te m  kohlo freiem  
F e r ro e h ro m . J o s e f  B ü c h e l, W e n g e rn -R u h r .

K l. 18 h, A  5 2 0 6 /1 3 . G e rä te  m i t  E i s e n te ile n , die 
d a u e r n d  o d e r  v o rü b e rg e h e n d  h o h e n  T e m p e ra tu re n  aus- 
g e s e tz t  s in d . C lem en s  P a s e l ,  E s s e n -R u h r .

K l.  18 b, A  5 2 6 7 /1 3 . E is e n le g ie ru n g  z u r  H e rs te llu n g  
v o n  G e g e n s tä n d e n , d ie  h o h e  c h e m isc h e  A V iderstauds- 
fi ih ig k e it  u n d  F e s t ig k e i t  e r fo rd e rn , so w ie  A7e r fa h re n  zu r 
B e h a n d lu n g  d e r  L e g ie ru n g e n . C le m en s  P a s e l ,  E s s e n -R u h r .

K l.  18 b, A  4 4 5 7 /1 3 . V e rfa h re n , u m  h o c h p ro z en tig e n  
M a n g a n s ta h l  le ic h t  b e a r b e i tb a r  z u  m a c h e n . P o ld ih ü t te ,  
T ie g e lg u ß s ta h l fa b r ik ,  AVien.

K l.  24  c, A  5 6 6 5 /1 3 . A7on  o b e n  z u  b e sc h ic k e n d e r  
T r e p p o n r o s t  f ü r  G e n e ra to r fe u e ru n g e n . H u g o  K ro e k e r , 
G ro ß -K ö lz ig , D e u ts c h la n d .

K l. 31 a , A  8 6 3 8 /1 3 . R ü t te l f o n n m a s c h in o  m i t  b e ­
w eg lic h em  T isc h . R u d o lf  G e ig er , K iro h h e im  - T eck , 
D e u ts c h la n d .

K l.  40  b, A  10 7 1 5 /1 3 . E le k t r i s c h e r  O fen  m i t  um  
e in e  w a g e re c h te  A c h se  d r e h b a r e r  S c h m e lz k a m m e r . Iw a r 
R e n n c r f e l t ,  S to c k h o lm .

K l. 4 8  c, A  8 5 2 7 /1 3 . V e r fa h re n  u n d  O fen  zu m  
S c h m e lz e n  v o n  E m a ilm a s s e n . T e c h n is c h e s  u n d  K o m ­
m erz ie lle s  B u re a u  f ü r  E m a il-  u n d  M e ta llw a re n in d u s tr ie  
G u s ta v  H a a r d t ,  N c sc h w itz ,  B ö h m e n .

K l.  80  d , A  2 4 6 0 /1 3 . V e r fa h re n  z u r  H e r s te l lu n g  von  
O fen g ew ö lb en  u n d  W a n d u n g e n  a u s  b a s is c h e n , fe u e rfe s ten  
S te in e n . A7e its c h c r  M a g n e s itw e rk e -A e tie n -G e s ., W ien .

D e u t s c h e  R e i c h s p a t e n t e .
K l. 18  a ,  N r. 269  927 , v o m  25. A p r il  1912. C h a r l e s  

J o h n  R e e d  i n  P h i l a d e l p h i a .  V e r f u h r e n  z u r  e l e k t r o ­

l y t i s c h e n  F ü l l u n g  v o n  E i s e n  a u s  s e i n e r  S u l f a t l ö s u n g .

Z u r  B in d u n g  d e s  w ä h re n d  d e r  E le k t r o ly s e  e in e r 
E is e n s u l fa t lö s u n g  a n  d e r  u n lö s lic h e n  A n o d e  e n ts te h e n d e n  
S ä u re ra d ik a ls  ( S 0 4) w ird  sc h w a m m ig e s  B le i a ls  A node 
b e n u tz t .  D ie se  b in d e t  d a s  f r e iw e rd e n d e  S ä u re ra d ik a l 
z u  u n lö s lic h e m  B le isu lfa t .  H ie r d u r c h  b le ib t  d io  a n fä n g ­
lic h e  N u tz le is tu n g  d e s  E le k t r o ly te n  d a u e r n d  d ieselbe.

■) D ie  A n m e ld u n g e n  lieg en  v o n  d em  a n g e g e b e n e n  T ag e  
a n  w ä h re n d  z w e ie r  M o n a te  f ü r  je d e rm a n n  z u r  E in s ic h t  und  
E in s p ru c h e rh e b u n g  im  P a te n t a m te  z u  AA'ion a u s .



14. M ai 1914. Statistisches. S ta h l  u n d  E ise n . 8ö'*

Statistisches.
Roheisenerzeugung Deutschlands und Luxemburgs im  April 1914.1)

B e z i r k e

E r z e u g u n g E r z e u g u n g

im
März 1014 

t
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t

vom 
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t

im
April 1913 
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R h e in la n d -W e s tfa le n  ..............................................
S ie g e rla n d , K re is  W e tz la r  u n d  H e ss e n -N a s s a u
S c h le s i e n .............................................................................
N o rd d e u ts c h la n d  ( K ü s t e n w e r k e ) .....................
M i t t e l d e u t s c h l a n d ........................................................
S ü d d e u ts c h la n d  u n d  T h ü r i n g e n .....................
S a a r g e b i e t ........................................................................
L o t h r i n g e n ........................................................................
L u x e m b u r g ........................................................................

125 71 0
32 007  

0 4 4 4
27 07 5  

4  01 4  
0 115  

11 04 0
33  801  
18 21 2

121 89 3  
28 80 2  

8 2 8 4  
30  43 7

4  331
5  75 8  

10 82 7  
3 5  98 7  
2 0  4 0 8

491  115 
124  0 28  

2 9  0 90  
112 97 9  

10 201 
23  3 3 4  
4 5  40 7  

159 163 
6 4  70 8

130  41 2  
33 7 1 2 s) 

9 70 0

|  3 5  888

0 252  
12 3 5 4 2)

|  71 79 5

5 2 8  229  
12 8  9 1 7 2) 

3 4  70 9

144  32 0

18 0 2 4  
49  4 1 6 2)

2 9 2  3 3 3

G ie ß e re i-R o h e ise n  S a . 2 0 0  27 8 2 0 0  78 7 1 0 0 0  74 5 3 0 0  113 1 190  0 1 4
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R h e in la n d -W e s tfa le n  ..............................................
S ie g e rla n d , K re is  W e tz la r  u n d  H e ss e n -N a s s a u
S c h le s i e n .............................................................................
N o rd d e u ts c h la n d  ( K ü s t e n w e r k e ) .....................

24  208  
98 4  

1 237

33  0 3 0  
1 7 0 4  

89  
5 0 0

89 82 5  
4  5 4 4  
2 0 0 0  
1 173

2 0  481 
75 0  

1 05 9  
1 95 9

102 20 8  
3 00 8  
3 67 9  
0 35 0

B cs s em e r-R o h c is c n  S a . 20  48 9 35  38 3 9 7  5 4 2 2 4  25 5 115  911
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R h e in la n d -W e s tfa le n  ..............................................
S c h le s i e n .............................................................................
M i t t e ld e u t s c h l a n d ........................................................
S ü d d e u ts c h la n d  u n d  T h ü r in g e n  .....................
S a a r g e b i e t ........................................................................
L o t h r i n g e n ........................................................................
L u x e m b u r g ........................................................................

421  357
19 5 4 0
2 0  77 0  
2 0  00 8  
9 8  3 9 0

201 997  
20 7  28 0

3 9 8  8 3 0  
21 79 5  
23 00 3  
2 0  32 2  
9 6  01 8  

2 4 3  4 3 5  
199  037

1 5 9 9  91 0  
70  9 2 5  
9 8  4 0 2  
83  80 9  

3 8 2  8 0 5  
9 8 5  90 7  
7 9 4  8 2 0

3 8 0  201 
21 30 0  
20  07 0  
2 0  30 2  

1 0 1 7 1 3

|  4 6 4  20 0

1 50 7  9 7 4  
91 95 5  

102 77 5  
79 23 2  

3 9 8  00 4

1 80 7  46 8

T h o m a s -R o h e ise n  Sa. 1 0 5 5  94 8 1 0 0 4  30 0 4 0 2 2  8 2 4 1 0 1 4  57 2 3 98 7  40 8
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. R h e in la n d -W e s tfa le n  ..............................................
S ie g e rla n d , IC reis W e tz la r  u n d  H e ss e n -N a s s a u
S c h le s i e n ............................................................................
N o rd d e u ts c h la n d  ( K ü s t e n w e r k e ) .....................
M i t t e ld e u t s c h l a n d ........................................................
S ü d d e u ts c h la n d  u n d  T h ü r i n g e n .....................

123 4 0 5  
37  171 
3 0  202  

7 101 
12 25 8  

1823)

114  3 9 2  
3 4  0 4 5  
27  90 7  

4  40 5  
13 243  

180

4 7 8  21 5  
142 24 5  
129  80 0  

10 98 7  
4 8  0 7 5  

71 7

122 133 
4 2  071 
2 5  25 7

|  18 708

4 9 0  9 2 8  
173  4 43  
113 07 5

70  53 8

S ta h l-  u n d  S p ieg e le isen  u sw . S a . 2 1 0  37 9 194  238 8 1 0  04 5 2 0 8  109 8 4 7  9 8 4

Pu
dd

el
-R

oh
ei

se
n
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e 
Sp

ie
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).

R h e in la n d -W e s tfa le n  ..............................................
S ie g e rla n d , K re is  W e tz la r  u n d  H e ss e n -N as s au
S c h le s i e n ............................................................................
N o r d d e u ts c h la n d  ( K ü s t e n w e r k e ) .....................
S ü d d e u ts c h la n d  u n d  T h ü r in g e n ...........................
L o t h r i n g e n ........................................................................
L u x e m b u r g ........................................................................

5 20 8
0 135 

24  104
88

101
030

1 4 7 0

1 00 9  
6 7 4 0  

21 50 9

30 0
1 143
2 4 0 8

10 0 2 0  
2 7  877  
9 0  047  

88  
0 1 3  

4  04 0  
0 04 3

14 94 3  
3 349  

19 501 
4 1 5  
5 8 0

|  2 8 0 4

39  037  
29  0 0 5  
88  53 4  

80 2  
2 42 2

15 009

P u d d e l-R o h e is e n  S a . 37  802 33 7 1 5 145 0 3 4 41 59 2 170 009

G
es
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t-

E
rz

eu
gu

ng
na

cl
i 

B
ez
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n.

R h e in la n d -W e s tfa le n  ..............................................
S ie g e rla n d , K re is  W e tz la r  u n d  H e ss e n -N a s s a u
S c h le s i e n .............................................................................
N o rd d e u ts e h la n d  ( K ü s t e n w e r k e ) .....................
M i t t e ld e u t s c h l a n d ........................................................
S ü d d e u ts c h la n d  u n d  T h ü r in g e n  .....................
S a a r g e b i e t ........................................................................
L o t h r i n g e n ........................................................................
L u x e m b u r g ........................................................................

7 0 0  00 8  
70  897  
87  58 7  
34  8 0 4  
4 3  0 48  
27  00 6 3) 

110  0 30  
29 0  4 94  
22 0  9 02

0 0 9  7 0 0  
71 351  
79 04 4  
35  34 2  
41  23 7  
2 0  5 7 2  

107 4 4 5  
2 8 0  5 0 5  
2 2 2  5 1 3

2 0 7 5  091 
2 9 8  0 9 4  
3 2 9  0 0 8  
131 22 7  
103  3 08  
108  5 33  
4 2 8  33 2  

1 149  176 
8 0 5  571

6 6 8  23 0  
7 9  8S 82) 
70  87 7

J 83  0 40

27  194 
114 0 6 7 2)

j  5 3 8  8 05

2 0 0 9  03 0  
3 3 4  9 7 3 s ) 
3 3 2  01 2

3 2 4  857

99  0 78  
4 4 7  4 2 0 s )

2 115  4 1 0

G e s a m t-E rz e u g u n g  Sa. 1 G02 890 1 5 3 4  4 2 9 0 149 09 0 1 5 8 8  701 0 32 3  38 0
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3  *  
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<D
cs

G ie ß e r e i -R o h e is e n ........................................................
B e s s e m e r - R o h e i s e n ...................................................
T h o m a s - R o h e i s e n ........................................................
S ta h l-  u n d  S p i e g e l e i s e n .........................................
P u d d e l - R o h e i s e n ........................................................

2 0 0  27 8  
20  4 8 9  

1 0 5 5  9 4 8  
2 1 0  37 9 3) 

37  80 2

2 0 0  787  
35  38 3  

1 00 4  30 0  
194  23 8  

33  7 1 5

1 0 0 0  74 5  
97 54 2  

4 02 2  8 2 4  
8 1 0  64 5  
145  9 3 4

3 0 0  113*) 
24  255  

1 0 1 4  57 2  
2 0 8  109 

41 59 2

1 19G 0 1 4 s) 
115 911 

3 98 7  4 0 8  
84 7  9 8 4  
176  0 0 9

G e s a m t-E rz e u g u n g  S a . 1 0 0 2  8 90 1 5 3 4  4 2 9 0 149 0 90 1 5 8 8  701 0 3 2 3  380

*) N a c h  d o r  S t a t i s t i k  d o s  V o ro in s  d o u ts c h o r  E iso n -  u n d  S ta h l in d u s t r io l lo r .  2) B e r ic h t ig t .  3) N a c h t r ä g ­
lich b e r ic h t ig t :  D ie  S p ie g e le ise n -E rz e u g u n g  in  S ü d d e u ts c h la n d  u n d  T h ü r in g e n  b e t r u g  im  J a n u a r  190 t  u n d  im
F e b ru a r  159 t .

X X . ,  4 108
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D ie  S tra ß e n b a h n e n  im  D e u tsc h e n  R e ich e 1).

D ie  A n z a h l  d e r  s e lb s tä n d ig e n  S t r a ß e n b a h n u n te r ­
n e h m u n g e n  b e lie f s ie h  a m  31. M ärz  1913 in  P r e u ß e n  a u f  
195, in  d e n  a n d e r e n  B u n d e s s ta a te n  a u f  93 , in  D e u ts c h ­
la n d  in s g e s a m t a u f  288. G e g e n ü b e r  d e m  g le ic h en  Z e i t ­
p u n k te  d e s  v o ra u fg e g a n g e n e n  J a h r e s  is t  s ie  in  P r e u ß e n  
u m  e in e  u n d  in  d e n  a n d e r e n  B u n d e s s ta a te n  u m  v ie r  g e ­
s tie g e n . D ie  S t r e c k e n l ä n g e  d e r  S tr a ß e n b a h n e n  w a r  
in  P r e u ß e n  m i t  3 555 ,51  k m  136 ,18  k m  o d e r  3 ,9 8 % ,  in  
d e n  a u ß e rp re u ß is c h e n  B u n d e s s ta a te n  m i t  1458,55 k m  
66 ,68  k m  o d e r  4 ,7 9  % ,  in  g a n z  D e u ts c h la n d  m i t  5 014 ,06  k m  
202 ,86  k m  o d e r  4 ,2 2  %  h ö h e r  a ls  im  V o rja h re . D e r  Z u ­
w a ch s  b e tru g  in  d e n  P r o v in z e n  ö s tl ic h  d e r  E lb o  (e in ­
s c h lie ß lic h  d e r  P r o v in z  S a c h se n ). 37 ,22  k m  ( 3 ,1 5 % ) ,  
in  d e n  w e s tl ic h e n  P r o v in z e n  9S ,96  k m  (4 ,4 2  % )  —  d a r ­
u n te r  d ie  R h e in p ro v in z  m i t  40 ,51  k m  u n d  W e s tfa le n  
m i t  36 ,05  k m . S e i t  d e m  1. O k to b e r  1892 is t  d io  L ä n g e  
d e r  S tr a ß e n b a h n e n  P r e u ß e n s  u m  2079 ,81  k m  o d e r  rd .  
306  %  g e s tie g e n , u n d  z w a r  in  d e n  ö s tl ic h e n  P r o v in z e n  u m  
75 5 ,0 9  k m  o d e r  rd .  103 % , in  d e n  w e s tlic h e n  P ro v in z e n  
u m  1 924 ,72  k m  o d e r  rd .  407  % . D io  S p u r w e i t e  d e r  
S tr a ß e n b a h n e n  w a r  a n  d e m  g e n a n n te n  Z e i tp u n k te  in  
P r e u ß e n  1 ,435 m  b e i 74  B a h n e n  (3 8  % ) , 1 m  b e i  112 B a h n e n  
(5 7 ,5  % ) , 0 ,7 5 0  m  b e i 2 B a h n e n  (1 % ) , 0 ,0 0 0  m  h e i e in e r  
B a h n  (0 ,5  % ) , e in e  g e m is c h te  u n d  e ino  a b w e ic h c n d o  
b e i je  d re i  B a h n e n  (jo  1 ,5  % ) , in  d e n  a n d e r e n  B u n d e s ­
s ta a te n  1,435 m  b e i 12 B a h n e n  (1 2 ,9 % ) ,  1 m  b e i 04 B a h n e n  
( 0 8 ,8 % ) ,  0 ,0  m  h o i e in e r  B a h n  ( 1 ,1 % ) ,  e in e  g e m is c h te  
b e i zw e i B a h n e n  (2 ,2  % )  u n d  e in e  a b w e io h o n d o  h e i  14 
B a h n e n  (15  % ).

1 ) N a c h  d e r  „ Z e i ts c h r i f t  f ü r  K le in b a h n e n “  1914, 
A p ril,  S . 2 7 9 /3 1 7 . —  V gl. S t .  u . E .  1913, 1. M ai, S . 754.

2) F ü r  25 3 ,3 4  (i. V. 20 1 ,4 7 ) k m  S tre c k e n lä n g e  lieg en  
k e in e  o d e r  n u r  u n v o lls tä n d ig e  A n g a b e n  v o r.

3) F ü r  37 3 ,4 4  (379 ,07 ) k m  S tr e c k e n lä n g e  fe h le n  d ie  
A n g a b e n .

4) F ü r  149,44 (SS,06) k m  liegen  k e in e  A n g a b e n  v o r.

A n  B e t r i e b s m i t t e l n  v e rw e n d e te n  Dolmen
Bahnen in den anderen

in Preußen Bundesstaaten
D a m p f lo k o m o tiv e n  . . 13 ( 0 ,7  % )  —
E le k tr is c h e  M o to r e n . . 100 (85 ,1  % )  79  (8 4 ,9 % )
P f e r d e ....................................... 1 0 ( 5 , 1 % )  8 ( 8 , 0 % )
D a m p f lo k o m o tiv e n  u n d  

e le k tr is c h e  M o to re n  . —- 1 ( 1,1 % )
E le k t r .  M o to re n  u .P fe rd o  1 ( 0 ,5  % )  —
D r a h t s e i l e .......................... 5 ( 2 , 6 % )  5 ( 5 , 4 % )

E s  d ie n te n  z u r  
P e rs o n e n b e fö rd e ru n g  . 137 (7 0 ,3  % )  72  (77 ,4  % )
G ü te rb e fö rd e ru n g  . . .  3 ( 1 ,5  % )  —
B e fö rd e ru n g  b e id e r  A r te n  55  (2 8 ,2  % )  21 (2 2 ,6 % ) .

B e i A b s c h lu ß  d e r  S ta t i s t i k  w u rd e n  im  B e tr ie h o  de  
p re u ß is c h e n  S t r a ß e n b a h n e n  34  2 94  (32  308) B ea m te  
u n d  10 088  (15  154) s tä n d ig e  A rb e i te r ,  b e i d e n  außer- 
p re u ß is c h e n  B a h n e n  19 032 (18  170) B e a m te  u n d  s tän d ig e  
A rb e i te r  b e s c h ä f tig t .  A u f a lle n  d e u ts c h e n  S tra ß e n b a h n e n  
w u rd e n  2 701 750  355 (2  507 155 295) P e rs o n e n  und
1 8 6 2  609 (1 7 9 4  585) G ü te r to n n e n  b e fö rd e r t .  D io  B e ­
t r i e b s e i n n a h m e n 2) b e z if fe r te n  s ich  b e i d e n  p reu ß isch en  
S t r a ß e n b a h n e n  a u f  184 307 552  (169  292  139) .1 1 ,  b e i den 
ü b r ig e n  S t r a ß e n b a h n e n  a u f  98  795  410  (91 430 305) .ff, 
b e i  a lle n  d e u ts c h e n  S t r a ß e n b a h n e n  a u f  283 102 902 
(200  722 504) .1 1 , o d e r , a u f  1 k m  g e re c h n e t ,  d u rc h s c h n it t­
lic h  a u f  60 01 2  (55  678) J t .  D ie  A u s g a b e n 3) be tru g en  
d a g e g e n  b e i d e n  p re u ß is c h e n  S t r a ß e n b a h n e n  110 777 708 
(105  377 033 ) .1 1 , b e i  d e n  a u ß e r p re u ß is c h e n  S tra ß e n b a h n e n  
03 713  944  (57  882 190) J C ,  b e i  d e n  d o u ts c h e n  S tr a ß e n ­
b a h n e n  in s g e s a m t a lso  180 4 9 1 7 1 2  (103 259 223) JC. 
D e r  re in e  B o t r i e b s ü b e r s o b u ß ,  a u f  1 k m  d u rc h s c h n it t­
l ic h e r  B a h n lä n g e  g e re c h n e t,  s t e l l t e  s ic h  fü r  d io  p re u ß i­
s c h e n  S t r a ß e n b a h n e n  a u f  20 7 04  (21 209) JC, fü r  d io  a u ß er­
p re u ß is c h e n  S tr a ß e n b a h n e n  a u f  25 295  (25  240) JC, für 
a l l e 'd e u t s c h e n  S t r a ß e n b a h n e n  a u f  22  113 (22 472) JC. 
D a s  A n l a g e k a p i t a l 1) a l le r  d e u ts c h e n  S tra ß e n b a h n e n  
b e t r u g  1 208  294 08 3  (1 155 078  344) JC o d e r  f ü r  1 km 
S tr e c k e n lä n g e  d u r c h s c h n i t t l ic h  248  33 8  (244  038) .11.

'Wirtschaftliche Rundschau.
V om  e n g lis ch e n  E is e n m a rk te  w ird  u n s  a u s  L o n d o n  

u n te r  d e m  9. M ai 1914 g e s c h r ie b e n : T r o tz  e in e r  w e ite re n  
w e se n tl ic h e n  A b n a h m e  d e r  W a r ra n t la g e r  a n  d e r  O s t­
k ü s te  h a t  d e r  M a r k t  f ü r  C l e v e l a n d - R o h e i s e n  im  L a u fe  
d e r  B e r ic h tsw o c h o  n u r  e in e  s e h r  le ic h te  A e n d e ru n g  e r ­
f a h re n ;  d a s  G e sc h ä f t b lie b  ä u ß e r s t  leb lo s . D io  W a r r a n t - 
p r e i s e  zo g en  g e g en  M itte  d e r  W o c h e  u m  e in e  K le in ig k e it  
a n ,  w ic h e n  d a n n  u m  2 %  d  f. d . to n  z u rü c k  u n d  sch lo ssen  
a m  E n d e  d e r  W o o h e  m a t t  z u  s h  5 1 /2  %  d  f. d . t o n  f ü r  K a s s e ­
lie fe ru n g , e n ts p r e c h e n d  e in e m  A b sc h la g  v o n  1 d  g e g en  dio  
V o rw o ch e . A n g e s ic h ts  d e r  u n g ü n s t ig e n  p o li t is c h e n  u n d  
f in a n z ie lle n  L a g o  u n d  d e r  L e b lo s ig k e it  s ä m t l ic h e r  Z w eige 
d e r  I n d u s t r i e  i s t  k e in e  U n te rn e h m u n g s lu s t  v o rh a n d e n , 
d o c h  m a c h t  s ich  a u c h  g e g e n ü b e r  d e r  b e s tä n d ig e n  A b - 
s e h w ä c h u n g  d e r  R e s e rv e v o r rä te  k e in e  N e ig u n g  b e m e rk ­
b a r ,  L e e rv e rk ä u fo  v o rz u n e h m e n . D ie  E rz e u g e r  b e h a u p te n ,  
d a ß  d io  la u fe n d e n  P re is e  v e r lu s tb r in g e n d  s in d , u m  so 
m e h r ,  a ls  d e r  M a r k t  f ü r  B r e n n m a te r ia l  a n d a u e r n d  fe s t  
is t .  S ie  s in d  d e s h a lb  n ic h t  g e n e ig t, ih re  E rz e u g u n g  zu  
e r w e i te r n ,  e h e  s ic  n ic h t  in  d e r  L a g o  s in d , h ö h e re  P r e is e  f ü r  
ih r  E ise n  z u  e rz ie len . D io  N a c h f ra g e  d e s  V e rb ra u c h s  is t  a n ­
d a u e r n d  sch lo p p e n d . I n  e in z e ln e n  B e z irk e n , w o d ie  E r ­
z e u g u n g  d u rc h  d e n  K o h lc n a r b e i te r a u s s ta n d  u n te rb ro c h e n  
w a r, s in d  d ie  H o c h ö fe n  n e u e rd in g s  in  v o lle m  B e tr ie b , 
u n d  e s  m a c h t  s ich  e in  g rö ß e re r  W e t tb e w e rb  g e g en  C lev e ­
la n d -E is e n  z u  v e rh ä l tn is m ä ß ig  b illig e re n  P r e is e n  g e lte n d . 
D io  N o tie ru n g  f ü r  N r. 3 s c h w a n k te  z w isc h e n  s h  5 1 /0  d  
u n d  s h  5 1 /7 %  d  L d . to n ,  u n d  es w u rd e  sc h lie ß lic h  
s h  5 1 /6  d  a n g e n o m m e n , w ä h re n d  N r .  1 z u  s h  2 /6  d  f. d . 
t o n  h ö h e r  g e h a l te n  w ird .  H ä m a t i t  M /N  n o t ie r t  sh  6 1 /0  d  
f. d . to n  f ü r  L ie fe ru n g  im  la u fe n d e n  V ie r te l ja h r .  In fo lg o  
d e r  g e rin g e n  N a c h f ra g o  n a c h  H ä m a t i t - E i s e n  b lie b  d e r  
M a r k t  f ü r  R u b i o e r z  s e h r  ru h ig , d a  d ie  V e rb ra u c h e r

z ie m l i c h 'g u t  g e d e c k t  s in d . D e r  V e r s a n d  v o n  R o h ­
e i s e n  a u s  d o n  T o e s l i i i f e n  e r re ic h to  im  v e rgangenen  
M o n a t 127 44 3  to n s  g e g en  115 557 to n s  im  M o n a t März. 
F ü r  d ie  M o n a te  J a n u a r  b is  A p r i l  d . J .  b e t r ä g t  d e r  G esam t­
v e r s a n d  40 8  185 to n s  g e g en  357 661 to n s  im  V orjahr. 
D a v o n  g in g e n  148 40 0  to n s  n a c h  S c h o tt la n d ,  37 945 tons 
n a c h  ä n d e r n  e in h e im isc h e n  H ä f e n  u n d  281 774 tons 
n a c h  d e m  A u s la n d . D e r  V e rs a n d  im  la u fe n d e n  M onat 
b is  z u m  7. e in sc h lie ß lic h  b e t r ä g t  17 98 4  to n s , wovon 
923 6  to n s  n a c h  e in h e im isc h e n  u n d  8748  to n s  n a c h  frem den 
H ä fe n  v e r s a n d t  w u rd e n . F ü r  d io  g le ic h e  Z e i t  des V or­
ja h r e s  w u rd e n  24 04 8  b zw . 5179  u n d  18 809  to n s  ver­
z e ic h n e t.  D io  W a r r a n t l a g o r  v e r r in g e r te n  s ich  auf 
91 058  to n s ,  d io  A b n a h m e  s e i t  d e m  30. A p r il  b e träg t 
485 6  to n s  u n d  s e i t  d e m  1. J a n u a r  d ie se s  J a h r e s  47 000 tons.

R h e in isc h -W e s tfä lis c h e s  K o h le n -S y n d ik a t  zu  Essen 
a .  d . R u h r .  —  A u s  d e m  so eb e n  e rs c h ie n e n e n  B e r ic h te  des 
V o rs ta n d e s  ü b e r  d a s  G e s c h ä f t s j a h r  1913, d e r  w ieder 
m i t  e in e r  R e ih e  v o n  K u r v e n b lä t t e r n  a u s g e s ta t te t  ist, 
g e b e n  w ir  d ie  fo lg e n d e n  A u s fü h ru n g e n  w ied er , dio zur 
E rg ä n z u n g  d e r  in  d e n  Z e c h e n b es itz e rv e rsa m m lu n g e n  
v o rg e tra g e n e n  u n d  a n  d ie se r  S te l le  a u szu g sw e ise  ver­
ö f f e n t l ic h te n  M itte ilu n g e n 1) d ie n e n  m ö g e n :

„ D io  S to in k o h lo n fö rd o ru n g  im  O b e rb e rg a m tsb e z irk  
D o r tm u n d  w e is t m i t  110 722  43 9  t  a b e rm a ls  e in e  bed eu ­
te n d e  S te ig e ru n g  a u f , d ie  g e g en  d a s  V o r ja h r  10 460 497 t  
o d e r  10 ,43  %  b e t r ä g t .  V o n  a u ß e rg e w ö h n lic h e n  S tö rungen  
i s t  d e r  h e im isch e  B e rg b a u  im  B e t r ie b s ja h r e  e rfreu lich e r­
w eise  v e rs c h o n t  g e b lie b e n , so  d a ß  es m ö g lic h  gew esen  ist, 
d ie  v e rh ä l tn is m ä ß ig  g ü n s t ig e n  A b sa tz v e rh ü ltn is s o  aus­
z u n u tz e n .  D e r  M a r k t  w a r  in s b e s o n d e re  in  d e r  e r s te n  J a h re s ­

■) V gl. in s b e s o n d e re  S t .  u . E . 1914, 29. J a n . ,  S. 219/20.
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h ä lf te  f ü r  K o h le n  u n d  B r ik e t t s  s e h r  a u fn a h m e fä h ig , 
so d a ß  d e r  in  d ie se n  E rz e u g n is s e n  e rz ie lte  A b s a tz  b e d e u ­
te n d  ü b e r  d e n  d e s  V o rja h re s  h in a u sg in g . E i e  B e s c h ä f­
tig u n g  u n s e r e r  M itg lie d sz e ch e n  in  K o k s  w a r  n ic h t  d u r c h ­
weg b e frie d ig e n d . W ä h r e n d  in  d e n  e r s te n  M o n a te n  d es  
J a h re s  d ie  K o k e re ie n  f l o t t  v e rs e n d e n  k o n n te n ,  g in g  s p ä te r  
der A b sa tz  fo r tg e s e tz t  z u rü c k ;  e m p fin d lic h e  E in s c h r ä n ­
k u ngen  d e r  E rz e u g u n g  w a re n  d ie  F o lg e . D io  g u te n  A u s ­
s ich ten  f ü r  d a s  J a h r  1913 g e s ta t t e te n  u n s , z u  J a h r e s ­
an fa n g  f ü r  K o h le n  m e h r  a ls  d ie  d e rz e i t ig e n  B e te il ig u n g s ­
an te ile  in  A n s p ru c h  z u  n e h m e n . B io  M eh rb e s c h ä f tig u n g  
h ie lt w ä h re n d  d e r  e r s te n  se c h s  M o n a te  a n  u n d  b ra c h te  
v ie len  u n s e r e r  M itg lie d e r  e in e n  d a u e r n d e n  B e te il ig u n g s ­
zuw ach s e in . I m  Z u s a m m e n h a n g  m i t  d e r  in  d e r  z w e ite n  
H ä lf te  d e s  J a h r e s  a b f la u e n d c n  a llg e m e in e n  G e s c h ä f ts ­
lage s ta n d  d a s  N a c h la s se n  d e r  N a c h f ra g e  n a c h  B r e n n ­
s to ffen . B io  v e r fü g b a re n  M en g en  k o n n te n  n ic h t  m e h r  v o ll 
a b g en o m m en  w e rd e n , u n d  E in s c h rä n k u n g e n  d e r  G e s a m t­
e rzeu g u n g  w a re n  u n v e rm e id lic h . N e b e n  d e r  v o re rw ä h n te n  
a llg e m ein en  A b sc h w ä c h u n g  m u ß  a ls  U rs a c h e  f ü r  d ie  ro c h t  
fü h lb a re  V e rsc h le c h te ru n g  u n s e re s  A b sa tz e s  d e r  W e t t ­
bew erb  d e r  a u ß e n s te h e n d e n  Z e c h e n  a n g e s e h e n  w e rd e n , 
die u n te r  d e m  S c h u tz e  d e s  S y n d ik a te s  G e le g e n h e it f in d e n , 
sich im m e r  m e h r  z u m  N a c h te i l  u n s e r e r  M itg lie d e r  a u s ­
zu d eh n en . B o r  v e rä n d e r te n  
M ark tlag e  R e c h n u n g  t r a g e n d  
w u rd en  d ie  R i c h t p r e i s e  im  
N o v e m b er n ic h t  u n e r h e b ­
lich  h e ra b g e s e tz t ,  w o d u rc h  
sic u n g e fä h r  a u f  d e n  P r e i s ­
s ta n d  d e s  J a h r e s  1 9 12 /13  
z u rü c k g in g e n 1).“

„ I n  u n s e re m  M i t g l i e d e r ­
b e s t ä n d e  i s t  w ä h re n d  dos 
vo rigen  J a h r e s  in s o fe rn  c ino  
V e rä n d e ru n g  e in g e tr e te n ,  a ls  

d ie  B e rg b a u -G e s e lls c h a f t  
N cucsscn  m i t  d e m  K ö ln e r  
B e rg w c rk sv e re in  v e rs c h m o l­
zen w u rd e  u n d  a ls  s e lb s tä n d i ­
ges M itg lie d  a u ss c h ie d . M it 
d e r  Z e ch e  M a x im ilia n  d e r  
M a x im ilia n s h ü tto  in  R o s e n ­
berg , so w ie  m i t  d e n  G e w e rk ­
sc h a fte n  W e s t f a le n ,  F ü r s t  
L eo p o ld  u n d  J a c o b i  w u rd e n  
V e re in b a ru n g en  w eg en  U eber- 
nahm o  d es  V e rk a u fs  ih re r  
E rzeu g n isse  g e tro f f e n .“

„ V o n  d en  a u f  d e m  G e b ie te  d es  E i s e n  b a h n t a r i f -  
w e s e n s  im  B e r ic h ts ja h re  e in g e tre te n e n  A e n d e ru n g o n  
is t, so w e it d ie  T a r i fe  f ü r  K o h le n , K o k s  u n d  B r ik e t t s  in  
F rag e  k o m m e n , z u  e rw ä h n e n , d a ß  a m  1. M ai v . J .  d ie  
A u s fu h r ta r ife  n a c h  I t a l i e n  d u rc h  F o r t f a l l  d e r  b is h e r  fü r  
die G o t th a r d b a h n  e in g e re c h n e te n  F r a c h tz u s c h lä g e  e in e  
E rm ä ß ig u n g  im  B e tra g e  v o n  d u rc h s c h n i t t l ic h  0 ,7 0  fr  
f. d. t  im  V e rk e h r  ü b e r  C h ia sso  u n d  v o n  0 ,6 0  f r  im  V e rk e h r  
ü b e r P in o  e r f a h re n  h a b e n . F e r n e r  h a t  s ic h  d e r  M in is te r  
d e r  ö ffe n tl ic h e n  A rb e i te n  e n tsc h lo s se n , d e n  w ie d e rh o lte n  
A n trä g e n  d e s  d e u ts c h e n  K o h le n b e rg b a u e s  a u f  W ie d e r ­
e in fü h ru n g  d e r  a m  1. O k to b e r  1908 z u rü c k g e z o g e n e n  b is  
d ah in  f ü r  d ie  b e te il ig te n  d e u ts c h e n  B a h n s tre c k e n  im  V e r ­
k eh r n a c h  I t a l i e n  f ü r  4 5 - t-S e n d u n g e n  g e w ä h r te n  E r ­
m ä ß ig u n g e n  s ta t tz u g e b e n .  B e r  a m  1. O k to b e r  v. J .  e in ­
g e fü h rte  n e u e  T a r i f  e rg ib t  g e g e n ü b e r  d e m  T a r i fe  v o m
1. O k to b e r  1908 E rm ä ß ig u n g e n  im  V e rk e h r  ü b e r  C h ia sso  
von 3 ,50  fr , im  V e rk e h r  ü b e r  P in o  v o n  3 ,10  fr , im  V e r­
k eh r ü b e r  Ise lle  e in sc h lie ß lic h  d e r  d u rc h  E r ö f fn u n g  d e r  
L ö ts c h b e rg b a h n  h e rb e ig e fü h r te n  E r m ä ß ig u n g e n  v o n  
4,90 fr , im  V e rk e h r  ü b e r  P c r i  v o n  2 ,4 0  f r  f. d . t .  B ie  T a r i fe  
ge lten  f ü r  E in z e lw a g o n sc n d u n g e n  u n d  s te l le n  s ic h  n u n ­
m eh r n o c h  e tw a s  n ie d r ig e r  a ls  d ie  f rü h e r e n  4 5 - t-T a r if -  
s ä tz e ; d ie  a u f  d ieso  S ä tz e  f r ü h e r  g e w ä h r te n  R ü c k v e r ­
g ü tu n g e n  im  B e tr a g e  v o n  2 b zw . I  f r  f. d . t  s in d  in  W cg -

J) V gl. S t .  u . E . 1913, 4. B e z .,  S . 2 0 4 3 /4 4 .

fa ll  g e k o m m e n . G le ic h fa lls  a m  1. O k to b e r  v . J .  s in d  d ie  
F r a c h ts ä t z e  n a c h  d e m  U e b e r g a n g s p u n k te  A ltm ü n s te ro l  
G re n z e  f ü r  d e n  V e rk e h r  n a c h  S ü d f ra n k re ic h  e rm ä ß ig t  
w o rd e n . B ie  E r m ä ß ig u n g  b e z i f fe r t  s ieh  f ü r  d a s  R u h r -  
r e v ic r  a u f  d u rc h s c h n i t t l ic h  1,90 f r  f. d . t .  B ic s e r  T a r i f  
h a t  a u c h  f ü r  E in z e lw a g o n sc n d u n g e n  G ü lt ig k e i t  u n d  e n t ­
s p r ic h t  a n n ä h e r n d  d e m  fr ü h e r e n  4 5 - t-T a r if .  B e r  T a r i f  
f ü r  d e n  B in n e n v e r k e h r  d e r  p re u ß is c h -h e s s isc h e n  S t a a t s ­
b a h n e n ,  d e r  M il i tä rb a h n ,  d e r  o ld o n b u rg isc h e n  S ta a ts e is e n ­
b a h n e n  u n d  e in ig e r  P r iv a t b a h n e n  so w ie  f ü r  d e n  W ech se l - 
v e rk e h r  d ie se r  B a h n e n , d e r  M e c k le n b u rg isc h en  S t a a t s ­
b a h n e n  u n d  a n s c h lie ß e n d e r  P r iv a tb a h n e n  is t  in  n e u e r  
A u sg a b e  e rs c h ie n e n . W e s e n tl ic h e  A e n d e ru n g e n  d e r  K o h le n -  
f r a c h te n  s in d , a b g e s e h e n  v o n  d e n  a u f  e in ig e n  E n t f e r n u n g s ­
a b k ü rz u n g e n  b e ru h e n d e n , n ic h t  e in g e tr e te n .“

„ B ie  W a g c n g c s t e l l u n g  f ü r  d e n  K o h le n - , K o k s -  
u n d  B r ik e t tv e r s a n d  d e s  R u h r re v ie r s  w ic k e lto  s ic h  im  
B e r ic h ts ja h re  w e se n tl ic h  g ü n s t ig e r  a b  a ls  im  v o ra u f ­
g e g a n g e n e n  J a h r e .  B ie  A n fo rd e ru n g e n  in  d e n  M o n a te n  
A p r il,  J u l i ,  A u g u s t ,  N o v e m b e r  u n d  B e z e m b e r  k o n n te n  
in  v o llem  U m fa n g e  b e f r ie d ig t  w o rd en . B e i B e u r te i lu n g  
d e r  L e is tu n g s fä h ig k e i t  d e r  E is e n b a h n v c r w a ltu n g  d ü r f te  
zu  b e a c h te n  se in , d a ß  d e r  A b s a tz  im  L a u fe  d e s  v e rg a n g e n e n  
J a h r e s ,  u n d  n a m e n tl ic h  a u c h  in  d e n  H e r b s tm o n a te n ,

Z a h le n ta f e l  I .

n a c h l ie ß , u n d  fe rn e r ,  d a ß  d e r  s t a r k e  V e rsa n d  ü b e r  d ie 
R h e in w a s s e r s tr a ß e  w ä h re n d  d e s  g a n z e n  J a h r e s  d em  E i s e n ­
b a h n v e r k e h r  e in e  w e se n tl ic h e  E r le ic h te ru n g  b r a c h te .“

A n  U m l a g e n w u rd e n  e rh o b e n fü r :
Kohlen Koks Briketts

im  1. V ie r te l ja h r • • • 7 % ö  % 7 %
2, - - - 7 % 3 % 7 %
3. u . 4 . ”,, • • • 7 % 3 % 5 %

Z a h le n ta fe l  1 z e ig t  d ie  E n tw ic k lu n g  d e s  a r b e i t s ­
t ä g l i c h e n  G e s a m t a b s a t z e s  (e in s ch ließ lich  d e s  S e lb s t-  
v e rb ra u e h o s  f ü r  e ig e n e  B e tr ie b sz w e c k e  d e r  Z ec h en ) 
in  d e n  e in z e ln e n  M o n a te n  d e s  a b g e la u fe n c n  G e s c h ä f ts ­
ja h re s .

B ie  G o s 'ä m t b e t e i l i g u n g ,  d .  i. d ie  S u m m e  d e r  d en  
e in z e ln e n  S y n d ik a ts m itg l ie d c rn  z u s te h e n d e n  B e te il ig u n g s ­
z if fe rn , b e tru g

mithin l’.nde
für Ende 1913 Ende 1912 1913 mchr

t  t  t  %

K o h l e n .  . . 8 8  383  200  79 504  834  8 878  306  11,17
K o k s  . . . .  17 737 850  16 687 350  1 05 0  500  6 ,30
B r ik e t t s  . . 4  849  960  4  777 960  72 000  1,51

B ie  r e c h n u n g s m ä ß i g e  B e t e i l i g u n g ,  d . h . d io
G e s a m ts u m m e  d e r  d e n  S y n d ik a ts m itg l ie d e rn  z u s te h e n d e n  
B e te il ig u n g s a n te ile ,  so w ie  d ie  V e r t e i l u n g  d e s  G e s a m t ­
a b s a t z e s  in  K o h le n , K o k s  u n d  B r ik e t t s  i s t  a u s  Z a h lc n -  
ta f e l  2 e rs ic h t l ic h .

— -----------
I*

Monat

Arbclts-
täglicher
Gosamt-

abaatz
t

Davon sind Arbcits täglicher

als Kohlen 
abgesetzt 

t

verkokt

t

briket­
t ie rt

t

Koks-
ubsatz

t

lirlkett-
absatz

t

J a n u a r  ......................................
F e b r u a r  .................................
M ä r z ...................................... .....
A p r i l ............................................
M a i ...........................................
J u n i ...........................................
J u l i ............................................
A u g u s t ......................................
S o p t o m b o r ...........................
O k t o b o r .................................
N o v o m b o r  ............................
B o z o m b o r ............................

I m  J a h r e s d u r c h s c h n i t t  
g e g e n  1912

m i th in  1913

3 5 9  9 8 0  

35 1  71 4  

3 4 2  91 4

33 2  337
33 3  8 32  
3 2 7  5 43  
3 1 0  7 28  
3 3 3  0 72  
3 2 9  24 5

2 4 4  7 6 6
23 7  72 9
2 3 2  80 3
2 3 8  547  
2 3 4  78 8  
2 4 0  80 8
2 3 3  70 6  
2 3 2  9 9 0  
2 3 0  138 
2 1 7  263  
2 3 6  6 52  
23 2  0 59

100  722  
9 9  5 0 0  

104  8 50  
88  149 
9 3  85 9  
8 8  211 
8 4  54 8  
87  0 18
83  6 98  
8 0  041 
8 2  68 5
8 4  53 4

14  4 92  
14 3 53  
14  061 
14 5 23  
14  207  
14 5 45  
14  0 23  
13 8 2 4  
13 707  
13 4 24  
13 7 3 5  
12 652

04  4 95  
07 511 
6 4  111 
00  672  
5 8  0 12
5 7  847
5 8  246  
5 7  9 80  
5 7  339  
55  156 
5 0  67 6  
52  65 5

16  1 5 7 ; 
15 600  
15 419: 
15 9 74
15 712
16 05 5  
15 4 42  
15 217  
15 05 9  
14  86 5  
14  97 2  
13 8 3 4

3 3 7  8 5 4  
3 1 2  22 8

2 3 4  227 
2 1 4  521

8 9  6 60  
8 4  9 99

13 9 07  
12 708

58  676  
5 5  261

15 367  
13 974

+  2 5  62 6 +  19 70 6 - f  4 661 +  1 259 +  3 415 +  1 39 3
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Z a h le n ta fe l  2.

Gegenstand
Be­

teiligung

t

Förderung

t

Gesamt­

absatz

t

Auf die 
Be­

teiligung 
augerecli- 

neter 
Absatz

t

o/

der

Be­

teili­

gung

Von diesem Absatz entfallen auf Auf die Beteiligung nicht 
in Anrechnung kommender 

AbsatzVersand o,
des
Ge-

samt-
ver-
san-
des

.

Selbst­
verbrauch

für
eigene
Werke

t

a) einschl. 
Landdebit, 

Deputat- 
kohlen und 
Lieferun­

gen au falte 
Verträge 

t

b) durch 

das Syn­

dikat 

t

für eigene 

Betriebs­

zwecke 

t

für

eigene.

Hütten­

werke

t

Liefe­
rungen 

auf alte 
Vertrage 

und 
Land- 
absatz 

t

1913 8 1 U 5  965 101 652 297 101 905 312 82 331 Gl 9 97,88 60 138 989 57 441 275 95,51 22 192 630 5 169 660 14 404 033 _
L.1912 79 504 834 93 811 963 94 5CÖ021 76 151 933 95,78 54 895 863 52 206 421 95,10 21 250 070 4 653 815 13 760 273 —
r 19 :3 17 103 223 — 21 416860 13 715 117 80.19 — 13 334 066 97,22 — 182 337 7 361 418 157 988
1912 15 906 021 — 20 225 549 13 360 131 83,99 —- 12 997 723 97,29 — 107 912 6 634 559 122 947

Briketts < 1913 4 795 901 — 4 63-1 939 4 361 052 90,93 __ 4 332 021 99.33 — 60 599 204 528 8 760
^1912 4 800 431 ~ 4 232 315 4 006 121 83.46 — 3 971 981 99,14 — 44 368 181 526 —

Z a h le n ta fe l  3.

Preußen

t

Rubrbeckcn*)

t

Anteil 
an der Ge- 

s,imt- 
förderung

%

Syndikatszechen
Fiskalische Raar- 

gruben
Obcrscklcsicn

t % t % t %

1909
1910
1911
1912
1913

139 9 0 6  194 
143 7 71  6 1 2  
151 4 9 6  54 8  
167 2 67  8 60  
181 4 1 3  277

84  9 9 5  40 8  
89 31 3  611 
9 3  79 9  8 80  

103 0 9 6  6 33  
1 1 4  5 3 6  308

6 0 ,7 5
6 2 ,1 2
6 1 ,9 2
61,6-1
6 3 ,1 4

8 0  8 2 8  39 3  
8 3  6 2 8  55 0  
8 6  9 0 4  5 5 0  
9 3  S i l  96 3  

101 6 5 2  297

5 7 ,7 7
5 8 ,1 7
5 7 ,3 6
5 6 ,0 8
5 6 ,0 3

11 0 8 5  247
10 8 3 3  427
11 4 6 9  311 
1 2 .4 7 0  392  
13 00 6  198

7 ,9 2
7 ,5 4
7 ,5 7
7 ,4 6
7 ,1 7

34  6 5 5  47 8  
34  4 6 0  66 0  
36  6 5 3  71 9  
41 0 7 4  6 0 0  
43  4 3 8  9 4 4

24 ,77
23,97
24 ,19
24 ,50
23 ,94

D e r  S e l b s t v e r b r a u c h  f ü r  H ü t te n w e r k e  a u s  e ig e n e r  
F ö r d e r u n g  u n te r  E in s c h lu ß  d e r  M engen , w e lch e  d ie  H ü t t e n ­
zec h e n  z w a r  f ü r  H ü tte n z w c c k o  v e rb ra u c h t ,  a b e r  vom  
S y n d ik a t  z u rü c k g e k a u f t  h a b e n , s te l l te  s ich  im  B e r ic h ts ­
j a h r e  a u f  10 802  545 t  g eg en  15 872 40 4  t  im  J a h r o  1912; 
e r  z e ig t  m i th in  e in e  Z u n a h m e  v o n  930  081 t  o d e r  5 ,80  % . 
Z u r ü c k g e k a u f t  w u rd e n  v o n  d e n  H ü t te n w e r k e n  1 050  902 
(i. V . 589  048) t  K o h le n , 1 051  130 (1 181 873) t  K o k s  
u n d  0 (7958) t  B r ik e t t s .  D ie  E n tw ic k lu n g  d e s  a r b e i t s ­
t ä g l i c h e n  V e r s a n d e s  f ü r  R e c h n u n g  d e s  S y n d ik a te s  
in  K o h le n , K o k s  u n d  B r ik e t t s  s e i t  d e m  J a h r e  1898 is t  

Jn  7000 t

*) O h n e  P r iv a tk o k e r e i .
2) B io  F ö r d e r u n g  d e s  R u h r b o c k o n s  u m f a ß t  d io  

F ö r d e r u n g  d o s  O b o r b e r g a m ts b e z i r k s  D o r tm u n d  e in ­
s c h l ie ß l ic h  d e r  Z c e h o n  im  B o rg ro v ie r  K re fe ld .

3) W e g e n  d e r  v o r h e r g e h e n d e n  J a h r o  v g l.  S t .  u . E . 
1 9 1 3 , 22 . M ai, S . 877 .

a u s  d em  u n te n s te h e n d e n  S c h a u b ild c  A b b . 1 z u  ersehen . 
—  V o m  K o k s a b s a t z  f ü r  R e c h n u n g  d e s  S y n d ik a te s  
e n tf ie le n  a u f

im Jahre 1913 im Jahre 1912
t % t  %

8 002 894 00,19
1 070 304 12,85
2 500 383 19,74

158 08 2  1,22

12 997 723 
s o  d a ß  im  B e r ic h ts ja h r  
330  343  t  K o k s  o d e r  2 ,59 %  
m e h r  a ls  im  V o r ja h r  a b g ese tz t 
w o rd e n  s in d .

U c b e r  d ie  E n tw ic k lu n g  
d e r  S t e i n k o h l e n g e w i n ­
n u n g  in  d e n  w i c h t i g s t e n  
B e r g b a u b e z i r k e n  P r e u ­
ß e n s  in  d e n  le tz te n  fün f 
J a h r e n 3) g ib t  Z a h le n ta fc l  3 
A u fsch lu ß .

D a n a c h  z e ig t  d ie  g e sam te  
S te in k o h le n fö r d e r u n g  im  K ö­
n ig re ic h  P r e u ß e n  im  B e ­
r ic h t s ja h r  geg en  1912 eine 
Z u n a h m e  v o n  14 145 417 t  
o d e r  8 ,4 0  % . D e r  A n te il  des 
R u h rb e c k e n s  i s t  u m  11,10 %  
g e s tie g e n ; e r  b e tru g  03 ,14  %  
d e r  G e sa m tfö rd e ru n g . An 
d ie se r  w a re n  d ie  S y n d ik a ts ­
z ec h e n  m i t  50 ,03  (50 ,08) %  
b e te i l ig t ,  w ä h re n d  a u f  d ie 

N ic h ts y n d ik a ts z e c h e n  
12 717 211 t  o d e r  7 ,0 1 %  
g e g e n ü b e r  9 0 4 8  5 85  t  oder 
5 ,41  %  im  J a h r e  1912 e n t ­

fa lle n . D ie  F ö r d e r u n g  d e r  f is k a lis c h e n  S a a rg ru b e n  e rfu h r 
e in e  Z u n a h m e  v o n  535 800 t  o d e r  4 ,3 0  %  u n d  d ie  O bcrsch le- 
s ien s  v o n  2 3 04  3 4 4 1 o d e r  5 ,7 0  %  g e g e n ü b e r  d e m  J a h r o  1912.

l 'm  l i n k s r h e i n i s c h e n  B r a u n k o h l e n g e b i e t  be ­
z if fe r te  s ic h  d io  B ra u n k o h le n fö rd e ru n g  a u f  20 334 000
(i. V. 17 010 700) t  u n d  d ie  B r ik e t th e r s tc l lu n g  a u f  5  824 700
(5 023  300) t .

H o c h o fe n k o k s  . . 8  504 229  63 ,78
G ie ß e re ik o k s . . . 1 741 48 4  13 ,00
B re ch -  u . S ie b k o k s  2 897 797 21,73 
K o k s g ru s  u n d  A b ­

fa llk o k s  . . . . ____190 55 0  1,43

z u s a m m e n  13 33 4  000
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D e r  H a m b u r g e r  M a r k t  e in sc h lie ß lic h  d e s  U m ­
s c h la g sv e rk eh rs  n a c h  d e r  A lto n a -K ie le r  u n d  L iib cc k -  
B ü ch e n e r  B a h n  u n d  e lb a u fw ä r ts  z e ig t  e in e  Z u n a h m e  d e r  
eng lischen  E in f u h r  v o n  4 713 000 t  im  J a h r e  1912 a u f  
rd. 4 S 7 1 0 0 0  t  im  J a h r e  1913, a lso  v o n  158 00 0  t  o d e r  
3,35 % . D e r  A n te i l  W e s tfa le n s  i s t  g le ic h ze itig  v o n
3 575 000  t  a u f  rd .  3 71 9  00 0  t ,  d . h . u m  144 00 0  t  o d e r
4,03 %  g e s tieg e n .

D e r  V e r s a n d  ü b e r  d e n  I l h e i n  w a r  b e i a n h a l te n d  
g ü n s tig e m  W a s s e r s tä n d e  w ä h re n d  d es  g a n z e n  J a h r e s  
le b h a f t u n d  h a t  d a d u rc h  d e n  E is e n b a h n v e r s a n d  in  d en  
H e rb s tm o n a te u  e rh e b lic h  e n t la s te t .  E s  b e tru g

a) d ie  B a h n z u fu h r  n a c h  d e n  H ä fe n  D u is b u rg , D u is b u rg -  
H o c h fe ld  u n d  -R u h r o r t

im  J a h r e  1913 19 176 743  t
im  J a h r o  1912 15 341 989  t

a lso  im  J a h r o  1912 +  3 834  75 4  t  o d e r  25 7o >
b) d ie  S c h if f s a b fu h r  v o n  d e n  g e n a n n te n  u n d  Z eo h en - 

h ä fe n
im  J a h r o  1913 a u f  21 45 6  158 t
im  J a h r e  1912 a u f  18 188 112 t

a lso  im  J a h r o  1913 +  3 268  04 6  t  o d e r  1 7 ,9 7 % .

D ie  G ü t e r b e w o g u n g  a u f  d e m  D o r t m u n d - E m s -
K a n a l  g e s ta l te te  s ic h  w ie  fo lg t :

zu Berg zu Tal ■ zusammen
t t t

1 9 1 2 ........................  2 077  378 1 7 0 5  124 3 78 2  502
19 1 3 . . . . .  2 2 2 2 9 2 9  2 0 4 5 7 7 8  4  26S 707

Die W e s tfä lis c h e  T r a n s p o r t  - A k tie n  - G e se lls c h a ft w a r  
an  d ie sem  V e rk e h r  im  J a h r e  1912 m i t  1 609  761 t  u n d  im 
J a h r e  1913 m i t  2 109 270 t  b e te il ig t .

D ie  V e r h a n d l u n g e n  ü b e r  d i e  E r n e u e r u n g  d e s  
S y n d i k a t s  l ia b e n  z u  d e m  E rg e b n is  g e fü h r t ,  d a ß  d e r  
E n tw u rf , a u f  d e ssen  G ru n d la g e  d e r  V e r tra g s a b s c h lu ß  
erfo lgen  so ll, f o s tg e s te ll t  is t.

O be rsch le s isch e  K o h le n k o n v e n t io n . —  D ie  K o h lc n -  
k o n v e n tio n  h a t  b e sc h lo ssen , f ü r  d a s  la u fe n d e  V ie r te l ja h r  
80 %  d e r  d e n  G ru b e n  z u r  V e rfü g u n g  s te h e n d e n  V e rs a n d ­
lizenz z u m  B a h n a b s a t z  f re iz u g e b e n .

D e u tsc h e  A m m o n ia k -V e rk a u ts -V  e re in ig u n g , G . m . b . H .,  
B ochum . —  W ie  d e r  G e s c h ä f ts b e r ic h t  f ü r  d a s  J a h r  1913 
a u s fü h r t, w u rd e  d ie  M a rk tla g e  f ü r  s c h w e fe ls a u re s  A m ­
m o n ia k  im  J a h r e  1913 s e h r  n a c h te i l ig  b e e in f lu ß t  d u rc h  
dio N a c h w irk u n g  d o r  u n g ü n s t ig e n .  V e rb ra u c h s v e rh ä l t -  
nisse im  H e r b s t  1912. Im  In la n d o  g in g e n  d io  g ro ß e n  A b ­
n e h m e r m i t  e rh e b lic h e n  B e s tä n d e n  in  d a s  n e u e  J a h r .  
Im  F r ü h ja h r  w a r  d ie  W i t te r u n g  d e r  B e s te llu n g  d e r  F e ld e r  
und  d a m it  d e m  V e rb ra u c h  a u ß e r o rd e n t l ic h  g ü n s tig ,  
so .daß in  d e n  e r s te n  d re i  M o n a te n  147 9 9 2 1 g e g en  106 3 2 5 1, 
also 41 667 t  m e h r  a ls  im  J a h r e  1912, a b g e s e tz t  w u rd e n . 
Von A n fa n g  A p r il  a b  b lie b e n  a b e r  d ie  A b lie fe ru n g e n  d e r  
V ere in ig u n g  w e se n tlic h  h in te r  d e n je n ig e n  d e s  V o r ja h re s  
zu rü ck , so  d a ß  in  d e n  M o n a te n  A p r i l  b is  D e z e m b e r  in s ­
g e sa m t n u r  176 288  (203 622) t  v e r s a n d t  w u rd e n . Im  
g an zen  J a h r e  1913 k a m e n  v o n  d e r  E r z e u g u n g  14 33 3  t  
m eh r a ls  im  J a h r e  1912 z u r  A b lie fe ru n g . D a  d io  H e r ­
s te llu n g  a n  sch w e fc ls a u rc in  A m m o n ia k  in n e rh a lb  d e r  
V ere in ig u n g  s ic h  v o n  331 270 t  im  J a h r e  1912 a u f  391 460  t  
im J a h r e  1913, a lso  u m  rd .  57 00 0  t  s te ig e r te ,  d e n e n  ein  
.M ehrabsatz  v o n  n u r  rd .  14 000  t  g e g e n ü b e rs ta n d ,  so  w a r 
die V e re in ig u n g  g e n ö tig t ,  n e b e n  d e n  a m  1. J a n u a r  b e re its  
zu  L a g e r  g e b ra c h te n  M en g en  w e ite re  rd .  43  0 00  t  z u  la g e rn . 
D er R ü c k g a n g  d e s  A b sa tz e s  m a c h te  s ich  s e i t  A n fa n g  A p ril 
auch  a u f  d e m  A u s la n d s m ä rk te  in  s e h r  e m p fin d lic h e r  
W eise fü h lb a r .  O b g le ic h  d ie  A b lie fe ru n g e n  d e r  V e r­
e in ig u n g  in s  A u s la n d  n u r  62 45 6  (07 148) t  b e tru g e n , 
m ith in  rd .  50 0 0  t  w e n ig e r , u n d  s o m it  e in e  V e rsc h ä rfu n g  
des 'W e ttb e w e rb e s  im  V e rh ä l tn is  z u  f rü h e r e n  J a h r e n  
gegen E n g la n d  n ic h t  v o r la g , so  v e rfo lg te n  d o c h  d io  e n g ­
lischen  N o tie ru n g e n  s e i t  A n fa n g  A p ril e in e  s t a r k  rü c k lä u f ig e  
B ew egung . D ie  L o n d o n e r  N o tie ru n g e n , d ie  M itto  J a n u a r  
u n g e fäh r. 27 ,70  J t  a b  L o n d o n  b e tru g e n , f ie len  b is  M itte  
J u l i  a u f  24 ,30  J t ,  u m  d a n n  n a c h  e in e r  g e rin g e n  A u fw ä r ts ­
bew egung  g e g en  E n d o  D e z e m b e r  w ie d e r  24 ,35  J t  f ü r  
100 k g  a b  L o n d o n  z u  e rre ic h e n . I n  ä h n l ic h e r  W eise

w a re n  a u c h  d ie  N o tie ru n g e n  f ü r  C h ile sa lp e te r , d ie  s ich  
M it te  F e b r u a r  a u f  23,55 J t  f ü r  100 k g  s te l l te n ,  e in e r  s ta r k e n  
A b w ä r ts b e w e g u n g  u n te rw o rf e n ;  E n d o  J u l i  f ie le n  s ie  a u f  
19,70 J t  u n d  s te l l te n  s ic h  E n d e  D e z e m b e r  a u f  20,10 J t  
f ü r  100 k g  a b  H a m b u rg .  F ü r  R e c h n u n g  d e r  V e re in ig u n g  
w u rd e n  a b g e s o tz t :  a u s  d e r  E rz e u g u n g  d e r  G e se lls c h a f te r  
324 280 (i. V . 309 947) t ,  d e r  O b e rse h le s isc h c n  K o k s -  
w e rk e  u n d  C h em isc h e n  F a b r ik e n ,  A . G ., B e r lin , 2508 
(2548) t ,  d e s  C o m p to ir  B clgo  d u  S u lf a te  d ’A m m o n ia q u e , 
B rü s se l, 8145 (2832) t  u n d  d e s  H e r rn  E v e n c e  C o p p ee , 
B rü s se l, 299 (59) t ,  in s g e s a m t a lso  335 232 (315 386) t .  
I n  d e m  A b sa tz  n a c h  d en  U e b e rse e lä n d e rn  t r a t e n  b e m e rk e n s ­
w e r te  V e rsc h ie b u n g e n  g e g e n ü b e r  d e m  V o r ja h re  n ic h t  
e in ;  n u r  g e la n g  es, g e g en  E n d e  d e s  J a h r e s  e in e n  g rö ß e re n  
B o s te n  n a c h  d e n  V e re in ig te n  S ta a te n  a b z u s e tz e n . A n  
A m m o n ia k w a s s e r  w u rd e n  2620 (5697) t  a b g e s e tz t .  N a c h  
d e n  E r m i t t lu n g e n  d e r  V e re in ig u n g  w e is t  d ie  G e s a m th e r ­
s te l lu n g  d e r  fü r  d ie  A b s a tz v e rh ä l tn is s o  in  B e t r a c h t  k o m ­
m e n d e n  in d u s tr ie l le n  L ä n d e r  fo lg e n d e  M en g en  a u f :

1913 1912
t t

D e u t s c h l a n d   549 000 492 000
E n g l a n d   420 000 379 000
V e re in ig te  S t a a t e n   177 000 151 000
F r a n k r e i c h ....................................  75 400 69 000
B e l g i e n . .........................................  48 600 50 000
I t a l i e n ..............................................  15 000 15 000
O e s te rr e ic h -U n g a rn  . . . .  45 000 38 000
R u ß l a n d .........................................  12 700 2 600
S p a n ie n    15 000 9 000
H o l l a n d .........................................  5 000 5 800
D ä n e m a r k ....................................  3 000 3 000

in s g e s a m t 1 365 700 1 214 400
D a g eg e n  b e tru g  d e r  V e rb ra u c h  in  d e n  e in z e ln e n  L ä n d e r n :

1913 1912
t  t

D e u ts c h la n d  ...............................  460 000 425 000
V e re in ig te  S t a a t e n ..................... 235 000 210 500
J a p a n   115 000 87 000
E n g l a n d   97 000 90 000
F r a n k r e i c h ....................................  90 000 90 000
S p a n ie n  u n d  P o r tu g a l  . . .  57 000 4.5 000
J a v a   57 0O0 68 000
B e l g i e n ..............................................  42 000 45 700
I t a l i e n ...............................................  29 500 33 000
O e s te r r e ic h -U n g a rn  . . . .  1 6000  13000
H o l l a n d .........................................  8 000 8 000
A e g y p t e n .........................................  2 000 1 650
S c h w e d e n   1 350 1 300
D ä n e m a r k   700 230

V o n  d e n  in  D e u ts c h la n d  v e r b r a u c h te n  M engen  e n tfa l le n  
a u f  d a s  ö s tl ic h e  D e u ts c h la n d ,  d . h . a u f  d a s  K ö n ig re ic h  
S a c h se n , d ie  P ro v in z  B r a n d e n b u r g ,  d io  b e id e n  G ro ß h e rz o g ­
tü m e r  M ec k le n b u rg  u n d  d ie  h ie rv o n  ö s tlic h  g e le g e n e n  P r o ­
v in z e n  P r e u ß e n s  e tw a  135 000 t  s c h w o fe lsa u rc s  A m ­
m o n ia k  o d e r  d u r c h s c h n i t t l ic h  n u r  rd .  13,5 k g  f. d . h a ,  
d a g eg e n  a u f  d io  v o n  d ie se n  T e ile n  w e s tlic h  g e le g e n e n  
G e b ie te  e in sc h lie ß lic h  S c h le sw ig -H o ls te in  u n d  S ü d ­
d e u ts c h la n d  e tw a  325 000 t  o d e r  rd .  25 k g  f  d . h a .  D io  
H e r s te l lu n g  a n  sc h w e fe ls a u re m  A m m o n ia k  n a c h  d e m  
s y n th e t is c h e n  V e rfa h re n  is t  im  J a h r e  1913 a u s  d e m  V e r­
s u c h s s ta d iu m  in  d a s je n ig e  d e r  p ra k t is c h e n  A u s fü h ru n g  
g e t r e te n .  D ie  H e rs te l lu n g  a n  K a lk s t ic k s to f f ,  N o rg e sa l-  
p o tc r  u n d  k ü n s t l ic h e m  N a tro n s a lp e te r ,  so w ie  sch lie ß lic h  
d ie  H e r s te l lu n g  a n  s c h w e fc lsau re m  A m m o n ia k  a u s  K a lk ­
s t ic k s to f f  u n te r  A u s n u tz u n g  d e r  W a s s e r fä lle  u n d  d e r  e le k ­
tr i s c h e n  K r ä f te  w ird  in  im m e r  g rö ß e re m  U m fa n g e  in s  
A u g e  g e fa ß t.  D ie  H e r s te l lu n g  d e r  h a u p ts ä c h l ic h s te n  
S t i c k s to f f d ü n g e m it te l  in  d e n  le tz te n  sec h s  J a h r e n  is t  
b e re i ts  w ie  f o lg t  g e s t ie g e n :  1903 bis 1913

t t
S c h w o fe lsau rcs  A m m o n ia k  v o n  878 000 a u f  1 365 700
C h i l e s a l p e t e r ........................... . „  1 947 600 „  2  740 000
K a l k s t i c k s t o f f .............................. 15 000 „  80 000
N o r g c s a l p e t e r ..................... ,, 15 000 „  30 000

in s g e s a m t v o n  2 855  600  a u f  4 215  700
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I h r e  P r o p a g a n d a tä t ig k e i t  h a t  d ie  V e re in ig u n g  g e m e in ­
s a m  m i t  d e n  O b c rsc h le s isc h c n  K o k sw e rk e n , u n d  im  E i n ­
v e rn e h m e n  m i t  d e n  m i t  d e r  V e re in ig u n g  k a r te l l ie r te n  
W e rk e n  in  B e lg ie n  u n d  F r a n k r e ic h  u n d  d o m  S u lp h n to  
o f  A m m o n ia  C o m m itte e  in  L o n d o n  d u rc h  v e r m e h r te  E r ­
r ic h tu n g  v o n  A u s la n d s b u re a u s  w e se n tlic h  e rw e ite r t .  
A u c h  im  B e r ic h ts ja h re  h a t  d ie  V e re in ig u n g  a u f  G ru n d  
d e r  B e s tim m u n g e n  ih re s  L ie fe ru n g s v e r tr a g e s  fü r  e in e  
R e ih e  v o n  G e se lls c h a f te n  u n d  G a s a n s ta l te n  d e n  V e rk a u f  
v o n  s c h w e fe ls a u re m  A m m o n ia k  b e w irk t .  D e r  V e re in ig u n g  
t r a t e n  im  B e r ic h ts ja h re  b e i:  G e w e rk s c h a f t „ D e u ts c h la n d “ , 
B o c h u m , B e rg b a u -G e s e lls c h a f t  „ N e u - E s s e n “ , A ltc n e ss e n  
( j e t z t  in  d e m  K ö ln -N e u c s s e n e r  B e rg w erk s-V e re in , A ltc n ­
essen , a u fg e g a n g e n ) , G e w e rk s c h a f t  „ C a ro lu s  M ag n u s “ , 
U e b a c h , B ez . A a ch e n , G e w e rk s c h a f t  d e s  S te in k o h le n ­
b e rg w e rk s  „ G r a f  B is m a re k “ , G e lse n k ire h e n -B is m a rc k .

D e u tsc h e  B en z o l-V e re in ig u n g , G. m . b . H ., B o ch u m . —  
D a s  J a h r  1Ö13 w a r  n a c h  d e m  G e s c h ä f ts b e r ic h te  d e m  A b ­
s a tz  v o n  9 0 e r  B en z o l a u ß e r o rd e n t l ic h  g ü n s tig .  O b g le ic h  
d u rc h  In b e t r i e b n a h m e  e in e r  g ro ß e n  Z a h l n e u e r  A n la g en  
d ie  H e rs te l lu n g  im  I n la n d e  u m  a n n ä h e rn d  40  %  g e s tieg e n  
w a r, k o n n te  d ie  V e re in ig u n g  n ic h t  n u r  d ie  h e rg e s te ll te n  
M en g en  s te t s  in  v o lle m  U m fa n g e  a b n e h m e n , s o n d e rn  s ie  
b e fa n d  s ich  s o g a r  z e i tw e il ig  im  L ie fe ru n g sv e rz u g e . 
D ie  e n g lisc h e n  T a g e s n o t ie ru n g e n  f ü r  9 0 e r  g e r. H a n d e ls ­
b e n z o l s te l l te n  sic li z u  A n fa n g  d e s  J a h r e s  a u f  22 ,31  J£ 
%  k g , s t ie g e n  fo r tg e s e tz t  b is  M it te  M ai a u f  e in e  d u r c h ­
s c h n i t t l ic h e  H ö h o  v o n  25 ,5 0  J t  %  k g  u n d  h ie l te n  s ich , 
a b g e s e h e n  v o n  e in ig e n  g e rin g fü g ig e n  S c h w a n k u n g e n , 
a u f  d ie se r  H ö h o  b is  E n d e  d e s  J a h r e s .  D ie  L e ic h tb e n z in -  
p re iso  s te l l te n  s ic h  d a g eg e n  im  B e r ic h t ja h r c  e rh e b lic h  
h ö h e r. M it te  d e s  J a h r e s  e n tb r a n n te  z w isc h e n  d e n  B en z in -  
g e se lls c h a f te n  e in  h e f t ig e r  K a m p f ,  d u rc h  d e n  d ie  B e n z in ­
p re is e  s ic h  v o n  5S J t  a u f  53  ,11 z u  M itte  d e s  J a h r e s  u n d  
a u f  47 J t  z u  E n d o  d e s  J a h r e s  e rm ä ß ig te n .  W e n n g le ic h  
d ie se  P re is e rm ä ß ig u n g  a u f  d e n  V e rk a u f  v o n  B en z o l v o r ­
ü b e rg e h e n d  n a c h te il ig  e in w irk te ,  so  b lieb  d e r  K a m p f  
d o c h  a u f  d ie  A b lie fe ru n g e n  d e r  V e re in ig u n g  o h n e  E in f lu ß , 
w e il s ie  s ic h  d u rc h  fe s te  V e rk ä u fe  d e n  A b s a tz  ih re r  g a n z e n  
H e r s te l lu n g  g e s ic h e r t  h a t t e .  E r s t  g e g en  E n d o  d e s  J a h r e s  
l ie ß e n  d io  s ta r k e  N a c h f ra g e  u n d  d ie  b is  d a h in  b c s ta n d e n o  
S p a n n u n g  a u f  d e m  B e n z o lm a rk te  n a c h . D ie  g u te n  A b - 
s a tz v e rh ä l tn is s o  d e s  B e r ic h ts ja h re s  f ü r  9 0 e r g e r. H a n d e ls ­
b e n zo l f ü h r t  d e r  B e r ic h t  im  w e se n tl ic h e n  d a r a u f  z u rü c k , 
d a ß  im  I n la n d e  d e r  V e rb ra u c h  b e i s te h e n d e n  M o to re n  u n d  
A u to m o b ile n  e in e  S te ig e ru n g  u m  m e h r  a ls  20 00 0  t  
—  v o n  rd .  37  000  t  a u f  rd .  58  00 0  t  —  g eg en  d a s  J a h r  1912 
a u fz u w e ise n  h a t .  D ie se s  g ü n s tig e  E rg o b n is  w u rd e  e rz ie lt  
e in e s te ils  d a d u rc h , d a ß  d ie  P re is e  f ü r  L e ic h tb e n z in  s ich  
d a u e r n d  e rh e b lic h  h ö h e r  a ls  f ü r  B en z o l s te l l te n ,  u n d  a n d e r n -  
t e i l s  d a d u rc h ,  d a ß  d ie  E r k e n n tn is  v o n  d e r  v o r te i lh a f te n  
V e rw e n d u n g  d e s  B en z o ls  im  A u to m o b ilb e tr ie b o  in  im m e r  
w e ite re  K re is e  d ra n g . A b g e s e tz t  w u rd e n  v o n  d e r  V e r ­
e in ig u n g  a n  F a rb w e rk e  36  752  (i. V . 30 870) t ,  a n  d a s  
A u s la n d  17 242 (IG  714) t  u n d  im  K le in a b s a tz  57 839  
(30  870) t ,  z u s a m m e n  m i th in  111 833  (84  460 ) t .  D io  
Z u n a h m e  d e s  V e rb ra u c h s  b e i  d e n  F a rb w e rk e n  is t  n u r  
s c h e in b a r ,  w e il a u f  G ru n d  d e r  b e s te h e n d e n  V e r trä g e  
d io  F a rb w e rk e  v o m  J a h r e  1913 a n  ih re n  g a n z e n  B e d a rf ,  
d e n  s ie  in  f r ü h e r e n  J a h r e n  z u m  T e il n o c h  v o n  A u ß e n se ite rn  
b e zo g en  h a b e n ,  v o n  d e r  V e re in ig u n g  e n tn o m m e n  h a b e n . 
G e g en ü b e r  e in e r  G e s a m td u rc h s c h n i t ts  - B e te il ig u n g sz if fe r  
v o n  142 750  t ,  e in sc h lie ß lic h  d e r  M en g en , d e re n  V e rk a u f  
d ie  V e re in ig u n g  a u f  G ru n d  b e s o n d e re r  V e r trä g e  b e w irk te ,  
s te l le n  d io  L ie fe ru n g e n  m i t  111 833 t  c in o  d u r c h s c h n i t t ­
l ic h e  L e is tu n g  v o n  7 8 %  d a r .  D e r  L b ite rsc h ie d  z w isc h en  
w irk lic h e r  L e is tu n g  u n d  B e te il ig u n g sz if fe rn  i s t  d a r in  b e ­
g rü n d e t ,  d a ß  d io  r e in e n  Z e c h e n  m i t  e in e r  E in s c h rä n k u n g  
d e r  K o k s h e rs te l lu n g  v o n  10 b is  15 %  in  d e n  e r s te n  M o­
n a te n  d es  J a h r e s ,  d ie  s ie h  v o n  M ai a b  a u f  20  b is  25  %  

u n d  im  O k to b e r /N o v e m b e r  w e ite r  a u f  35  %  u n d  z u  E n d o  
d e s  J a h r e s  a u f  4 5  %  e rh ö h te ,  g e a r b e i te t  h a b e n . D io  
z u e r k a n n te n  B e te il ig u n g sz if fc m , d ie  z u  A n fa n g  d e s  B e ­
r ic h ts ja h re s  126 600 t  b e tru g e n ,  s in d  im  L a u fe  d e s  J a h r e s  
a u f  162 00 0  t  z u  E n d e  d e s  J a h r e s  a n g e w a c h se n . A u c h  fü r  
d a s  J a h r  1914 i s t  m i t  e in e r  w e ite re n  S te ig e ru n g  d e r  H e r ­
s te l lu n g  z u  re c h n e n . U n te r  B e r ü c k s ic h tig u n g  d e r  g e ­

s te ig e r te n  H e rs te l lu n g  w a r  d e r  A b s a tz  a n  T o lu o l befried i­
g e n d , w ä h re n d  f ü r  S o lv e n tn a p h th a /X y lo l  e in e  w esen t­
l ic h e  E r h ö h u n g  d e s  A b s a tz e s  g eg en  d a s  V o r ja h r  n ic h t  e r­
re ic h t  w u rd e  u n d  s o m it z e i tw e il ig  d io  E rz e u g u n g  n ich t 
v o ll  a b g e n o m m e n  w e rd e n  k o n n te .  E s  w u rd e n  a b g e s e tz t: 
a n  T o lu o l (R o h w a re )  12 192 (9237) t ,  a n  S o lv e n tn a p b th a -  
X y lo l (R o h w a re )  12 909  (12 274) t .  D ie  d u rc h s c h n i t t ­
lic h e  B e s c h ä f tig u n g  b e t r u g  f ü r  T o lu o l 66  (61) % , fü r  
S o lv e n tn a p h th a /X y lo l  43  (50) % .

B e r lin -A n h a lt is c h e  M as c h in en b a u -A c tie n -G e se lls c h a tt 
z u  B er lin . —  I n  d e r  a m  7 . d . M . a b g e h a l te n e n  H a u p tv e r ­
s a m m lu n g  w u rd e  d ie  A u f h e b u n g  d e r  I n t e r e s s e n ­
g e m e i n s c h a f t  m i t  d e r  S t e t t i n e r  C h a m o t t e f a b r i k ,  
A k t i e n g e s e l l s c h a f t ,  v o r m .  D i d i e r ,  in  S te t t in  be­
sch lo ssen 1).

U n ite d  S ta te s  S tee l C o rp o ra tio n . —  D e r  V ie r te l ja h re s ­
a u sw e is  d e r  S te e l  C o rp o ra t io n 2), d e sse n  H a u p tz i f fe rn  w ir 
b e re its  k u rz  m i tg e te i l t  h a b e n 3), z e ig t  f ü r  d ie  M o n a te  des 
e r s t e n  V i e r t e l j a h r e s  1914 —  v e rg lic h e n  m i t  den 
Z iffe rn  fü r  d ie  e n ts p r e c h e n d e n  M o n a te  d e s  V o rja h re s  —  
n a c h  A b z u g  s ä m t l ic h e r  B e t r ie b s k o s te n  u n te r  E in sc h lu ß  
d e r  la u fe n d e n  A u sg a b e n  f ü r  A u sb e s se ru n g  u n d  E rh a l tu n g  
d e r  A n la g en , d e r  Z in se n  a u f  d ie  S c h u ld v e rs ch re ib u n g en  
so w ie  d e r  fe s te n  L a s te n  d e r  T o c h te rg e s e lls c h a f te n  fo l­
g e n d e  G e w in n e : i o h  1013

S  S
J a n u a r .   ....................................  4 9 4 1  337  11 342 533
F e b r u a r ............................... 5 6 5 5 6 1 1  10 S30 051
M ä r z   7 397  433- 12 254 217

G e s a m te in n a h m e n  17 994  381 34  426  801
H ie rv o n  g e h en  a b :  

f ü r  T i lg u n g  d e r  S c h u ld v e rs e h re ib u n g e n  d e r  T o c h te r ­
g e se lls c h a f te n  so w ie  f ü r  A b s c h re ib u n g e n  u n d  R ü c k ­
s te l lu n g e n  z u s a m m e n  . . .  5 798  023  8 730  292

a ls d a n n  v e r b l e i b e n ..................... 12 196 358 25  696 509
z u  k ü rz e n  s in d  f e r n e r :

d ie  v ie r te l jä h r l ic h e n  Z in se n  f ü r  dio  e ig e n en  S c h u ld ­
v e rs c h re ib u n g e n  d e r  S te e l  C o rp o ra tio n  u n d  dio  Z u ­
w e n d u n g e n  f ü r  d e n  F o n d s  z u r  T i lg u n g  d ie se r  O bli­
g a t io n e n  m i t  in s g e s a m t . . 5  827 30 2  5  668 209

d a n a c h  v e r b l e i b e n ..................... 6  36 9  05 6  20 Ö28 300
h ie rv o n  s in d  a b z u z ie h e n  d ie  v ie r te l jä h r l ic h e n  D iv id e n d e n : 

l 3/ i  %  a u f  d io  V o rz u g s a k tie n  6 304  919  6 304  919
P / 4 %  a u f  d io  S ta m m a k t ie n  6 353  781  6 353 781
d . h . im  g a n z e n   12 658 700  12 658 700

D e m n a c h  v e rb le ib t  e in  U c b e r-
s c h u ß  f. d. 1. V ie r te l ja h r  v o n  —  7 309 600

D e m n a c h  e rg ib t  s ic h  e in  V e r ­
lu s t  f. d . 1. V ie r te l ja h r  v o n  . 6 2S9 644  —

D a s  a m  31. D e z e m b e r  1913 a b g e la u fe n e  V ie rte lja h r  
sch lo ß  m i t  e in e m  V e r lu s t  v o n  1 00 2  304  S, w ä h re n d  das 
d r i t t e  V ie r te l ja h r  1913 e in e n  U e b e r s c h u ß  v o n  11 348  778 $ 
e rg a b . W ie  a u s  d e r  A u fs te llu n g  e rs ic h t l ic h ,  b e tru g e n  dio 
G e s a m te in n a h m e n  im  v e rf lo s s e n e n  V ie r te l ja h re  n u r  g u t 
d ie  H ä l f t e  d e r  E in n a h m e n  w ä h re n d  d e s  g le ic h en  Z e it­
r a u m s  d e s  J a h r e s  1913.

F r a c h te n ta r if  fü r  E ise n  im  V e rk e h r m it  den  N ieder­
la n d e n . —  D ie  K ö n ig lic h e  E i s e n b a h n d ir e k t io n  C öln  te i l t  
m it ,  d a ß  a m  15. M ai d . J .  e in  n e u e r  A u s n a h m e ta r if  fü r  
E is e n  u n d  S ta h l ,  E ise n -  u n d  S ta h lw a re n  u sw . zw ischen  
d e u ts c h e n  S ta t io n e n  u n d  S ta t io n e n  d e r  n ie d e rlä n d isc h e n  
E is e n b a h n e n  in  K r a f t  t r i t t .  E r  i s t  in  e in e m  b eso n d eren  
H e f te  h e ra u sg e g e b e n  u n d  z u m  P r e is e  v o n  65  P f . a u f  dem  
g e w ö h n lie h e n  W eg e  z u  b e z ieh en . D ie  b is h e r ig e n  A u sn a h m e - 
ta r ifo  f ü r  E is e n  u n d  S ta h l  im  n o rd d e u ts c h - n ie d e r lä n d i­
s c h e n  u n d  rh e in is c h -w e s tfä lis e h -n ic d e r lä n d is c h e n  G ü te r ­
t a r i f  w e rd e n  d a d u r c h  in  ü b e r s ic h t l ic h e r  W eise  z u sa m m e n ­
g e fa ß t.  D e r  n e u e  A u s n a h m e ta r if  i s t  g e g en  d e n  frü h e ren  
S ta n d  d u rc h  d ie  E in b e z ie h u n g  e in e r  g rö ß e re n  A n z a h l d e u t­
s c h e r  S ta t io n e n  u n d  d e r  h o llä n d is c h e n  S ta t io n  S tie n s  e r ­
w e i te r t  w o rd e n . A u ß e rd e m  e n th ä l t  e r  n e u e  F r a c h ts ä tz e  
z w isch en  300  d e u ts c h e n  S ta t io n e n  u n d  d e n  n ied e rlän d isch em

')  V gl. S t .  u . E . 1914, 7. M ai, S. 814.
2) T h e  I r o n  A g e  1914, 30 . A p ril,  S . 1082.
3) S t .  u . E-. 1914, 7 . M ai, S . 814.
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S ta tio n e n  A m c rs fo o r t ,  A p e ld o o rn , A rn h e im , D o v e n te r ,  
E ijsden , G e n n e p , M a a s tr ic h t ,  N ijm e g e n , T ie l, T i lb u rg  
und Z ü tp h e n ,  d ie  a u f  a n d e r e r  G ru n d la g e  g e b i ld e t  s in d . 
Die F r a c h t s ä t z e  n a c h  d ie se n  e lf  B in n e n s ta t io n e n  b ie te n  
zw ar in fo lg e  d e r  a u f  s ie  • a n g e w e n d e te n  b e s o n d e re n  T a r i f ­
b ild u n g sg ru n d sä tze  im  a llg e m e in e n  n ic h t  so w e itg e h e n d e

F ra c h te rm ä ß ig u n g e n ,  w ie  s ie  im  V e rk e h r  m i t  d e n  n ie d e r ­
lä n d is c h e n  H a fe n s ta t io n e n  u n d  d e n  S ta t io n e n  d e s  n ie d e r ­
lä n d is c h e n  K ü s te n g e b ie te s  g e w ä h r t  s in d , d o c h  w e rd e n  
g e g e n ü b e r  d e r  r e g e lre c h te n  F r a c h tb e re c h n u n g  n a m h a f te  
V e rb illig u n g e n  h e rb e ig e fü h r t ,  v o n  d e n e n  e in e  S tä r k u n g  
d e r  A u s fu h r  e rh o f f t  w ird .

F e lte n  &  G u ille au m e  C arlsw e rk , A c tie n -  G ese llsch a ft, 
M ülheim  a m  R h e in . —  W ie  w ir  d e m  B e r ic h te  d e s  V o r­
s tandes  e n tn e h m e n , ü b o r t r a f  u n g e a c h te t  d e r  a n h a l ­
ten d e n  p o li t is c h e n  B e u n ru h ig u n g e n  d e r  U m s c h la g  des 
C arlsw erkes im  J a h r e  1913 so w o h l d e r  M enge  a ls  a u c h  
dem W o rte  n a c h  d e n  b is h e r  h ö c h s te n  U m s a tz  d e s  J a h r e s  
1912, d e m e n ts p r e c h e n d  w e is t  a u c h  d e r  A b sc h lu ß  e ino  
B esso rung  a u f . D ie  U n te rn e h m e n ,  a u  w e lch e n  d ie  
G ese llschaft b e te i l ig t  is t ,  b r a c h te n  w ie d e r  b e fr ie d ig e n d e  
E rg eb n isse ; e in  d u rc h  u n g e n ü g e n d e  B e s c h ä f tig u n g  vo r- 
a u la ß te r  R ü c k g a n g  d e s  E r t r a g e s  d e r  N o rd d e u ts c h e n  
S ecknbelw crke  w u rd e  n a c h  d e m  B e r ic h te  m e h r  a ls  a u f- 
gowogon d u rc h  h ö h e re  E r t r ä g e  b e i d e n  L a n d -  u n d  S e e ­
k ab elw erk en , E s o h e r  W y s s  & C ie. u n d  d e r  T r e u h a n d b a n k  
für d ie  e le k tr is c h e  In d u s t r ie .  D io  z u r  D e c k u n g  d e s  H a lb -  
z eu g b ed arfs  in  A u ss ic h t g e n o m m e n e  E r b a u u n g  e in e s  
S ta h lw e rk s  in  L u x e m b u r g  m i t  rd .  200  00 0  t  J a h r e s ­
e rzeugung  k o n n te  e n d g ü lt ig  im  D e z e m b e r  1913 b e ­
schlossen w o rd en , n a c h d e m  d e r  G e se lls c h a f t w e ite re  
s ta a tlic h e  E rz k o n z e ss io n e n  in  L u x e m b u r g  ü b e r tr a g e n  
worden w a re n . Z u m  C a r lsw e rk  im  e in z e ln e n  b e m e r k t  
der B e r ic h t  n o ch , d a ß  in  d e r  E ise n -  u n d  S ta h lv e r a r b e i tu n g  
sich d e r  s c h ä d ig e n d e  E in f lu ß  d e r  U n s ic h e rh e it  ü b e r  d a s  
W o ite rb e sto h en  d e s  W a lz d r a l i t -V e r b a n d e s  u n d  ü b o r  d io  
M öglichkeit d e r  G rü n d u n g  e in e s  V e rb a n d e s  fü r  g ezo g e n e n  
D rah t in  e rh ö h te m  M aß e  fo r ts e tz to .  H ie rd u rc h  l i t t e n  d io  
D ra h tp re is e  b e so n d e rs  in  d e r  z w e ite n  H ä l f t e  d e s  B e r ic h ts ­
jah res  e rh e b lic h . D io  F a b r ik a t io n s a n la g e n  d e r  G ese ll­
schaft a u f  d ie se m  G e b ie t  b lie b e n  je d o c h  v o ll b e s c h ä f tig t .  
Dio a n d e r e n  B e t r ie b e ,  in s b e s o n d e re  d a s  K u p fo rw e rlc , 
das K a b e lw e rk , d ie  F a b r ik  is o l ie r te r  L e i tu n g e n  u n d  dio  
G u m m ifab r ik , k o n n te n  b e i g u te r  B e s c h ä f tig u n g  u n d  a u s ­
k öm m lichen  P re is e n  z u f r ie d e n s te lle n d  W e ite ra rb e ite n . 
U n te r A u fw e n d u n g  e rh e b l ic h e r  M it te l  w u rd o  d ie  p la n ,  
m äßige U m g e s ta l tu n g  d e r  F a b r ik - A n la g e n  u n d  -E in r ic h .  
tu n g en  w e i te r  g e fö rd e r t .  D a n k  d e r  v e rb e s s e r te n  E i n ­
r ic h tu n g e n  k o n n te  d e r  e rh ö h te  U m s c h la g  m i t  a n n ä h e r n d  
der g le ic h e n  Z a h l  v o n  B e a m te n  u n d  A rb e i te rn  w ie  im  
V o rjah re  b e w ä lt ig t  w e rd e n  (6851 g e g en  6S46). —  D ie  G e­
w inn- u n d  V e r lu s tre c h n u n g  s c h l ie ß t  b e i 4 0 4  2 93 ,24  J t  
V o rtrag  a u s  1912 u n d  12 06 8  34 4 ,2 9  J t  F a b r ik a t io n s ­

g e w in n , G e w in n  a u s  B e te il ig u n g e n  u n d  s o n s tig e n  G e ­
w in n e n  e in e rs e its ,  1 881 341 ,83  J t  a llg e m e in en  U n k o s te n , 
76 9 0 3 ,5 0  J t  K u r s v e r lu s t  a u f  E f fe k te n ,  671 681 ,74  J t  
S te u e rn ,  1 0 7 6  57 1 ,2 5  J t  T e ils c h u ld v e rsc h re ib u n g s z in se n , 
603 89 1 ,7 2  J t  B a n k -  u n d  s o n s tig e n  Z in se n  u n d  P ro v is io n e n  
u n d  1 726  166,36 J t  A b s c h re ib u n g e n  a n d e r s e i ts  m i t  e in em  
R e in g e w in n  v o n  6 4 3 6  0 S 1 ,13  J t .  D e r  V o rs ta n d  b e a n t r a g t ,  
h ie rv o n  4 1 5  8 9 3 ,0 6  J t  d e r  R ü c k la g e  u n d  600 000  J t  d em  
B a u v e r f ü g u n g s b e s ta n d e  z u z u fü h re n , 70 03 0  J t  f ü r  T a lo n ­
s te u e r  u n d  7 8  00 0  J t  f ü r  W e h r s te u e r  z u rü c k z u s te lle n , 
244  78 6 ,4 2  J t  G e w in n a n te il  a n  do n  A u fs ic h ts r a t  z u  v e r ­
g ü te n ,  220  0 0 0  d t  a n  v e rs c h ie d e n e  F o n d s  z u  ü b e rw e ise n  
sow ie  z u  B e lo h n u n g e n  a n  B e a m te  z u  v e rw e n d e n , 
4  40 0  00 0  J t  a ls  D iv id e n d e  (8  %  w ie  i. V .) a u s z u s c h ü t te n  
u n d  407  371 ,05  J t  a u f  n e u e  R e c h n u n g  v o rz u tra g e n .

N o rd d e u tsch e  H ü tte ,  A k tie n g e se lls ch a ft, O sleb sh au sen  
bei B re m e n . —  W ie  d e r  B e r ic h t  d e s  V o rs ta n d e s  m i t t e i l t ,  
e r l i t t  d a s  in  d e r  e r s te n  H ä l f te  d es  J a h r e s  1913 b e fr ie d ig e n d e  
R o h e ise n g e sc h ü f t  g e g en  E n d e  d e s  J a h r e s  e in e  e rh e b lic h e  
E in b u ß e .  D e r  R o h e is e n v e rs a n d  lie ß  d e m z u fo lg e  in  d en  
l e tz te n  M o n a te n  n a c h , so  d a ß  d io  G e se llsch a ft m i t  e in em  
g rö ß e re n  L a g e rb c s ta n d e  in  d a s  la u fe n d e  J a h r  h in ü b e r ­
g e h e n  m u ß te .  D ie  R o h c ise n v e rk a u fsp re iso  f ü r  d a s  J a h r  
1913 e r fu h r e n  z w a r  E rh ö h u n g e n ,  k o n n te n  a b e r  n a c h  d e m  
B e r ic h te  k e in e n  v o lle n  A u sg le ic h  f ü r  dio  g le ic h ze itig  e in - 
g o tre te n o  S te ig e ru n g  d e r  E r z -  u n d  K o k sk o h le n p re is o  
sc h a ffe n , w a s  u m  so  m e h r  z u r  G e l tu n g  k a m , a ls  im  B e ­
r ic h ts ja h r e  a u f  d e n  B e t r ie b e n  d es  U n te rn e h m e n s  d re i  H o c h ­
ö fe n  m i t  d e n  e n ts p r e c h e n d e n  N e b e n a n la g e n  im  B e t r ie b  
w a re n . D ie  B e s c h ä f tig u n g  im  la u fe n d e n  J a h r e  b e z e ic h n e t 
d e r  B e r ic h t  n a c h  w ie  v o r  a ls  w en ig  b e fr ie d ig e n d . D a s  
f in a n z ie lle  E r g e b n is  d es  U n te rn e h m e n s  w u rd e  d u rc h  
n ic h t  u n w e se n tl ic h  e rh ö h te  Z in s la s te n  s ta r k  b e e in ­
f lu ß t .  —  D e r  B o tr ic b s g e w in n  b e t r ä g t  e in sc h lie ß lic h  8 592  J t  
M ie te in n a h m e n  u n d  68  775 ,75  J t  V o r tr a g  a u s  1912 
1 4 2 4  610,09 J t .  N a c h  A b z u g  d e r  U n k o s te n  u n d  
Z in se n  v e rb le ib e n  733 250 ,19  J t .  D e r  V o rs ta n d  s c h lä g t  
v o r , 650 9 0 2 ,2 4  J t  f ü r  A b so lire ib u n g e n  z u  v e rw e n d e n , 
20 0 00  J t  d e m  H o c h o fc n -E m e u e ru n g s fo n d s  z u z u fü h re n  
u n d  d e n  R e s t  v o n  62  34 7 ,9 5  J t  a u f  n e u e  R e c h n u n g  
v o rz u tr a g e n .

Vereins - Nachrichten.
V e r e i n  d e u t s c h e r  E i s e n h ü t t e n l e u t e .

Neue B u n d e s ra ts v e ro rd n u n g  f ü r  d ie  G ro ß e isen in d u s trie .
D e r  R c ic h s a n z e ig e r  v e rö f f e n t l ic h t  fo lg e n d e  n e u e  

B e s tim m u n g e n  v o m  4 . M ai 1914 f ü r  d e n  B e t r ie b  d e r  A n ­
lagen d e r  G ro ß e is e n in d u s tr ie ,  d ie  a m  1. D e z e m b e r  in  
K ra f t  t r e t e n :

A u f  G ru n d  d e r  §§ 120 f, 139 b  d e r  G e w e rb e o rd n u n g  
h a t d e r  B u n d e s r a t  fo lg e n d e  B e s tim m u n g e n  ü b o r  d e n  B e ­
trieb  d e r  A n la g e n  d e r  G ro ß e is e n in d u s tr ie  e r la s s e n :

§ 1-
D ie  n a c h s te h e n d e n  B e s tim m u n g e n  f in d e n  A n w e n d u n g  

au f d ie  fo lg e n d e n  W e rk e  d e r  G ro ß e is e n in d u s tr ie :  H o c h ­
ofenw erke, H o c h o fe n -  u n d  R ö h re n g ie ß e re ie n , S ta h lw e rk e , 
P u d d e lw e rk e , H a m m e rw e rk e , P r e ß w e rk e  u n d  W a lz ­
werke. S ie  f in d e n  A n w e n d u n g  a u f  a lle  B e t r ie b s a b te i lu n g e n  
dieser W e rk e  e in sc h lie ß lic h  d e r je n ig e n  R e p a r a tu r w e r k ­
s tä t te n  u n d  N e b o n b e tr ie b e , d io  m i t  ih n e n  in  e in e m  u n ­
m itte lb a re n , b e tr ie b s te c h n is c h e n  Z u s a m m e n h ä n g e  s te h e n . 

§ 2.
A lle  A rb e i te r ,  d ie  ü b e r  d io  D a u e r  d e r  re g e lm ä ß ig e n  

A rb e itsze it (§ 134 b  A b s. 1 N r . 1 d e r  G e w e rb e o rd n u n g ) 
h in au s  o d e r  a n  S o n n -  u n d  F e s t t a g e n  b e s c h ä f t ig t  
w erden , s in d  m i t  N a m e n  in  e in  V e rz e ic h n is  c in z u tra g e n ,  
das f ü r  je d e n  e in z e ln e n  ü b e r  d ie  D a u e r  s e i n e r  re g e l­

m ä ß ig e n  tä g l ic h e n  A rb e its z e it ,  s e i n e r  A r b e i t  a n  S o n n -  
u n d  F e s t t a g e n  u n d  d e r  U e b c r s tu n d c n , d ie  e r  a n  d e n  
e in z e ln e n  W e r k t a g e n  g e le is te t  h a t ,  g e n a u e  A u s k u n f t  
g ib t .  A l s  A r b e i t  a n  S o n n -  u n d  F e s t t a g o n  g i l t  
d a b e i  a l l e  A r b e i t ,  d i e  i n n e r h a l b  d e r  n a c h  § 105 b 
A b s a t z  1 d e r  G e w e r b e o r d n u n g  in  j e d e m  W e r k e  
z u  g e w ä h r e n d e n  v i e r u n d z w a n z i g s t ü n d i g e n  o d e r  
s e c h s u n d d r e i ß i g s t ü n d i g e n  R u h e z e i t  g e l e i s t e t  
w i r d .  D a s  V e rz e ic h n is  i s t  n a c h  d e m  S c h lü sse  je d e s  M o n a ts  
d e m  G e w e r b c a u f s i c h t s b e a m t e n  e in z u se n d e n . D e r  
h ö h e re n  V e rw a l tu n g s b e h ö rd e  b le ib t  es  V o rb e h a lte n , n ä h e r e  
B e s tim m u n g e n  ü b e r  s e in e  F o r m  z u  e rla sse n .

D ie  h ö h e re  V e rw a l tu n g s b e h ö rd e  k a n n  a u f  A n tra g  
d ie je n ig e n  U n te rn e h m e r  v o n  d e r  F ü h r u n g  d ieses  -V erzeich­
n is se s  b e fre ie n , w e lch e  d ie  L o h n l is te n  n a c h  e in em  v o r ­
g e sc h r ie b e n e n  M u s te r  f ü h r e n  la sse n , ih re  E in s ic h t  d e m  
G e w e r b e a u f s i c h t s b e a m t e n  je d e rz e i t  g e s ta t t e n  u n d  
ih m  d ie  v o n  d e r  h ö h e re n  V e rw a ltu n g s b e h ö rd e  b e z e ic h n e te n  
A u sz ü g e  a u s  d e n  L o h n l is te n  e in re ic h en .

§ 3.
I n  a lle n  S c h ic h te n , d ie  lä n g e r  a ls  a c h t  S tu n d e n  

d a u e r n ,  m ü s s e n  je d e m  A rb e i te r  P a u s e n  in  e in e r  G e sa m t-  
d a u c r  v o n  m in d e s te n s  zw e i S tu n d e n  g e w ä h r t  w e rd e n . 
U n te rb re c h u n g e n  d e r  A rb e it  v o n  w e n ig e r  a ls  e in e r  V ie r te l­
s tu n d e  k o m m e n  a u f  d ie se  P a u s e n  n ic h t  in  A n re c h n u n g
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(A n m e rk u n g  d e r  G e s c h ä f ts s te l le :  D i e  B e s t i m m u n g  
ü b e r  d io  A n r e c h n u n g  v o n  A r b e i t s u n t e r b r e c h u n ­
g e n  u n t e r  15 M i n u t e n  i s t  f o r t g e f a l l e n . )

E in e  d e r  P a u s e n  (M itta g s -  o d e r  M it te rn a c h ts p a u s o )  
m u ß  m in d e s te n s  e in e  S tu n d e  b e tra g e n  u n d  z w isc h e n  d a s  
E n d e  d e r  f ü n f te n  u n d  d e n  A n fa n g  d e r  z e h n t e n  A rb e i ts ­
s tu n d e  fa lle n . I n  P a l le n ,  w o  d ies  d ie  N a tu r  d e s  B e tr ie b e s  
o d e r  R ü c k s ic h te n  a u f  d ie  A r b e i te r  g e b o te n  e rs c h e in e n  
la s s e n , k a n n  d ie  h ö h e re  V e rw a ltu n g s b e h ö rd e  a u s n a h m s ­
w e i s e  a u f  b e so n d e re n  A n tr a g  u n te r  V o rb e h a l t  d es  W id e r ­
r u f s  g e s ta t t e n ,  d a ß  d ie se  P a u s e  -—  u n b e s c h a d e t  d e r  G e ­
s a m td a u e r  d e r  P a u s e n  v o n  zw ei S tu n d e n  —  b i s  a u f  e in e  
h a lb e  S tu n d e  b e s c h rä n k t  w ird , w e n n  s i c h  in  u n m i t t e l ­
b a r e r  N ä h e  d e r  A r b e i t s s t e l l e  g u t  e i n g e r i c h t e t e  
R ä u m e  z u m  E i n n e h m e n  d e r  M a h l z e i t e n  b e ­
f i n d e n .

W e n n  R ü c k s ic h te n  a u f  d ie  A rb e i te r  d ie s  g e b o te n  
e rs c h e in e n  la s s e n  u n d  d io  S c h ic h t  n ic h t  lä n g e r  a ls  e lf 
S tu n d e n  d a u e r t ,  k a n n  d ie  h ö h e re  V e rw a l tu n g s b e h ö rd e  
in  g le ic h e r  W e ise  g e s ta t te n ,  d a ß  d ie  P a u s e n  a u f  e in e  S tu n d e  
b e s c h rä n k t  w e rd e n .

S o w e it d ie s  z u r  V e rm e id u n g  v o n  B e t r ie b s g e fa h re n  
n ö t ig  u n d  d ie  E in s te l lu n g  v o n  E r s a tz a r b c i t e m  m i t  e r h e b ­
l ic h e n  S c h w ie r ig k e ite n  v e rb u n d e n  is t ,  k ö n n e n  d ie  A rb e i te r  
a n g e h a l te n  w e rd e n , w ä h re n d  d e r  P a u s e  in  d e r  N ä h e  d e r  
A rb e its s te lle  z u  b le ib e n , u m  in  d r in g e n d e n  F ä l le n  z u r  H ilfe ­
le is tu n g  b e re i t  zu  sein .

§ 4-
J e d e m  A r b e i t e r ,  d e s s e n  r e g e l m ä ß i g e  S c h i c h t  

l ä n g e r  a l s  a c h t  S t u n d e n  d a u e r t ,  i s t  n a c h  B e ­
e n d i g u n g  s e i n e r  A r b e i t s z e i t  e i n e ’ u n u n t e r ­
b r o c h e n e  R u h e z e i t  v o n  m i n d e s t e n s  z e h n  S t u n d e n  
z u  g e w ä h r e n ,  b e v o r  e r  w ie d e r  b e s c h ä f t ig t  w e rd e n  d a rf .

A b g e s e h e n  v o n  d e n  r e g e l m ä ß i g e n  W e c h s e l -  
s c h i c h t c n  d a r f  d i e  A r b e i t s z e i t ,  d i e  z w i s c h e n  
z w e i  s o l c h e n  R u h e z e i t e n  l i e g t ,  a u c h  d u r c h  
U e b e r a r b e i t  n i c h t  ü b e r  s e c h z e h n  S t u n d e n  
e i n s c h l i e ß l i c h  d e r  P a u s e n  a u s g e d e h n t  w e r d e n .

Z u  e i n e r  v i e r u n d z w a n z i g s t ü n d i g e n  W e c h s c l -  
s c h i c h t  d ü r f e n  A r b e i t e r  n u r  l i o r a n g e z o g c n  
w o r d e n ,  w e n n  s i e  z w ö l f  S t u n d e n  v o r h e r  u n d  
z w ö l f  S t u n d e n  n a c h h e r  v o n  j e d e r  A r b e i t  f r e i -  
g e l a s s e n  w e r d e n .

Aenderungen in der Mitgliederliste.
O o c h t z ,  H e r m a n n ,  Z iv ilin g e n ie u r , B e r lin -S c h ö n e b e rg , M erse- 

b u rg s tr .  9.
P o s t n i k o f f ,  S e r g i u s ,  B e rg in g e n ie u r , B o g o slo w sk i W e rk , 

G o u v . P e rm , R u s s la n d .
R o i t z h e i m ,  A . ,  Z iv ilin g e n ie u r , D u is b u rg , T o n h a l le n s tr .  14.
S t e i n g r o e v e r ,  D r. p h il .  J o s e p h ,  M a n n h e im , 0 .  3. 3.
T r u r n i t ,  F r i e d r i c h ,  S p e z ia lin g e n ie u r  d e r  T o r p e d o - F a b r ik  

W h ite h e a d  & C o., K a n d r id a  b e i F iu m e , U n g a rn , V ila  
M ira  376.

W e n d e l ,  V a l e n t i n ,  D ir e k to r  a . D .,  F r a n k f u r t  a . M ., V a rro n - 
t r a p p s t r .  69.

W i n k l e r ,  H e i n r i c h ,  (S ip l.-Q ttg ., In g .  d . F a .  J .  G . S c h w ie tz k e , 
G . m . b . H .,  D ü ss e ld o rf , C a p e lls tr .  4.

N e u e  M i t g l i e d e r .
B a u k l o h ,  A l f r e d ,  O b e r in g e n ie u r  d e r  A .-G . K ü lin lc ,  K o p p  

& K a u s c h ,  te c h n .  B u re a u , D ü s s e ld o rf , K ü h lw e tte r -  
s t r a ß o  36.

B e e s e ,  H e i n r i c h ,  In g .,  D ir e k to r  d e r  E ise tiw .-  u .  M asc h in en - 
b a u -A . G ., D ü s s e ld o r f -H e e rd t.

B ö t t c h e r ,  - A d o l f ,  O b e rin g ., P r o k u r is t  d e r  D e u ts c h e n  M a- 
sc li in en f .,  A . G ., D u is b u rg , R e a ls e h u ls tr .  42 .

B ü r g e l ,  C a r l  H e i n r i c h ,  ® ip(.<Qng., In g .  d e r  A . G . P h o e n ix , 
D u is b u rg , A m ts g e r ic h ts s tr .  28.

C a r d e n e o ,  P e t e r ,  I n g . ,  B e t r ie b s le i te r  d . F a .  d e  F r ie s  & C o., 
A . G ., D ü s s e ld o rf , B rü c k e n s tr .  12.

C l ä r e n ,  H u b e r t ,  In g . ,  V o rs te h e r  d e r  F i l ia le  d e r  M asch in cn f. 
M en c k  & H a m b ro c k ,  G . m . b. H .,  D ü ss e ld o rf , P c m p e l-  
fo r te r s t r .  32.

G r e v e r a t h ,  F r i t z ,  D ir e k to r  d e r  G e w e rk s c h a f t  d e r  T h o n ­
z ec h e  G u te r  T ru n k -M a r ie ,  F a b r ik  fe u e rf. P r o d u k te ,  
R o s s b a e h  i. W e s te rw a ld .

§ 5-
D ie  B e s tim m u n g e n  d e r  §§ 3, 4  f in d e n  k e in e  A n­

w e n d u n g  a u f  A rb e ite n , d io  in  N o tfä l le n  unverzüg lich  
v o rg e n o n n n e n  w e rd e n  m ü s se n . S in d  so lch e  A rb e ite n  in 
A b w e ic h u n g  v o n  d e n  B e s tim m u n g e n  d e r  §§ 3, 4 au sg e­
f ü h r t  w o rd e n , so  i s t  d ie s  d e m  G e w e r b e a u f s i c h t s -  
b e a m t e n  u n t e r  A n g a b e  d e r  B e t r i e b s a b t e i l u n g ,  
d e r  G r ü n d e  f ü r  d i e  N o t s t a n d s a r b e i t e n  u n d  d e r  
Z a h l  d e r  d a b e i  b e s c h ä f t i g t e n  A r b e i t e r  b innen  
d re i  T a g e n  s c h r if t l ic h  a n zu z e ig e n .

W e n n  N a tu re re ig n is s e  o d e r  U n g lü c k sfä llc  d en  reg e l­
m ä ß ig e n  B e t r ie b  e in e s  W e rk e s  u n te rb ro c h e n  haben , 
k ö n n e n  A u s n a h m e n  v o n  d e n  B e s t im m u n g e n  d e r  §§ 3, 4 
a u f  d ie  D a u e r  v o n  v ie r  W o c h e n  d u rc h  d ie  h ö h e re  V er­
w a ltu n g s b e h ö rd e , a u f  lä n g e re  Z e i t  d u rc h  d e n  R eich s­
k a n z le r  z u g e la s se n  w e rd e n .

§ 6-
I n  d e n  im  § 1 b e z e ic h n e te n  W e rk e n  m u ß  a n  e iner 

in  d ie  A u g e n  fa lle n d e n  S te l le  e in e  T a fe l  a u sg e h ä n g t 
w e rd e n , d ie  in  d e u t l ic h e r  S c h r if t  d ie se  B e k a n n tm a c h u n g  
w id e rg ib t .

W e n n  a u f  G r u n d  d e r  A b s ä t z e  2 o d e r  3 d e s  
§ 3 v o n  d e r  h ö h e r e n  V e r w a l t u n g s b e h ö r d e  o in e  
A u s n a h m e  g e s t a t t e t  w i r d ,  s o  i s t  a u ß e r d e m  
e i n e  A b s c h r i f t  d e r  V e r f ü g u n g  d e r  h ö h e r e n  V e r ­
w a l t u n g s b e h ö r d e  i n n e r h a l b  d e r  B e t r i e b s s t ä t t e  
a n  e i n e r  d e n  b e t e i l i g t e n  A r b e i t e r n  l e i c h t  z u ­
g ä n g l i c h e n  S t o l l e  a u s z u h ä n g e n .

§ 7-
D ie  v o rs te h e n d e n  B e s t im m u n g e n  t r e te n  a b  1. D e­

z e m b e r  1914 in  K r a f t  u n d  a n  S te l le  d e r  B e k a n n tm a c h u n g  
v o m  19. D e z e m b e r  1908 (R e ic h sg c se tz b l. S . 650).

D i e  a u f  G r u n d  d o s  § 3 d e r  B e k a n n t m a c h u n g  
v o m  19. D e z e m b e r  1908 g e s t a t t e t e n  A u s n a h m e n  
b l e i b e n ,  w e n n  i h r e  D a u e r  n i c h t  a u f  e i n e n  k ü r ­
z e r e n  Z e i t p u n k t  b e s c h r ä n k t  i s t ,  b i s  z u m  30t N o ­
v e m b e r  1914 i n  G e l t u n g ,  t r e t e n  a b e r  a m  1. D e ­
z e m b e r  1914 s ä m t l i c h  a u ß e r  K r a f t .

B e r l i n ,  d e n  4 . M ai 1914.
D e r  S te l lv e r t r e t e r  d e s  R e ic h s k a n z le rs , 

(gez .) D e l b r ü c k .

H a a s ,  H e r m a n n ,  i. F a .  F r ie d r .  H a a s ,  G . m . b . H .,  M a­
s c h in e n fa b r ik ,  L e n n e p .

I l c i n ,  R i c h a r d ,  In g e n ie u r ,  W itk o w itz -E is e n w e rk , M ähren . 
H e n r i c h s ,  W i l h e l m ,  B e tr ie b s c h o f  d . F a .  B a lck e , T e lle ring  

& C o., A . G ., A b t.  G ie ß e re i , H ild e n .
H o f f s t a d t ,  H e i n r i c h ,  O b e r in g e n ie u r  d . F a .  S a ck scn w erk  

L ie h t  & K r a f t ,  A . G ., D o r tm u n d .
K a i s e r -  W i l h e l m - I n s t i t u t  f ü r  H ö h l e n f o r s c h u n g ,  M ülheim

a. d . R u h r .
K l e i n j u n g ,  C a r l ,  I n g e n ie u r  d e r  T e c h n . B u re a u s  S)r.*3ng.

J .  W eiw e rs , B rü sse l, B e lg ien , R u e  do P a s c a lo  11. 
K r e m e r s ,  W i l h e l m ,  P r o k u r i s t  d . F a .  C a r l I tl in g c lh ö ffc r, 

G . m . b. H .,  E rk e le n z .
M i ß m a n n ,  P a u l ,  O b e rin g . u . P r o k u r is t ,  D üsse ldo rf, 

S c h ü tz e n s tr .  56.
P f e i f f e r ,  M i c h a e l ,  B c t r ic b s in g e n ic u r  d e r  C a rn eg ie  S tee l 

C o . ,  I s a b e l la  G ru p p e , S h a rp s b u rg ,  P a . ,  U . S. A. 
P o h l e ,  E w a l d ,  Z iv ilin g . u . b ee id . S a c h v e r s tä n d ig e r ,  i. F a . 

I n g e n ie u rb u rc a u  W a l te r  K ä u fe r ,  D u is b u rg , M erk a to r- 
s t r a ß e  26.

R u m p f ,  W i l h e l m ,  P r o k u r i s t  d e r  I n te r n a t io n a le n  B ohr-G cs., 
A . G ., E rk e le n z .

S c h m i t z ,  E m i l ,  I n g .,  B e t r ie b s c h e f  d e r  A . G . P h o en ix , 
D u is b u rg -B c e c k , K u is c r s tr .  219.

S t e i n ,  W a l t e r  M . ,  In g .-C h e m ik e r ,  P r ä s id e n t  d e r  P rim o s 
C h e m ica l C o., P h i la d e lp h ia ,  P a . ,  U . S. A ., 3409 R ace  
S tr e e t .

T a a t z ,  F r i e d r i c h ,  D ir e k to r  d e r  E ise n w .-  u . M asch in en b a u - 
A . G ., D ü s s e ld o r f - I Ie c rd t.

T r e c c k ,  E m i l ,  (S ip l.-^ n g ., P r o k u r i s t  d . F a .  C ar l M eyer, 
D o r tm u n d ,  K r o n p r in z e n s t r .  14.

V e r s t o r b e n .
R u m p ,  W i l h e l m ,  O b e rin g e n ie u r , B o c h u m . 5 . 5 . 1914.


